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Die Hygiene im MirlshrmZ.
Dir Mehrheit des deutschen Volkes verbringt einen

erheblichen £ eil ihres Levens im Wirtshaus . Man kann
heute mit Stecht sagen die „Mehrheit ", seit auch
grauen ein regelrechtes Kneipenleben bei Vier uno
>stat führen , Es würde also ganz natürlich sein, wenn
in unserer hygienefreundlichen Zeit an einem derartigen
Mittelpunkte des gejellschafttichen Lebens , wie es oas
Wirtshaus nun einmal ift, wenigstens die hauptsächlich¬
sten Grundsätze der Gesundheitspflege beobachtet wür¬
den. Eine derartige Fürsorge sucht man leider, man
darf wohl sagen in allen deutschen Vaterländern , ganz
vergeblich. SÜian mutz schon Glück haben, wenn man
pnter hundert Wirtshäusern mehrere findet , in denen
wenigstens einige wichtige hygienische Regeln durch-
tzesührt sind. Wenn man „stilvolle" Ausstattung sucht,
braucht nran weniger die Augen aufzutun . Unsere
modernen Wirtshäuser sind ja vielfach geradezu
Musterbeispiele für protzige „künstlerische" Geschmack¬
losigkeiten geworden, und es glänzt und gleißt in
vielen von ihnen nur so von vergoldetem Gips und
yuadratmetergrotz gesündigter Farbenbildnerei.

Kann man derart die „Kunst" oft faustdick genießen,
so mutz man in seinen hygienischen Ansprüchen, wie ge¬
sagt, bescheiden sein. Das einzige, was man in dieser
Richtung heute, wenigstens in den _großstädtischen
Wirtshäusern , fast überall haben kann, ist leidlich gute
Lust . Bei Neubauten sorgt die Baupolizei für diese
durch entsprechende Ventilationsanlagen und bei der
Konzessionserteilung die Aufsichtsbehörde. „Gute Luft"
natürlich auch nur relativ verstanden. Aber die Zeiten,
wo in den Schenkstuben die Luft einer Wachtstube die
Regel war , das heißt ein Qualm und Dunst , daß man
fanm mit dem Säbel hindurchhauen konnte, sind für
großstädtische Verhältnisse vorüber-

Das ist sicher ein dankenswerter hygienischer Fort-
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schritt. Aber über ihn hinaus liegt fast alles derart
im argen , daß man mit einigem Recht zitieren konnte:
„Und begehre nimmer und nimmer zu schauen." Aber
das Schauen ist nun einmal für den Hygieniker auch
dort Pflicht , wo es ihm leicht den Appetit verderben
könnte. Da ist zunächst die völlig unhygrenstche
Nötigung zum Trinken in den leeren Magen . Wer
ein Wirtshaus betritt , um zu speisen, wird me von dem
dienstbeflissenen Geist die Frage hören : „Was wollen
Sie essen?" — sondern stets : „Was trrnken Sre?
Unzählige haben so bie Gewohnheit angenommen , ihren
leeren Magen mit kaltem Bier zu überschwemmen und
sich damit einen .hartnäckigen Magcnkatarrh oder
Schlimmeres zuqezogen. Doch dagegen kann man sich
schließlich selbst schützen, wenn man Mur genug besitzt,
die Hebe oder den Ganymed darüber aufzuklären , daß
man zunächst zu speisen und nicht zu trinken wünscht.
Deren Wohlwollen wird man sich damit allerdings sehr
häufig verscherzt haben, denn sie sind es nun einmal
gewohnt, zunächst das Getränk zu bringen , das ja auch
für den Wirt die Hauptsache ist. Nun schließe, lieber
Gast, wenn du etwa stark hygienisch veranlagt bist, dre
Augen oder setze dir wenigstens eine rosig färbende
Brille aus.

Zunächst dein Trinkglas ! Ungezählte Gäste haben
vor dir aus ihm getrunken, ungezählte werden es nach
dir tun , Gesunde und Kranke ; solche mrt sauberem
Munde und auch manche mit unsauberem , mit Zahn -,
Zungen - und Mundkrankheiten . Und alle an derselben
kleinen Stelle , links vom Henkel. Allerdings wird da?
Glas gereinigt — aber wie ! Es wird lediglich einmal
in mehr oder minder reines Wasser cingetaucht und
wandert dann gefüllt wieder unter die durstige Gäste-
schar Und mit ihm wandern vielleicht unzählbare
kleine Lebewesen, Krankhsttsträger , die derart die
Reise von einem Munde zum anderen machen, denn
das Untertauchen ist natürlich eine sehr unvollkommene
Reinigung . Vorsichtige fahren wohl noch mit dem
Finger über die Stelle des Glases , Ivo der Mund an¬
gesetzt wird . Viel erreicht wird auch mit einer der-
artigen Reinigung nicht; höchstens eine gründliche
Bemühung mit einer wirklich sauberen Serviette würde
hier helfen. Aber wie sehen die Servietten in sehr
vielen Wirtshäusern — nicht in allen — ans ! Oft
machen sie sich schon durch ihre Feuchtigkeit verdächtig.
Sieht man genauer hin , so bemerkt man Speise - und
Bierflecke. Ein früherer Gast hat die Serviette bereits
benutzt und da der sparsame Wirt das Waschgeld nicht
aufwenden wallte, hat er sie einsprengen und frisch aus-
mangeln lassen. So wischt sich der Gast dort den
Mund , wo sich ihn tags zuvor schon ein anderer ge.'
wischt hat ; vielleicht auch den Schweiß aus dem Gesicht,
obwohl er eine ansteckende Flechte hatte . Der Wirt
sieht nicht darauf , ob einer ein sauberes Gesicht hat;
ihm sind alle Gäste lieb, wenn sie gut verzehren und
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Geld im Sack haben. Gegen diese Servicttenferkelei
sollte die Behörde mit empfindlichen Geldstrafen ein»
schreiten. Lieber keine Serviette als eine derartige,
die der an Reinlichkeit gewöhnte Gast ohnehin nicht
benutzt. Die in vielen Wirtshäusern eingeführten
Papierservietten sind zwar ein sehr unvollkommener
Ersatz für ein reines Leinentuch, aber doch wenigstens
unverdächtig . Von ärztlicher Seite ist kürzlich auch
auf die gesundheitsgefährlichen und zum mindesten un¬
appetitlichen Eigenschaften jener Serviette hinge-
wiesen, die der Kellner als Zeichen seiner Würde unter
dem Arme trägt . Sie ist dort zu finden , auch wenn
ihr geflügelten Schrittes seinen Dienst versehender
Träger aus allen Poren schwitzt und auch wenn sein
Frack nicht sauber ist. Ist ein Teller bestaubt , _die
Kellnerserviette wischt ihn ab ; hat ein Gast Reste seines
Mahles aus dem Tischtuch liegen lassen, die Kellner¬
serviette entfernt sie; hat der Ganymed selbst sich dis
Hand beschmutzt, die Serviette beseitigt auch das und
noch manches andere . Man wird nicht so töricht sein,
in diesen Durchschnittswirtshäusern ein sauberes Tisch¬
tuch zu erwarten . Einmal war es natürlich auch
sauber ; es kommt also nur darauf an , den Augenblick
abzupassen, an dem es aufgelegt wird . Nun Messer,
Gabel und Löffel ! Ich habe in einem guten Restaurant
zwischen den Zinken der neusilbernen Gabel von einem
früheren Gebrauch herrührende Speisereste gefunden,
Es ist ungemein bezeichnend, daß ganz allgemein unter
den Gästen der Gebrauch besteht, in jedem, selbst dem
besten Restaurant Löffel, Gabel und Messer vor dem
Gebrauch erst abzuputzen. Es fällt dem Nachbarn am
Tisch fast auf, wenn es einmal nicht geschieht. Wie
notwendig dieses Abputzen war , sieht man meistens auf
der dazu benutzten Serviette.

Es gibt bekanntlich sehr wohlfeile und praktische
Salzbüchsen zum Streuen , in denen das Salz vor jeder
Verunreinigung geschützt ist. Trotzdem finden sich in
den meisten Wirtshäusern offene Salzbehälter und
obenein ohne Salzlöffelchen . So fährt der Gast viel¬
leicht mit dein Messer erst durch den Mund und ^dann
in das Salznäpfchen , dessen Inhalt bald die Spuren
der verschiedenen aufgetischten Speisen trägt . Ein
Salzlöffelchen kostet zwar nur wenige Pfennig , aber
wozu diese Ausgabe machen, wenn es den Gästen trotz¬
dem schmeckt: sie werden ja, was Hygiene und Schmack¬
haftigkeit der Gerichte anlangt , in unserem heutigen
Wirtschaftsbetriebe so wenig verwohnt , daß man über
einen simpeln Salzlöfsel und ähnliche Kleinigkeiten
leicht hinwegkvmmt.

Einen Preis könnte man für den ausschreiben, der
in einem modernen Restaurant jemals eine einwand¬
freie Wascheinrichtung fand. Es mag wohl auch solche
Restaurants geben, aber man suche sie mit der Laterne.
Zwar sind Wascheinrichtungen jetzt häufig , aber ihr
Zustand war nach unserer Erfahrung immer ein sas!

FerrMewn.
Der „Maler der Krmoline".

Aus Paris  wird berichtet: Der Tod bedeutete für
jdcn, wie gemeldet, am Freitag in hohem Alter gestorbe¬
nen Maler Alfred Stevens  eine Erlösung von langem
schwerem Leiden. Er hatte ein langes Siechtum infolge
einer schweren Verletzung , die er bei einem Sturz vor
fünf Jahren davvntrug und von der er sich nicht wieder
erholen konnte ; halb gelähmt , war er seit dieser Zeit
ständig an seinen Sessel gefesselt. Nach einem Leben ur
höchstem Glanze hat er seinen Lebensabend in kümmer¬
lichen Verhältnissen verbracht, in einem bescheidenen
Heim ganz nahe der Stratze , die schon zu seinen Lebzeiten
seinen Namen erhielt — eine seltene Ehrung für einen
Künstler , die ihn schmerzlich an vergangene Zeiten er¬
innern mutzte. Auch sein Künstlerruhm , der in den
Tagen der Kaiserin Engenie in hellstem Lichte strahlte,
ist stark verblichen; die Generation , die ihm gefolgt ist,
wollte von dem Maler der Salons und der eleganten
Damenwelt nichts mehr wissen: sic warf ihm vor , seine
Bilder wären nur gemalte sentstnentale Anekdoten. Ge¬
wiß hatte sie nicht ganz unrecht. Die Stoffe , die Stevens
gemalt , reizen uns heute nicht mehr , der anekdotische
Gehalt seiner Bilder ist zu stark betont , das Liebeslebeu
und Licbesleid der Frau , die „schmerzliche Gewißheit ",
die „traurigen Erinnerungen ", der „Trost" und die
„Träumerei ", all diese immer wiederkehrenden Themen
seiner Bilder wirken auf uns ermüdend.

Stevens wurzelte in einer vergangenen Welt ; man
hat ihn den „Maler der Krinoline " genannt , und er ist
in der Tat der Geschichtschreiber der Frau des zweiten
Kaiserreiches gewesen. Aber immer war er dabei ein
echter Maler , der sich von der bloßen Illustration fern¬
hielt , dem es gelang , den Geist seiner Epoche in seinen
Bildern aufzufangen , und der selbst diese uns heute so
unförmig erscheinende Mode in ihrer Eigenart und
ihrem besonderen Reiz zu schildern wußte . Wir finden

seine Bilder auch zu stark überladen mit Einzelheiten;
er malt seine Frauen immer mit dem ganzen Schmuck
ihrer Umgebung, in den Boudoirs mit den tausend Nich¬
tigkeiten, die da herumstehen. Er sagt zu viel, weil er
ganz verliebt scheint in die farbige Schönheit dieser Dinge
und in die tausendfältigen Reflexe, die sie umspielen und
die er mit Meisterschaft darstellt. Seine Technik ist er¬
staunlich. „Man ist nur ein wahrer Maler , wenn man
ein meisterhafter Arbeiter ist", hat er selbst einmal ge¬
sagt, und er konnte dies mit Recht von sich behaupten.
Vor allem aber ist cs der Reichtum und die Schönheit
seiner weichen Farbe , die uns noch immer anzicht und
die seinen Arbeiten auch ihren Wert erhalten wird . Wir
dürfen nicht vergessen, daß Leibl in seiner kurzen Pariser
Zeit neben Courbet auch ihm nahe gestanden hat und
nicht ohne seinen Einfluß erfahren zu haben zurück-
gekehrt ist; wir spüren ihn deutlich in dem zarten Schmelz
der Farben in den Bildern , die in jener Zeit entstanden
sind. . . . Stevens war von Geburt Belgier . Er war
als der Sohn eines Offiziers des ersten Kaiserreichs am
11. Mai 1828 in Brüssel geboren ; dem Beispiel seines
älteren Bruders Joseph Stevens folgend, hatte er sich
der Malerei Angewandt. Sein erster Lehrer war der
belgische Maler Navez ; aber bald wandte er sich nach
Paris und wurde hier der Schüler C. Nogucplans . Sein
glänzendes Talent entfaltete sich sehr schnell, nnd schon
im Jahre 1853 feierte er seinen ersten Triumph : Sein
Bild „Aschermittwoch" brachte ihm im Salon eine Me¬
daille. Schon hier zeigte sich seine Art , die Dinge anzu-
sehen, in dem Kontrast , den eine Anzahl glänzend kostü¬
mierter Masken , die eben in die kalte Morgendämme¬
rung hinaustretcn , mit den des Weges kommenden Ar¬
beitern bilden . Dann folgte eine lange Reihe von Bil¬
dern , die im Grunde immer dasselbe Thema , die elegante
Frau , aber in unendlichen Variationen und mit feinstem
Verständnis für ihre Grazie behandelten . Bezeichnend
ist auch der sentimentale Einschlag geblieben, der schon
in den angeführten Titeln erkenntlich ist.

In den Tagen seines Glanzes war der stattliche
schöne Mann der erkorene Liebling des Hofes und der

Gesellschaft, die nicht nur seine Schilderung der schonen
Frauen , sondern auch seinen geistvollen Witz und seine
Eleganz bewunderten . Man erzählte sich mit Vorliebe
seine beißenden Witze, mit denen er seine Rivalen be¬
dachte. So hatte er namentlich mit Manet , in dem er
mit Recht seinen stärksten Widersacher sah und dessen
Kunst dann auch die seine völlig zurückgedrängt hat,
manches Rencontre dieser Art . Als Manet sein Ge¬
mälde „Le Bon Bock" ausstellte , sagte Stevens , um au-
zndeuten , daß der Künstler sich habe von Franz Hals
inspirieren lassen: „Dieser Trinker trinkt aber Harlemer
Bier ." Darauf erwiderte Manet , als Stevens eine
junge Dame in ihrem Boudoir , mit einem Staubwedel
auf dem Teppich, gemalt hatte : „Diese Dame hatte
jedenfalls ein Rendezvous mit dem Kammerdiener . .

Die Kunst Delacroix ' definierte Stevens als ein
„Blumenbukett in abgestandenem Wasser". Als Dumas
fils seine „Sphinx " sah, schrieb er dem Maler : „Wir
malen beide das Ungeheuer", da er in ihm den eben¬
bürtigen Kenner der Frauenseele respektierte. Die bei¬
den Concourts haben Stevens geschildert, wie er als
glänzender Gesellschafter jeden Kreis , in den er eintrat
durch seine geistvollen Bemerkungen und die unerschöpf¬
liche Fülle von guten Anekdoten aus dem Künstlerleben
zu fesseln wußte . In ihrem „Journal " findet sich aber
im Oktober 1893 auch folgende Bemerkung : „Angesprochcn
von Stevens , der von der unermüdlichen Arbeit seines
Alters spricht und mir zuflüstcrt : „Ich wage es gar nicht
zu sagen, ich habe seit dem Monat Januar 75 Gemälde
geschaffen." Und dieser unermüdliche Arbeiter , dessen
Bilder die höchsten Preise erzielten und heute in den
schönsten Galerien Europas und Amerikas verbreitet
sind, streute die erworbenen Neichtümer mit so leichter
Hand aus , daß er im Alter , als das Glück sich von ihm
gewandt hatte , Not leiden mußte . Vor einigen Jahren
machten Freunde den Versuch, in Belgien eine aus¬
reichende Unterstützung für ihn zu finden ; aber es ge¬
lang nicht, Stevens mutzte wieder nach Paris zurück¬
kehren, wo er jetzt wie in der Verbannung und fast ver¬
gessen gestorben ist. O. F
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trostloser , selbst in solchen Häusern , deren Inhaber sich
statt Wirt vornehmer „Traiteur " nannte . Ost ist die
Waschgelegenheit pomphast angelegt ; Majolika mit ein¬
gebrannten Blumengewinden , Spiegel uno Lmoleum-
läufer fehlen nicht, wohl aber meistens das saubere
Handtuch und ebenso oft die Seife . Was der Gast an
verschmutzten Handtüchern in äußerlich sich sehr vor¬
nehm auftueuden Restaurants findet , wäre unglaub¬
lich, wenn man diesen Schmutz nicht jeden Tag sehen
könnte. So wird das Handtuch von unzähligen Gästen
benutzt, bis nur noch ein gräulich-grauer nasser Lappen
neben der protzigen Majolikawaschschale hängt . Es ist
diesen Wirten augenscheinlich noch nicht eingefallen,
daß man von jenem Lappen auch auf die Reinlichkeit
in ihrem übrigen Betriebe einen Schluß ziehen könnte.

An jenen Orten , die dort notwendig sind, wo regel¬
mäßig viele Menschen Verkehren, darf man natürlich
keine bessere Befolgung hygienischer Grundsätze er¬
warten . Ost ist es geradezu eine Strafe für den an
Sauberkeit Gewöhnten , sie aufsuchen zu müssen.

Und die Nutzanwendung dieses nicht gerade appetit¬
lichen Kapitels : Wir stecken trotz aller Fortschritte der
Wissenschaft noch tief in der gröbsten Unhygiene, denn
sonst würden wir nicht Zustände in den allermeisten
Wirtshäusern dulden , die eine ernste Gefahr für die
öffentliche Gesundheit sind. c.
' . . . mtmmmmswaBBmSBBBSSS^ SŜ SSBBsaamsmmmn . .

WrsMrrrs ELnksrnrnrnsquellen
1904/05 und 1905/06*

Die bekanntermaßen außerordentlich umfangreiche
,'nnd tiefgehende Einkommensteuer -Statistik des Preußi¬
schen Staats bietet in einem Souderabschnttte auch einen
umfassenden Einblick in die Einkommens - und Ber-
mögensguellen , ö. i . also eine Übersicht über die Arten
des Einkommens und Vermögens , welches bei der Ver¬
anlagung der physischen Personen mit einem Einkommen
von mehr als 3000M . zugrunde gelegt ist. Weiter hinab¬
gegangen ist die amtliche Statistik leider bis jetzt noch
nicht, so daß dieser Teil derselben im Grunde genommen
nur eine Art von Bruchstück ist. Wertvoll ist er aber
insofern gleichwohl, als er bestimmte Schlüsse auf die
Verhältnisse der Zenstten mit einem Einkommen unter
3000 M . gestattet.

Eine vergleichende Zusammenstellung der betreffen¬
den Ziffernangaben für unsere Stadt Wiesbaden liefert
nun für die beiden letzten Steuerjahre folgendes Er¬
gebnis : Im Jahre 1904/05 setzte sich das bei der Ein-
kvmmcnsteuerveranlagung in Berücksichtigung gezogene
Einkommen der gedachten Personen in unserer Stadt zu¬
sammen wie folgt, und zwar:

Aus Kapitalvermögen . 38 477 548 M.
„ Grundvermögen . 11995 377 „
„ Handel, Gewerbe, Bergbau . . 13 796 166 „
„ gewinnbringender Beschäftigung 11035 754 „

zusammen . 75 304 844 M.
Ab:

Schuldeuzinsen und Renten 8 216 514 M.
Auf besonderen Rechtstiteln

beruhende öanerndeLasten 1081816 „
Versicherungsbeiträge für

die eigene Person . . . 143 544 „
Lebensversichernngsprämien

des Steuerpflichtigen bis
zu 600 M. . . 521623 „ 9 063 497 M.

verbleibt steuerpflichtiges Einkommen . 65 341847 M.
und jährl . Einkommensteuersoll hieraus 2 017 594 „

Aus Kunst und Mm.
* Ans der Schnlzeit Sebastian Bachs. Aus Eisenach

schreibt man dem „Leipziger Dagebl." : Interessante Aust
Schlüsse über die Schnlzeit Sebastian Bachs m Eisenach
Mt der frühere Leiter des Eisenacher und jetzige D :ret-
tor des Weimarer Gymnasiums , Geh. Hosrat Professor
Dr. Weniger . Er schreibt: „Mit besonderer Teclnahme
degegnet man in den alten Gymnasialberichten d̂er Jahre
1693, 1694 nnd 1695 dem Namen Johann Sebastian Bach.
Er steht in der Liste der Quintaner zu Ostern 1693 unter
Nr 47, öcmeHen, mit anderer Tinte geschrieben, die
Ziffer 96, d. i. die Zahl der im Verflossenen Schuljahr
versäumten Stunden . Auf ihn folgt unter Nr . 48
Johannes Jakobus Bach, sein 3 Jahre älterer Bruder,
mrd weiter unten unter Nr . 58 ein Johannes Frrderrcm.
Bach Auch im folgenden Jahre 1694 sitzen alle drei noch
in Quinta , aber Johann Sebastian ist nun der 14. gewor¬
den und hat nur 59 Stunden gefehlt. Zu Ostern 169,
wüsten die drei Brüder versetzt worden sein, denn rn der
Liste von 1695 sichen sie unter den Quartanern der Un¬
terabteilung . Johann Sebastian hat die laufende Num¬
mer 23, Johann Jakob 25. Zwischen beide rst als 24 ein
neu Anfgenommener , Joh . Adam Gutthecl , gesetz*.
Sebastian Bach hat über in diesem Jahre I03mal ge-
fchlt. Bon da an verschwindet sein Name aus den Ver¬
zeichnissen, doch ist er auffallendcrweise auch nicht unter
den Abgegangenen geführt . Da nun aber feststeht, daß
her Bater Ambrosius Bach im Jahre 1695 starb und der
ältere Bruder Christoph den Knaben zu sich nach Ohr¬
druf nahm , wird die Sache erklärlich : er ist außer rer
Zeit cchgegangen. Johann Sebastian Bach ist 1685 am
23. Mürz alten Stils getauft worden . Er hat also das
Eisenacher Gymnasium in seinem achten, neunten und
zehnten Jahre besucht. Es ist kaum zu bezweifeln, daß
Sebastian Bach in der letzten Zeit seines Erscnacher
AnfentHaltes an den Leistungen des Schülerchors tcil-
nahm und auch mit der Kürzende singend durch die
Straßen gezogen ist, wie zweihundert Jahre vorher der
Knabe Martinus Luther.

-n  Keuchhusten bei Erwachsenen. Im allgcmerueu
tritt der Keuchhusten nur selten bei Erwachsenen auf,
auch größere Kinder werden nicht häufig von dieser
Krankheit befallen. Rilltet und Bacherz haben nach
einem Bericht in der „Allgemeinen Wiener Med. Ztg."
unter AU. leuchhusteulranken Kindern nur 14 gefunden.

Im Jahre 1905/06, welches bekanntlich mit dem
31. März ü. I . seinen Abschluß fand, bietet unser Wies¬
baden mit seinen Ziffern folgendes Bild:

Aus Kapitalvermögen . . . . . . 42 716194 M.
„ Grundvermögen . 13 698 537 „
„ Handel , Gewerbe, Bergbau . . 13 794 414 „
„ gewinnbringender Beschäftigung 11342 957 „

zusammen . 81 552 102 M.
Ab:

Schuldenztnsen und Renten 9 222 450 M.
Dauernde Lasten . . . . 966930 „
Versicherungsbeiträge . . 128 049 „
Lebensversichernngsprämien 540 710, „ 10 858 148 M.

verbleibt steuerpflichtiges Einkommen . 70 693 954 „
und Jahreseinkommensteuersoll hieraus 2 047 658 „

Die angeführten Ziffern haben in dem hier in Rede
stehenden Zeiträume mithin folgende Zunahme erfahren,
und zwar:

Aus Kapitalvermögen . + 4 238 646 M.
„ Grundvermögen . + 1703160 „
„ Handel , Gewerbe, Bergbau . „ — 98 249 „
„ gewinnbringender Beschäftigung -j- 307 203 „

,zusammen . -st 6 247 258 M.
Ab:

Schuldenzinsen u. Renten -st 1006 945 M.
Dauernde Lasten . . . — 114886 „
Versicherungsbeiträge . — 15 495 „
Lebensversicherungs¬

prämien . -st 19 087 „ 894 651 M.

verbleibt mehr an steuer¬
pflichtigem, Einkommen . 5 852 607 M.

und an Jahreseinkommen
steuersoll hieraus . 30 064 „
Sonach waren in unserer Stadt in dem hier in Rede

stehenden Zeiträume von den vier Einkommensquellen
drei in starkem Vorwärts begriffen , eine Tatsache, die
für die steuerliche Zukunft unserer Stadt zu den besten
Hoffnungen berechtigt, da die vierte Quelle , Handel,
Gewerbe und Bergbau , hoffentlich bald ebenfalls wieder
günstigere Ergebnisse liefern wird.

Politische Übersicht.
Die englische Armee.

Der englische Kriegsminister Haldane ist plctzüch
nach Karlsbad zu dem dort weilenden König Eduard
entboten worden, und man bringt diese plötzliche Reise
in Zusammenhang mit Rücktrittsabsichten des Mrui-
sters, worüber schon in der letzten Zeit Gerüchte umhec-
schwirrten. In Karlsbad befindet sich bekanntlich auch
der Premierminister Campbell -Bannerman , und Körng
Eduard wie sein erster Ratgeber scheinen ihren / Kur¬
aufenthalt auch sehr intensiv zu wichtigen politischen
Erörterungen und Entscheidungen zu benutzen. Haldane
hat zwar nie ein Hehl daraus gemacht, daß er das
Portefeuille des Krieges nur mit größtem Widerstreben
auf den dringenden Wunsch seines Freunves Campbell-
Bannerman übernommen habe, gleich wohl aber hätte
er doch, wenn er sich einmal dazu entschlossen hatte , im
Kriegsministerium seinen Einzug zu halten , mit größe¬
rer Entschiedenheit und vor allem Klarheit an. seine
Aufgabe Herangehen müssen. Indessen macht sich seit
Beginn seiner Amtsführung eine gewisse Unsicherheit
in den vom Kriegsministerium ausgehenden Maß¬
nahmen geltend und im Kriegs erprobte Offiziere , spe¬
ziell Lord Roberts , übten die allerschärfste Kritik . Über

die das 10. Lebensjahr überschritten hatten , West be¬
obachtete sogar nur 11 über 10 Jahre alte unter 1367
Kindern , die an Keuchhusten litten . Barthelömy in
Nantes hat , wie in der „Msdecine moderne" mitgeteilt
wird , in jüngster Zeit drei Fälle von Keuchhusten bei
Erwachsenen zu verzeichnen' gehabt. Ein vollständig ge¬
sunder junger Mann von 25 Jahren erkrankte an Keuch¬
husten, obgleich er diese Krankheit schon als Kind übcr-
standen hatte . Auch in dieser Beziehung ist der Fall
merkwürdig , denn im allgemeinen wird angenommen,
Laß der Keuchhusten, wenn überhaupt , so doch nur einmal
im Leben des einzelnen auftrttt . Allerdings habe»
auch andere Arzte Ausnahmen von dieser Regel be¬
obachtet. Der erwähnte junge Mann war von einen:
Kinde angesteckt worden . Acht Tage nach seiner Er¬
krankung stellte sich bei seinem 40 Jahre alten Diener
Keuchhusten ein urrd verlief in ziemlich heftiger Weise.
Beim dritten Fall handelte es sich um den 22jährigen
Bruder des ersten Kranken. Merkwürdig ist, daß diese
kleine Epidemie zu einer Zeit auftrat , als unter den
Kindern kein Keuchhusten herrschte. Mahot meint , daß
der Keuchhusten bei Erwachsenen überhaupt keine so
seltene Erscheinung sei, wie im allgemeinen ange¬
nommen wird, er werde aber nicht immer als solcher er¬
kannt , weil er meistens in der Form eines Bronchial¬
katarrhs verlaufe . Auch Aubry ist der Ansicht, daß beim
Keuchhusten Erwachsener das krampfhafte Moment dem
katarrhalischen gegenüber zurücktrete.

-n. SalpetergewinAUng dnrch Torf . Die Verwertung
der Torfmoore ist für alle Länder , die einen erheblichen
Reichtum an solchen Oberflächenbildungen des Erd¬
bodens haben, von ungewöhnlich großer Bedeutung.
Borlüufig wirken sie nur als ein Kulturhindernis , in¬
dem sie die Benutzung des Bodens für die Landwirtschaft
entweder ganz unmöglich machen oder sehr erschweren.
Als Brennmaterial ist der Torf so minderwertig , daß er
nach dem modernen Aufschwung des Kohlenbergbaues
aus den Haushaltungen und Fabriken so gut wie völlig
verschwunden ist. Allerdings sind Versuche gemacht wor¬
den, den Heizwert des Torfes künstlich zu steigern, in¬
dem man 'ihn durch geeignete Austrocknung , Erhitzung
und Pressuna in Briketts von höherem Kohlcnstosfgehalt
verwandelt . Das daraus abzielende Verfahren ist aber
im Vergleich zu dem Wert des Ergebnisses so kostspielig,
daß es mit wirtschaftlichem Erfolg nur da gebraucht wer-

dre Dringlichkeit der Heeresreform sind sich weite Krcnse
in England völlig klar, trotzdem kann man sich doch nicht
entschließen, radikal vorzugehen, und besonders Herr
Haldane , der vom Kriegshandwerk absolu* nichts ver¬
steht und Zeit seines Lebens am Schreibtische gesessen
hatte , suchte natürlich erst recht der Bolksstimmung
Rechnung zu tragen . Überhaupt ' ist ja die Tendenz des
jetzigen liberalen Ministeriums keine militaristische
und die Utopien der Abrüstung hatten auch im eng¬
lischen Kabinett begeisterte Anhänger . Aus dieser Den¬
kungsart heraus sind nun in diesem Sommer verschie¬
dene Reduktionen des stehenden Heeres, speziell Infan¬
terie und Artillerie , vorgenommen worden, die selbst
irr liberalen Kreisen wenig Anklang fanden und auch
König Eduard selbst, wie aus gelegentlichen Äußerun¬
gen desselben hervorgeht , nicht gefallen haben. Herr
Haldane und seine Leute möchten das Schwergewicht
nicht auf das stehende Heer, sondern auf eine Milcz
legen, und aus diesem Grunde die erster? auf kleinem
Etat halten , während den Übungen der Freiwilligen
und der Miliz erhöhte Wichtigkeit beigemessen wird.
Mag ja auch die Hauptstärke Englands auf seiner
Kriegsmarine beruhen , so dürfte trotzdem die Aufgabe
der Landarmee nicht vernachlässigt werden, zumal diese
nicht nur zur Verteidigung der Heimat , sondern auch
zu derjenigen der Kolonien notwendig gebraucht wird.
An eine Abrüstung , wie man sie an dm Themse erhofft,
ist Wohl nirgends zu denken, wenngleich man Wohl sagen
kann, daß Wohl allenthalben , speziell in Deutschland
und Frankreich, der Höhepunkt der militärischen
Rüstungen überschritten ist. Diese Bedenken scheinen
jetzt in England doch wieder die Oberhand zu gewinnen
und Herr Campbell-Bannerman wird dem Rechnung
tragen müssen, wenn er nicht allen Halt verlieren will.
Es wird ihm daher nichts anderes übrig bleiben, als
seinen Freund Haldane auszuschiffen und diesem Zwecks
dürsten Wohl die Karlsbader Konferenzen dienen.

Ter griechisch-türkische Konflikt.
n . A t h e n, 23. August.

Man kann den Griechen nicht absprechen, daß sie
ihre Leidenschaft besser zu zügeln wissen Wie die Bul¬
garen . Die Erregung über die griechenfeindlichen
Exzesse in Bulgarien hat hier keineswegs abgenommen,
aber in den abgehaltenen Protestversammlungen be¬
schränkten sich die Griechen bisher darauf , Resolutionen
zu fassen, die das Verhalten der Bulgaren verurteilen,
indessen weder Drohungen noch Beschimpfungen enr-
halten . Ein bulgarischer Dampfer konnte neulich ü:i
hiesigen Hasen unbehelligt ein- und auslaufen , was de:,
Kapitän des Schiffes so frappierte , daß er dem Hafer,.-.
kapitän schriftlich seinen Dank dafür aussprach. Dis
Griechen scheinen allerdings gegenwärtig mehr Ürsacys
zu haben, über ihre eigene Negierung sich aufzuregen
als über die Bulgaren . Ein Teil der Blätter tadelt die
häufige Abwesenheit des Monarchen, der die Hälfte des
Jahres im Auslande zubringe , anstatt in Griechenland
selbst zu reisen, das er kaum kenne. „Athenai " schreibt:
„Die Nachricht von der Abreise des Königs würde viel^
leicht das Signal zu einer Revolution geben. Nur die
Erwägung , daß niemand da ist, um auf den Ruinen
wieder Neues aufzubauen , könnte das Volk dabor zu-
rückschrecken." Übrigens haben sich diesmal , wie meh¬
rere Blätter zu melden wissen, auch die Minister der be¬
absichtigten Reise des Königs ins Ausland widersetzr,
weil sie seine Gegenwart in der jetzigen politischen Lage
für unentbehrlich halten . Die Unzufriedenheit Letz
griechischen Volkes mit seinem Fürsten und dem ganzen
Athener Hose ist schon alteren Datums . Sie ist aber
jetzt, infolge der Gleichgültigkeit , mit der man in den

den kann, wo Maschinenkraft sehr billig zu beschaffen ist,
Daher hat sich die Industrie der Torfbriketts bisher
eigentlich nur in der Nähe von Wasserfällen in Skandi¬
navien ansiedeln kann . Etwas anderes ist es, wenn sich
durch eine zweckmäßige Behandlung des Torfes seine
Umwandlung in ein wertvolles Produkt erreichen ließe
und darauf zielen gewisse Forschungen und Versuche ab'
die jetzt von den beiden Chemikern Mnntz und Lains irr
der Pariser Akademie der Wissenschaften beschrieben wor¬
den sind. Es handelt sich dabei um die chemische Her¬
stellung von Dungstvffen aus Torf , die in der Weise ge-
scheherc soll, daß der zerkleinerte Torf mit Bakterleu
gewissermaßen geimpft wird , die dann für die Erzeugung
salpeterartiger Verbindungen sorgen. Die ersten ein¬
schlägigen Versuche wurden mit pulverisierter Knochen¬
kohle und einer Salmiaklösung gemacht und ergaben fü^
1 Kubikmeter 0,8 Kilogramm Salpeter täglich oder, ans
1 Hektar Flüche berechnet, 5800 Tonnen jährlich . Diese
bereits beträchtlichen Mengen haben sich jetzt durch den
Ersatz der Knochenkohle durch Torf noch erheblich steigern
lassen, indem sich etwa die achtfache Menge , nämlich &y2
bczw. 48 000 Kilogramm ergeben haben. Während die
Bildung von stickstoffhaltigen Verbindungen durch Bak¬
terien bisher als ein notwendig sehr langsamer Vorgang
betrachtet worden ist, haben die beiden französischen
Forscher ihm eine solche Beschleunigung zu erteilen ge¬
wußt , daß er sich danach geradezu mit einer schnellen
alkoholischen Gärung vergleichen läßt . Dazu kommt,
daß sich alle Sorten von Torf als verwendbar erwiesen
haben. Allerdings scheinen die leichten und schwam¬
migen, die sich schon in etwas vorgeschrittener Zersetzung
befinden, etwas besser geeignet zu sein, indem sic den
Bakterien eine leichte Durchdringung gestatten. Es ge¬
lingt mit ihrer Hülfe , in sehr kurzer Zeit ungeheure
Mengen von ammoniakalischen Salzen in Salpetersalze
zu verwandeln . Die wichtige Aufgabe einer künstlichen
Salpetergewinnung scheint durch die Benutzung deZ
Torfes gelöst zu sein. Was das bedeuten will , ergibt sich
aus der Tatsache, daß die Lager von natürlichem Salpeter
ihrer Erschöpfung unaufhaltsam entgegengehen. Der
Vorgang wird durch Erwärmung beschleunigt, aber es
genügt eine Temperatur von etwa 30 Grad , und da trifft
es sich wieder günstig, daß diese Erhitzung mit Leichtig¬
keit wiederum durch Benutzung von Torf als Brenn¬
material geschaffen werden kann. Daraus folgt, Latz
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höchsten Kreisen den durch Bulgaren gegen Griechen
verübten Greueln gegenübersteht, zum Überschäumen
gekommen. Keine materielle Beihütfe für die Opfer
von Anchialos har das Interesse der Krone an der
nationalen Sache bekundet. Und zu dieser feierlichen
Bestätigung einer völligen Indifferenz kam die Äb-
Wesenheit des Hofes bei den Totengotlesoiensten zum
Gedächtnis der Opfer der bulgarischen Griechenhetze.
Man sah da nicht einen Vertreter derjenigen , die wäh¬
rend der zweimonatigen Trauer für den Großfürsten
Sergius Lrauerkleider anlegten und als Leidtragende
dem Trauerzuge russischer Matrosen folgten , die hun¬
dertmal zur russischen Kirche gingen, „um für dieSceten
der schlimmsten Feinde des Hellenismus ", wie d.e
„Athenai " sich ausürückt, zu beten. Es ist ferner übet
bemerkt worden, daß, während die Königin mehrmals
Begräbnissen einfacher russischer Matrosen , die aus
einem im Hafen vor Anker liegenden russischen Schisse
gestorben waren , beiwohnte, sie niemals bei der Begat¬
tung griechischer Personen zugegen war . Auch die
Prinzen und Prinzessinnen der königlichen Fcmiitte
konunen in der Kritik der Presse schlechr weg. Ihnen
wird verdacht, daß sie zu einer Zeit , wo in Bulgarien
fortwährend Griechen niedergemetzeelt werden, am hell¬
lichten Tage mit den Ministern seichten Lustspielen ber-
wohnen. Während so in Griechenland Fürst und Hof
den Rassenhaß von seinem eigentlichen Gegenstand ub-
lenken, fungiert für die Bulgareir die Türken als Blitz¬
ableiter . Die Maßnahmen der Behörden zur Unter¬
drückung griechenseindlicher Demonstrationen scheinen
allmählich ihre Wirkung zu tun , und man begegnet jetzt
in bulagrischen Blättern seltener heftigen Ausfällen
gegen den Hellenismus , dafür wendet sich das haß-
bedürftige Herz der Bulgaren mit doppeltem Eifer
gegeii die türkische Regierung , die nun an allen Mlß-
helligkeiten schuld sein soll. Hierbei sind sogar die bul¬
garischen Offiziösen die lautesten Rufer im Streit . |>
rasselten noch üieser Tage im „Nowi Wek" recht ver¬
nehmlich mit dem Säbel , als stünde man schon am Vor¬
abend eines Krieges . Dazu wird es natürlich nicht
konunen; denn die Bulgaren können allein gegen die
Türkei und Griechenland nichts ausrichten und den
Griechen fehlt bei ihrem mehr als schlechten Verhältnis
zu ihrem Fürsten jede Lust an ernsten äußeren Ver¬
wicklungen. Die Politik der Pforte aber ist zu sehr in
Asien engagiert , um in Europa etwas riskieren zu kön¬
nen. Die Kriegsgelüste werden daher höchstens in
Grenzverletzungen außer den üblichen Bandenkämpseu
ihre Befriedigung finden können.

Deutsches Reich.
* Zn den Kolonialskandalen . Tippelskirck,

b e st e h t auf seinem Schein.  Wie die „Tägliche
Rundschau" von „zuständiger Stelle " der vorgestrigen
Mitteilung des „Berl . Lokalanzeigers " gegenüber er¬
fährt , hat sich aus den Bestimmungen des Vertrages und
deren Anwendung bisher nicht die geringste Handhabe
für die Kolonialverwaltung gefunden, von dem Vertrage
zurückzutreten . Es hätten bereits im April Beratungen
zwischen dem Kolonialamt , dem Reichsschatzamt und dem
Reichsjustizamt über die Möglichkeit einer Auflösung
des Vertrages stattgefunöen , jedoch mit einem negativen
Ergebnis . In § 2 des Vertrages mit Tippelskirch sei
die Firma ausdrücklich dazu ermächtigt, Lieferungen von
anderen Firmen zu beziehen, mit der Einschränkung,
daß diese Waren von deutschen Fabrikanten im Inland:
angefertigt und an Beschaffenheit den selbsthergestellten
gleich sein müssen. Diese Bestimmungen und ihre

Salpeterfabriken auf den Torfmooren selbst mit bestem
Erfolg angelegt werden könnten . Übrigens enthält auch
der Torf selbst ziemlich erhebliche Mengen von Stickstoff,
nämlich 2 bis 3 v. H. seines Trockengewichtes, und die
beiden Pariser Chemiker wollen jetzt versuchen, auch
diesen Gehalt noch zu einer unmittelbaren Ausnutzung
zu bringen . Ferner könnten noch andere Erzeugnisse,
die sich aus der Destillation des Torfes ergcven, ver¬
wertet werden , zu welchem Zweck namentlich in Deutsch¬
land schon seit längerer Zeit wichtige Studien gemacht
worden sind.

* Das bücherarme Amerika. Die „New Pork Times"
bringen eine instruktive Statistik über die Zahl der
Bücherpublikationen in verschiedenen Ländern , die für
Amerika wenig schmeichelhaft ist. Trotz der großen Br-
völkernngszunahme und des Anwachsens des Reichtums
in den Vereinigten Staaten innerhalb der letzten 25
Jahre (die Bevölkerung ist um volle 50 Prozent ge¬
stiegen), betreiben heutigen Tages weniger als 1000
Sortimentsbuchh -anblungen das Buchgeschäft, dem vor
25  Jahren volle 3000 oblagen . In Deutschland , so heißt
es in dieser Statistik , werden 354 Bücher auf je eine
Million Bewohner jährlich veröffentlicht, in Frankreich
344, in Großbritannien , Holland, Belgien , Schweiz,
Österreich-Ungarn , Italien , Schweden und Norwegen in
dieser Reihenfolge stetig abnehmend immer weniger , bis
schließlich in Rußland 85 Bücher ans eine Million Ve
wohner kommen. In den Vereinigten Staaren beträgr
die Zahl aber nur 81! Den Grund sehen die „Times"
ln der ungeheueren Menge von Zeitschriften, di:
in den Vereinigten Staaten herauskommen : nämlich
volle 60 Prozent sämtlicher periodischer Publikationen
auf der gesamten Erde.

* Sechs Stunde » in einer lnstdichtcn Kiste. Wie
der Prometheus nach Jron Age berichtet, stellt die Nia¬
gara Electrical Chemical Co. ein neues , Oxon ge¬
nanntes Präparat her, das eine besondere Form von
Natriumperoxyd darstellt, und die Eigenschaft besitzt,
freien Sauerstoff zu entwickeln, wenn es mit Kohlen¬
säure in Berührung kommt, die einen bestimmten Feuch¬
tigkeitsgehalt besitzt. Das Material ist von blaugraucr
Farbe und schwerer als Wasser. Es wird in kleinen
Würfeln hergestellt, die in luftdicht verschlossenen Be¬
hältern bequem transportiert werden können. Bei
einem gut der Fabrik angestcllten Versuche konnte sich

Wiesbadener TagbLatt»
Gültigkeit nur für besondere Fülle sei selbstverständlich
auch von der Prüfungskommission zum Gegenstand der
Untersuchung gemacht, „ohne daß sich eine Vertrags¬
verletzung Nachweisen ließ". Die „Tägl . Rundschau"
bezeichnet cs als zutreffend , daß trotz der eingehenden
Prüfung der oben erwähnten Kommission auch jetzt noch
im Kvlonialamt Untersuchungen angcstellt wurden , ob
eine Vertragslösung möglich sei; aber auch hierbei habe
sich bisher nur wiederum herausgestellt , „daß dem Reich
keinerlei Recht zusteht, von dem Vertrage zurückzutreten".
— Zunächst muß man einmal wissen, wer die „zuständige
Stelle " ist, von der die „Tägl . Rundschau" diese Kunde
hat . Wenn sie von einer Tippelskirch wohlwollenden
Seite herrührt , dann ist ihr wenig Bedeutung beizu-
messen. — Tippelslirch ein Waisenknabe
gegen Wörmann.  Mittwochabend sprach Abgeord¬
neter Erzberger in einer Zentrumsversammlung zu
Hagen über die Kolonialskandale . Nach einem Zeitungs¬
bericht, den wir in der „Barmer Zeitung " finden , führte
er dabei aus : Er (Redner ) habe es zuerst auf anderem
Wege als auf dem der breiten Öffentlichkeit versucht, die
leitenden Stellen auf die Mißstände aus dem kolonialen
Gebiete aufmerksam zu machen. Wenn aber die von ihm
angegriffenen Personen durch Orden und höhere Titel
ausgezeichnet werden , so sei es eines Volksvertreters
Pflicht, mit goldener Rücksichtslosigkeit vvrzugehen.
(Lebhafter Beifall .) Es sei nicht zu dulden , daß einzelne
sich bereichern auf Kosten der Gesamtheit . Sehr stark
aber sei es, wenn dem Reichstag auf seine Forderung der
Vorlegung der Tippelskirch-Verträge nur ein Teil der
Positionen (355) vorgelegt wird , während 50 ober 100
vielleicht fehlen. Er könne es einem Minister nicht übel
nehmen, wenn er sich an Geschäften beteilige , zumal ein
Ministerposten ein so unsicherer Posten sei, daß sich auf
ihm eine Existenz kaum begründen lasse. Aber die
stärksten Bedenken müsse man gegen eine solche Betei¬
ligung haben, wenn offenkundige Bevorzugungen einer
Firma derartig stattfinüen , daß der Wettbewerb anderer
Firmen ausgeschlossen sei. Wie sehr man in leitender,
Kreisen auf dem Grundsatz stehe, daß kein Beamter sich
an geschäftlichen Unternehmungen beteiligen dürfe , gehe
aus folgendem Falle hervor : An ihn , den Redner , sec
seinerzeit ein Oberpostassistent in Metz herangetrcten,
der kränklich gewesen und vor der Pensionierung gestan
den habe. Dieser Mann habe ihn um Fürsprache beim
Minister gebeten, daß die Frau des Beamten noch vor
dessen Pensionierung ein Geschäft eröffnen dürfte , damit
nach der Pensionierung die Lage der Familie eine bessere
sei. Der Minister hat die Bitte rundweg aus prinzipiellen
Gründen abgelehnt , und Redner mußte ihm recht geben.
Man stelle dieses Beispiel gegenüber dem, mas in der
letzten Zeit in der Presse erörtert worden . Zwar habe
die Firma Wörmann erklärt , sie werde alle diejenigen
Zeitungen verklagen , die sic neben die Firma Tippcls-
kirch stellen: allein diese Wörmannsche Empfindlichkeit
sei um so auffallender , als bekanntlich Tippelskirch in
Berlin der Agent der Firma Wörmann sei. Sonst pflege
doch das Verhältnis von Firma und Agent ein derartiges
zu sein, daß ersterc nicht von letzterem abrücke. Indes
könnten die Zeitungen beruhigt sein: wenn erst einmal
über die Firma Wörmann alles bekannt geworden sei,
so werde man sehen, daß Tippelskirch ein Waisenknabe
geaen Wörmann sei. Das Zentrum sei für die sofortige
Lösung solcher Verträge , die sich nicht mit der politischen
Moral vertragen.

* Znm Gouverneur von Kamerun soll nach der
„Franks . Ztg ." tatsächlich Gehcimrat Dr . Seitz in aller¬
nächster Zeit ernannt werden . Seine Abreise dürfte schon
im nächsten Monat erfolgen . — Wer die Enthüllungen
über die Kolonialskandale aufmerksam verfolgt hat , wird,
meint die „Freis . Ztg .", nicht im Zweifel darüber sein

ein Mensch sechs Stunden lang bei volletn Wohlbefinden
in einer luftdichten Kiste aufhalten , die 1 Kilogramm
Oxon enthielt , während der Luftinhalt der Kiste nach
der Rechnung nur für die Dauer von 20 Minuten für
die Atmung eines Menschen ausgereicht haben würde.
Wenn weitere Versuche die Brauchbarkeit des Oxons
bestätigen, dann dürfte das Präparat ein wichtiges
Hülfsmittel zur Luftverbcsserung in schlecht ventilierten
und schwer zugänglichen Räumen , sowie für die Luft¬
versorgung von Unterseebooten, Tauchern und Feuer¬
wehrleuten darstellen.

* Die Stoffe Karls ÄeS Großen . Zu der Mitteilung,
daß die Farben bei den Stoffen , die in dem Sarkophage
Karls des Großen in Aachen ruhten und die man jetzt
herausgenommen hat , verblaßt waren , schreibt Herr
Paul Schulze, Konservator der König!. Gewervesamm-
lung in Krefeld, dem „Konfektionär" : Ich war bei der
Eröffnung des Karlsschreines in Aachen zugegen und
muß auf Grund meiner Beobachtungen dabei bemerken,
daß die beiden bei dieser Gelegenheit gefundenen Stoffe
— die, sorgfältig zusammengelcgt, auf den Knochenüber¬
resten des großen Kaisers ruhten — die Farben , wohl
etwas verblaßt , aber doch in überraschender Leb¬
haftigkeit zeigen, von einem „einheitlichen, bräunlichen"
Ton ist keine Rede. Die Musterung ist in ihrer Groß¬
artigkeit von überraschender Klarheit und so deutlich,
als wäre sie gestern erst geschaffen worden. Gerade
diese, den Kennern wohlbekannte Klarheit und Deui-
lichkeit der Muster , hätte den Wunsch rege gemacht, sic
wissenschaftlich zu bearbeiten und durch eine meisterhafte
Veröffentlichung auch weiteren Kreisen bekannt zu
machen.

Ein Schillerhaus weniger . Das nahe dem Markte,
Hainstraße 5 in Leipzig belegene Haus , in dem Schiller
1785 und vorübergehend auch 1789 noch gewohnt hat,
wird nicdergerissen. Das Hans erinnert an die rettende
Tat Christian Gottfried Körners , Ferdinand Hubers
und der zwei Schwestern Stock, der vier hochherzigen
Menschen, die den Dichter in der höchsten Notlage durch
einen begeisterten Brief ermutigten und nach Leipzig zu
kommen einlnden . Schiller kam am 17. April 1785, und
eben in der Hainstraße 6 hatte man schon ein bescheidenes
Stndentenzimmer für ihn gemietet. Dort hat er ge¬
wohnt^ bis er in den stilleren Vorort Gohlis in das noch
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können, daß die Ernennung des Or . Seitz zum Gouver¬
neur für Kamerun aufs tiefste zu bedauern sein würde.

* „Religion ist Prioatsache". Weil er an einer
Kircheneinweihung tcilgenommen hatte , wurde der Vor¬
sitzende des sozialdemokratischen Wahlvereins in Trebbin,
Zimmermann Nöthe, von den Vereinsmitglicücrn aufs
schärfste angegriffen und zur Niederlegung seines Amtes
gezwungen. Er erklärte daraufhin seinen Austritt aus
dem Wahlverein.

* Die Bekämpfung des Alkoholmissbrauches hat jeh.
das Retchsversicheruugsamt in einem Rundschreiben an
die Versicherungsträger der Unfall - und Invalidenver¬
sicherung von neuem ausgenommen . Das Schreiben geht
von dem Schaden aus , den der Alkoholmißbrauch der
Gesundheit und der Arbeitsfähigkeit bringt . Im Deut¬
schen Reiche wäre seine Bekämpfung jetzt auf breiter
Grundlage dadurch neu ausgenommen worden , daß aus
Befehl des Kaisers jedem Rekruten der Marine und des
Landheeres beim Eintritt eine Schrift über Alkohol uird
Wehrkraft ausgehändigt wird . Die preußischen Minister
der öffentlichen Arbeiten , des Unterrichts , für Landwirt¬
schaft, für Handel und des Innern hätten entsprechende
Anordnungen erlassen. Hiernach erscheine auch für die
Träger der Unfall - und Invalidenversicherung der Zeit¬
punkt günstig, von neuem zu prüfen , wie durch Beleh- .
rung , sowie durch vorbeugende und heilende Maßnahmen
dem Alkoholmitzbrauch im Kreise der Versicherten erfolg¬
reich entgegenzuwirken ist. Wenn auch auf die finan¬
ziellen Verhältnisse Rücksicht zu nehmen ist, so darf doch
die Bewilligung von Ausgaben , wie sie durch die Ver¬
teilung von Schriften , Maßnahmen zur Unfallverhütung,
Heilbehandlung usw. erwachsen, nicht von einem zahlen¬
mäßig nachweisbaren Erfolge abhängig gemacht werden.
Der Erfolg wird nach längerer Zeit greifbar hervor¬
treten.

Aus Stadt and Land.
Wiesbaden,  28 . August.

Sozialpolitik und Städteverschnltmng.
In den englischen Städten , wo bisher zahlreiche Un¬

ternehmungen , die bei uns als Gemcindeeinrichtungen
(Straßen , Häfen, Märkte , Friedhöfe , Wasser- und Gas¬
werke, Straßenbahnen ) geführt werden, in den Händen
eines rücksichtslosen Privatkapitals waren , beginnt ein
kräftiger „Mnnizipal -Sozialismus " dies Wirtschafts¬
system zu durchbrechen. Dieser Gemeinde-Sozialismus,
der aus dem Grundsatz der innerlichen und organischen
Zusammengehörigkeit der Gemeind emitglieder und ihres
Wohles und Wehes beruht , steht naturgemäß in einem,
heftigen Kampfe mit dem Privatbcsitz, der Monopole
einseitig zu seinen gunsten handhabt . Er versucht, die er¬
tragreichen monopolistischen Betriebe schon um deswillen
in die Hand der Gemeinde zu bekommen, mit den Gr* *
meiwdomitgliebcrn Erleichterungen und sich selbst Ein¬
nahinen zur Durchführung sozialer Werke zu verschaffen.
Dies letztere Ziel ist die Haupttriebfcder seines Tuns
und macht ihn auch in den Augen derer sympathisch, die,
sonst für „soziale" (fälschlich „sozialistisch" genannte )!
Fragen und Aufgaben wenig übrig haben. Es ist be¬
kannt, wie ungeheuer die Anstrengungen zur Beseiti¬
gung des Wohnungselendes in London, Birmingham,
Glasgow usw. gewesen sind, welche großen Schulden¬
lasten allein die Wohnnngspolitik dieser Kommunen
dem Stadtsäckcl aufbürdete , wenn ganze Stadtviertel neu
umgesiedelt und saniert wurden . Bei dem fast krankhaft
ausgeprägten Sinn des Briten für die Herrschaft des
Privatkapitals blieb es nicht aus , daß der kommunalen
„Schuldenwirtschast" die größten Vorwürfe gemacht und

heute stehende kleine Schillerhäuschen zog. Die würdige
Tafel , die seit dem Schiller-Jubiläum 1859 das Haus
zierte , hat nun ausgedient : sie an dem Neubau , der als
Tuchhalle geplant ist, anzubringen , würde kernen Sinn
haben.

Binsenpaprer . Neuerdirrgs ist es nach „Le Papier"
gelungen , die gewöhnliche Binse (Juncus ), die bisher
lediglich zur Herstellung von allerlei Flechtwerk Ver¬
wendung fand, mit Vorteil zur Verwendung eines sehr
weißen und festen Papieres heranzuziehen . Die frischen
grünen Btnsenhalme werden sehr fein zerschnttten, mit
einer kaustischen Lauge von etwa 30 Grad Baums be¬
handelt und in einem der üblichen Zellulosekocher unter
6 Atmosphären Dampfdruck — 170 Grad Celsius etwa
5—6 Stunden lang gekocht. Die so erhaltene Papier^
Masse wird in Wasser, dem etwas Schwefelsäure zuge¬
setzt wurde , gewaschen, dann mittels Chlorkalk gebleicht,
abermals gründlich gewaschen und gelangt dann in di^
Papiermaschinen . („Prometheus ".)

Noch ein neues Theater in Berlin . Anfangs Sep¬
tember 1907 wird in Berlin unter dem Namen Hebbel-
Theater ein neues Theater eröffnet werden, das sich der
Pflege des klassischen und modernen Dramas widmen
will. Das Theater wird auf dem Grundstück König-
grätzerstraße 57/58 erbaut . Die Direktion hat der Schrift¬
steller Dr. Eugen Robert übernommen . Als erste künst¬
lerische Kraft steht ihm Herr Richard Vallentin zur
Seite , dem es gelungen ist, seinen Vertrag mit dem
Wiener Deutschen Volkstheatcr vom nächsten Jahre an
zu lösen. Eröffnet wird das Theater mit einem Werke
Hebbels.

Eine nene Tonrnee der Dnse. Aus Mailand wirk!
berichtet: Am 1. Oktober wird die nene Gesellschaft der
Düse in Florenz zusammentreten . Leiter und erster
Schauspieler wird Leo Orlanöini sein. Noch ist ba^
Repertoire nicht genau festgelegt: aber es ist sicher, daß
„L'Autre Danger ", „Monna Vanna ", „Heimat", „Hedda
Gabler " und vielleicht auch Gabriele ö'Annunzions „La
Gioconda" dazu gehören werden . Nachdem die Gesell^
schuft die ersten Vorstellungen vom 18. bis 20. Oktober in
Florenz gegeben haben wird , wird sie nach Genua und,
Turin und dann nach Deutschland und England gehen.

Ein neues musikalisches Werk von Ziehrer wird,
wie man den „Leipz. N. N." von dort schreibt, demnächst
>in Wien zum ersten Male zur Darstellung gelangen . Es
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der „Munizipal -Sozialismus " verdammt wurde . Welch
fundamentales Unrecht man damit den Gemeinden tat,
geht am besten aus einem Vergleiche mit den deutschen
Kommunen hervor . Diese wetteifern in staunener¬
weckender Weise miteinander bei Unternehmungen groß¬
zügiger Sozialpolitik . Sie stecken ihren Aufgabenkreis
immer weiter,' jede möchte an der Spitze marschieren
und ihren Bewohnern die beste Heimstätte sein _— eine
kommnnal -soziale Entwicklung trotz eines ausgesprochen
plutokratischen Wahlrechts , des Dreiklassenprinzips : Wo
also aus plutokvatischer Grundlage ein so intensiver
Kommunal -Sozialismus möglich wurde , da muß es sich
doch um tiefergchenöe Ursachen handeln , bei uns wie in
England , und zwar ist es die Kraft des sozialen Zeit¬
geistes, die nach Betätigung drängt und in erster Linie
das Anschwellen der kommunalen Schulden beeinfluß !.
Jedoch darf nicht übersehen werden, daß neben diesem
>Faktor noch ein anderer zur Geltung zu kommen sucht.
Das ist der Erwerbstriob der Gemeinden , die aus sol¬
chen Unternehmungen , welche sich hierfür eignen, so viel
„herauswirtschaften " möchten, wie sie zur Erfüllung ihrer
sozialen Aufgaben brauchen. In dieser engen Berbnr-
düng der sozialen Fürsorge mit dem Erwerbstriebe liegt
eine gesunde und beruhigende Tendenz . Die sinanztech-
nische Balance wird im allgemeinen immer gefunden
werden, denn wo sich wirklich Anleihen nötig machen,
werden sie, wie z. B. in Preußen , mit dem strengsten
Maßstabe der Aufsichtsbehörden gemessen. So dürfen
nur außerordentliche Ausgaben durch Anleihen gedeckt
werden, während z. B . Ausgaben für Volksschulbauten,
Pflasterungszwecke usw. in der Regel als wiedcr-
kehrende, ordentliche angesehen werden und im ordent¬
lichen Etat Erledigung finden sollen. Gewiß liegt in
jedem stärkeren Anwachsen der Gemein-deschulden cme
wirtschaftliche Gefahr . Genauer besehen, reduziert sich
aber diese Gefahr ans ein Minimum , wenn man die Ge¬
meinde als Einheit betrachtet und beispielsweise erwägt,
daß jede Kostenstcigerung für Krankenhauszwecke, für
gutes Trinkwasser , für Reinhaltung der Stadt , für gute
Schul- und Fachbildung sozusagen an anderer Stelle
wieder eingebracht wird . Zu sozialen Zwecken ausge¬
worfene Summen sind keineswegs fortgcworfencs Geld,
sondern in der Tat produktive Anlagen . Die öffentliche
Meinung in Deutschland steht daher dem „Kommunal-
Sozialismus ", obgleich er „in Schulden stürzt", entschie¬
den sympathisch gegenüber . Ihr Interesse an den kom¬
munalen Verwaltungsfragen nimmt ständig zu. Das
Wort „in eigener Regie der Gemeinde" wird immer
häufiger und lauter vernommen . So . kann es nicht
mundernehmen , daß die in den achtziger Jahren von
Reichs wegen eingeleitcte umfassende Sozialpolitik
immer deutlicher aus den Händen der Ministerien in die
städtischen Rathäuser geglitten ist, und daß Geh. Ober-
'regierungsrat Dr . Freund -Berlin offen ausspricht : „Die
deutschen Städte haben die Führung in der modernen
Sozialpolitik übernommen ". Nicht aus Befehl von oben
her — aus sich selbst heraus . Wo die kommunale Selbst¬
verwaltung das zuwege gebracht hat, da hat sie bewiesen,
daß sie keineswegs besonders straffen staatlichen Gängel¬
bandes bedarf. Die Selbstverwaltung ist den Städten
Selbsterzieherin gewesen. Hierin liegt auch für die Zu¬
kunft eine Gewähr dafür , daß eine bedrohliche Verschul-
dung — von ein paar Ausnahmen vielleicht abgesehen —
unserer Stadigemeinden niemals eintreten wird . I). Oh.

— Vermächtnis . Die „D e u t s chka t h o l i s che
(freireligiöse ) Gemeinde"  wurde r:eueiöings
wieder mit einem Legat bedacht, und zwar in dem Testa¬
ment einer hiesigen Dame . Für die Gemeinde ein neuer
erfreulicher Beweis , daß sie auch außerhalb ihrer engeren
Gemeinschaft in aufgeklärt -religiösen Kreisen Ansehen
genießt.

ist eine umfangreiche Partitur zu einem neuen Volks¬
stück von Rud . Oesterreicher „Die Spottvogelwirtin ".
Das Stück gehört dem Raimund -Theater und wird dort
rls eine der ersten der mit Hansi Niese als Gast in
Szene gehenden Novitäten demnächst schon gegeben
werden.

Die erste bürgerliche Volkshochschulein Deutschland
wird in Albersdorf in Schleswig -Holstein, einem größe¬
ren Kirchdorf auf der Dittmarschen Geest, am 1. Novem¬
ber eröffnet werden . Sie soll der erwachsenen Jugend
Gelegenheit geben, sich für das praktische Leben auf dem
Lande weiter auszubilöen . Die verschiedenen Erwerbs-
llassen finden dabei gleichmäßig Berücksichtigung. Die
jungen Handwerker , die die Schule besuchen, sollen in
den Stand gesetzt werden, ihre Meisterprüfung abzu¬
legen. Die Dauer des Kursus ist ans fünf Monate sest-

' ^ Bürgerliche Mesalliance ". Im Raimundtheater in
Wien wurde zum erstenmale das Volksstück in vier Aus¬
zügen „Bürgerliche Mesalliance " von Karl Metz aufge¬
führt . Diesem Erstlingswerk war , wie der ,,B . B . C."
meldet, ein großer verdienter Erfolg beschieden. Es
behandelt das Problem des unehelichen Kindes , das
unter der Schande der Mutier leidet . Ein gesunder
Humor paart sich mit tiefem Erust.

Gras von Zeppelin , der unermüdliche Luftschisfer,
macht gegenwärtig mit einem kleinen Boot, das durch
eine Luftpropeller -Schiaube in mäßiger Schnelligkeit ge¬
trieben wird , auf dem Bodensee und Rhein Fahrten
lediglich zur Anstellung von Experimenten , deren Resul¬
tate er Leim Vau des neuen Luftschiffes verwerten will.

Die Ausgrabungen des Großen Kastells in Haltern
3. d . Lippe haben die ins Stadttor mündende Straße
festgelegi und sind im Innern bis zu den Hauptgebäuden
des Standlagers gekommen. Die Jnnenvauten gehören
zwei Zeiten an : die Festung ist (wohl nach der Nieder¬
lage des Varus ) wieder aufgebani und erweitert
worden.

Zu einem Bismarck -Turm wirb am nächsten Sonn¬
tag in Malente , dem Mittelpunkt der holsteinischen
Schweiz, der Grundstein gelegt werden . Der Turm,
der fast 30 Meter hoch wird , wird ans dem Holzbergc,
einer etwa 80 Meter hoben Erhebung , errichtet

— Adolf-Stiftung . Die nach dem verstorbenen Groß¬
herzog von Luxemburg benannte Adolf-Stiftung zur
Ausbildung von Lehrerwaisen Hielt ihre Generalver¬
sammlung in O b er l a h n st e i n ab. Das Vermögen
der im Jahre 1864 gegründeten Stiftung beträgt 168 780
Mark . In der 42jährigen Wirksamkeit wurden gegen
800 Lehrevwaisen unterstützt, wozu insgesamt 117 000  M.
verwendet wurden . Für das lausende Jahr sind an 50
Bewerber Stipendien von 7170 M. vorgesehen, und zwar
in Höhe von 100 bis 200 M. Die Beitrüge der Lehrer
ergaben mt, letzten Jahre 2216 M., die der Wohltäter der
Stiftung 1068 M .,' die Zinseinnahmen betrugen 6210
Mark . Das Kuratorium besteht satzungsgemäß je zur
Hülste aus evangelischen und katholischen Mitgliedern.

— Volksbildung . Wie ans der letzten Jahresver¬
sammlung des RHein-Mainischen Verbandes für Volks-
vvrlesungen und verwandte Bestrebungen mitgeteilt
wurde , umschließt derselbe hundert körperschaftlicheMit¬
glieder mit etwa 600 indirekt angeschlossenen Vereinen
und 400 persönliche Mitglieder aus den verschiedensten
Ständen und Berufsarten . Die einzelnen Vereine und
Ausschüsse suchten durch gemeinverständliche Vorträge,
Volksunierhaltungs - Veranstaltungen , heimatkundliche
Führungen , Bibliotheken und auf jede sonstige zweck¬
dienliche Weise den geistigen Stand weiterer Volkskreise
zu fördern . Die Vervandsleitung als führende Zentral¬
stelle steht dabei beratend und unterstützend zur Seite.
Sie wirbt die wissenschaftlichenHülfskräfte im Ver¬
bandsgebiete an , läßt Musterprogramme für Volksnnter-
haltnng bearbeiten , sammelt und verleiht Material zu
Kunst-Wanderausstellungen , Veranschaulichungsmate-
rial und Lichtbilderapparate , geht bei der Gründung vo:>
VolksSildungsvereinigungen beratend und mit persön¬
licher Hülfe zur Hand. Endlich unterstützt sie Vereine
und Orte durch Abgabe von Wanderbibliotheken aus den
Mitteln der Schillerspcnde und macht ihren persönlichen
Mitgliedern wertvolle literarische Neuerscheinungen
leihweise unentgeltlich zugänglich. Im letzten halben
Jahre sind etwa 30 Orte mit 2000 guten , größtenteils
neuen Büchern unterstützt worden. Privatpersonen und
Vereine , die sich dem Verbände anschließcn wollen, er¬
halten weitere Auskunft von der Geschäftsstelle in
Frankfurt a . M., An der Schmidtstube 7.

— Laudcsirrenaustalt irr Herboru . Von hier schreibt
man der „Franks . Zig .": Nach einer wohl vom Landes-
ausschutz selbst herrührenden Zeitungsnotiz hat dieser
beschlossen, das Bauprogramm für die zu errichtende
neue Lan-desirrenanstalt in Herborn fesizusetzen und mU
der Architektenfirma Schmieden und Böthkc in Ber¬
lin  behufs Anfertigung der Pläne einen Vertrag abzu¬
schließen. Über die verletzende Wirkung dieses Be¬
schlusses, dessen Begründung nicht bekannt gegeben
wurde, dürsten sich die verantwortlichen Kreise kaum,
klar geworden sein. Bedeutet er doch nichts weiter , als
baß im ganzen Bezirksverband kein Baukünstler vor¬
handen zu sein scheint, der einer solchen Ausgabe gewach¬
sen wäre . Im Ernst wird so etwas keines der Mitglieder
des Landesausschusses begründen können. Selbst wenn,
die Berliner Firma etwa schon ähnliche Bauten ausge¬
führt und auf eine besondere Erfahrung sich sollte be¬
rufen können, so ist doch die Erbauung einer derartigen
Anstalt nichts, was über das Können jedes tüchtigen
Architekten hinausgeht . Die Bezirksverwaltung ver¬
fügt selbst über eine Reihe Techniker, und falls diese aus
irgendwelchen Gründen für die Anfertigung der Pläne
nicht hx.  Betracht kommen, so liegt doch nichts näher , als
daß die Aufgabe zuvörderst den Fachkreisen des Be¬
zirks , der auch für die Kosten des B a u e s a u f -
zu kommen  hat , anzubieten ist, ehe man sich Ban¬
künstler aus Berlin verschreibt. Da zurzeit erst das
Programm für den Bau ausgestellt wird , so dürfte es
nicht zu spät sein, die Wünsche der Architektenschaftdes

Bezirks zu berücksichtigen, die durch ihre Betätigung
an einem auszuschreibenden Wettbewerb ohne Frage be¬
weisen kann, daß in der engeren Heimat der Aufgabe ge¬
wachsene Baumeister vorhanden sind, ehe man sich av
einen Berliner Großunternehmer wenden muß.

— Erwirkung des Armeurechts . Ein im „Justiz.
Ministerialblatt " veröffentlichter Ministerialerlatz emp¬
fiehlt die größte Sorgfalt bei der Ausstellung des zur
Erwirkung des Armeurechts beizubringenden Zeug¬
nisses.  Er führt aus : ,Zsm Abgeorönetenhause sei
darüber geklagt worden , und die Beobachtungen der
Justizbehörden stimmten damit überein , daß bei der
Ausstellung des zur Erwirkung des Armeurechts beizu-
bringenden Zeugnisses von den zuständigen Behörden
nicht mit der erforderlichen Vorsicht und Sorgfalt ver¬
fahren werde, und daß dies nicht nur für die Gegner der
zum Armenrechte verstatteten Partei , sondern auch für
die Gerichte und die Staatskasse bedauerliche Nachteile
im Gefolge habe. Die Regierungspräsidenten werden da¬
her ersucht, den zuständigen Nachgeordneten Behörden die
einschlägigen Bestimmungen der Runderlasse vom 26.
Mai 1887 und 11. Oktober 1895 nachdrücklichst in Er¬
innerung zu bringen und dieselben dahin anzuweiscn,
daß in jedem Falle , in dem über Erteilung eines Zeug¬
nisses zur Erlangung des Armenrechts zu befinden ist,
vorerst eine sorgfältige Prüfung aller in Betracht kom¬
menden Umstände stattzufinden hat, daß dabei namentlich
auch die Höhe der durch die beabsichtigte Rechtsversolgung
oder Rechtsverteidigung in dem Einzelfalle voraussicht¬
lich erwachsenden Kosten in Rücksicht zu ziehen ist. Dabei
werden aber immer nur die Kosten einer Instanz zu be¬
rücksichtigen sein, da die Bewilligung des Armeurechts
für jede Instanz besonders zu erfolgen hat (8  118 ZPO .) .
Sollten Fälle bekannt werden, in welchen die auf Grund
des Zeugnisses der zuständigen Verwaltungsbehörde er¬
folgte Bewilligung des Armenrechts später wieder auf¬
gehoben werden mußte, weil eine nähere Prüfung der
wirtschaftlichen Verhältnisse der zum Armenrechte ver¬
statteten Partei ergab, daß bei ihr die Voraussetzungen
des 8 114 ZPO . nicht Vorlagen und auch zur Zeit der
Ausstellung des Zeugnisses nicht Vorgelegen hatten , so
werden die Behörden ersucht, zu prüfen , ob die ein.
schlägigen Bestimmungen bei Ausstellung der Bescheini¬
gung beachtet worden sind, und eventuell das Ersorüer-
ließe zu veranlassen ."

— Z«w Recht der Grundbesitzer am Bebauungsplan
hat Oberbürgermeister Ortel -Liegnitz, der bekannt -.
Kommentator der Preußischen Städteorünnng , in einer
Denkschrift folgende bemerkenswerte Ausführungen g .̂-
macht: Nach 8 10 des Bausluchtliniengesetzes vom 2. IM
1875 kann jede Festsetzung von Fluchtlinien nach Maß¬
gabe dieses Gesetzes aufgehoben oder abgeändert werden.
Die Stadt kann nicht gezwungen werden, eine in einem
Bebauungsplan „projektierte " Straße (oder Platz) auS-
zuführen . Sie hat keine Verpflichtung zur Ausführung.
Die Anlieger haben keinerlei Anspruch auf die Aus¬
führung einer im Bebauungsplan projektierten Stratzc
oder eines Platzes gegen die Stadtgemeinüe . Nur tri
bezug aus „vorhandene ", bereits „bestehende" auMführtr
Straßen steht den Adjazenten ein gewisses Recht zu. daß
Veränderungen in den Anlagen oder Nivellements )>pv
S traße , wo solche durch das öffentliche Interesse geböteu
sind, nur gegen Entschädigung vorgenommen werben
aber auch dieses Recht erstreckt sich nicht weiter , als das
Kommunikations -Interesse und die Befriedigung
Lichtbedürfnisses es unbedingt erfordern . Hierzu schreib»
die „Hannov . Grnndbesitzerzeitnng ": Wir möchten nicht
unterlassen , hierzu zu bemerken, daß das Obervermai-
tungsgericht die Rechte der Anlieger sogar noch weiter
eingeschränkt hat , indem es erkannte , daß der Eigen-
tümer eines Grundstücks an einem öffentlichen Platze
keinen rechtlichen Anspruch auf Erhaltung eines bereits

Mom MchvEsch«
.* * Aus deutscher Welt . Bon Hans v. W o l >

zvgen.  212 S ., 3 M ., Verlag C. A. Schwetschke und
Sohn , Berlin . — Wenn ein so geistreicher Mann wie
H. v. Wolzogen über „Intimes , Kleines , Niederes " und
doch so Offenes , Großes , Hohes aus deutschen Landen
plaudert , so kann man gewiß sein, Interessantes und An¬
regendes vor sich zu Haben, mag unsere Auffassung auch
manchmal nicht „alldeutsch" genug sein, um sich ganz mit
der Wolzogens zu decken. Wolzogens .Alldeutschtum kann
man sich im ganzen gefallen lassen. Es ist so frei von
jenem dummen Eigenstolz, den wir bei vielen ' All
deutschen finden . Es gründet sich aus Rassenstudien
und diese vor allem sind es, die den Hauptinhalt des
Buches ausmachcn. Alle diese kleinen Einzelanfsätze'
Deutsche Welt — Graf Gobincau und sein Rassenbuch
— Der Heroismus in der Rassenfrage — Gleiches Recht
für alle — Die farblose Gefahr — sind von dem Rassen
problem durchzogen. Wolzogen geht ganz au ? in
deutscher Art , so vollständig, daß er fast die Werte übrr-
steht, die für uns im Ausländer liegen. Züchtung deZ
reinen Artertums — das ist seine Devise. Daß Hierbei
etwas Antisemitismus mit unterläuft , ist selbstver¬
ständlich. A- M-

Rembrandts van Rijn Ruhmesjahre schildern in
den soeben erschienenen Lieferungen 7/9 des vornehmen
Lieferungsprachtwcrkes „R e m b r a n d t i n B i l ö u n ö
Wort ", die Herausgeber De. Wilhelm Bode im Verein
mit De. Wilhelm Valentiner (Mich. Bong , Kunstverlag,
Berlin W. 57, Preis pro Lieferung 1,60 M.) in fein¬
sinniger Weise unter Benutzung ihrer umfassenden
Studien . Zur Unterstützung des Textes ist eine große
Anzahl Abbildungen nach charakteristischen Radierungen
und Handzeichnungen beigegeben, so das Selbstbildnis
mit aufgelchntem Arm 1689— Die Landschaft mit den
drei Bäumen 1643 — Der Prediger Anslo 1641 — Die
kleine Auferweckung des Lazarus 1642: — von Hand¬
zeichnungen Titia van Uylenburch — Der Kanal — Die
Darstellung Christi im Tempel — Knabe in der Wiege
usw — Daneben bilden die in zwangloser Folge cr-

! scheinenden Kupscröruck-Knnstblättcr , von denen nur

Flora (1684 St . Petersburg ), Heilige Familie (164g
Cassel), Saskia (1634 Cassel), Christus in Emmaus (I640
Paris ), Titus (1656 Wien) genannt seien, einen herr¬
lichen, Sinn und Geist erhebenden Schmuck, j„
recht geeignet, in das künstlerische Treiben Rem-
branöts einen tiefen Einblick zu schaffen, da bas
zur Wiedergabe gewählte Kupferdruckverfahren alle
Feinheiten und Eigenheiten der Originale aufs
sicherste wiedergibt . So bilden auch diese Liefe¬
rungen ein hervorragendes Mittel , sich mit Rem¬
brandts Leben, Rembrandts Kunst in eingehendster
Weise bekannt zu machen und Nutzen zu ziehen ans
diesem gewaltigen Ringen des größten Genies auf dem
Gebiete der Malerei : deshalb wollen wir auch an dieser
Stelle nicht verfehlen, unsere Leser von neuem aus
„Rembrandt in Bild und Wort" aufmerksam zu machen.

„Meine Freundin von Nebenan ".
Skizzen von Manuel  und K ä t h e S chn t tze r . (Ver¬
lag bei De. Langenscheidt in Berlin -Großlichterfeldc .)
In diesem neuesten Werke, das der bekannte Verfasser
diesmal im Verein mit seiner Frau herausgegeben Hai,
zeigt er sich als der scharfe Beobachter, der immer wieder
eine neue, geistvolle Form findet , in welcher er mit
ebenso bestrickender Urwüchsigkeitwie geistreich-satirischer
Frische seinen Gedankenreichtum offenbart . Die 17 so
verschiedenartigen Geschichten in novellistischer wie auch
in dramatischer Form geben eine jede reichlichen Stoff,
auch über die Lektüre hinaus , den Geist des Lesers zu
beschäftigen. Ein Buch, das warm empfohlen werden
kann, das niemand lesen wird ohne dankbaren Ge¬
winn . O. H.

* „D i e S cha u b ü h n c" (Verlag Ocsterheld u. Ko.,
Berlin W. 15), Wochenschrift für alle künstlerischen Be¬
strebungen des Dramas , des Theaters und der Oper,
hcrausgegcben von Siegfried Jacob sohn,  enthält tu
der 34. Nummer ihres 2. Jahrgangs vom 23. August:
Das Burgtheater . Von Willi Handl . — Tintoretto alz
dramatischer Held. Von Karl Fr . Nowak. — Schauspiel¬
kunst und Alkohol. Von Rudolf Blümner . — Zur Hoch¬
zeit eines Schauspielers . Von Julius Bab . — Rundschau,
(Von Bayreuth . — Varistß . — Der neuste Hagcmann.
- Hcnnig und sein Publikum . — Vorsaison.)
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vorhandenen , bestehenden freien Platzes hat,̂ sondern
daß er sich vielmehr die Umwandlung des Platzes zu
einer minöcribrcitcn Straße mittels Bebauung dieses
Platzes gefallen lassen muß.

o. Banplätzc-Vcrftcigcrung . Von den an der Ecke
der Weitzenburg- und Ems er  st ratze  be¬
lesenen städtischen Bauplätzen  wurden drei
einer wiederholten Versteigerung ausgesetzt, deren Re¬
sultat ein günstigeres war als das der ersten Ver¬
steigerung. Letztbictende blieben auf den Platz Nr . 1
von 7 Ar 14 Quadratmeter Herr Schreinermcister Otto
Meyer  mit 1600 M ., auf den Platz Nr . 2 von 8 Ar
54 Quadratmeter Herr Architekt Reinhard H i l d n e r
mit 1650M. und auf den Eckplatz von 6 Ar 57 Quadrat¬
meter Herr Architekt Alfred Burk  mit 2520 M-
Bei der ersten Versteigerung wurden aus den
ersten Platz 1260 M ., auf den zweiten 1500 M . und
auf den Eckplatz 2370 M . für die Rute geboten. Die
Taxe betrügt für die beiden erstereu Plätze 1200M . und
für den letzteren 1400 M . für die Rute .'

— Kaiser-Panorama . Mit großem Interesse verfolgen wir
die erschütterndenEreignisse unseres unglücklichen Nachbarlandes,
und so Wird wohl jeder gern einen Blick in die Hauptstadt
Petersburg  und das kaiserliche Schloß Zarskoje Ssclo tun
wollen. Das Kaiser-Panorama gibt uns in- 80 neuen Aufnahmen
in dieser Woche Gelegenheit dazu. Die zweite Reise ;nhrt nnö
nach Algerien  und von den schönen mannlg'altiacn Aus¬
nahmen sind besonders hervorzuheben: der Boulevard de >a
Nöpnbliqne ln Algier, ein 1200 Meter langer Viadukt aut einer
doppelten Reihe von Bogen, Mustapha, Sommer-Residenz des
Generalgouverneurs , schöne Moscheen, eine Bambusaltee mit
arosiarttaer Perspektive, das Panorama von Philippcville u. a. w.
Ein recht reger Besuch dieses Kunstinstituts ist sehr zu emp,einen.

_Sanitäi >Mn«dc beim 8, Armeekorps. Zu den diesjährigen
Krankenträger-Übungen des 8. Armeekorps wurden zum
schnelleren Auffinden markierter Verwundeter bei den Walü-
und Nachtübungen Hunde des „Deutschen Vereins für Lanitaw-
hunde" (E B.j verwendet. Das Generalkommando hatte zu
diesem Zwecke verschiedene Unteroffiziere zur Ausbildung als
Führer imch der Zucht- und DresfurstMion des Vereins tu Ober¬
dollendorf a . Rhein abkommandiert. Die Hnnde wurden bet den
Übungen nur durch Unteroffiziere geführt. Nach den nunmehr
gewonnenen Erfahrungen können die Hnnde im Kriegsfall
direkt in die Hände der Truppe übergehen, ohne daß man be¬
fürchten muß, daß sie versagen. Nach Beendigung der Krankcn-
träaer -Ubungen teilte das Generalkommando dem Verein da-,
Ergebnis in folgendem Schreiben mit: Euer Hochwohlgeboren ge¬
battet sich das Generalkommando sehr ergebenst Mitzuteilen, da«
nach dem hier vorliegenden Bericht deS Train -Bataillons Nr . »
die für die Sanitätsübungen zur Verfügung gestellten Hunde sich
vorzüglich bewährt haben. Sie sind vom Tage ihres Etntresfens
an bet sämtlichen Übungen, auch bei etiier Nachtübung verwende
worden und brachten ihre Führer auch bei Dunkelheit und n-
diwtem Busch sicher zu den Verwundeten. Besonders wurde
hervorgehoben, daß die Hunde auch bei großer Hitze nicht vefiagr
Naben obgleich ihnen kein Wasser' gereicht werden konnte. Das
Generalkommando verfehlt daher nicht, dein Verein für ^ anitatS-
bnnde wie auch Euer Hochwohlgeboren für die erfolgreiche
Unterstützung der Sanitätsübungeu seinen ergebenst«» Dank aus.Die Wichtigkeit der Sanitätshunde sur dcn Ernstiall
ttebt nnuveiselhaft fest tind mancher amne Verwilnbete, der an
-infamer Stelle vergessen liegt, wird die Erhaltung seines Leb.ns
den Hunden zir danken haben. Eöeldenkcnde Meirichen könne»

humanen Bestrebungen des Vereins durch Beitritt lJames-
beitraa 8 M.s unterstützen und die Gcschäftsstell« des „Deutschen
Vereins iür Samtätshunde " lE. B .s in Oberdollcndorf am Schein
stimmt jederzeit Anmeldungen entgegen.

Theater - und Konzcrtnotizen.
°S Frankftrrter Stadttheater . (S p i e l p l a n .j O p e nt -

Dienstag , den 28. August: „Marion". Mittwoch, den
i . Der Ring des Nibelungen". Vorabend: „Das Rheingold .
Donnerstag , den 80.: „Die Entführung aus dem Serail . ü'tet*
wa den 81.: „Der Ring des Nibelungen". Erster Tag : „Die
Rm'lküre". Samstag , den 1. September: „Manon" Sonnbag.
. . .. 2 * Der fliegende Holländer". Montag, den 3.: „-rer
Bettelstud-nt . - Schauspielhaus.  Dienstag , den
W Au«üst: Zu Goethes Geburtstag : „Iphigenie au -raurts .
sWiederaiistrctci, des Fräuleins Charlotte Doch. Mittwoch, den
2g - „Der Weg zur Holle". Donnerstag , den .30.: Zur Ab-
icki'i'cdsseier des Herrn, Alexis Müller nach SOjahrrger Tätigkeit
an Frankfurter Stadttheater : Erste Attinghau,«n°Verwandim,g
aus Wilhelm Tell". Hierauf, neu einstudiert: „DaS Versprechen
hinterm Herd". Zum Schluß, neu einstudiert: ,̂ urmarker und
Ptcarde ". Attinghaufen, v. Stritzow, Kurmarker . Herr Alexis
Müller . Freitag , den 31.: Abschiedsvorstellung des Herrn Otto
Frtck«: „Romeo und Julia ". Samstag , de» 1. September:
Heller" Sonntag , den 2., nachmittags 81/* 11hr: „Mamsell
Nttouche". Abends 7 Uhr: „Der Heiser". Montag, den 3.: „Der
Weg zur Hölle". -

A Schierstein, 20. August. Wie schon früher gemeldet, von
anderer Seite aber angezwcisclt, hat die Königliche Regierung
nach dem nunmehr eingetrofsewendefinitiven Befchcid den Aus¬
bau der neuen Schule  an der WicSbadenerstratzezu einer
zwö Massigen Anstalt nicht in der Art genehmigt, wie von den
Gemeindekürp-rschasten die Ausführung beschlossen wurde Von
mchverftändiger Seite wurde bet verschiedenen Verhandlungen
wiederholt darauf Angewiesen, daß daS vorhandene Treppenhaus
nicht für den zunächst projektierten Ausbau und einen später hin-
^rkommenden dreistöckigen Anbau genüge. Tatsächlich hat denn
auch die Regierung zwar den Aufbau eines dritten Stockwerkes
auf den jetzt vorhandenen Flügel genehmigt, aber für den
weiteren dreistückigenKlügelanbau die Erweiterung , resp. Er¬
richtung eines zweiten Treppenhauses gefordert, so daß also der
von der Gemeinde auSgcarbeitete Plan ohne sehr wesentliche
Änderungen nicht ausführbar ist. Es dürfte daher wohl bei dem
ursprünglichen Bauprojekt bleiben, wonach die Schule als zwci-
stöckischer harmonischer Ban mit acht Klassen vorgesehen war , da
d ê maßgebenden Körperschaften wohl schwerlich die Errichtung
eines Wolkenkratzers gutheitzcn werden, als welcher sich der Um-
bau nach der auserlcgten Beschränkung präsentieren würde.

Erbenheim, 27. August. Bei dem volkstümlichen Weit¬
turnen des Gauvcrbaubes „Mitteltaunns ", das gestern zu
Niederscelbach abgehalten wurde, errangen in der Oberstufe
August Krag den 1. Preis und in der Unterstufe Adolf Mow-
berger den 1., Heinrich Diefenbach den 13., Karl Krag und
Heinrich Stein den 17. und Karl Lendle den 28. Preis.

-r-  Nicderseclhach, 26. August. Die 16. Ganturnfayri
des Mttteltaunusgaues  der deutschen Turnerschaft
wurde heute dahier abgehalten. Um S Uhr begann das Wett-
t,irrten auf den, in den „Bäumchen" gelegenen Feftplatzc, Die
Übungen umfaßten Stabhoch-, Freiweiisprung , Danerhangeln
und Wcttlanf über 180 Meter . Um 2 Uhr bewegte sich unter
Vorantritt einer Musikkapelle unter zahlreicher Beteiligung der
ans der ganzen Umgebung eingetroffenen Turnvereine ein statt¬
licher Festzug durch die Straßen . Ans dem Fcstplatz sang der
hier bestehende Gesangverein „Eintracht" unter der Leitung des
Herrn Lehrers Griebling den Chor „Herbei, herbei" usw. Hierauf
hielt der Präsident des hiesigen Turnwcreins Herr A. Gnckes
die Festrede und sodann überreichte eine der Festjungfrauen, Frl.
Andrae, dem festgebendcn Verein mit passenden Worten «in
schönes Trtnkhorn . Nunmehr begannen unter Leitung des Gau-
turnwartS , des Herrn Lehrers Ott in Bermbach, die Maffcn-
frciübungen des Gaues , woran teilzunehmen alle Wctturncr mtd
Kampfrichter verpflichtet waren . Uin 6 Uhr erfolgte die Ver¬
kündigung der Namen der Sieger . Es erhielten folgende Wctt-
turncr Preise : den 1. August Krag-Erbenheim und K. Baum,
Turnges. Idstein : den 2. Fr . Adelmann,M.-Tv . Mainz : den
I . Strobel , T .-G. Idstein : den 4. G. Glitz von demselben Verein:

Wiesimderrer Tagblatt.
den 8. H. Zutter , M.-Dv . Mainz, K. Külpp T .-V. Bierstadt,
I . Hemmcrich, Tv . Esch und W. Ungehcuer-Kloppenhetm: den
6. PH. Haar , Tv . Idstein , K. Merkel und G. Ohlcnmacher-WSrs-
dorf: den 7. M. Nell, Tv . Idstein und H. Junior , T .-G, Idstein:
den 8. W. Detter , Tv. Idstein und G. Göücl-Rambach: den 8.
W. Haar, Tv. Idstein : den 10. A. Roos-Wörsdorf, alle in der
Oberstufe. In der Unterstufe wurden folgende als die 'rsten
9 Sieger verkündet: 1. Ad. Mombergcr, Tv . Erbenhetm: 2. Th.
Greuling , Tv . Idstein : 3. Karl Willmer-Wallan,' 4. W. Götz,
Tv . Idstein , 5. K. Reinger-Köntgshofen: 6. E. Michel, T .--G.
Idstein : 7. G. Kallenbach Eppstein und Fr . Schütz-Cröftel: 8. E.
Teuckcr-Hcßloch: 9. A. Haupt-Miedcrnhausen, H. Schmarr-Wörs-
dorf, Fr . Zangran 'dc-Matnz und E. Wissig-Esch. Am Montag
findet mittags Volksfest auf dem Fcstplatze statt.

* Ans dar Umgebung. Der Landwirt Heinrich Baum in
Anspach  und sein 22jährigcr Sohn wurden durch Scheu-
werden der Pferde von ihrem Fuhrwerk überfahren und schwer
verletzt.

Der in Biebrich  wohnende Arbeiter L. stürzte bei den
Vahnarbeitcn im Mühltal von einer Brücke 5 Meter tief ab und
verletzte .sich schwer.

Ter Eisendreher Valentin Gictz in der Maschinenfabrik in
Johannisberg  a . Rh.  feierte das Fest des silbernen
Arbeiterjubiläums.

Die Einweihung der neu erbauten Synagoge tn König-
st e i n wird am 13. September erfolgen. Die Übergabe des
Schlüssels und Öffnung des Portals geschieht durch den Bezirks¬
rabbiner Dr . Silberstein-WiesbaLen.

Der Plan für Errichtung eines Elektrizitätswerkes aus dem
Gelände der Gelatinefabrik in Ni e d scheint sich zu verwirk¬
lichen. Die Interessenten des neuen Werkes, Unternehmer aus
Hamburg, besichtigten bereits die Fabrik.

Sein 28jährigcs Arbeitsjubiläuin bei den Farbwerken in
H ö ch st a . M. feiert am 29. August der Aufseher Fr . Pfeffer
aus M « r x h e i m.

Den Fuhrmann Jakob Falscher in Geisenheim  traf auf
seinem mit Braunsteinen schwer beladenen Wagen ein Hitzschlag:
er fiel unter die Räder und wurde überfahren.

Die Bergbau-Aktiengesellschaft Friedrichssegen bei Ober-
l a h n ste t n beabsichtigt die Errichtung einer Ztnkhüttenaniage
mit Schwefelsäurefabrik.

* Mainz , 27. August. Rheinpegel:  1 m gegen 1 m
10 cm am gestrigen Vormittag . s. ..A

OrrrchtsstmL.
h. Wiesbaden , 27. August. (Straf käm  mer .)

Der Hansbursche Heinrich W. von Eisenach  befand sich
im hiesigen Krankenhaus , als er den dringlichen Wunsch
hatie, einmal zum Besuch eines Mädchens beurlaubt zu
werden. Er erhielt den Urlaub und es wurde ihm ge¬
stattet, sich in den Überzieher eines anderen Patienten
zu stecken. Wer nicht wieder kam, war der W., und als
der Wärter der betreffenden Krankenhaus -Abteilung die
Anstaltswäsche musterte, da glaubte er, mit dem W. sei
nicht nur der Mantel , sondern auch ein Teil der Wäsche
des Krankenhauses flöten gegangen. Diese Annahme
stellte sich indessen nachträglich als unbegründet heraus:
wegen der U n t e r schl a g u n g des Überziehers aber
wird W. zu 3 Monaten Gefängnis  verurteilt . —
Der Taglöhner Otto Heuser von Bockcnheim,
ein mehrmals wegen Eigentmnsvergehens vorbestraft n
Mensch, Hai in zwei Fällen armen , bei ihm wohnenden
Arbeitern die Koffer geplündert . Er stahl seinen Mietern
das Beste ihrer geringen Habe. Die Strafkammer ver¬
urteilte den diebischen Vermieter wegen eines einfachen
und eines schweren Diebstahls  im Rückfälle zu einer
Gefängnisstrafe von 1 Jahr 4 Monaten.
Nebenbei wurde auf Verlust der bürgerlichen Ehren¬
rechte auf die Dauer von 3 Jahren erkannt . — Im
Dotzheim er , Schier st ein er und Frauen-
steiner Wald  wurde im Spätfrühjahr und im Som¬
mer d. I . fürchterlich gewildert . Fortwährend wurden
Schlingen gefunden, und in etwa acht Fällen fandet!
sich in den Schlingen zumeist verluderte Rehe. Die
Sache war um so schlimmer, als die Wild er ei  in die
Schonzeit fiel, in die Zeit , wo mit der in der Schlinge
verendenden Mutter auch die Jungen zugrund gingen.
Der Forstbcamte vermutete , daß der 1873 in Ober-
a n r o f f geborene, bereits dreimal wegen Wilderns
vorbestrafte Taglöhncr August Neumann  von hier
der Täter sei. Neumann war anfangs April aus dem
Gefängnis entlassen worden und trieb sich ohne oder
wenigstens fast ohne Beschäftigung umher . Als anfangs
Juli Herr Förster Mehl etwa 10 Minuten von seinem
Forsthaus entfernt wieder einmal ein in der Schlinge
gelegenes Reh fand, das der Schlingensteller unter
einem Busch versteckt hatte , offenbar in der Absicht, es
nachts fortzubringcn , hielt er in der darauffolgenden
Nacht mit seinen Söhnen in der Nähe des verscharrte:.
Wildes Wache und fing den Wilddieb. Es war Reu¬
mann . Das Gericht verurteilte denselben heute wegen
gewerbsmäßigen Jagdvergehens zu 2
Jahren Gefängnis  und 5 Jahren Ehrverlust . —
Der Wagner und Landwirt Ludwig Schäfer von G - -
münden  hat im März d. I . in einem au einen in
Homburg v. d. H. wohnenden Bekannten gerichteten Brief
die Behauptung anfgestclli, der Waldwärtcr Bender habe
ihn, den Briefschreiber, zu einer falschen Aussage vor
Gericht verleiten wollen. Das Gericht verurteilte den
S . wegen verleumderischer Beleidigung  zu
3 Monaten Gefängnis.

* Jugendlicher Stratzeuräuber . Wegen Straßen¬
raubs hatte sich der 13 Jahre alte Schulknabe Max
Knittel vor dem Landgericht in Leipzig zu verantworten.
Der Junge — wegen gleicher Delikte schon vorbestraft
— nahm in zahlreichen Fällen Kindern , die sich auf
Botengängen befanden, Geld oder Waren ab. Das Ge¬
richt warf eine Gefängnisstrafe in der Dauer von fünf
Monaten aus.

KKder-Uach richten»
R. Lougenschwalbach, 26. August. Der Fremd enz » >

g a n g ist immer noch ein guter und verzeichnet die heutige letzte
Knrliste 6181 Personen gegen 5727 im vorigen Jahre . Unter
dem Badcpublikum nehmen in diesem Jahre die Russen mit 687
Personen die zweite Stelle ein, ihnen folgen erst mit 516 die
Engländer und 425 Personen die Amerikaner. Nachdem schon
in der Vorwoche die Fürstin von Schaumburg-Lipp« eingetrofsen
ist, kam am Freitagnachmittag die Prinzessin Hermine Neuß ä. L.
hier an . Die Kurverwaltung veranstaltete im Lause der Woche
noch eine Beleuchtung der Promenade am Stahlörnnncn und
heute abend fand im Knrsaale ein Konzert des bekannten Schnh-
schen Männerqnartetts unter Mitwirkung der jturkapcllc stau.
Für die nächste Zeit ist noch ein Feuerwerk geplant, das wohl
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eine der letzten Veranstaltungen im Freien sein wird . Ml!
Ende dieser Woche treten wir in den September ein, so daß uns
nur «och wenige Wochen vom Schluffe dieser Saison trennen,
die hrnnchtlnh des Fremdenverkehrs eine der besten seit -iner
Reih« von Jahren war . Nicht nur die Moor-, sondern auch die
Stahlbaocr haben eine beträchtliche Zunahme erfahren . Die
oalle am Wenwrunnen , über welche zwar die Ansichten sehr ge»
teilt sind, ist innen mit Pflanzen schön dekoriert und mit Bänken
versehen. Wenn sic auch von außen keinen inrposanten Anblick
gewahrst und man an dieser Stelle für dasselbe Geld ctlvaS weil
Schöneres ĥätte hinsteüen können, so hat sie doch gegen den
friihcrcn -instand einen unleugbaren Vorteil . Die Wasser
Trinkenden sind her regnerischem, kühlen Wetter vor Zug qe-

6nd baö läßt andere kleine Märrgcl übersehen. Die
Röhrcnlettung zur Verbringung des gebrauchten Moores
funktioniert sehr gut. Im Anfänge während der ersten Wochen
deo Betriebs mutzten einige Mängel beseitigt werden, seit dieser
Zeit geht alles glatt und damit ist für die Verwaltung des Moor-
badehanscs eine große Unannehmlichkeit beseitigt — die Am-
speich-rnug der riesigen Mengen verbranchtcn Moores. Auf dem
„Golsgrund" wird rüstig gearbeitet und die Arbeiten sind so wcir
gediehen, daß die Eröffnung mit Beginn der nächstjährigenSarson erfolgen kann.

KLeirrr Chronik.
Polnische Güterkäufe . Auf dem deutschen Tage des

Ostmarkenvereins in Marienburg ivurde festgestellt,
daß die Deutschen in den Jahren 1806 bis 1003 an die
Polen rund 50 000 Hektar Land perloren haben, also 1%
der Gesamtfläche.

Ein unglaublicher Schnlskandal hat sich in dem zen¬
tral -schweizerischen Städtchen Willisan ereignet . Mehr
als 50 Mädchen und Knaben der dortigen Schule haben
sich in Liebeleien cingelasscit und zwar , wie die einge-
leiteie Untersuchung feststellte, unter gleichzeitiger Mit¬
wirkung einiger Erwachsener. Dem Hauptlehrer fiel
zum Glück das verdächtige Benehmen der Beteiligten
auf, er verhörte mehrere und erzielte auch ein umfassen¬
des Geständnis , das er sofort der Schulpflege mitteilte.
Zum Dank dafür wurde er von den erbosten Eltern
öffentlich beschimpft, mehrfach von Müttern sogar auf
der Straße angcspien, bis er die peinliche Sache mit
Erfolg vor Gericht brachte und die Schuldigen teilweise
abstrafen ließ. Von den beteiligten Mädchen befinden
sich sieben in anderen Umstünden.

Eine Marke für 20000GM . gesucht. Wer besitzt eint
in den Umschlag eingedruckte Marke von Annapolis ans
dem Jahre 1846? fragt der „Figaro ". Er wäre ein ge¬
machter Mann , denn ein reicher amerikanischer Sammler
bietet soeben dafür 200 000 M. Die Marke ist rund und
trägt als Aufdruck einen Adler mit ausgebreiteten
Flügeln , der im Schnabel einen Ölzweig hält . Die
teuerste Marke war bisher eine 2 Pcnce -Mauritius , die
das Berliner Postmuscum für 36 000 M . angekauft hat.
Für eine andere Marke der Insel Mauritius (1 Penny)
hat der Prinz von Wales 20 000 M. gezahlt.

Alkoholvergiftung . Der Tod eines kleinen Knaben
in Ohligs führte zur Enthüllung eines ungemein
traurigen Familienbildes . Das sechs Monate alte Kind
starb unter verdächtigen Erscheinungen, die das Ein¬
greifen der Polizei wünschenswert machten. Die Leiche
wurde beschlagnahmt, wobei festgestellt wurde , daß das
Kind an übermäßigem Alkoholgenuß gestorben ist. Die
Eltern sind ebenfalls Trinker , und die Mutter hat dem
Kleinen fortgesetzt Branntwein verabreicht. Unter ähn¬
lichen Begleiterscheinungen sind von den übrigen 13
Kindern dieses vom Schnapsgennß total verdorbenen
Ehepaares 14 in den ersten sechs Monaten ihres Lebens
gestorben.

In Nentral -Morcsnet wurde unter der Beschuldi¬
gung des fortgesetzten Betrugs und der unbefugten Aus¬
übung der ärztlichen Praxis der aus der Gegend von
Frankfurt a. M. stammende Scherenschleifer und Hau¬
sierer Hammer nebst seinen Gehülfen verhaftet . Hammer
nannte sich Graf Lev Clairveaux , übte kostenlose ärzt¬
liche Praxis aus , ließ sich aber für wertlose Sachen und
angebliche Heilmittel unverschämt hohe Preise bezahlen,
so daß er bei der ausgedehnten Praxis ein großes Vci>
mögen erwarb.

Einen geheimnisvollen Fund machten in Rhein¬
dürkheim bei Worms die Erdarbeiter beim Ausgraben
eines Fundaments in der Hofreite eines vor einigen
Jahren verstorbenen Kirchendieners . Nur 60 Zenti¬
meter tief unter der Erde stieß man auf eine ziemlich gut
erhaltene Mannesleiche ohne Sarg . Der Fund wurde
sofort der Bürgermeisterei gemeldet, die das Kreisamt
Worms davon verständigte . Untersuchung ist eingcleitet.

Die Fürstin Wrcde hat, nachdem ihre Beobachtung
durch die sachverständigen Arzte abgeschlossen ist, die
Fränkelsche Anstalt verlassen und mit Genehmigung
des Gerichts sich nach Paris zur ärztlichen Behandlung
begeben. Psychiater sollen zu der Überzeugung gelangt
sein, daß die Fürstin geisteskrank sei.

Der Blitz. Ein an einer Dreschmaschine beschäftigter
Landmann in Brotdorf bei Trier wurde vom Blitz er¬
schlagen: ein Knecht und eine Magd rvnrdcn verletzt.

Jugendlicher Selbstmörder . Der zwölfjährige Sohn
eines Oschatzer Seminarlehrcrs , der wegen Verstöße
gegen die Schulordnung mit Karzer bestraft werden
sollte, ließ sich vom Pcrsonenzug Oschatz-Dresden über¬
fahren , der ihm den Kopf vom Rnnwfe trennte.

Leichcnsnnd. Aus dem Ems -Jade -Kanal wurde
am Samstagmorgen die völlig unbekleidete Leiche einer
etwa 25 jährigen Frauensperson gelandet . Anscheinend
liegt ein Verbrechen vor.

Schierlingsvergiftung . Der Tod von drei Mit¬
gliedern der Familie eines Hutmachers in Zeulenroda,
die kürzlich an Vergiftung verstorben sind, ist auf den
Genuß von Schierling znrückznfnhren.

Beim Baden ertrunken . Im Ostseebade Grömitz
starb der Major a. D . Drigalski während des Badens
infolge Herzschlages.

Attentat gegen einen Offizier . In Klattan (Böhmen)
wurde Frcitagnacht in der Nähe der dortigen Kavallerie-
kascrne der Leutnant Frhr . v. Mcdnna während eines
Jnspektionsgangcs von einem unbekannten Manne
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Überfallen . Letzterer gab vier Revolverschüsse auf den
^Offizier ab, ohne jedoch zn treffen . Als der Leutnant
Hen Attentäter festnehmen wollte, bohrte ihm dieser einen
Dolch zweimal in die Brust unö entfloh. Man hat bis¬
her keine Spur von ihm. Der Offizier ist schwer verletzt.

Infolge des Genusses von Gurkensalat , auf den sie
'große Quantitäten Wasser getrunken hatte , starb in
'Sonneberg die 12 jährige - Tochter eines Gerichts¬
vollziehers.

Über eine Baukatastrophe meldet die „Cöln . Bolks-
Atg ." aus Vohwinkel : Dort stürzte auf dem Bahnhof
ber Schwebebahn citt Gerüst ein, auf dem Arbeiter
standen , die mit Anstreichen beschäftigt waren . Sechs
Arbeiter stürzten in den Hof. Von ihnen wurde einer
tödlich, fünf schwer verletzt.

Eiugestürzt ist am Freitagnachmittag in Petersburg
die steinerne Michailowskybrücke beim Sommergarten:
es heißt, daß Menschen dabei verunglückt sind.

Brandstifter ans Konkurrenzneid . Aus Konkurrenz¬
neid beging ein Schlossermeister in Siegen Brandstiftung.
'Er besaß eine Dampfdreschmaschine, die ihm ^bei der
Kornernte eine beträchtliche Einnahme verschaffte. Alv
nun dieser Tage ein auswärtiger Unternehmer dort auch
eine solche Maschine aufstellte, schlich sich der Schlosser¬
meister nachts an die im freien Felde stehende Maschine
heran , goß Benzin hinein und zündete es an . Das
Feuer wurde bald gelöscht, doch verbrannte ein neben
der Maschine stehender Wagen mit Garben . Der Brand¬
stifter wurde verhaftet.

Einen plötzlichen Tod fand der 71 Jahre alte aus
(Kalk bei Cöln stammende Emil Schumann , der nach Rom
gekommen war , um von dem Papst die Autorisation zur
Verleihung eines Predigtamtes an den Pfarrer Venne¬
mann zu erlangen . Als er mit dem päpstlichen Segen
für die Katholiken Kalks sich zum Bahnhof begab, um
avzureisen, verfiel er in einen Wähnsinnsanfall und
starb. ,

Eine teuere Zeche. Bei dem soeven zu Ende ge¬
gangenen Heimatfest zu Annaberg , das von 70 deutschen
Städten besucht war , war der Andrang in den ver¬
schiedenen Restaurants so groß, daß zur Befriedigung
der Gäste Tische und Stühle aus den Straßen ausgestellt
werden mutzten. Auch vor dem Hotel Museum war öres
der Fall . Beim Ausweichen vor einem Kinde fuhr nun
ein Motorradfahrer an einen der vor dem Hotel aufge¬
stellten Tische, auf dem sich 200 gefüllte Bicrkruge be¬
fanden . Die Krüge gingen in öre Brüche und da» köst¬
liche Naß floh ans die Straße . Der unglückliche Motor¬
radfahrer aber wurde zur Bezahlung der Zeche heran-

° Eine drastische JLnstration zur Fahrkartenstene«
zeichnete, wie der „Danzigcr Zeitung " berichtet wird,
ein Vorgang am Schalterfenster des Tilsiter Bahnhofes.
Ein Bauer aus der benachbarten Heinrichswalder
Gegend wollte seinen Sohn besuchen, der beim Kürassier-
wegiment in Königsberg dient, und verlangte zur Rerie
dorthin , weil er sich das leiste)! konnte und auch seiner
ansehnlichen Körperfülle einen bequemen Platz ver¬
schaffen wollte, wie stets bisher , eine Fahrkarte dritter
'Klasse. Als ihm nun dafür ein Höherer Preis abver¬
langt wurde , als er ihn bisher gezahlt hatte, meinte der
-Bauer erstaunt : „Sönö nu nck all die Valljett » oppgc-
schlage?" Als man ihm nun bedeutete, daß daran die
Fahrkartensteuer schuld sei und ob er von dieser noch
nichts gehört habe, meinte weiter der Lanömann : „Dat
wull , obber öck hebb dat dammlige Gefasel ömmer för
domm Tiech (dummes Zeug) gehole un nich glowt, dat dä
Herres nu uck all söhne Papörflöcker besteuern wäre.
Na !" schrie er ärgerlich, „mehr zahl öck nich! — her mit
dem Balljett vörder Klasse." Als ihm dieses eingehändigt
war , rief der Bauer , der wohl etwas von der „Lanse-
klasse" gehört haben muß, dem Schalteröeamten mit
drohender Miene zu: „Obber dat markt Inh , krieg öck
da Luse, denn bezahl Inh öä — Reinigungskoste , dat et
man so brommt !" Damit verließ unser Landmann unter
großer Heiterkeit und lauten Bravorufen des Publi¬
kums stolz und drohend den Schalterraum.

Ein seltsames Kalb. Im Stalle des Bauern Chr.
Hohner zu Trossingen (Württemberg ) kam ein Kalb zur
Welt, das zwei gut ausgebildete Mäuler besaß, die links
und rechts von Kopf abgebogen waren . Die Angen be¬
fanden sich stets an Seiden Seiten des Kopfes mitten aus
der Stirn . Dem Kalb mußte im Leib der Mutter der
Kopf vom Rumpf geschnitten werden.

Gewaltige Sensation ruft in Frankreich die Ver¬
haftung des Pfarrers Cassan von Faugtzres in der
Nähe von Montpellier hervor , gegen den die Anklage
auf Ermordung seines Kindes und die zum mindesten
fahrlässige Tötung seiner Geliebten , eines jungen Mäd¬
chens, Augnstine Laugtz mit Namen , lautend . Man fand
lm Garten vergraben den Körper des neugeborenen,
lebensfähigen Kindes , das am Kopfe eine starke Ver¬
letzung und am Halte Erwürgungsspuren aufwics . Das
genügte, um die sofortige Arretierung des Abbe Cassan
herbeizuführen , der im übrigen nur erklärte , seine
Freundin sei an einem Blutsturze gestorben, der sie bei
ihm betroffen habe. Als dieser sonderbare Priester nach
dem Gefängnis überführt wurde , versuchte 'die Volks¬
menge, sich auf ihn zu stürzen und ihn zu lynchen. Die
Gendarmen mußten blank ziehen, um ihn zu schützen.

Deutsch, Russisch und Französisch. Bei ihm wurden sieben
Browning -Pistolen , sowie andere größere Posten von
Schußwaffen vorgefnnöen , die in letzter Zeit bei hie¬
sigen Wäffenhändlern gekauft worden sind. Munition
wurde nicht vorgefunöen . Die beschlagnahmte Flasche soll
nicht Pikrinsäure enthalten.

Riga , 27. August. In einer Vorstadt wurden in
einer Privatwohnung 2 4 Bomben,  8 Pyroxilin -Ge-
schosse und vieles Sprengmaterial  vorgefunden.
Eine Patrouille vereitelte einen geplanten Überfall auf
die staatliche Branntwein -Niederlage . Fünf an dem
Überfall beteiligte Personen wurden erschossen.

Tambow , 27. August. Gestern abend wurde aus der
Jasch-Awije-Zweigbähn (Rußland ) ein Per so neu . -
awg überfallen,  wobei ein Polizeiosfizier , ein
Schutzmann und ein Gendarm getötet  wurden . Ein
Schaffner wurde tödlich verwunde-'

v
Krossen a. O., 27. August. Der Wjührige Dienstknecht Paul

Kauschke feuerte  gestern abend aus seine Mutter,  die
sich weigerte, ihm Geld zu geben, mehrere Revolver»
schüsse  ab , wodurch sic im Gesicht und an einer Hand erheb¬
lich verletzt wurde. Der Täter wurde verhaftet.

Letzte Nachrichten.
Telegramme des „SB iesbaöener T a g b l a t t s".

Hamburg , 27. August. Der verhaftete Unbekannte,
der verdächtig ist, ein russrscher Revolutionär
zu sein, will der 1871 in Gent in Belgien geboren:
Schriftsteller Favart  sein . Er verweigert aber
sonst jede Auskunft über seine Person . Der Verhaftete
besaß eine Brieftasche, die einen belgischen, auf dev
Namen Favart lautenden Patz enthielt . Er spricht

wb. Wildpark, 26. August. Der Kaiser,  die Kron¬
prinzessin von Griechenland , Prinz und Prinzessin
Friedrich Karl von Hessen sind heute früh 8 Uhr 18 Min.
im Sonderzuge auf Wildparkstation eingetrosfen und
wurden von der Kaiserin  empfangen . Nach herz¬
licher Begrüßung begaben sich die Herrschaften in Auto¬
mobilen nach dem Neuen Palais.

wb. Berlin , 27. August. Laut Hofansage findet dir
Taufe  des Sohnes des kronprinzlichen Paares am
Mittwochnachmittag 6 Uhr im Neuen Palais bei Pots¬
dam statt. — In der heutigen regulären Monatssitzung
des Zentralausschusses der N eichsbank  gelangte die
Wochenübersicht zur Vorlage . Im Anschlüsse daran
wurde der allscitigen Überzeugung Ausdruck gegeben,
daß zu einer Änderung des Diskonts kein Anlaß
vorliege.

wb. Potsdam , 27. August. Der Kronprinz  und
die K r a n p r i n z e s s i n sind von Oels kommend heute
morgen im Marmorpalais wieder eingetroffen.

wb. Dresden , 27. August. Der französische
Minister  des Innern C l e m e n c e a u traf gestern
abend hier ein und besuchte heute vormittag die hiesigen
Museen . Heute abend reist der Minister nach Berlin
weiter.

wb. Hömel, 26. August. Kurz nach Mitternacht kam
es hier zu einem Zusammenstoß zwischen
Juden und Russen.  Dabei wurden mehrere
Schüsse abgegeben, jedoch niemand getroffen. Das Ein¬
greifen der Polizei beugte weiteren Ausschreitungen vor
Ein Jude , der geschossen hatte , und 5 andere wurden
verhaftet.

Emlendunzm nus dem Leserkreise.
« “ssäSÄ 'Äia .“ ät *•

* Es ist ganz und gar nicht interessant, daß die Gemeinde,
welche die fraglich« I a g d v e r p ach t e t , «rne klen̂ e-ut-sckädiauna verlangt , wunderbar ist er, nur , haß sie Nicht noch
mehr fordert ! Können doch die Herren Jäger an» germssen
Kreisen bei den Verpachtungen sich gar nicht genug tun rm Hmh-
treiben der Pachtpveise zur größten Freud« der Gemeinden, die
den Wert ihrer Jagden besser kennen als die nach einer Jagd
gierigen als Weidmänner "eben erst flügge gewordenen Herren
Näcbier denen ibre Mittel eben das erlauben. Man braucht sich
Wb ' keine.« über die alles Maß und Ziel übersteigenden
Forderungen ber Gemeinden auszuhalten, werden sie doch nur
allein durch die unsinnigen Preistreiberei  e ti steigernder
J -mdliobhaber anspruchsvoll und übermütig gemacht. -t.

* Sehr geehrter Herr Redakteur! Gestatten Sie mir in
Ihrer geschätzten Zeitung einige Zeilen zur Berbcsscrnng der Ab-
sertigung der GWe in den hiesigen Badehäusern. Wenn man
in öer Saison ein Thermalbad nehmen will, st muß mau oft
stundenlang warten , ehe die Reih« an einen kommt. Zur Ent¬
last un ad er Badestuben  erlaube ich mrr nun folgende»
vor' uschlaqen: Die Badhausbesitzer sollten eine Bekanntmachung
"rlsisen daß am Nachmittag die Bäder etwa i/ 3» &t§ i/sMCl
billiger sind als am Vormittag , es steht alsdann mit L-icheihetr
-,u erwarten , -baß sich di« Badekuren mehr auf den ganzen Tag
verteK und die etzt am Nachmittag leer stehenden Bade-
stuben würden auch ihr Publikum finden. Einen Ausfall werden
die Badhausbesitzer kaum zu fürchten braiAen , denn es w,rd
alsdann auch so mancher Nichtkurgast

* Wie bekannt, befleißigt man sich, die Änderung und Neu»
„pflvtUinm her Nikolasstrahe  schon seit dem verflossen« !
^rübiabr vorzunehmen, und ist nun endlich dabei, die Asphal¬
tierung dieser' Straße auszusühren . Zu diesem letzteren Zwecke
wurde die Herrn garten  st ratze  zu dem Arberts- und
Lagerplatz der Deutscheu-Asphalt-Gesellschaft eingerichtet und in
ewen Zustand versetzt, der jeder Beschreibung spottet. Ganz-
Wagen ladungen Koks, Briketts , Holz, Asphalt Pech usw liegen
liier herum und für neue Zufuhr wird täglich lldPssÜ" »--ar>
SÄiimuste aber sind die großen Asphaltvorbereitungsofen, von
denen" zurzeit drei in Tätigkeit sind,, während der vierte noch
feiner Bestimmung harrt . Diese Dien entwickeln einen der»
!rriiaen Qualm und Rauch, daß an ein Offnen der Fenster seit
8 Len E mehr fu denken ist. Trotzdem dringt der Rauch
durchEj« Fugen der geschlossenen Fenster und schädigt Menschen
au ihrer Gesundheit. Wann man bedenkt, daß z. o . die ver¬
längert Albrechtstratze noch unbebaut ist und aus diesem Gelände
reübliS Platz für derartige Manipulationen wäre so blecht es
uNbearciflich, wie die Behörde einem derartigen Treiben ruhig
zusehen kann. Hier ist sofortige Abhüls« notig.

Handelsteila
Qsaabiücker g as jt. Nach einer Mitteilung der Direktion

ist der Abschluß für das 1. Semester dem Aufsichtsrat vor¬
bei egt worden. Die Umsätze im allgemeinen betrugen ca. 392
Millionen Mark gegen 290 Millionen Mark im Vorjahr. Das
Gewinnresultat stellt sich prozentual höher als im Vorjahr,
trotz der Erhöhung des Aktienkapitals von 8 aut 13V- Millionen
Mark.

fflonlanaktien. Zu Schluß der vergangenen Woche kam
die gute Meinung für die Oberschlesischen Montanwerte in der
Kursgestaltung neuerdings zum Ausdruck . Die Berliner
Spekulation scheint endlich auch zu der Überzeugung zu
kommen, daß die Konjunktur nach wie vor recht günstig liegt

und eine Wendung nicht so bald zu erwarten ist. Lauraaktien
stiegen bis 213; auch Bocliumer haben 21U Proz . gewonnen.
Die Dortmunder Union hat trotz der glänzenden Konjunktur
wieder ein unbefriedigendes Ergebnis gebracht. Die D-Aktien
erhalten 5 Proz., die C-Aktien 2 Proz . wie im Vorjahr-. Dieser
neue ausgesprochene Mißerfolg wird mit wichtigen neuen und
Umbauten entschuldigt . Damit müssen sich die vielgeprüften
Aktionäre trösten.

Amerikanische Eisenbahnen. Ganada-Bahn-Aktien haber
in der abgelaufenen Woche einen Gewinn von 4 Proz. erzielt,
Pennsylvania -Bahn sind mit 5 Proz . aus der Wochenkampagns
hervorgegangen. Den Aktionären der Canada-Pacific-Bahn soll
nun baldigst ein Bezugsrecht auf Aktien der neu zu gründen¬
den Land-Company eingeräumt werden. Nach dem „B. B.-C."
glaubt man, daß sich der Börsenpreis der Land -Aktien bald der¬
art über den Bezugspreis heben wird, daß das Bezugsrecht
einem Bonus von 2 Proz . auf die Canada-Pacific-Aktien gleich¬
komme. — Auf diese Weise wird in den amerikanischen Eisen¬
bahnwerten Stimmung gemacht und wie man weiß, folgt das
Publikum derartigen Lockungen nur zu gern.

Hasper Eisen- und Stahlwerk in Haspe i. W. Der Rein¬
gewinn stellt sich auf 800 435 M. (750 133 M.). Die Dividende
ist mit 10 Proz . festgesetzt gegen 9 Proz . im Vorjahr. — Als
besonders glänzend kann man dieses Resultat nicht geracte
bezeichnen. Dies wird übrigens von der Verwaltung auch ge¬
wissermaßen zugestanden und mit unzureichender Beteiligung
am Stahlwerksverband und mit dem Umstand begründet , daß
die beiden Hochöfen noch nicht in Betrieb waren, das Irr-
vestierte Kapital aber verzinst werden mußte.

Verband russischer Interessenten. Einen solchen Verband
strebt Herr Regierungsrat Martin an, der seinereit das vielbe¬
sprochene, aber von fachmännischer Seite auch oft scharf an¬
gegriffene Buch „Die Zukunft Rußlands “ geschrieben hat.
Nach Martins Auffassung müßte die erste Aufgabe des Ver¬
bandes sein, den Schleier wegzureißen, der bisher den. russi¬
schen Staatsbankerott verdeckt hat . Dann müsse eine Ände¬
rung der Gesetzgebung herbeigeführt werden, die für die Zu¬
kunft die Emission russischer Anleihen in Deutschland unmög¬
lich macht. Daraus schon ist zu ersehen, daß des Herrn
Regierungsrats Vorschläge wenig wertvoll sind, denn der erste
Satz ist überhaupt eine Phrase und die Änderung der Gesetz¬
gebung im Sinne des Herrn Martin läßt sich durchaus nicht so
leicht durchführen , wie er zu denken scheint. Weiter meint
Martin : „Das Zusammenwirken eines Verbandes russischer
Interessenten , einer vom Reichskanzler zu berufenden Russen-
kommission wird auf die gesamte innere und äußere Politik
des Deutschen Reiches in den kommenden Jahrzehnten einen
überaus wohltätigen Einfluß ausüben , der eine erhebliche
Minderung der großen wirtschaftlichen Katastrophe bedeutet,
die der Niedergang Rußlands auch über Deutschland herauf¬
beschwört. Die Mitgliedschaft des Verbandes russischer Inter¬
essenten kann schon aus dem einfachen Grund nicht an den
Besitz russischer Staatspapiere gebunden sein, weil der Ver¬
band noch auf Jahre hinaus , wenn er ,gewissenhaft geleitet ist,
jedem Mitgliede nur raten kann , seine russischen Papiere sofort
zu verkaufen . Solange die russischen 4proz. Staats- und Eisen¬
bahnpapiere über 40 Proz. stehen, kann man angesichts des be¬
vorstehenden Staatsbankerotts wie der Revolution in Rußland
niemand raten , sie zu behalten.“

Zur intiusliisllen Lage. Die Aktien der Deutschen Walken
und Munitionsfabrik in Berlin gehen ständig zurück . Uber die
Ursache befragt, teilte der Vorstand der Gesellschaft mit, daß
dies nur auf allgemeine Börsenverhältnisse zurück gef üh rt
werden könne . In der inneren Lage des Unternehmens seien
Änderungen nicht eingetreten. Die Fabriken hätten aus¬
reichende Beschäftigung und der Gang der Geschäfte befriedige
durchaus . — Über die Lage der oberschlesischen Zeinen.t-
industrie wird mitgeteilt, daß sie mit Aufträgen so stark ver¬
sehen ist, daß bereits seit einiger Zeit längere Lieferfristen be¬
ansprucht werden. Die Zementpreise wurden um 20 Pf. pro
Faß erhöht . — Die Waggonfabrik, Aktiengesellschaft vorm.
P. Herbrand u. Ko. in CölmEhrenfeld, teilt mit, daß sie selm
gut beschäftigt ist und die Dividende für das am 30. September
zu Ende gehende Geschäftsjahr auf mindestens 12 Proz, Qm
Vorjahr ,10 Proz .) zu schätzen ist.

Kleine Finanzckroxtik. Einer Hamburger Meldung z„_
folge notierte dort am Samstag Zucker für alle Positionen
um 25 Proz. höher infolge der Wirren in Kuba, amerikanischer
Käufe und Deckungen. — Der Wagenmangel im Ruhrrevlei
nimmt wieder bedrohlich zu. Die Eisenbahndireklion hat <j en
Zechen erklären lassen, sie könne nur Verhältniszahlen stellen-
_ Am 23. d M. ist der letzte Schienenzug für die Otavibahn
reich geschmückt von Swakopmund nach dem Norden abge¬
lassen worden. Die Vollendungsarbeiten sollen so beschleunigt
werden, daß die Bahnstrecke Omaruru -Tsumeb im Oktober
dem öffentlichen Verkehr übergeben werden kann. — Oer
Siegen-Solinger Gußstahlverein wird eine Dividende von 5
gegen 3 Proz. im Vorjahr vorschlagen. Die Abschreibungen
sollen die vorjährigen um 85 Proz . überschreiten . — Die
Aktiengesellschaft Kraft u . Licht in München soll aufgelöst
werden. — Der Cöln-Müsener Bergwerks-Aktienverein schlägt
8 gegen 4 Proz. Dividende im Vorjahr vor.

GeschMlichE§.

Apollinaris
KOHLENSA URES MINERAL WA SSEK.

Gilt in der ganzen civilisirten Welt als ein
ideales Tafelgetränk und erfreut sich stets **

} zunehmender Wertschätzung.

ReüafttottcBe Einsendungen ÄS »5
.Verzögerungen, niemals an die Adresse eines Redakteurs , sondern stets
an die Redaktion des Wiesbadener Tagblatts zu richten.
Manuskripte sind nur aus einer Seite zu beschreiben . Für Rücksendung
unverlangter Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Gewähr.

" Die MoNgLit-KASgade «msaßt M Setter ».
Leitung. W. Schulte vom Brühl.

Rermitwortlichcr Redakteur sür Politik und Handel : (J . V.): W. Schulte Bora
Brühl in Sonnendem ; sür das FemUeion: I . Kaisler . M den tchrlax,,redamonelleu Teil : C RStherdt ; sür tue Anzeigen und RMameu : (I . iS.) :
redakttoneuen r-eu 'sämtlich in Wiesbaden. . .
Druck und Verlag der L. Schellenbergichen Hos-BuchdruLerei in Wlerbnde^
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Englisches Buffet — American
, Taunusstrasse SJT.

Montag? Pleiistag? liftwoch?
—Z grosse

Ä * " 09
Damen-Refortnschiirzen

Pf. und höher
Träger -Schürzen,
Zier-Schürzen,
Kinder-SchUrzen,
Servier-Schürzen

in enormer Auswahl. 2164.

Simon Jtteyer,
Langgasse — Wellritzstrasse.

^ ©g ’sa,64  ist der beste

der
a) eine Steuervorrichtung zur Verhinderung des Blakens besitzt,
b)  der ohne Vorwärmung sofort Licht gibt,
0)  der 2 Gewinde, zugleich für 10"' und 14"' hat, passt also auf jede

gewöhnliche Petroleumlampe,
d)  dessen Docht niemals geschraubt zu werden braucht,
e) der bei einer größeren Lichtstärke wie Gasglühlicht nur für zirka

1 Pfennig Petroloum pro Stunde verbraucht,
f) der geruchlos brennt.
l *reis de * VE (CJI - J5 renners komplett mit
(nlillistrumpir und Kr - linder . 3HU. mBz® o

Miederlaaen in Wiesbaden : (Ba . 20794) P 118
Gleljr . Haberstoch , Albrechtstraße 7, Cour . Jttreäl , Taunusstraße 13.

| Wilhelm Ruppert. »ÄÄ£
* Waurrtiusstraße 8,

empfiehlt sich für Umzüge innerhalb der Stadt und nach auswärts mit
gepolsterten Mtenlmööeüvagerr,

sowie Speditionen aller Art. 2161

Slegtaiim &t
Wilhelmatiöhe

Eigene Konditorei. — Reine Weine,

Sonneisberg - bei Wiesbaden.
Der schönste Punkt der ganzen Umgegend.

Auf der Höhe rechts von Sonnenbergf
in fünf Minuten von der Elektrischen Bahn

bequem zu erreichen.Gute Küche. Pension.
Neuer Besitzer:

Cs fits*S Mremer , Kocli u . Konditor.

BJeh .VaiiJanl ' R®uisdieid
|Iŷ ^ euf enclste Special FahrikfürCas^ aasöfen

Jaüonsöesmanem m *2 *3

P51

Bertauf einer  herrkchaftlichen BMu.
In bedeutend verkehrsreickier Lustknrstadt des württemb. Schwarzwaldes ist in romantischer

Lage, nur wenige Minuten vom schattigen Tannenwalde, eine prachtvolle Villa mit großem Garten
unter günstigen Bedingungen altershalber der Besitzerin zu verkaufen. Die Villa ist mit allem Komfort
ausgestnttet und enthalt 12 schöne Zimmer, Badez., Waschkücheu. ist im ganzen Hause Dampfheizung,
clektr. Licht, sowie Wasserleitung u. Telephon vorhanden. Nur Selbstreflcktantenerdalten gegen Netonr-
markc kostenlose Auskunft u. wollen ihre Off. u. A . S # S an d. Tagbl.-Verl. zur Wciterbes. eiusenden

Zur Eiumach-Zeit
reinen speziell präpariertenbringe auch in diesem Jahre meinen speziell präparierten

Einmach -WMg , Marke „ Edel " ,
in empfehlende Erinnerung . Mein Eiuuiach -Essta , Marte „ Edel " , ist nad, einem besonderen
Verfahren, das sich seit nunmehr 25 Jahren glänzend bewährt hat, hergestellt. Derselbe braucht
vor dem Einmachcn nicht erst abgekocht zu werden und sind die einzittnachenden Früchte nur kalt
damit zu übergicßen. — Auch bedarf der Essig vor dem Gebrauch keinerlei Zutaten von Kräntern
und Gewürze«, da er bereits darauf gelagert hat. Es versäume niemand, meinen speziell präparierten
Einmach-Essia, Marke „Edel", zuni Preise von 30 Pf. per Liter zu verwenden. — Ferner
offeriere prima Wein -Doppel -EssiA zmn Einmachen von Früchte». — Lieferung frei Haus in sauber
ausgestatteten Haushaltungskorbflaschenin allen Quantitäten . Bei größerer Abnahme"Preisermäßig¬
ung. — Gleichzeitig empfehle alle anderen Efffsr n . Sr» Tafel -Oele, sowie prima Himbeer,
und Zitronensaft zu anerkannt billigen Preisen. BEof & &inck Satlif . «». llarku «,
Scharuliorstftratze 28, 1 r. Weitere Verkaufsstelle: l *aui Erose , Bleichstraße 21 (Laden).

2 . 6 e 1ö - Lot 1ene
2ur Lrdll!iW § ä«8 SiebevLehirLeL.

Ziehtmg 19 . Septeiali© r
und folgende Tage in Bonn.

Anzahl der Lose 275000. 12126  Gewinne.
Alle Gewinne ohne Abzug zahlbar.

1. Hauptgewinn:WSTVS «.
2. Haupt {gewinn:

50000 «.
Z. Hauptgewinn:

30000h.
4 . Hauptgewinn:

2 b § 006=
19 a 2060 ■
26 a 1666 ■
46 b 566=
56 , 206
166* 166■
466 b 56'
MT *20■
10090 JO

1
loood

20000
20 000
20 000

ioooo
lOOOO

20000
30 000

iooooo
Preis 1/1 Los 4- Mk.

V. .. 2
Porto und Liste

30 Pf . extra.
Lose hier zu haben bei den

Königl. Lotterie - Einnehmern
und sonstigen Lose -VerkaufssttTlen . Wo
nicht , durch die Lose - Vertriebs - Gesell¬
schaft Königl. Preuss . Lotterie -Einnehmer,

Berlin N., Monbijouplatz 1.

T

Preußischer
Klasseu-Lotterreverein,

Günstigste Beteiligung! Keine Nachzahlung!
Strengste Uebcrwachung. Monatsbeiträge von
1 bis 10 Mk. Amtl. Plan und Statut franko vom
VerwalterW. Lang, Köln 10,

Karolingerein «, St*, Hp. F120

l Renommiertes Haus
I. Ranges.

BH suis!ge B̂ age.
Pension mit Zimmer 5 Mk. =s =sa

KMoffelu. MUMM iiom,
xrührosa, Kaiserkronen, gelbe gelbsteischige
Frühkartoffeln, SchneefloÄen liefere jedes
luantum frei Hans.

«tt «» dniieibacii , Schwalbacherstr. ¥i,
Kartoffelgroßhandlung. Telephon 2734.

Wegen Umzug nach

icMizßiMstrasse2,
Ecke Langgasse,

Verkauf
der weltberühmten

iDSBriGan Royal
forcestsr

ermässistenPrsisen
Amerik.

Korsett-Salon
A . Merisel,

Rheingauerstr . 8, l,
bei der Ringkirche,

Asssweltlseeultssig -ein
8 «cb nacli ansnäns bereitwilligst.

Ro yal Wo*ecst«
^MERiCAN

Cfi £S£ t5

Dresä oh.

Sanatorium „Schloß Lößnitz“jj
3 RlerLte. Gute Heilerfolge. Prospekt frei.J
Pperrliche Lage im „ Sächsischen Nizza" . '—-
BSJss ömnklicher Eiebt-£wft-Bail *i
int Tößnitzgrund , 2*45 000 qm
151126natttirbcilbucb . 11/ « Million.

Offerte an Wiederverkäufe!*!

BettMem mi Dänen, Bett-
steffe znr lülnng, latratzen-
ärtlle, Maare,Waefestnck

SL  Uüiier,
Wiesbaden , Kettelbeclcstrasse 11.

f

C»arsaiiii « *’i siclaer wirkende

mit anhaftender Feder
Maua? zu haben in

Apotheker Koolfs Westenö-Drogerie.
Sedanplatz 1. Teleph. 2110.

UwilSbertroffesi als Nährmittel für Kinder, Rekonvaleszenten und Kranke.
(Ha 1713g) F116

die  Zubereitung V. Kuchen, Puddings, Mehlspeisen, Suppen,
«4 *1* 08 Saucen etc. Ueberall erhältlich in Paketen zu e © u. 3© Pfg.
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Rämmmgs /- Verkauf
von Freitag , den 24 ., bis einschliesslich . Dienstag , den 4 . September.

"Während dieser Zeit gewähre
ich auf folgende Waren

1IS5®,V Sümtiart.

Samen -Wäsihe.
Taglsemden , Haditiaemdeis , Beinkleider,
Festons n . Batist -Böcke , IffausscIaiirEen,
58t©rscklira ;eiii , Servierscliiirssen,
KeformseMirKem , Taschentücher.

Kinder-läseh®trad Babg-Jlrükel.
©auf - und Tragkleideken , Söckchea,

Jäckchen,Memdeben,lLats ;ehen , Sehnlichem
Häubchen , Hütchen , SchürEchem.

Jteresa - Wässte
Oberhemden in weiss und farbig , jSaclit-
hesaiden , Kragen , Manschetten , Vor¬

hemden , Binden , Knsgensclioner.

Itmragfwairei.
©amen -Strümpfe , Kinder -Striimpfe,
Herren -Strümpfe , Merren -Socken

in Baumwolle , Wolle und S§»eMe.

Ititeraetage.
©amen -Jacken , -Mosen und -Hemden.
Minder -Jacken , -Hosen nd -Hemden.
Herren -Jacken , -Hosen und -Hemden.

NmnkM - MsKk.
Kinder - Böcke , Handschuhe , Dinkäinge-
tüeSier , Heise - Plaids , Damen - Hürtel,

Korsetten.

Spitaem , Einsiit ®e , Samsnetblinder,
Bips - und Atlasbander , SScMeier,
Biisclien , Boas , gäelileifem , Bpitaenkragen,
Tressen , ÜUeliweissfollifter , Taillenbänder.

fapgsertei.
©ecken , ILänfer , Handtücher , Servietten,
Wäschesäck ©,Bettaschen , Kissen , Bürsten-
tasclien , Jourmalhalter , ©einen , Fik - und

Kanevas , gezeichnet , angefangen und fertig.

Sin Wen WMZr - MMÄiSN
und Kimder -g&chlirKchen , Korsetten

und Herren -Krawatten

Isis AH7 » üaifle lies Psrsises«

C/OMEÄ WllljMIM,
Telephon Mo . 107 . — Marktstrasse 30 , Ecke der Neugasse.

Reelles Möbelgeschäft
MW AWßMlüUy. €lnieiiie MM  M Jeitfiming und Muster.

Empfehle mein reichhaltiges Lager in sämtliche«» Kaste«»- und Polstermöveln . Große
Auswahl in Speise-, Wohn-, Schlafziurmer- und Küchen-Einrichtungen, Metallbettstelle»»
und Msschränkeu vom einfachsten vis znm modernsten Stil i»r alle»» Holzarterr . Nr»r
erstklassige Ware n«rter weitgehender Garantie . Eigene Schreinerei nn» Tapezierer-
Werkstätte» Große Ausstellungsräume, zu deren Besichtigung jedermann ungeladen, ohne Kaufzwang.

Ww“  Transport frei , auch nach answärtsl - Mz 2098
Zahlungsfähige » Käufern wird Teilzahlung gewährt.

Ämtern MatiFer,
Sedanplatz Haltestelle der Elektrischen. Rheiuftraßs , Ecks Wörthftr.

emps. die ältesteu. größte Fabrikation
von künstl. Postiche und aus bestem
wem. gereinigtem und präpariertem
Haar , nnverwüstl. Krause, dauerhaft

und federleicht gearbeitet. '
Schon getragene Hanrarbeit wird gx.
reinigt/ gefärbt u. neues Haar dazu

verwendet bei 1686
M. Srchimch,

Herren- u. Damcn-Frisier-Salori.
Amerik.Kopfw.. Champooingi. Abon
Mk. 1.25. Massage mit Haarw -rr »!

stärkend. Kopfwasser gratis. " ^

4 Bärerrftratze 4 .

I )6Hti8t «A'vKvL'

Zalsn ° M @iiea*,
Rheinstrasse 97, Part.

Künstliche Zähne und ganze Gebisse mit
und ohne Gaumenplatte, beim Essen und

Sprechen durchaas festsitzend.
SclimerEloses Plombieren

schadhafter Zähne , Zahnziehen tu s. w

Aeußerst preiswürdig kaufen Sie jetzt:

."MclöSwccnnen , HZcröeöfen, Hcistüster , Has-
kochen, Gis schränke u . s. w .,

ferner verschiedene Sache»» zu und u«»ter Eiukartfspreiseubei

Nvlurlek Krause, WellrWrGe 10, Ecke fjeleneiijitalE,
Vernickelungsanstaltu. Spezialfabrik für Schaufenstergestelle. Markttaschen

M Nur gute
gf haltbaref Qualitäten
v. 45 Pf . bis/
3 .50 Mk. i

Bei dUMraz/riM AmSchlostplatz,
sind

Dienstag nrrd Mittwoch dieser Woche
auf großer» Tischen zum Ausverkauf gestellt:

SäMtliche vettwaren!! Sämtliche Weißwaren!!
Sämtliche Handtücher!! Sämtliche Tischtücher!! Servietten!!

Kaufhaus WRZspGp,
Kirchgasie 48 . 2095

Zwei Stück prima Apfelwein zu vk. Näü
bei I-. <8affwirt, Dohheirn. ’

Die Preise sind stauueud billig.

2 BerZKUfsiNge: Dreustag NNd Mittwoch.
Zirka 100 Meter Bettkattuue per Meter 23 Pf ., große Posteu farbiger Satiu -Kattunc, Tatin -Augusia,

rote, meiste DüMMste , □ Bettzeug per Meter vor» 25 Pf . an Ns AZ Pf . , Federlciue», «0 - >-> breit,
4A Ms . , Bettücher ohrre Naht, doppeltbrrit, Meter GA Pf . -, zirka 100 St . halbleinene Betttücher, fertig
gesäumt, ä 1 +90 lAt . , weiße Kretonne, 70 «in breit, Meter 20 Pf.

Große Posten, 80 schwere Hcrudcutuche, Cretonne, Madapolam , feine Schirtings «»«Lorristanatuche
durchschnittlich 43 Pf . Per Meter , weißer schwerer FkotkhZikee Meter 46 Pf . , weiter
DoHwetAtkee , extra schwere Dualität , statt 1 Mk. heute ^ A Pf . her Meter.

560 St . meiste Damast-Servietten Tt . 2A Pf . , weiße Tis^ tnchee, La Halbleinen, 80 Pf.
p« St ., 150 St »färb. Kommode-Decken zir 60 Pf . p. St ., 300 St . Kaffeegedeckc, Balkon- «. Tischdeckenp» St . 00Pf.

Eine Extra-Offerte in Ha «>dtücher «r:
1000 Meter Drell-, Damast- u«»d Gersterrkoru-Handtücher in den allerbesten Qualitäten Meter 25, 40, 50 und 58 Pf.

2 Tue harrend iifüp Preise, amh fit fpntcrcn Bedarf jii taMfidiiip. »
56 Webergasse 56.

Carl Meide!
WeparaturwerkMIte. 2017
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«»«c Das ist das Wunder der Kunst, daß sic durch Schmerzen
noch voller segnet als durch Glück. Marie Stona.

«*? '* «« «« '# *> * 9 * * # « ¥ *-* '* * ? * ** ** * ** *■* * * *»
(14. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Leben um Leben.
Roman von Dietrich Thcden.

Daß der Kommissar Schalt mit dem Untersuchungs¬
richter und dem Staatsanwalt im gleichen Wagen nach
der Bahnstation Reicteirdorf abführ , wurde wenig be¬
achtet, und auch auf dem Bahnhof selbst fiel es, da der
nächste Zug nicht früher fällig war , nicht weiter aus,
daß die Herren nahezu anderthalb Stunden im Warte¬
zimmer zweiter Klasse konferierten . Die Türen waren
nicht abgeschlossen; aber auch die wenigen Dörfler , die
sich nach urrd nach einfanden , störten die Beratenden
nicht und legten sich erst wieder ihre eigenen Mut¬
maßungen zurecht, als sie bei Abgang des Zuges den
Kommissar mit zwei Unterbeamten zurückbleiben und
abermals Len Weg nach Deepenhagen zu einschlagen
sahen. Niemand zweifelte daran , Laß die weitere An¬
wesenheit der Beamten neue Ermittelungen zum Zweck
haben mußte ; aber wenn auch der eine oder der andere
sich allerlei zusaminenreimen mochte, so fand sich doch
keiner, der eine bestimmte Äußerung gewagt hätte.
Auch auf dem Soü , Lessen Gaststube von den Dörflern
gedrängt besetzt war , wurde keine der in den Köpfen
auftauchenden Mutmaßungen laut ausgesprochen.

Detlev Blunk , der eben ein Fenster geöffnet hatte,
um die mit Tabaksrauch und dem Dunst der Ge¬
tränke und der vielen Menschen unerträglich geschwän¬
gerte Luft aufzufrischen, begnügte sich bei dem erneuten
zufälligen Anblick der Beamten mit der hingeworfenen
Bemerkung:

„Na , da sind ja die auch all wieder."
Die Köpfe reckten sich hoch, die Unterhaltung ver¬

stummte, Blicke wurden gewechselt, aber zu einer Aus¬
sprache kam es nicht. Ein Druck legte sich auf die Ge-
sellschaft, und nur Intime wagten es, halbe Deutungen
im Flüstertöne auszutauschen.

Professor Halm , dem die bevorzugt situierten
Bauern einen Platz am runden Stammtisch ringe-
räumt hatten , wollte die zum Teil schon ange¬
heiterten Dörfler in der Zecherlaune zum Reden
bringen.

„Na, einer muß es schließlich doch gewesen fein !"
warf er laut hin , erzielte damit aber nur , daß sich die
Mienen aller noch mehr verschlossen.

Er bemerkte es, war aber nicht gewillt , seine Ab¬
sicht so leichten Kaufes aufzugeben.

»Ja , einer - und es müßte mit dem Kuckuck zu¬
gehen, wenn der nicht gefunden würde ", fuhr er fort.
„Ich bin ja fremd am Ort , und wenn Sie nicht so gut
gewesen wären , mich — um meines Vaters willen —
freundlich aufzunehmen , ich hätte ja keine Ahnung,
durch wieviel tüchtige Männer und Arbeit mein Ge¬
burtsort ausgezeichnet ist ; und wieviel weniger noch
könnte ich mir ein Urteil anmaßen , ob in dem Lichtbilde
nicht doch da oder dort auch ein Schatten ist. Aber Sie
—- Sie kennen doch jeden Weg und Steg und jedes
Hans und jeden Kopf - - Sie sollten doch mit ver¬
bundenen Augen mehr sehen können, als der Fremde
mit der besten Brille . Es ist ja richtig : mich geht die
Geschichte nichts an , und ich will mich auch gar nicht
hineinmischen. Aber mit den armen Frauen darf man
doch Mitleid haben, und ein solches Verbrechen aufge¬
klärt zu sehen, muß doch schließlich auch wohl jeder von
Ihnen wünschen. . Ja , liegt denn gar kein Anhalt vor,
oder hat denn niemand die Courage , einem Schurken
ins Gesicht zu leuchten?"

Er sah um sich, aber das Schweigen der Männer
und verlegenes Räuspern waren eine andere Antwort,

als er sich gewünscht hatte . Die bedrückte Stimmung
wurde nahezu peinlich, und der unvorsichtige Frage¬
steller mußte suchen, den unvorteilhaften Eindruck mög¬
lichst zu verwischen, wenn er die bis dahin errungenen,
nicht gerade sehr festen Sympathien sich noch erhalten
wollte.

„Beurteilen Sie mich nicht falsch", lenkte er ein.
„Es kann mir ja nicht einfallen, behaupten zu wollen,
daß der Täter gerade in Ihrer Gemeinde oder in Ihrer
weiteren Bekanntschaft gesucht werden muß . Ich meine
nur , daß, wenn damit gerechnet werden dürfte , Sie
doch ain ehesten über Ihre Pappenheimer Rechenschaft
ablegen könnten- Du liebe Zeit , zweifelhafte Elemente
kommen überall vor ; aber ihre Schädlichkeit wird da¬
durch gemindert , daß sie bald nach ihrem wahren Werte
erkannt werden. Es wird ihnen mißtraut und auf die
Finger gesehen, und passiert dann etwas , so ist der
Schuldige vielfach ohne große Schwierigkeit herauszu¬
sondern. Selbst wenn die Beweise noch fehlen, hilft der
instinktive Verdacht oft auf die richtige Fährte . Aber
das ist selbstverständlich: ist kein räudiges Schaf vor¬
handen , dann kann auch nicht darauf gefahndet werden.
Und ich bin selbstverständlich der Letzte, der irgend
jemand sollte zunahetreten wollen."

Die etwas wortreiche Besänftigung wollte . nicht
recht wirken, und Metsch verglich im stillen mit einiger
Bewunderung das Verhalten der Kegler im „Braunen
Hirsch" mit dem der Sodgäste . Er kam nicht darauf,
daß damals das Eingreifen der Polizei noch unbekannt
und die öffentliche Meinung unbefangener gewesen, jetzt
aber mit der gesteigerten Verantwortlichkeit auch die
bedachte Zurückhaltung gewachsen war , und es wäre
ihm vielleicht nicht gelungen , die plötzliche Reserve der
Bauernköpfe wieder zu durchbrechen, wenn ihm nicht in
Hansen noch spät und unerwartet ein allgemein ge¬
achteter Helfer erschienen wäre.

Hansen liebte es sonst nicht, das Gut noch am Abend
zu verlassen; aber eine ungewohnte Unruhe und der
Wunsch, sich durch Metsch noch belehren zu lassen, wie
lange die Beschlagnahme der Leiche vermutlich andauern
dürfte , hatten ihn diesmal fortgetrieben.

Die vielen Gäste waren ihm nicht recht; er hoffte
indes , daß Metsch ihn auf dem Rückweg ein Stück be¬
gleiten und ihm so Gelegenheit bieten würde, sein An¬
liegen zur Besprechung zu bringen . Da er mit dem
angeblichen Professor auf dem Moor vielfach zusammen¬
gekommen -war , konnte ein werterer Kontakt mit ihm
ja auch nichts Ausfälliges haben.

Hansen mußte sich an die stickige Zimmerluft erst
gewöhnen und einen durch den Rauch veranlaßten
Hustenreiz überwinden , ehe er in die Unterhaltung ein-
greifen konnte.

„Haben csie erfahren , daß der lange Polizeimensch
schon wieder da ist?" wurde er gefragt.

Er schüttelte den von der Radtour und den Husten¬
anfällen geröteten Kopf.

„Laßt ihnl " prustete er. „Den Umgebrachten, ja,
den hat er — und den andern —- ich wollt ', er hält ' ihn
auch. Wo er den versteckt wähnt — ich weiß es nicht.
Er muh aber doch wohl glauben , was gerochen zu
haben. Na , und wenn die erst mal so was wie 'ne
Fährte gefunden haben — der Faden kann noch so dünn
sein, den beißen alle Mäuse nicht mehr durch."

Detlev Blunk hatte ihm eine Flasche Bier einge-
schänkt, und Hansen trank das Glas durstig aus.

„Das heißt", fuhr er fort , „was ich gesagt habe, das
soll natürlich kein Tadel fein. Daß der Herr was kann,
das hat er ja gezeigt. Ich will ihm man bloß wünschen,
daß er diesmal auch nicht vorbeigreift , sondern den
Richtigen packt. Noch so ’n Tropfen , Blunk ."

Er stieß mit dem Professor an und meinte mit etwas
ungewohnter Spiegelfechterei:

' „Na , Sie bedaure ich am meisten. Sie wollen Ruhe
haben in unserer stillen Gegend — und kommen mitten
in so 'ne Mordgeschichte."

„Ja , das hätte ich mir nicht träumen lassen", gab
Metsch harmlos zurück. „Ich bin aber auch schier mit
angesteckt und zerbreche mir wie die andern den Kopf,
ivie in diese dunkle Affäre hineingeleuchtet werden
kann. In den großen Städten sind ja solche Fälle an
der Tagesordnung , und man begreift das , wenn man
bedenkt, daß unter den Hunderttausenden redlicher
Menschen sich schließlich auch arbeitsscheues Gesindel
herumdrückt. Aber hier auf dem Lande — ! Ja , mir
scheint fast nur die Annahme übrig zu bleiben, daß da
ein verkommenes Jndividium so von ungefähr ans der
Ferne hergeweht sein muß und vielleicht auch schon spur¬
los wieder verschwunden ist."

Hansen war sich nicht klar, wie das gemeint war
oder was Metsch mit der Hypothese erreichen wollte.
Er fand aber auch keinen Gefallen mehr daran , daß
das Gespräch sich immer um den gleichen Stoff drehte,
und bat deshalb offen, endlich auf ein anderes Thema
überzugehen.

Die Gesellschaft atmete auf , und ein paar zustim-
mende Rufe wurden laut.

„Jawoll ", sagte Blnnk von seinem Schänktisch her,
„was man immer wiederkänt . das schmeckt nicht mehr ."

„Dein Dünnbier auch nicht", rief einer der Zecher
witzelnd. „Ist warm , als wenn's frisch von der Kuh
käme."

Der Spötter wurde mit Lachen belohnt , und das
Lachen wirkte befreiend.

Detlev Blunk nahm seine Flaschen aus dem Kühl¬
bottich, und zwei jüngere Leute schoben mit dem priml-
tiven Apparat ab, um ihn draußen am Brunnen mit
frischem, kaltem Wasser zu füllen.

„Haben Sie schon das Neue von Klaus Goede ge¬
hört ?" fragte einer der Bauern Hansen.

„So , hat der wieder was verbrochen?" fragte
Hansen dagegen.

Mehrere der Bauern grienten . Sie wußten , daß
Hansen den Kollegen von Neuhude schätzte, und sie
waren ihm durchweg selbst zugetan ; aber gerade das
verlieh dem, schon von ihnen belachten, komischen Er¬
lebnis Goedes seinen Reiz.

„Na , es ist nicht so was Besonderes ", hob der
Sprecher wieder an . „Natürlich war sein Geburts¬
tag — "

„ÄI" Hansen faßte sich am Ohr . „Hab' ich in dem
Trubel ganz vergessen!"

Das klang nicht nur bedauernd , sondern war auch
so gemeint, denn Klaus Goede als Wirt an seinem
Wiegenfeste fand so leicht nicht seinesgleichen. Sonst
ein nüchterner , sparsamer Mann , war ihn: an fernem
Festtage nichts zu gut oder zu teuer , und der „Goede-
Tag " war nahezu zu einer Berühmtheit geworden, zu
dem meist auch der junge Neuhudcr . Guts-Herr, wenn
er abwesend war , aus der Ferne herbeikam.

„Na , wie er das macht", fuhr der Erzähler fort.
„Manchen harten Taler hatte er an den Tagen vor¬
her in Kiel oder Neumünster springen lassen und dafür
ganze Körbe voll nach Neuhude gebracht. Zu essen und
— die Hauptsache — zu trinken . Ich war mit dabei,
kann also genau beschreiben. Zuerst : fürstliches — hm
— Super . Dazu Wein ; weiß, rot , nach Belieben.
Große Rede von dem jungen Mangels und Dank von
Klaus — ich glaube, er war sehr gerührt . Nachher
Bier , helles aus Böhmen, bitter , und Miinchencr, mehr
mein Fall - Dann eine Riesenbowle — "

„Kenn ich!" warf Hansen ein. „Schon mehr Bade¬
wanne ."

„Ja , so 'n zwanzig Liter gehen 'nein, wenn nicht
mehr —-"

„Mosel — Sekt — Ananas ", zählte Hansen auf.
„Jawoll , und süffig — ei weih!"
„Drei bis vier Skattische", riet Hansen weiter.
„Vier — "
„Und Klaus verlor natürlich bis in die Puppen .

(Fortsetzung folgt.)

Kieler Sprottenu. Kieler Bücklinge
treffen bei kühler "Witterung: von jetzt ab stets friscli ein. 2148

JM . üöiufii . Adolfstrasse 7.

Neu! Neu!Villa Stefanie
(Pension Rösgen ),

Isa JPs&wliiieiistFa ®®© Isa»
Fremden-Pension ersten Ranges. Vorzügliche ruhige Lage, dicht am Kurpark,
Theater und Kurhaus, vollständig neu und aufs Eleganteste eingerichtet , mit
Zentralheizung , Lift, elektr . Licht, Bäder etc . Beste Verpflegung. Zivile Preise.

Frau ffl. itwsg -ein, Wwe.,
_ frülier WilljeSnistrasse 10 « .

Lager in amerik. Schuhen.
Aufträge naoh Maass. 2063

Hermann ätickclorii , Gr. Burgstrasss 4.
M. Siam «-»» Ä Co ., IIofL, Mainz a . Hit.
TT. ff. Ungarweine : M.-Ungarw., Küster, Menesor
Oedenb., Portw ., Sherry, Malaga, Madeira, s. Kog!
s.e. b. A. Alexi, K.-H. in Sonnenberg,Wiesb. Str.§8,

Mittagstisch- W
(vorzüglich) zu 60 und 70 Pf . empfiehlt
_ Tä. bettle , Neeostraste 16»

Hygienische H
flledorrsarliltel . Preisliste gratis.

Berg -iscltes 'Vcrssintlhaus,
iSarineu - 11 oi > ii erleid , Postfach 19.

gegenüber
der Faulbrunnenstraße.

In der uns noch verbleibenden kurzen
Zeit geben wir unseren Lagerbestandan Schuh-
waren zu fabelhaft billigen Preisen ab.
Schon Ende nächsten Mvnats müssen wir
unser Ladcnlokal räumen. Was wir noch
übrig haben, besonders in leichteren Schuh-
warcn, wie farbige Stiesel und Halbschuhe
ans Segeltuch oder Chevrcauxledcr, weiße
Lederschuhe, leichte Chevrcaux- Spangen-
und Halbschuhe, Sandalen und dergl. Artikel
verkaufen wir jetzt zu Ifftt
imnehwbaren Preise aus.

Beachten Sie gcfl. nunmehr unser Schau¬
fenster gegenüber der Faulbrunnenstraße.

Wec Kmtzckr SchchhM,
87  MMche 87,

gegenüber der Fanlbrmmeustraße.

J
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von von Mirthern , insbesondere
<5i8 ^ e ^ ei §^ di>„! IromdenpubliMm und den

hier zuziehenden auswärtigen Familien wegen der
tMÜbertrotlenet » Auswahl VON Ankündigungen.

ÄMslKArMM flMfllM von den Vermiethern , insbesondere
den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen

der Billigkeit und des unbrSingten Erfolges der
Ankündigungen.

UeverstchtLich gxoDdrrrL nnch A ^ L rrnd Großr fr«
ftt  VeNmieLtzerrvs » Rarrmss.

Miet-Verträgr " “ •EagfelaftsDerics.

Jeder Miefier
verlange die 'WolaitaissgESlintera des

Haus - und Grundbesitzer - Vereins
B3. V.

Geschäftsstelle: !LtiiMerastrt «.3*e Iffl.
Telephon 439. ]?otS

Königlicher Kof-spsdlteur

ettenmay &.p
MWM - TlALWMH ^G»

UeS »er ®i ® ti ® I
von und n » c9« auawürtg.

Aufbewahrungen
fiür Z&io.rze na« Isämig-ere 5££<?it«

Ve&pÄkiaiaĝeii,
Spedition von UBiriterimssem-
■eliaften . Anssienern etc . etc.

ESUren « ! SS Elirimtraue
tfnefoera der MäiuptposC .) 2682

Das

WchmiMchmis-Mren
Limk €\t,

Friedrichstr . 11 — Telephon 70»,
empfiehlt sich den Miethcrn zur kosten¬
freien Beschaffung von

möl ' lirten und unmöblirten
Billen - und Etagenwohnnngcn
GefchäfiSlokaleu — möhlirten
Zimmern»

sowie zur Vermittlung von •
Immobilien - Geschäften und
hypothekarischen Geldanlagen.

WRsrr » Hä « f§p etc.

Billa FrmKm'Lerstr. 29
und Ecke Kestingstratze

zu vermieten oder z» verkamen. Nah- dort
von 10—1 oder 3- 6 Uhr. 2683

Villa MShringstraße 8 ganz oder getheilt aus
gleich od.später zu verm. öd. auch zu verk. 2j&>

Marktsüatze 25.
Wegen Geschäftsausgabeist das Haus

Marktstraße 25 auf 1. Oktober 1906 oder
später im Lanzen zu vermieten. Näheres
bei Architekt < ari Darmanut Blücher¬
platz 3, 1. 26.14

@öimciikrgerfli'. 40  BSItcrtc
flliffo 4r» vermiete « . 0tuv für Selbst-
'vlull betvohncr.

Peysiöns-Billa in la Kurlagc
mit 15 vermietbaren Zimmern , reicht . Zu¬
behör und allem herrsch « ttl . Komfort
umständehalber sofort mit ganz be-
dentenvem PkeiSnachlast zu vermiete «.
Zn erfragen bei Architekt Car .3 hiita,
Gneifenanstrahc 11.

GremSen -Pcrisssus -Billa (nächst derWilhclmstr.
. und Kurpark) für 5500 Dlk. sogleich zu verm.Näh. »?». «bl. smiick,  Adolfstr. l.
Ginfamilie»,tza«S, 6 Zimmer, großer Garten,
- .reich!. Zubehör, sofort,.M - WWW . Näüe« SForstüraLsL ^ "

SDDS8DZIKSDDKSDGGGS8»

8 HockherrsckmfiLichs
1 Billa
O nächst dem Q

§ Ml . Theater- §
10 Zimmer und Salon « nt. vielen Neben- gg
räumen, Personen- Aufzug und allem
modernen Komfort, gr. Garten , pr. sofort
zu vermieten, eüt. geteilt. Näheres durch W

WohnnngSnachrveis -Durean 2
>>»»n Jk  1 'äe ., Ä

Friedrichstraste 11. S

Eine Billa , vollständig der Neuzeit entsprechend,
in bester Kurlage, mit Stallung , fof. od. spät,
zu verm. od. zu verk. Näheres 8.» Meise «-,
Schützenhosstr. 11. 2686

KÄMM

GeschäftsiokKLe
Spengler- und InstallationSgcschäft sofort

zu vermieten oder zu verkaufen. Günstig für
Anfänger. Nah. Blücherstraßc 15.

KölMNlWllUUeBiM. &?.*S
zu vermieten oder zu verkaufen. Offerten unter

77 « an den Tagbl.-Verlag.
MZ i-fot -oi nebst4 Zimmer Bülowstrasts 15,
< ' lilittt . l Ecks Zistsnriug , per Oktober zu

verm. Näh. 1. St . lks. bei Guckclsberger. 249S
Adelheidstr . 6 Heller Lagerraum für Ovft,

Kartoffeln sofort zu vermieten . , .
Adelheidstratze 81 Raum, für ruhiges Geichast

passend, zirka 30 gm nebst ö-Zimmer-Wohnung
in gutem Hause (Hinterhaus ) an ruhige Leute
zu vermieten. . 80o3

Sidlerstraste 33 Laden mit Lndenz., cv. 2-Znu.-
Wohnq., mit Einricht, für Butter- und Eier-,
auck für jcd. and. Gcsch., oerbältnissehalber aus
1. Okt. billtg ztl verm. Näheres daselbst. 3069

Avolfftratze1 Mi .-LkU
Speditionsgesellschaft, Rhcinnraße 18. 2532

Kß "Z «r . Kaden mit hocheleg.
PTVvLfML . Laden - Einrichtung., für

Metzgerei, sämtliche Maschinen mit elektrischem
Betrieb, mit od. ohne daranstoß. Wobn. zu vm.
Näh. Speditionsgesellschaft, Rheinstr. 18. 2535

Adolfstratze 3 Halle mit Erker, 2 Souterram-
Räumen u, clcktr. Licht auf 1. Januar zu ver¬
mieten. Näheres Gartenhaus.

BNreaN-RäAMK
Adolfstraste 14, Part ., von 4 Zimmern und

rzubehör, speziell für RechtHanWälte ge¬
eignet , per 1. Oktober zu vermieten. Näheres
Adolfsstraste 14, B.. Weinhandlung. 268»

« lvrechtstraste 11 Laden zu vcrmtetcn. Nah
M daselbst. 26W
Bahnhofstrofis 5 grotzer Laden mit reichl.

Zubehör zn vermieten . Näh . 1 wt . 3040
BismarEring 6 Werkstätte, Lagerräume und

Bureaus zu verm. Näh. daselbst Hochpart. 2680
BiSnrarikring SN, im Hause der Ätsmarck-

Apothekc, schöner großer Laden mit Wohnung
ist sofort oder auf 1. Oktober zu verimeten.

Wleichstrahe 89 Laden mit o. ohne Wohnung
auf gleich oder später zu vermieten.

Blncherplatz 4 Laden nebst Zimmer, auch für
Burcanzwecke geeignet, sofort oder später zu d.
Näh. Blücherptatz4 bei sfrau » orntani *.

Blücherstr . 19 Lader , mit Wohnung auf sofort
zu verm. Näh. dorts. bei Map 2690

Blücherstr . 20 , Stb . Part ., eine kleine helle
Werkstatt auf per sof. od. sp. zu vermteten. 2o91

Wlücherstraste 23 ist ein , schöner Laden mtt
Zubehör zu vermieten. Näheres daselbit oder
Nikolasstraße 31, P . !. 2bSu

BlmchsrstrMe 23
ist eine helle za. 120 qm große Werkstätte zu vm.

Näheres Nikolasstraße 31, Parterre links. 6584
Nerrdau Ecke Blücher - n . Scharnhorststr.

mehrere Läderr in guter ^ age auf 1. Oktober
zu vermieten. Näheres Blücherstr. 30, 1. 2283

Bnlowstr . 12 Werkstätte u. Lagerraum zu vm.
Vtarenthalerstr . 4 schöne große Lagerräume mit

Bureau , großer Keller, 250 ßß-Aitr ., schone
Helle Werkstatt, zu jedem Geschält geeignet, ganz
od. geteilt zu vermieten. Näh. im Laben. 2298

rtährpfirdBr ' nächst am Markt, Laden
mit Nebciiräumenec. rc.,

sehr geeignet für Metzger-Filiale oder Lllolkcrei-,
Butter - u. Eiergeschäit, da Bedürfnis vorhanden,
billig zu verm. ' Otäh. Friedrichstr. 5, 3. 2582

Dotzheiu »erstv. 6 stnd2Lagerr .,ungef. 60x50qm,
auf Wunsch mit Kelleru. Komvtoir, zu o. 2474

Dotzheimerstr . 18 großer Schcuncuraum und
Hotkeller zu vermieten.

Dotzheimerstr . 55» Neubau, sch. Laden m. Lager
Bureau, Gas , elektr. Licht rc. zu vermieten.
Näheres daselbst. 2693

Dotzheimerstr . 58 , Neubau, za. 420 Os-Mtr . gr.
helle Werkstätte u. Büreaus mit elektr. Licht,
Gas , evcnt. Aufz. u. Dampfheizung, ganz oder
getheilt. zu vermieten. Näheres daselbst. 2694

Dotzheimerstraste 02 Helle Werkstätten mit
elektr. Einfuhr , mit oder ohne Bureaus sof. od.
später zu vermieten. Näh. Part . l. 6170

Dreiweivetlstr . 7 h. Werkst, o. Lagerr. b. 2695
id Ueilvoaenhafi « 10 Laß. a. sof. o. sp. zu v. 3152
Eltvikterstr . LLLad. m. od. o. W. N. V. P . r . 8154
Eltvtllerstr . m  zwei Helle~

ohne Lagerräume zu
mit oder

8115

fJMIkrftr. 4 sch. Helle Näumc,
100x60 qm, geeignet für Werkstätten, Möbel-
lagcr, Kutscher, da Stallung vorhanden. Großer
Keller, für alle Zwecke geeignet, z» vermieten.
Näheres Part . od. Rauenthalerstr. 14, P . 3181

LLltvillerstratze 14 schöne Helle Werkstatt- und
d Lagerraum p. sofort. N. Bdh. P . l. 2697
Friedrichstraste 29 ein Laden nebst Wohnung,

5 Zim. u. Küche, per 1. Okt. zu verm. 281g,

Arisdrichstraße 4G
schöner Lnver», za. 100 qm Grundfläche, Erker,

з,10x4,00 m, sofort oder bis 1. Oktober zu VM.
Näh. b. Hausverwalter § . 2. 2529

Gnesfenaüstratzr 18 eine Werkstatt mit oder
ohne Wohnung ans gleich oder später zu verm.

Göbenstr . 1 große Werkstatt sofort zu verm.
Göbenstr . 14 hell- Werkstattu. Lagerräume z. v.
Ecke Güvenflrasts und Scharuhorftstruste,

Neubau « imn . gr. @cftnbcn mit 2 Zimmern,
für Metzgerei, mit allem Zubehör, Stallung ec.
preiswert zu vermieten; daselbst 2 Läden mit
ie 1- und 2-Zimmer-Wohmmg mit allem Zu-
bebör preiswert zu vermieten. Näh. Bauburean
WIM-»», Göbenstraße18. 3186

Goldgaffe 1« per sofort oder
später zu vermieten. 2533

Golvgaffe 18 per sofort oder 1. Okt.
<lUH .Jl zu vermieten. 9ial). 2. St . 2547

Lade« GoldgMs 19.
sofort preiswert zu vermieten. Eignet sich für

Kolonialwaren-, Wurst-, Aufschnitt- oder Oblt-
geschäft. Näh. im Haus oben oder bei

.5. M ->«->-« !»e »>. Liöderstr. 41.
Helenenstvaste 1 sch. Laden mit Wohnung zu

vermieten. Näheres bei Sr« « !». 2651
Helenenstraste 18 eine gr. helle Werkstatt auf

sofort oder später zu vermieten. 8609
Lade « .Hctttnundstraste 43 , groß und schön,

8 Schausenster , « L tief, mit oder ohne
Ladenz., sofort billigst zu vermieten. Näh. der

dnselbst. 2574
Krrifer -F-fiedrick -Rina Bureau - od. Lagerräume

zu vm. Näh. Bismarckring 32. 1. Müller. 2701

LKAggMe ZG, ReMham-
ist ein kleiner u. ein großer Lade « mit Sout.
и. Entresol p. 1. April 1907, cv. auch früher, zu
verm. 9k. bei Unverzagt, Langgasse 25. 3151

Lehrstr . 38 Werkst, z. v. 'N. Nerostr. 38, 1. 3158
Luifcustr . L2 sind die von der Firma Otto und

Eschenbrenner seither innegchabten Räume,
Bureau , Lager und Rellerränme zu vermieten.
Näheres daselbst, im Tapetenladen. 2620

Lttisenftratze 43 , Ecke Schwalbacherstraßc, wird
ein Teil des Parterre für 5konditorei und
Cafö nmgebant und ist per 1. Oktbr. zu verm.
Näh. das. 8. Etage l. 2704

Lnxeinburgstr . 11 Heller trockener Lagerraum
billig zu vermieten. 2706

Lnremburgstr . 11 kl. neu herger. Laden mtt od.
ohne Wohnung an kindcrl. Leute zu v. 2707

Marltstraßc 12  k«78 „.N!',?L
zu vermieten. Näh. Vorderh. 2 r.

Marktstr . 12, Hth. P ., 2 große Pnrterreräumc
als Werkstatt od. Lagerraum zu vm. dl  V . 2 r.

MauritinKstr . ist ein kleiner Laden »event. mit
3-Zim.-Wohng., per 1. Okt billig zu vermieten.
Anfr. erb. unter W. 7 postlag. Schützenhosstr.

Mctzgcrgassc 17L'LG
Langgasse 19, P . 2552

Moritzstr . 28 Helle gr.Werkstückep. Okt. 97.1. 2573
Moritzstraste 43 Laden mit Einrichtung für

Butter - und Eier-, auch für jedes andere
Geschäft passend, zu vermieten. 3116

Momtzstraße GS
zwei moderne Lüden per Herbst zu ver¬
mieten. Etwaige Wünsche können noch
berücksichtigt werden. Näheres bei 2 109

Steiml »ersfr & ^ orsanser,
Moritzstraße 68.

Rersßtratze 18
Laden und Wohn., worin gutgehende Metzgerei

betrieben wird, per 1. Okt. 1906 zu vermieten.
Näb. bei Sj.  WejrRandt , 1. St.

Nerostr . 28 ist der Metzgerlaven mit Zubehör,
wo bisher eine Metzgerei mit gutem Erfolg be¬
trieben wurde, auf 1. April 1907 anderweit zu
vermieten. Näheres Hinterhaus 1. Stock. 267?

Nerostr . 23 ist der Ladsrr mit großen Parterre¬
räumen, >vo bisher ein Kolonialwaren- und
Landcsproduktengeschäftmit gutem Erfolg be¬
trieben wurde, auf 1. April 1907 anderweit zu
vermieten. Näh. Hinterhaus 1. St . 2676

LMettetbeSstraste l Laden mit Wohnung per
gleich oder später zu vermiethen. Näheres

daselbst oder Albrechtstraße7, Laden. 2710
Nettelbeckstr . 8 bei ss « i>r--t»e ^, 1 große und

1 kleine Werkstätte auf Wunsch mit Wohnung
zu verm. Eine Froutspitzwohnung, 2 Zimmer
und Küche, aus Oktober zu vermieten. 2618

Nettelbeckstr . 10, 1 L, Helle Werkstücke sof. o. sp.
Neugasse 22 Laden mit Ladcnzimmer u. Keller

per 1. Oktober zu vermieten.NiederwaLtöRraße9
ist ein Muincr Laden mit 2-Zimmerwohuung nebst

Zubehör und 2 Lagerräumen aus 1. Oktober
oder früher zu vermieten. Auch für Kontor ge¬
eignet. Näh. 1. St . od. Goethestr. 25, P . 2607

Aiederwaldstr . 11 !. sck. ar. Hoflaaerraum. 2712

Riedcrwaldstraf ;«, Ecke Kleiststr., modern ein¬
gerichtete Metzgerei, ohne Konkurrenz und in
kaufkräftiger Lage, per 1. Oktober an nur
tücht. Fachmann "zu verm. 3117

OrMÜenstraße 45 schön, großer Laden, 2 Schau¬
fenster. mit 2-Zimmer-Wohnung für 1000 Mark
sofort zu vernüeten. 3118

Orai -ieustr . 02 Werkstatt oder Lagerraum z. o.
Querfeldstraße 7 großer Raum nebst Comptoir

auf sofort zu verm. 271g
Ranenttzalerstu . 7 s. W. m. W. p. 1. Okt. N. V. 1.
M!»rirrganerstraße 13 Bäckerei mit Laden zu

vermiete».
Elke Rheinstraßeu. Kirchgaffr.

Lade « mit zwei Schaufenstern , za. 65 qna,
mit zugeh. Souterrain , per sofort oder später zu
vermieten. Näheres daselbst oder bei dem
Eigentümer 3170

A.  MäSUe »-, Kaiser-Fricdr.-Ring 59.
Röserstraßr 21 Eckladen nebst Wohn., 4 Zim

Küche, 3 Keller, auf 1. Okt. zu vermieten. 8488
Mömerberg 3 sind zwei Räume als Werkstatt

oder Lagerräume zu vermieten.
NüdeKl,eim «rst«atze 18 Läden mit oder ohne

Wohnung zu vermiethen. Näh. daselbst. 2715
Saalgafle 10 Helle Werkstatt monatl. 20 Mk.

per Sept . zu verm. Näh. im Laden. ^ 3( 99
Scharnhorststr . 9 großer Lagerraum mit Gas

und Wasser zu vermieten.
SchKMhorWr. 19

schöne Helle Lüerikstatt , za. 100 <jm, geeignet für
Schlosser, Schreiner und Tapezierer, auch alz
Lagerräume (dieselbe kann aucĥ geteilt werden)
per sofort oder l . Oktober. Näheres dortselbs!
I . Etage, oder Nüdesheimcrstr. 20, V. r. 808?

Schar,ihorststr . 25 Werkst, o. Lagerr . z., v. 271?
Süiierftetaerstr . 13 großer Eckladen mit großen

Lagerräumen, für größeres Konsum-, Farbw .-,
Drogen-Eieschüft passend, per 1. Oktober zu ver¬
mieten. Näheres Bart , bei l *eiu . 3080

Schierstemsrstr . 10 sind schöne Souterrain,
Räume mit Gas und Wasser als Lagerräume
zu vermieten. Näh. Parterre . 27lg

Schi -rsteinerstr . 17 Laden mit Einrichtung u.
Flaschenbierkellcr oder Lagerkeller sof. od. späh,
zu vermieten. Näh. 1. Stock. 2719

Schicrsteinerstratze 19 Helle Werkstätte zu verm.
Schiüerplat ; 3 schöner Heller Raum als Bureau

oder besserer Lagerraum auf 1. Oktober zu ver¬
mieten. Näheres Lackicrerwerkstätte. 319g

A heizbarer Raum von 20
^ Quadratmeter , für Bureau

Lager oder Werkstücke geeignet, zu vermieten.
Kl . Schwalbacherftraßs 16 sind die seither von

H. i ita 'isiimms benutzten Werkstättenu. Lager¬
räume, ca. 400 fZ-Mtr ., p. 1. Oktober zu verm.
Näh. daselbst od. Kaiser-Friedrich-Ring 31. 8149

Srdnuplatz 4 helle Werkstatt mit Gas - u. Krnft-
anschluß auf 1. Okt. zu vm. N. Vdh. P . 269z

Sedanplatz 8 Werkstätten mit oder ohne Drci-
Zimmerwohnung auf gl. od. sp. zu verm. 287p

TmmuMrsltze,44
ist die von Herrn ® r . .Heitrer seit 12 Jahren

innegehabte Wohnung, Parterre rechts, mjj
eigenem Eingang, auf 1. Januar oder früher zu
vermieten. Die Wohnung eignet sich vorzüglich
als Sprcchstundcnlokal für einen Svezralarztoder als Kontorräumc. 4 Zimmer, Küche und
Zubehör. „ 815900. Ad.  Miäller Söhne.

Tarttnrsstraks 55 ist ein großer Laden mit
schöner 6-Zimmer-Wohmmg, Küche, Bad, Gas
und Elektr. im Entresol zusammen oder getrennt
zum1. Okt. zu vm. Näh. im Hause. 3. Et . 3120

Walramstrasre 31 große Werkstätte billig zu
vermieten. Näh. im Laden.

Walramstrasts 31 großes Magazin blllrg zu
vermieten. Näh. im Laden.

WehergMe m Ä
zu Vermieten. Näh. das. 1 St . 241g

Westendstratze 4 Kaden , in welchem Spezerei-
II. Gemüsegeschäft betrieben wird, mit Wohnung
zu verm. Ladcneinr. vorhanden. Nah. 1 St . 1.

Weitzenvnrast «. 4Werkst, od.Lagerr. zu vm. 2722
Werderstratzc 5 Werkst, od. Lagerr.»65 gm. 3121
Lvestendstr « 16 ' Räume v. 39 gm u. 30 am alz

Werkst, i. ruh. Gesch. od. Lagerr. Daselbst gr.
Kagerteller , 52 am. zu v. MH. Vdh. P . 2723Wcstciidstr. 32

Wilhelmstratze 6 großer Lade,»
mit großem Schaucrker, anschließend vier
Zimmer, zusammen za. 200 gm. auch Ein¬
gang vom Hofe aus , per sofort zu v«r°
ntietett . Näh. Bureau Hotel Metropole,
vormittags 11—12. 2725

WMeimstratze 10, neben <5a?„
Hohenzoüern , beste Geschäftslage, neuer,
hübscher Laden mit großem Schau - Erker
(seither Japan -Waren ), sehr geeignet für
Zigarren - Geschäft , per sofort zr«
verm . Näh. Bureau Hotel Metropole,
vormittags 11—12. 2726

i- ,« WWMWWMWWWW.Mm,>— -->>>»,-»1-. ->-—.omM
Klorkstratzc 7 eine Werkstatt sofort zu vcrmictelr
Norkstr . r i Laden mit Wohn., f. j. Gcsch. geeign
" per 1. Ork. zu v. N. daselbst2 r. 246Z

NorUftratz « 17 Werkstalt. Lagerraum und Kelle,
sosorr zu verm. Näh. 1 r. Liga

.ortstratze 80 geraum. Werkst, p. 1. Okt. z. vrn.
in za. 40 am gr. Lagerraum od. Werkstätte niil
Gas - u. Wassert, auf 1. Okt. BertramÜr. 11. M
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Zietenrinq und Nettelbeckstratze , Eckhaus»
Laden mit 3- ev. 2-Zimmerwohnung billigst zu
verm. Näh . Zietenring 6. Hochp. 2727

für ruhiges Geschäft Pass.,
zirka 30 gm . nebst 3-Zim .-

Wobnung (Hinteihaus ) zum 1. Oktober event.
1. September zu verm . Adelheidstrabe 81.

LZ» in bester Geschäftslage,
nebst eingerichteten BaÄ-

^ räumen , siir

WiesdaderrsN TagbLalt, Dienst ag, 28 . August 1906, Seite 11»

Werkstatt.

Konditorei mid Cafe
mit oder ohne Wohnung per 1. Oktober»
ev . früher , zu vm . Näh . Adolsstr . 6 » 1.

Ein za. 60 gm großes Souterrain als Lager¬
raum auf gleich oder später zu vermieten . Näh.
Bertramstraße 18. Part , bei 3088

nebst 2 Zim ., 1 Küche, gute Lage,
Ecke Secroben - u. Bülowstraße,

per 1. Oktober zu vermieten . Näheres Bismarck¬
ring 9 bei W . .Voll . 2588

Kaden mit 2- od. 3-Zimmerwohnung u . Zubehör
p. sofort od. svätcr billig zu vermieten . Blücher¬
straße 27, 1. St . rechts Auskunft . 2728

Eckladen mit od. o. W . zu v. Dotzhstr . 10, 1. 3122
Geräumige Helle Wcrkstätte sofort zu ver¬

mieten Dotzhcimerstr . 11, 1. Et ., Bcilstein . 2673
lfaaornlaii sofortzuvcrm . L0r.

Dotzhumerstraße 87.

Großer Laden
mit 2 Schaufenstern und Sousol in bester
Lage der

Friedrichstrasze
(nächst Wiihelmstraße)

er 1. Oktober oder später zu vermieten,
äheres Wohnnngsnachweiö - Bureau

l,iou & « :te . , Friedrichslraße 11.
u

Schöner Laden
mit 2 Schaufenstern , ohne Zubeh ., auch f. Kontor

geeignet, zu vermieten Friedrichstraße 39. 2261
6i/ > 5W »» mit Küche für jährlich 300 Mk.

Gerichtsstr . 8 v. 1. Sept . ab zu v.
Sout . -Lagerräuure zu v. N. <8oct !,cstr. 1. 2730
Schöner Laven mit 2-Zimmer -Wohnung und

Zubehör aut 1. Oktober zu verm. Derselbe
dürfte sich für Wurstausschnitt , Butter - und
Eicrgeschäft u . s. w. eignen. Näh . Hellmund-
stra ße 5 1. Stock links, 2781

MM" Laden , event. m t Lagerräumen » s. biil.
zu verm. ; Werkstatt , sehr groß und hell, mit
Gas u. Wasser , ev. mit gr . Lagerraum » für
jed. Betrieb pass., zu vm. Herderstr . 21,2 , Friese.

Eine schöne Wcrkstätte
im Mittelpunkt der Stadt , siir Schreiner , Tapc-
’ zicrcr , Spengler sehr geeignet , ans 1. Okt . zn

verm . Näd . Herrnmühlgasse 7.  3111
f‘ ir  i cbeS  Geschäft passend, zu
verm. Karlstraße 86, 1. Et.

'" ' t Wohn per 1. Okt . zu verm.
Nah . bei BB«—«*. Kiedricherstr . 8.

,lcl!l " "ö geräumig,
+ zum 1. Oktober zu verm.

Näh . Kirchgasse 24 , Aal,Maschine,rladc « .
Photogr -- oder Maleratelier mit Nebenräumen

zu verm. Näheres Kirchgasse 54, Part . 3072

Großer Eckladen » Ecke Kirchgasse und Luisen¬
straße , nnt 5 Schaufenstern , 2 Eingänge und
großer Lagerraum , per 1. Oktober zu vermieten.
Näheres im Hutgeschäft Stlimg -, 2702

iOnnPITiilimf ' kleine und große, zn verm.
(TlllltlllllUlR , Michelsbcrg 28.
115 -, »»» großer Laden - 11 m Front — nebst

größerem Pack- bezw. Leg • mt, in guter Ge¬
schäftslage , nahe der k he kr., per 1. Oktober
zu verm. Gut pass, für ' neres Kolon alw .- u.
Dclikatesscngesch. N. Moritzstv. 13. Eckl. 2738

bisher Kolonialwaren , m. o. ohne
Whn . z. v. Moritzstr . 60, P . 2785

Lagerplatz
-likolasstratze 34 per sofort zu vermieten.

Näheres üdolfstraßc 14, Weinhandlung . 2668
Laden mit W. z» v. Rauenthakerstr . 14, Hp. 3167
Ein Laden mit oder ohne Wohnung und Laden¬

räume billig zu vermieten . Näheres Rbcin-
gaucrstraße 15, 1. 2737

lst Schaufenster ) , Rhein-
hA I-lilstz straffe 83 , Ecke der Karl¬

straße , für jedes Geschäft geeignet, mit Lager¬
räumen und Wohnung , per 1. Okt. od. sp. zu v.
Näheres das. Laden . 3

In bester Lage der Rheinstraße
ist ein moderner

Laden
von za . 12V qm , 2 gr . Schaufenster»
zu vermieten . Näheres Wohnnngs-
nachweis ° Burear » s. ion & 4 ie .,

h Friedrichstraße 11.

Laden zn vermieten Saalgaffe 14.
nebstWohnung joiort zu vermieten.

M Näh . Scharnhorststr . 33, 3 l. 2657
Werkstätte mit Schuppen , Hofraum re. , geeignet

für Wngenlackierer , zu vermieten Neuba»
Schnlberg 25 . 8194

Kleine helle hcizb . Werkstatt zu vermieten
Schwalbacherstraßc 57 , Part.

Part . -Nänmc als Werkst. Taunusstr . 47,1 . 8571

Heller heiZbarer Ramm
(85 (H-Meter groß ) zu verm. Wörthstr . 2. 2590

Ein geräumiger Laden mit anschließen¬
dem Zimmer , c-ventl . auch mit Werkstätte,
Webergaffe 39 , gegenüber der Coulinstr .,
ab 1. Oktober zu vermieten . Näheres im
Eckladen daselbst. 2626

Helte trocken -' Partcrreränme , ll 108 u. 50qm,
ev. auch Keller, für Bäckerei , We kstätten,
EngroSgeschäst -MöveAagcr , Lagerräume,
Buchdruck -rei , Versammlungslokal oder
dgl . sich cign., zuv . Kaesebier, Aorkstr . 2. 1. 3183

Ein großer Kaden mit Sousol in bester Kur-
nnd GeschäflSlnge baldigst zu vermieten . Gefl.
Off . u . 4S. 7S7  an den Tagbl .-Perlag . 2669

für Friseur passend, in vorzügl.
Lage, gleich oder svätcr zu verm.

Offerten unter C . 3358 an den Tagbl .-Perlag.
An großer Köf mit Torstyrt

und event. 2-Zimmer -Wohnung , für jedes Geschäft
geeignet, z» vermieten . Offerten unter 2*. 389®
an den Tagbl .-Perlag.

Waldstraße rrrr Bäckerei per sofort zu verm.
Näheres daselbst od. Wellritzstraße 49, 1. '2740

Waldstraße
WerWIlei!m. Lozerriil«»

in 3 Etagen , ganz od. gethcilt , für jedenBctrieb
geeignet (Gasciittührung ) in äußerst bequemer
Verbindung zu einander , per sokort oder später
zu vermiethen . Näheres im Ban oder Bau-
büreau Göbenstraße 18. . 2739

BlthrichUmMheru,
Rathausstratzc 36,

neben der Post , beste Geschäftslage , ist 1 großer
moderner Laden mit vielen Nebenräumen , evtl,
mit 1. Stock (7 Zimmer ) per 1. Oktober zn verm.
Seit 10 Jahren w. in dies. Laden ein Manufakt .-,
Damen - und Herren -Konfektionsaeschäft betrieben
und eignet sich zu jedem größeren Geschäft oder
Warenhaus . Näheres bei 2741

8 . Wiesvaden.

Mainz ! LadenUMs
gaugb . Schuhgcsch., auch für jedes andere
Geschüst paffend , per 1. Oktober zu verm.
Näheres Pfandhansstr . 3. (No .7767) b’37

Motzrrirrrgsrr norr 8 »rrrd nrehv
Zimmerm.

Villcnwohng , 8 Zim . u. Zub .,
Bad , 2 Perand ., Gart ., Haltest,

d. Elektr ., p. 1. Okt. zu v. N. Rheinblickstr . 8.

In Billa Bodcnstcdt,
Bicrstadtcrstraße 2V, ist die

■)
2. Etage , bestehend, ans 14—16 eleganten Salons
und Wohnraumcn zu vermieten . Die Billa
liegt in erhöhter , feinster Kurtage mit herrlicher
Aussicht auf das TannnSgebirge . — Elektr.
Fahrstuhl , großer Garten . Stallung und Auto-
niobiiraim , 'vorhanden . Näkeres bei 6296

40 r.  BBec #;ei , nebenan Billa Margot.

Neubau Friedlichst!*. N
V. El . (Bel-Et.), W1Sittjimerm.rohl.Zub.,
IBS . Kt ., 8 ÜSimmcr m. rclil . Zub.

mit allem Komfort der Neuzeit ein¬
gerichtet , „Lift ‘‘, per 1. Oktober _zu
vermieten . 2757

Nah . Kirchsrasse 35. Laden.

Friedrichstraße (nächst Wilhclmstr .)
herrschaftliche moderne Wohnung von acht
Zimmern u . reicht. Zubehör per 1. Okt . zu
vermiet , Näh . Wohnungsnachweis -Bureau
Mon & lic . , Friedrichstraße 11.

Kniser-Fricdr.-Nlösi 52
(Südseitel bochherrichaftl . gesunde Wohnung,
m. allem Komfort d. Neuzeit ausgest ., best,
aus 8 Zimmern , darunter großer Speise-

1 Balk ., 3 Erker , Bad , mehr . Mansard.saal , 4
u . Keller , zu vermieten.
Antomobi ! vorhanden . -
bei Schwank.

Garage für
Näheres daselbst

2758

Kaiser -Fricdrich -iHing 61 , 1. Etage,
Hochs. 8-Ziminerwohruna , Bad , Schrankz .,
2 Erker . 2 Veranden . Zentralheizung , mit
allem Komfort der Neuzeit ausgest ., sofort
oder später zu vermieten. Näheres daselbst
3. Etage . JBarüiloiir . 2756

Knlser-FrMlch'Mng 70, MM.
ist die 2. Etage , mit allem Komfort der Neuzeit
auLgcstattet , best, aus 8 Zimmern , Bad , Gas,
elektr. Licht, Kohlcnaiifzng und reichlichem
Zubehör , zu verm. Näh . int Souterrain beim
Hausmstr . oder Adclhcidstraße ( 2, im 1. Stock.

Ä ist die zweite hochherr-
O  schaftliche Etage , acht

Zimmer nebst reicht. Jubehör , zu vermieten.
Zu erfragen Wochentags von 12—1 und 5 bis
6 Uhr in der 2 . Etage.

Nheinstr . W , 3 ,
nahe den Bahnhöfen.

hcrrschgftliche st - Zimmer - Wohnung
mit allem Komiort der Neuzeit per 1. Okt.
zu vermieten . Näher S

Wohnnngö -NachweiS -Bnrean
L'. 4 ’ie .,

Friedrichslraße 11.

Rheiuftraße 71, iE» ;
Wohnung von 3 Zimmern nebst reicht,
rjubeh ., neuhergerichtet . Näh . i . Hause . 2755

Schierftcinerstraße 2 ist der 3 Stock , bestehend
aus 9 Kimmcrn , Küche, Balkon , Badezimmer
mit allem Zubehör billig zu vermiethen . 2754

Taurtnsstr . 1 , 3 . St .» 8 .8immcr , Küche, 2Maus ..
Keller u. Zubeh . per 1. Okt. zu verm. Näh . bei
C . Philippi , Dambachtai 12, 1, u . Wohn -
Bureau « »« » ckv Ca -, Friedrichstr . 11. 2753

Wilhclmstr . 4 , 2 . Etage , 9 Zimmer,
Badezimmer u. Zubehör , neu hcrgericht.
(seither Frl . Schmitt , Damenkonfektion ).
Haupt - u. Liefernntentreppe , sof . zn v . N.
Bureau HotelMctropolcvorm . 11—12. 2752

Wilhelmstraße 10a,
2. Stock , herrschaftliche 8-Zimmer -Wohnung
mit reichlichem Zubehör , Gas , elektr. Licht,
Personenanszng per 1. Oktober zu
vermieten . Näh . b. Besitzer, 3. Stock . 2751

Wohrrrrngew von 7  Zimmern.
Adelheidstr . 03 ist die Part .-Wohnung , 7 Zim .,

Bad und Zubehör , gl. o. später zu vermiethen.
Näh . Adelheidstraßc 64, Part . 2749

Adotsöaüee 24 . 3. Etage , hochhcrrschaftlichc
Wohnung , 7 Zimmer , Bad und reichliches Zub.
per Okt. Näheres daselbst 2. Etage . 2748

Sldolfstr . 4 , Bel -Et ., 7Zim ., 2Balkane n. reich!.
Zubeh . auf Okt. z. v. Nh . Nheinstr . 32,2 . 2747

Alluechtstroße 20, 2. Et.,
1. Hau ? v. d. Adolfsallee , 7 —8 Zimmer mit

reickst. ftubebör per 1. Sept . zu vm. Die Wohnung
ist vollständig neu hergerichtet . Näheres Adolf-
straße 14, Weinhandlung . 2746

Ecke Goctbc - und Morißftraße 56 , 2. Stock,
schöne 7-Zimnier -Wohniino , 2 Balkons , Bad u.
reich!, ftubehör , auf 1. Oktober oder später zu
vermieten . Näh . Part . 3165

An der MiNgkirÄe4- 2,
schöne geräumige 7-Zimmerwohnung mit reicht.
Zubehör , großem Balkon per 1. Oktober zi
vermieten . Näh . daselbst Part.

zu
2745

2lu der Ringkirche ist eine komsort. Wohnung
von 7 Zimmern mit rcicl' lichem Zubehör zu sehr
billigem Preise per 1. Oktober zu verm. llkaheres
Wohniingsuachwcis - Bureau ä.ion & tue . ,
Friedrichstraße 11.

Friedrichstr . 5 , n . d. Wilhelmstr ., 3. Etage,
7 Zimmer , Badez ., 2 Balkons u. reichl. Zubehör
auf 1. Oktober zu verm. Näh . daselbst. 6361

Friedrichstr . 29 eine Wohnung , 7 Zimmer , Bad,
Küelie und Zubehör , auf 1. Okt . zu verm . 3139

Koiser -Friedrich -Ring 34 ein « schöne Pnr-
terre -Woftnung von 7 Zimmern . Zubehör
für 1200 Dik. per 1. Okt . zu verm. Näheres bei

s:' . Esüru -, Adolfstraße 1.
Kaiser -Fritdr .»R >ng 48 « . 50 hochhcrrschaitliche

1. I!. 3 Etage , 7 Zimmer , reichl. Zubehör , Auto-
mabllraum , per sofort od. spät , zu verm . Näh.
Kaiser -Friedrich -Ring 50, Part . 2744

/SiStk,/f tTit / SU.  j KDt. lK

E In der Villa ^

i  Apellenjtratze 511
E herrfchnftliche
^ 7 —8 -Zimmer -Wohnunff,

Bad , reichl. Zubehör , elektr. Licht, Garten,
M mit AnSgang nach den Dainbachtha !-
N Anlagen , per sofort oder später zu verm.

E Näheres daselbst Parterre . 2743

Rücinstrirße 70 , 1. und 3. Stock, 7-Zimmer¬
wohnung , Badckabinct , 3 Akausarden , 2 Keller,
aiff l . Oktober zu vermieten . ' 2761

Rkleinste . 36 , 3, 7 Z . nebst reichl. Zub ., neu
hergerickitet , sof. od . sp. zu vm. Näh . Part . 2 -62

RheiUstras'KK3, 2. St .,
7-Zimmer -Wohn „ neu hergerichtet , zu vm. 2763

Rüdeslieimerstr . 11 , 3 , herrschaftl.
7-Zimmer -Wobnung , mit allem Komfort der |

i-3 Neuzeit ausgest ., per 1. Oktober zu verm.
Näbe -es Bäubureau daselbst oder Kaiser-
Friedrich -Ning 61, 3. 2764

Schiersteinerstr . 6 , 1, herrschaftl . Wohnung,
7 Zim . >i. Zubehör , zu vermiethen . . 2766

ist der 1. Stock, 7 Zimmer und Zubehör,
per 1. Oktober zu verm. Näh . 2. Et . 2767

Wilhelmstraße 52,
neben Hotel Nassau,

1. Etage , in moderner komfortabler
Sirrsstatt . » 7 Zimmer , Bad , Zciitralheiz ..
List 2C., reichl. Zubehör , per 1. Oktober l. I.
zu vermieten . Besichtig, gefl. Wochentags
zwischen 11 u. 1 Uhr. Näheres durch 3123

Banbnreau " c elienherg,
Wilhelmstraße 15.

Schöne Part .-Wohn ., Kaiser -Fr .-Ring , 7 Zim .̂ u.
Zubehör , zu verm. lliäb. Goethestr . 1, 1. 2621

Nahe dem Kaiser -Fr .-Ring ist eine sch. 7-Zimmer-
Wahnung mit 2 Maus . u . Kellern für 1400 Mk.
per Okt. zu verm. Näh . Nheinstr . 43,1 r. 3169

Wotzrmngen von 6 Zimnrern.

Hfsallee 28, Etage,
6 gr. Zimmer , Küche, Bad , gr. Balkon u. reichl.
Zubehör  p . 1. April 1907 zu vm. Näh . P . 6437

Adolssallcc 47 t.  L l  SU“
Salon , fünf Zimmer rc. Einzus . von 10 bis
120 - Uhr vorm . Näh . Parterre . 2763

Adolfsallee 33,
Hochparterre , 6 Zimmer , Bad , Vorgarten , 2 Keller,

2 Klosetts ?c.  für sofort oder später zu ver¬
mieten . Näh . in der 1. Etage . 3107

Ecke Adslsöaüee nnd Albrechtstraße 17 ist
die Parterre -Wohnung , best, ans 6 Zimmern
nebst Zubehör auf 1. Oktober zu vermieten.
Besichtigungszeit von 11—1 Uhr u. 4—6 Uhr.
Näherei - Parterre rechts . 2769

An der Ringkirche 6 herrschaftl . 3. Et ., jechs
Zimmer , 1 Bügelzimmer mit reichl. Zubehör p.
1. Oktober zu vermieten . Gas , elektr. Licht. An-
zuschen von 11—1 Uhr . Näh . 1. St . 8161

Bachmayersir . 8, hochhcrrsch.
4nüw oluö » Wohng ., 6 Zim ., gr . Balk .,

freie, sonnige Lage , gl . oder sp. zn verm. 2770
ManrerS Gartenattiage » Gltvillerstr . 19/21,

hochherrschaftliche 6-Zimmer -Wohnung , 1. Etage,
mit reichl. Zubehör und allen Bequemlichkeiten,
auf 1. Oktober cr. zu vermieten . Näheres bei
Masirer , Mittel -Gartenhaus . F242

Emscrstraße 39 , Landhaus , komfortable Sechs-
Zimmer -Wohnung mit Lieferantentreppe gleich
od. sp. zu v. Näh . Nauenthalerstr . 11, 1. 2675

Emserstroße 51 » Landhaus , schöne 6-Z .-Wohn.
mit Veranda , Erker , Balkon , 2Mans ., 2 Keller,
Badek ., Gas , elektr. Licht auf 1. Oktober zu
vermieten . Näh . Part . 2771

In neuerbauter Villa in Emscrftr . 77 , vis -a-vis
Zietenring , freie Aussicht , sind die Etagen mit
je 6 Zim .. Küche, Verandas , Gartenbenutzung rc..
hochherrschaftl . eingerichtet, Nähe Wald u. elektr.
Bahn , per 1. Okt . cr. zu vermieten . Näheres
Walkmühlstraße 4. 2772

Goetheftraße8»?« « L
Zimmer , Balkon , Bad , Küche, Speisekammer,
2 Alans ., 2 Keller, Bleiche beim Haus , kein
Hinterhaus , Vor - und Hintergarten , auf 1. Okt.
preiswert zu vm. Näh . daselbst 3. Etage . 2773

Heleneustraßc 2 , Ecke Blcithstraße , schöne
WohmiN 'i von 6 Zimmern , Küche und Zubehör
auf 1. Oktober zu vermieten . Näheres daselbst
2. Etage rechts . 2774

Herrngarterrstr . 5 , 3. Etg .. sehr geräum . 6-Z .-
Wohn . in. reichl. Zub . p. Okt. zu verm. Näh.
Part , links . 2775

Herrngnelerrstraße 15 , 2. Etage , Wohnung von
6 Zimmern , Balkon nebst reichl. Zubehör aut
1. Oktober zu vermieten . Näh . 3. Etg . 2776

Kniser -Fricdrich -Rink 11 , 2 St ., hochherrsch.
Wohnung , 6 Zimmer , Bad , 2 Mans .» 2 Keller,
Blcichplay , großer Speicher , auch ist dieselbe mit
Stall , für 2 Pferde , Remise oder Automobil-
Halle zu vermieten . Anzus. v. 3—6 Uhr . 2778

Kaiser - Friedrich - Ring 24 hochherrschaftliche
3. Etage , 6 Zimmer , reichl. Zubehör , per sofort
zu verm . Näh . Kaiscr -Friedr .-Ring 50, P . 2760

Kaiser-Friedrich-Ring 40,
Südseite , 1. Et ., mit allem Komf. der Nenzen

eutspr . 6 Zimmer , Bab u . Schrankz .. Gas,elektr.
Licht, Kohleuauizug und reichl . Zubehör zu
vermieten . Näheres daselbst 3. Etage.

Kaiser -Friedrich -Riüg 6V, Part , und 1. Stock,
herrschaftliche 6-Ziminer -Wohiiung nebst reich¬
lichem Zubehör sofort oder später zu vm. 2708

Kaiscr -Frie5 >'. -Ring « 6 , 1. u. 3. St ., herrsch.
6-Ziiu .-Wobumigeii sofort od. später preisw . zu
vm. Näh . Kellergeschoß 68, bei Feldhaus . 6452

Kaiser-Friedritz-Nillg 69,
Parterre , hochherrschaftliche Wohnung , 6 Zimmer,

Küche, Bad , elektr. Licht, sowie reichl. Zubehör,
per 1. Oktober zu vermieten . Zu erfragen da¬
selbst Souterrain . Anzusehcn von 10—1 vorm,
und 3—6 Uhr nachmittags . 3086

Luisertstraße 6 , 3. Etage , best, aus 6 Zimmern
mit Bad und Zubehör zu vermieten . Nähere»
Taunusstraße 7, 1 rechts. 3124

Ltzüisenstr .iße 22 herrschaftlich eingerichtete
Wohnung von 6 Zimmern mit allem Zubehör

auf gleich zu vermieten . Näh . im Tapeten-
ladcn daselbst. 2782

sWKorlßsrr . 19 , Bel -Etage , 6-Z .-W0H11. m. Zub.
w «- dazu , ev. 2 Froutsp .-Z ., p. sof. od. sp. zu

vermieten . Näh . das. 3. Stock. 2 7S3
MoriWratze 41 , 2. Etage , schöne 6-Zimmer-

Wohiiung nebst Küche, 2 Keller, 2 Mansarden,
Speisekammer , Balkon , Kohlenauszug rc. zu ver-
micier . lltahercS 1. Etaae . 2784

Moritzstrakie 50 , 2, Wohnung , best, aus 6 sehr
großen Zimmern nebst reichlichem Zubehör,
Balkon , auf 1. Okt. zu vermieten . 278z

Rikolasstratze 12
ist die Bel -Etage , nett hergcriÄtet , elektrische

Anlage , bestehend aus 6 Zimmern , Balkon,
Küche rc., auf gleich, evtl , später , zn vermieten.
Näheres daselbst bei Hrn . Rechtsanw . MiHntte
oder Kapellenstr . 14, 2, bei «S. Abler . Ein¬
zusehen von Vall —‘hl  Uhr . 2786

NikolaSstr . 13 ist der Parterrcstock , 6 Zimmer
nebst Znveüür , sofort od. spater zu vermieten.
Die Wohnung kann zwischen 10 u . 4 Uhr be¬
sichtigt werden . Nähere Auskunft wird auf dem
Bureau Adeltzcidstr . 24 , 1, erteilt . 2767

NikolaSstraße 21 , 2. Etage , 6-Zimmerwohnung
mit Bad und reichlich. Zubehör auf 1. Oktober
zu vermieten . Näheres Adelheidstraße 28,
Parterre , Anwaltsbureau . 2572

Nikolasstr . 23 , 1, herrsch. 6-Zim .-Wohn . und
reich!. Zubehör per 1. Okt. zu verm. Näheres
Herrngarteustr . 16, iwelier , vorm . 3051

Rhemsir. 59,
vermieten . Näh . daselbst Part , links . 2788

Weinjir. 59, Ä"SJi.u‘-
Nheinstr. 74,2, » Ä 'SlS
SlMiriiiffr 2- £)er0 * . e-Z .-W . p.
?MJIUI | U . 1 v , 1. Okt . z. v . Näh . 1. ^ t, 2739
Rüdesheimerstr . 6 herrsch. Wohnung , 1. Stock,

6 Zimmer , elektr. Licht, Gas , 8 Balkon « und
reicht. Zubehör , zum 1. Oktober zu vernücteu.
Bescheid 2. Stock . 2790

RÄdesheimerstr . 9 herrschaftl . einger . Wohnung
v. 6 gr. Zimmern , Küche, Bad u. reichl. Zubeh.
sofort od. später zu verm . Näh . 2. Stock. 2791

A »,'»^ , -r » eiuierstraße 15 ist die 1. Etage,
JulUlV 6 Zimmer , sofort zu verm . 2793
SMeukettdorfstr . 4 , am Kaiser - Friedrich-

Ring , schöne 6-Ziiunier -Wohnung mit reichem
Znbcbör , 3 . Etage , per sofort znverm . 2795

Schlichterstr , 14 , ' Beletage , 6 Z . u. Badez . nur
reichl. Zub . zu v. Näh . das. 3 St . hoch. 2796

Villa Westerwald , Ende Sonnenbergerstr ., nahe
Kurpark , 6-Z .-W0H». mit Zubehör 11. Garten rc.
für nur 1200 Mk. zu vm. Näh . daselbst, 2—4.
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TKUNAssLe. 22, SsR-ÄlS:
mit Küche , Badezinrnrer , 2 Mansarden
u . 2 Ketterrr ves fof . od» später zu vertu.
Näh « das . Hinterhaus Part , links . 2797

WiLheLwinenstrMe IO
herrsch. 6-Zimmer-Wohnung (Hochvart.), Balkon,
Bad. 2 Maus., 2 Keller, elcktr. Licht, Gas , ans
1. Okt., weg. Wegzug a. früh, zu verm. 2798

' Wilhelmine, »str . 38 (Nerotal)
tAALZ-TM ist die herrschaftliche Parterrewohn .,

bestehend aus 6Zimmern > Küche, Bad rc. per
1. Oktober, event. früher, zu verm. lllähercs_bet
Herrn Ŝ r . siiiieu , Beausite. 2799

gum 1. Okt. ist die Parterre -Wohnung u. 2. Etage
von 6 Zim. u. reich!. Zubehör Kl» Wilhelm-
straße 8 zu vermieten. Näheres daselbst 2.

Villa Bioen Retiro,
vornehme , ruhige , staubfreie Lage , Kurvierte ],

berrsohnftl . Hochparterre mit schön . Garten,
6—7 Räume , Erker , Veranda und reichlichem
Zubehör per sofort oder später zu vermieten.
Näheres BSiraresm Itioti , Friedrichstr ., oder
vormittags Theodorenstr . la anzusehen . 630b

Mohtnnrgsrt VSA 5 . Zimmert « .

Adelveidstratze 21,
Südseite, 2. Etage, fünf große Zimmer,
Küche und reich!. Zubeh. per 1. Oktober er.
zu vermieten. Näh. Part . 2278

iMgsaaBMMMjjaBffl ggsgaa
Ndclheidstraße 22 , Erke Adolssallee , herr¬

schaftliche5-Zimmer-Wohn. mit allem Zubehör
auf 1. Okt. an ruh. Fam. zu v. N. Part . 2800

Wdolfsastee 38» 3. Stock, 5 Zimm. n. Zubehör
per sof. od. spät, zu vermieten. Preis 860 Mk.

. - parterre . 2801
1 3. Stock, 6-Zim.-

fi Wohnung zu verm.
Uonsgesellschaft, Rheinstr. 18. 2580

Albrechtstt » 8 eine sch. 5-Ziüimer-Wohnung mit
Zubehör im 1. Stock auf 1. Okt. zu vermieten.
Näheres Parterre . 2803

Albrschtsträßs 16 schöne luftige 5-Zim.-Wohn.
per sof. od. sp. zu Perm. Näb. im Lad. 2804

Albrechtstraße 20 , Port . , Nähe Adolisallce,
5 Zimmer mit reicht. Zubehör per 1. Okt. zu
verm. Näheres Adolfstr. 11, Weinhandl. 2189

Sllvrechtstraße 41 , nahe d. Luxemburgstr. und
Ring, ist die südl. gel. Wohnung im 1. Stock v.
5 Zim., Balkon u. Badecinr., m. reich!. Zubeh..
bei ges. Luft u. fr. Auss., w. Wegz. dcS seith.
Mieterssos . anderw . znv . N.das. i,2. St . 3162

Wlbrechtstr . 43 , 1. Et ., schöne gr. 5-Zim.-Wohn.
mit reich!. Zubehör preisw. zu verm. Nah. Part.

Arndtstraße 8, 8, herrsch. K-Zim.-Wohn. zu v.
eckriug 8 Wohn., 5Bismarckrsttg 8 Wohn., 5 Zimmer u. Zubehör,

ver Okt. zu vn>. Näh. 1. W . Soll . 2306
ViSmarck -Mug 27 , 3. Etage, schöne elegante

5-Zimmer-Wohnungcn mit Küche, .Bad, zwei
Balkons, Erker, 2 Keller und 3 Mansarden,
mit allein Comfort der Neuzeit ausgcstattct,
per sofort oder später zu vcrm. Näh. daselbst
1. Etage r. oder Bureau Bleichstraße 11. 2807

BÄlowstr. 2, Ärä 'Vi«
Zimmer , Bad pp .» elekir . Licht u. reich!.
Zub., modern eingerichtet, freie gesunde Lage,
Nähe des Waldes auf 1. Okt. äußerst preiswert
zu vermieten. Nah. 1 r. 2809

Dasnbachtal 12, Gartenhaus 1, 5 Zimmer,
Balkon u. Zubehör p. 1. 10. 06 zu vm. Näh.
b. «1 a- i»llipni , Dambachtal 12, 1. 2810

Dotzheiniersträße 21, Ecke Hcllmuudstratze,
ist eine herrschaftliche5-Zimmer-Wohnung, der
Neuzeit entsprechendeingerichtet, zu vermieten.
Näheres 8. Stock rechts bei 8113

Dotzheimerstraße 20 5 Zimmer, groß. Balkon
mit Vorgarten per 1. Okt. zu vcrin. 2811
Dotzheimerstr. 20,

Belle-Etage, großer Balkon , 5 Zimmer, Küche,
gerades Giebelzimmer , 2—4 Mansarden.
2 Keller per Oktober. 3109

Dotzheinrerstr . 47 , 8. Et., 5 Zim., Erker, ged.
Balkon, Bad, clektr. Lickt. Kohlcnaufz. a. Okt.
zu v. Näheres im Hause Part , rechts. 2813

Dreiweidenstraße 10 herrschaftliche6-Zimmcr-
Wohnung (1. Etage) zu in 1. Oktober zu ver¬
mieten, Näh. Part , rechts. 2815

EMabethensträße 8 , 2. Etage, 5-Zim.-Wohn..
Küche und Zubehör zu vermieten. 2816

Elisabethettstr . 10 neu hergcr. große 5-Zim.-
W. m. Balku . Gartettben. sof. N. Adolfstr.5, 1l.

Elisabeihettsträße 27 , P ., ist eine Wohnung,
5 Zimmer und Zubehör, clektr. Licht rc., auf
gleich od. später zu v. Näh. Beletage das. 2817

Ewserstraße 10, 1. Et., 5 Zimmer, 2 Balkons
und Zubehör zu vermieten.

Eiirserstr . 28 , 2. St ., große 5-Z .-Woh « . mit
allem Zub., süf. od. sp. zu v. Pr . 1150 Mk. 3079

Emscrstr . 32 » , 1. Etage, v-Zimmcr-Wohn. mit
Zubehör per 1. Oktober zu vermieten. 2612

5S, »»» L«»s»str -rße 48 lfr . 47 ), Part ., schöne
5-Zimmer - Wohnung mit Bad,

Gartenbenntzung, auf 1. Oktober zu vermieten.
Näheres Philippsbergstraße 28, 1, oder daselbst
von 3—6 Uhr. ‘ 2819

Emscrstratze 52 moderne 5-Zimmerwohnnna zu
vermieten. Näh. dasê ist 1. Stock. 2320

FaRLHeZremenstrÄße 7
ö- st'mmer-Wohnung u. Zubehör per 1. Okt. zu vm.

Näb. Gnst. Gottwald, Goldschtn'ed, int Hau se.

Nerstal«
Frastz -Slbtsträße 4 (Elagenvilla) ist

die . erste Etage, 5 Zimmer, Badezimmer,
Küche, große Speisekammer, 2 Mansarde».
2 Keller, sowie gedeckter Balkon, ans den
1. Oktober zu vermietcn. Näh. Part , von
11—1 Uhr. 2821

Ncrotal , Franz -Abtstr . 5 , Pari ., 5 Zimmer,
Balkon und Zubehör auf 1. Oktober zu vcrm.
Nah. Franz -Äbtstr. 3, 1. 2822

Kriedrichsträtze 30 , 2. Etage, 5 Zimmer tritt
2 Balkons u. Zubeh. per sofort zu llermicthcn.
Nah. daselbst Parterre . 2823

Gnetsenaustraße 0 hcrrschastl. 5-Zimmer-Eck-
wohnung, 1 (Zimmer mit Nord- und Oberlicht,)
nüt reicht, Zubehör per Oktober zu vcruiieten.
Näheres daselbst 1. Stock bei LLu-" ' - 3527

GAbcer,straße 6, 8. St ., 5 Zimmer mit reich!,
Zubehör auf 1. Okt. zu verm. Näh. 1 !. 2821

Gocthestraße 88 , 2. Stock, eine schone5-Zim.-
Wohnung auf 1. Oktober oder friihcr zu ver¬
mieten (Sonnenscitc). Näh. Part . 2608

G-ctiicslraßc2«, LSÄS»
mit Balkon und rcichl. Zubehör ans 1. Oktober
zu vermieten. Näheres daselbst und Moritz¬
straße 5, Parterre links. 3057

Goethestr . 27 , Sonnens., 5 Zim., Balkon, Bad,
1. Et ., zu vermieten und gleich zit beziehen.

Hellstrttttdstratze 32 schöne5-Zimmer-Wohn. mit
reich!. Zubeh. auf 1. Okt. Näh. Frankenstr. 1. P.

Hestinsrndstr . 32 sch. 5-Ztmmerwohn. mit Zubcb.
an ruhige Leute zu verm. Näh. Frankenstr. l , P.

Herdcrstr . 1 6 Zim., Bad, Zbh. N. 1 r. 2345
Herdersiratze 28 1. Etage v. 5 Zimmern, reich!.

Zubehör, auf 1. Oktober zu vermietcn. Näheres
Schiersteinerstraße10. " 2828

Herderstraße 31 herrschafiliche5-Zim.-Wohnung
mit 3 Balkons, der Neuzeit entsprechend, Ver
1. Oktober zu verm. Näh. Part , rechts. 2622

Herrngarlenftr . 7, 2, 5 Zim. u. Küche, 2 Mans.
tt. Keller v. 1. Oktober ab zu v. Näh. da!. 1. St.

Jahnstr . 18» 8 St ., Südseite, ssch. ruh . 5-Zim,-
Wohn. mit Zubehör, Balkon p. l . Okt. zu vm.
Näh. Part . Kein Hinterhaus . 2655

Jalnrftr «20 zwei schöne5-Zim.-Wohn., 1. u. 2. Et.
sof. zit verm. Näh. Part. 6127

Jalmstratze 20 , am Kaiser-Friedr .-Rina , 1. Etg.,
schöne5-Zimmer-Wohnung, Balkon, Bad und
Zubehör per 1. Oktober zuv. Näh. Part . 2829

Jdsteinersir . LZ Billa
wegzugshalber billig in  verm ., 5 Zimmer

mit allen » Ko »nfort rr. Garten . Näheres
Walkmühlstr . 2« , 1. 2651

Kaifer -Frtedrich -Ris »g82 , Parterre u<8. Etage,
je eine hochherrschaftlichc Wohnung von 5 großen
Zimmern. Bad, Küche, 2 Mansarden. 2 Kellern
auf sofort zu vermieten. Näh. Kaiscr-Friedrich-
Ning 78 b. Hausmeister. 2831

Kavelleststraße 14, 2. Et ., schöne 5-Zimmer-
Wohnimg mit Zubehör auf l . Oktober zu verm.
Näheres daselbst 0-11 bis 1 Uhr. 2883

oder später

Kirchgasse IN, 2. Stock, eine Wohnung von fünf
Zimmern und Küche zu vermieten. Näheres
bei Mi -jeg -, Laden. 2836

KleiWeMe
nahe Kaiser - Friedrich - Ring , Steubau, sind

schöne, der Neuzeit entsprechende5-, 1- und
3- Zimmer- Wohnungen sofort zu vermteten.
Näheres daselbst. 3187

strafte 6, 1. St ., 5 Zimmer, Bade-
kabinet mit allem Zubehör per gleich

zu verm. Näh. Lanqgasse 16, beiPfeiffer & «’o . ' 2337
EiaixemlSinirg -pIatz 3 mod . Herrschaftswohn .,

5 Z., reich], Zub., z. 1. Okt. K. i. H. 3 r. 3095
Lnxemburgstr . 7 5-Z.-Wahu., d. Neuz. entspr.

wogzuash. sof. od. sp. Näh. bei Borbach. 2339
Moritzstraße 13» Ecke Adelheidstr., Südseite, 2.

u. 8. Etage, moderne Wohnungen, je 5 Zimmer,
Kücheu. Zubehör, geeignet für Pensto ^ ,oder
Zahnarzt » zum 1. Oktober oder auch sofort zu
verm. Näh. im Eckladeu. 2811

99 . 1. oder 3. Etage, sehr geraum.
MWllWi . tC/O, 5-Zim.-Wohn. Mit sehr reich!.

Zubehör, ganz neu herger. Näh. 1. Etage. 319!

Msritzsiratze 54, ,
1» Etg .» schöne 5-Zimmer-Wohnung mit
Zubeh., pass. z. Perm. Niih *Part . 2811

Vfl ' nssppostl ' A nächst d. Nerotal, 2. Et.,
‘Ht, 5Zimmer nebst Zubehör

sofort od. 1. Okt. zu verm. Näh. Part . 2815

ReNhaUerstratze 12,
1. Et ., 5 Z .. Küche, Bad, 2 Balkone, Erker, gr.

Frontspitz-. u. rcichl. Zub. z. 1. Okt. zu v. 2316
Leaste 23 , Hocbp., herrsch. Füns-

vX ’iifw Z .-W. u. rcicbl. Zub. perl . Okt.
z. v. N. Herrngartenstr. 13, Wollweber. V.8019

Meslasstratze 32 ,
3. Etage, 6 Zimmer, Küche, mit reicbl. Zubeh., voll¬

ständig neu hergerichtct, per sofort zu vermiet.
Näh. Adolfstraße 11, Weinbandlung. 2318

Edrantenstr . 1!>, 2. St ., vis-a-vis der Gerichts-
'Stt*1 straße , schöne6-Zimmerwohuung mit Balk..

Bad u. reich!. Zubehör per 1. Okt. zu v. 2319
GrmictAEr SS. k&Z«  r rÄ“ c

großen Zimmern, Balkon. Badczim., Spcisezim.,
2 Mans., 2 Kell. P. 1. Okt. zu v. N. V. 3128

Oranienstr . 33 , Vdh. 2 St ., W. v. 5 Z„ Küche
u. Zub., Mans. tt. 2 K.. rit vermieten. 2462

Oranierrstr . 43 , 8,gr . 5-Zim.-Wohn. mit reicht.
Zubehör a. gl. o. sp. zu vm. N. 1 rechts. 2850

Lraniensiraste 45 , 6 <ke Herderftvaste , 1 St.
ist eine herrsdmstliche6-Zimmer-Wohnung Per
gl. o. spät, zu verm. Näh. daselbst. 2851

Dranienstr . 48,1 . Stock, schöne große5-Ziinmetr
Wohnung mit großem Balkon und reichlichem
Zubehör p. 1. Okt. zu verm. N. 8. St . 2852

Orantenstraße 62 , 2. St ., ist eine herrschaftliche
5-Zimmcrwohniing mit allem Zubehör u. schöner
Aussicht nach dem Ring zum 1. Oktober zu-vm.
Anzusehkn von 10—12 und 3—5 Uhr nachmitt.
Näh. Mtb. Part . r. beim Hausmeister. 2853

Oucrfeldftr . 8 , Bel-Etage, sonn. 5 —6-Z.-W. mit
Bad , Balkon rc. z. l . Oft. N. das. 2. St . 2854

Mtzeinstr » 24 , 2. Wohn. v. 5 Zim. u. Zub. per
1. Oktober zu vcrm. Näh. 1. Stock. 6421

Rheinstratze 43 , 1. Etage, 5 Zimmer, Küche,
2 Keller, 2 Mans., cvent. Badezimmer, auf
i.  Oktober zu verm. Näh. Bauburcau Kaiier-
Friedrieh-Niitg 78, Soul . 2116

Nhcinftrastc .52» 2 St ., Wohnung von 5 Zim.
und Zubehör per 1. Oktober zu vermieten, llläh.
daselbst Seitenbau Parterre . 2865

Scharnhvrststr . 37 sch. 5-Zim.-Wohu., 3 Sk., der
Neuzett entspr.» s. 830 Mk. Näh. Part . l. 2 56

Schlichlerstratz « 18, 1, 5 Zimmer u. Zubehör
in best. Zustande, Südseite, p. Oktober o. früher
zu vermieten. N. Goethestraße 18. 1. 2859

SchUÄterstr . 18, Hochpart,, 6 Zimmer, neu her-
aerichtet, mit reiebl. Zubeb., Bad, B "fton, auf
sof., cv. sp., z. v. Näh. 2. Et . v. 10- 1 Uhr. 2.130

Sedanplatz 2,1 . Etage, ist eine schoneb-Ztmmer-
Wohnung zu vermieten. . ^

Secrobenstr « 32 Wohn.. 5 Zimmer, Küche, Bad
n . reichl. Zubeh. zu verm. Näh. Bart . 2o0c>

Walkmitttlsirastc 28 fünf Zim., Balkon. Küche,
Speisekam., Bad. 2 Mansarden. 2 Kellerabt,., V.
1. Okt. zu v. Anz. 10—1 tt. 4- 5 Ubr N.i. H.

Wallnfet -ftratze 3 ist eine sehr schöne5-Ztmmer-
wolmung, gr. Balkon und reich!. Zubehör, ver¬
setzungshalber anderw., event. mit Mtetnachlaß,
zu verm. Anzus. tägl . 8—3. Zu erfragen

parterre . ^ olby
WaLLrrferstratze II ist eine schöne5-Zim.-Wc>hn.,

der Neuzeit entsprechend, zu vermiet. Näheres
bei Borinann . Part . 2863

Wallttfcrstr . 12 . 3.Etage, große schöne5-Z.-W .̂
der Neuzeit entspr., zu v. N. Part . 24a0

Wilhelminenftrahe 2
hcrrschastl. Wohnung (Hochpart.), 5 Zimmer, Bad,

Spcisek., Keller, Mansarden, per 1. Okt. zu ver¬
mieten. Näh. 3. Stock. m “864

«helMe« . 5 LSL :?'"-L
Nerotal , mit berrl. Aussicht auf d. Wald, s. a.
1. Okt. o. früher herrschaftl. Wohnungen v.
5—6 Zimmrcn, Badcz. u. sonst, reich!, mod.
Zubehör zu vermieten. Näh. nebenan Nr. 8,
Hochpart., bei 2367

Wörthstrahe 4
schöne5-Zimmerwohnuua, 3. Etage, zu vermieten.

Preis 750 Mk. Näh. daselbst3. Etage. 2c>20
Zietenrir «a4 5 Zimmer m. Badeeinrichtung, Gas

clektr. Licht u. reichl. Zub. z. v. N. P . Ü 2365
2 St . 5-Zimmerwohnung an Familie ohne Ktnder

gleich oder später mit Nachlaß zu vermieten.
Änzusehen Luxemburgstraße3, 1.

Zn Villa Westerwald , Ende Sonnenbergerstr.,
ist schöne5- u. 6-Zim.-Wohn. m. u. ohne Garten
billig zu vermietcn. Näh. 2—4 nachmittags.

WshmnrgLrr mmr 4 Zimmevn.
Sldolfsallee 87 , 2. Et ., schöne4-Zim.-Wohmmg,

reichl. Zubeh., auf 1. Oktober od. früher zu vm.
Näh. i. Baubureau nebenan No. 59, Sout . 2575

Sllbrechtstr * 10 , 1, 1-Zimmerwohnung, Küche u.
Zubehör auf 1. Oktober zu vermieten. Näheres
3. Stock bei 2584

Albrschtstr . 31 , Ecke Oranienstr. eine 4-Zim.-
Wohn., neu hcrgerichtet, auf gleich bill. zu vm.

Bahnhofstrafie 6 . Hth., freimdliche4-Zimmer-
Wohnung mit Küche, Speisekammer, Alkoven,
Klosett iiu Abschluß, in gutem Zustand, per
l.  Oktober zu vermieten. Näb. bei ßernMil*« ,
Wilhelmstrast « 22 , oder beim Hausverwalter

Wahtthosstr . 6, Frontsp. 6297
2, neu ren. gr.

A-Zimwer -WohNUttg
m. reichl. Zubehör auf sofort oder sp. zu vcrm.
Näh. Dotzheimerstr. 41, P . l. oder das. 23/0

Bertramsttr . 4schöne 1-Z.-W. zuv. 610Mk. 2869
Bertramstr . 20 , Vordcrh. 1. Et ., 1-Zimmcrw.

mit Bad, 2 Balk. ans sofort od. 1. Okt. zu vm.
LlrsmarÄrirrg 18, 1 St ., schöne gr. 4-Zimmer-

Wohnunq zum 1. Okt. Näh. Part . r. ^ 271
BismarSrirra 17, 2. Stock, groste 4-Z.-Wohn.

mit Bad, schönem Gavion , 2 Ballonen ec.
pr. 1. Oktober zu vermieten. Näheres bei

1. Stock. 3102
Bismarikriirg 23 , 1. St .. 2 schöne4-Zimmer-

Wohn. mit Bad, Balkon rc. und reichlichem Zu¬
beh. ab 1. Okt. zu verm. Näh. im Eckl. 2872

BismarSring 43 schöne 4-Zimmer-Wohnung,
1. Et . per 1. Okt. zu vm. Näh. im Lad. 2873

Bleichstr * 29 , 2. Et., 4 Zimmer mit Zubehör
650 Mk. zu verm. Näb. 1. Et . r . 2»74

BlÄcherttr . 17 SL °?L",Z?di
sp. zu verm. Näh. BlUcherstr,19. b, May. 2875

Bükowstr . 2, ULA7LK.L
Bad pp . u. r. Zub., modern eingerichtet, freie
gesunde Lage, Nahe des Waldes auf 1. Oktdr.
äußerst preiswert zu verm. Näh. 1 r. 2876

WMoWstr . 3 , P .. 1.. 2. u. 3. St .. 4-Z.-Wohm
sogleich oder später unter Preis zu verm. 287,

Bülowstr . 10 , 1, 4 Zimmer, der Neuzeit entspr.,
billig zu vermieten. Näh. 3 St . r. 3126

Bülowstr . 11 schöne 4-Zimmer-Wohnung auf
gleich oder später billig zu verm. 2878

Bülowstr . 18 , Ecke Zietcnring, schöne4.Ztmmcr-
Wohnung pr. Oft . z. vm. Näh. 1. St . t. 2879

Grstzs BurgMaße ^4,
8, Eta §te, eine 4-Zmmer-Wohnuna mit Zu¬
behör zum 1. Oktober zu verm. Näheres im
Juwelierladen Große Burgstraße 2.

Dotzheimerstr . 81 , nahe am Ring, sehr schöne,
moderne 4-Zimmcr-Wohnung mit Badezimmer,
2 Balkons ec. und reichlichem Zubehör billig
zu vermietcn. Kein Hinterhaus, sehr gesunde
Lage. Näheres daselbst, Part , link«. 2830

Totzhcimerstr . 88 , Neubau, gr. 4-Zimmcrivohn.
mit reichlidiem. Zubehör, Gas . clektr. Licht, Bad,
Kohlennufzug, Erker rc., in clcg. solid. Ausstatt,
zu vermieten. Näh. daselbst. 2881

Dotzheimerstraste 72 schöne4-Zimmerwobn»ng
(2. St .), der Neuzeit entspr. eingerichtet,persof.
oder 1. Oktober zn verm. Näheres Part . 2640

Dreiweidcostr . 3 , Part . u. 2. Etg., 4-Z.-Wohn.,
der Neuz. entspr., zu verm. Näh. I .Et. r. 2883

Drciwcidcnftrastc 10 herrschaftliche, 4-Zrmnier-
Wohnung zum 1. Oktober zu vermieten. Nab.
Part , rechts. 2183

tz. * ff a »»sirostc 174 -Zimmerwohnimpen
HAtzThZZ APPK- mit Gas . elckir. Licht, Bndc-

zimmer t>. reichl. Zubeh. Näh. das. P .r. 2885

EmserstrÄtze 2,
schöne große 4-Zimmer-Wohnmig mit Zubehör,

Balkon, Bad, clektr. Licht und GaS, sofort oder
1. Okt. zu vm. Näh. das. od. Marktür . 24. 2886

Emserstraßc 84, 3, moderne 4-Z.-W. in. pracht¬
voller Aussicht aus i. Oft. zu vcrni. Näh. das.
oder Part , bei V k-  si - r . 2887

ErbaÄerstratzr 5 4-Zimmcr-Wohn. mit Erker
auf 1. Oktober zu vermieten. 2388

Grdacherstr . 15 I -Zimmer -Motzn », der Ncuz.
entspr., zu vm. Näh. daselbst1 rechts. 2839

Gnroenc .usir . 8 , Laden, ich. 4-Zimnier-Wobn.,
Balk.. Gas und Bad, 1. oder auch 2. St . 700
und 610 Mk. 3197

Gneiseuartsir . 7 gr. 4-Zim.-Wohnung. d. Neuz.
entspr., sehr billig zn verm. Näh. I .St . 2890

Göbensir . 6, Part ., 4 Zimmer mit reichl. Zub.
auf 1. Okt. zu verm. Näh. 1 St . links. 2891

Gövenstratze 9 4-Zimmer-Wohnung, der Neuzeit
entsprechend, auf 1. Oktober zu vermieten.

Göbenstraste 10 schöne4-Zimmer-Wohnung nebst
Zubehör, Gas, clektr. Licht, auf 1. Oktober zu
vcrm. Näheres gegenüber No. 13. 2658

Gseihssir » 7,
Ccntralbahnhof, p. 1. Oktober zu vcrm. Näh.
Laden, Part . 2556

Gitst .-Sldolfstr '. 10 schöne geräuni. 4—5-H -W.
sof. od. sp. billig zu vcrm. Näh. Part . 2891

Hainerweg » , P ., Gartenwohn..4 Zim.
mit verglaster Veranda, Küche, 2 Mans. tt.
Keller an ruhige Familie zu verm. 8046

Hnriingstxaste 13, 2. Etage, schöne frei gelegene
4-Ziinmer-Wohn. mit Gas , Balkon und reicht.
Zubehör per 1. Okt. zu verm. Näh. Park . 2895

Hellmimdstraste 12» Ecke Bertramstr ., Wohnung
tut 2. St . von 4 Zimmern, Kabinett, Balkon,
2 Mansarden, 2 Kellern tt. sonst. Zubehör auf
1. Oktober zu verm. Näh. bei
Hellmuudstraßc12, 3 r. 2896

Hclln »i»iidstr . 36 schöne 4-Zinrmer -'Wohnn „ g
(kein Hinterhaus ), große Küche, Zubehör per
1. Oktober zu vcrm. Näh. Part , daselbst. 2897

Hettmundstr » 42» 1, 4 cv. 3 Zimmer m. Zub.
sofort od. später zu verm. 9!äh. 2 St . 3108

Hcrberstr « 2 Parterre -Wohunng. 4 Zimmer und
Zubehör, billig zu vermietcn per Okt. 2898

Herdcrftr . 5» Bel-Etage, Wohn., 4 Zim., Küche.
Bad , Erker u. Zubeh. zu vm. N. 1. Et . l. 2899

L> erdsrstr . 12 4-Zim.-Wohn., 3. Et ., Balkons,
Bad 2C„v- 1- Okt. zu vm. Näh. das. 2990

Herderstraße 15 schöne4-Zimmer-Wohnung mit
Zubeh. pr. gl. o.sp. zu vm. Näh. im Lad. '2901

Herderstrnßc 17 schöne4-Zimmer-Wohnuug mit
Zubehör 1. Oktober zu vermieten. Näheres
1 St . h. bei Wienenljorn . 2992

Jahnstr . 30 , 3 St .. 4 Zimmer, Balkon u. Zud.
per sofort oder später zu verm. N. V. r. 2903

Ödere Jahnstratzc ist eine schöne Parterre-
Wohnung, 4 Zimmer, Küche, Keller u. Zubehör,
zu vermieten. Näh. Rheinstraße 95, Part.

Kaiser -Friedrich -Rinn 41 , Part ., 4-Zimmer-
Wohnung zu verm. Näh. Baubureau . 2995

Kaiser -Friedrich -Rirrg 38 , 3 St . r., 4-Zimiu?r-
Wohnuiig mit allein Zubehör per 1. Okt. 1903
Näh. Müllcrstraße 7, 2 St . 200(3

Karlstraße 21 schöne4-Zim.-Wohn. mit Zubeh.,
frei gelegen, sofort oder sp. zit vm. Näh. Part .'

Karlstraße 33 schöne 4-Ziminer-Wohnung mir
Zubehör im 3. St .. Preis 600 Mk., auf 1. Okt.
zu vermieten. Näh. im Eckladen. 2997

Karlstratze 85 » Eckhaus, 4 schöne Zim., Küche
Balkon, 2 Mans., 2 Keller sehr preisivürdig
sof. oder später zu vermieten. Näh. Part , oder
Raueuthalerstraße 14, Part . 2908

Karlstr . 87*3, 4sch. Zim., Balk., Koch- n. Leüditc,'
p. 1. Okt., anzus. 10—6 Uhr. 35 2 St . l. 2909

Karlftraße 42 schöne Wohnung, Bel-Etaae
4 Zimmer, Bad, Küche, Keller, an ruhige Leute
sowrt zu verniieten. Näh. 2. Stock. ' 3075

Kicvricherstraste 2 eine schöne 4 - Zii»mcr-
Wodnung mit allem Komfort, der Neuzeit ent.
sprechend, per 1. Oktober 1908 zu vermieten.
Näheres daselbst1, Etage links. 29>gg

Kirchgasse 19 4 Zimmer und Küche zu vermieten
bei »4riegr . 3 !1g

Kleiststrastc 1, Ecke Niederwaldsir., schöne4-Zim -
Wohnung preisw. per 1. Okt. zu vcrm. 29i 'p

KleiststraW 4
sind 4- und 8-ZtmmeMLohnungen, der Neuzeit

entspr. eiuaer., Eimelaufgana , zu verm. 2911

Ecks.« kiftttr . kMLNL
allein Zubehör per sof. zu verm. 3käb. Part . 201Z

gftifetiftmfie
Parterre , 4 große Zimmer , stets ßer-
gerichtet, sehr geeignet für Arzt,
Rcchtöarrwatt oder Bureau , p» sofortm Vermieters. Näh. Burcars Holet
Metropole , vssstgs . 11- 12. ~29i5

Lnxemliurgstraße5, 3. El.,
schöne große 4-Ztmmer-Wohmtng mit Bad, ?tyet

Balk., 1 Erker u. reich!. Zubehör per !. Okrol r
1906 zu vermieten, Lliiztisehen von 10—1 und
3 bis 5 Uhr. Näheres daselbst und Herdcr-
straße 13, 6, bei Puntlu i. 29lg

Mainzerstr . 66 » Part .-Wohn . , 4 Ziinstis «-
Küche , Blarrsarde , mit Gartesrbessrstzsino.
Nähe des sseucrr Bahnhofs , per 1. Ok'r.
zss verm . Näh . 1. Strick, vorrnittagS.

Marktstraße 22 , Stb . 2, Wohnung von -4 Zim
tt. Küche zu vermieten. 3käh. beim Hausverwalter
«rie -el . 6315

Mauergaffe 3 5 vier Zimmer, Küche, Keller und
30kausarde zu vermieten. 3iäb. im Laden.

Mattergasse 19 4 Zimmer, Kucke, Kammer sof.
evtl- 1. Oktober zu vm. 3käh. Schuhlad. 3091

Michcleberg 6, 2, 4 Zimmer mit Bad. Nah.
Kirchgassc 54. Part, 3073

Orastiessstr . 17» Part ., scköne4-Zim.-Wohtiuna
per 1, Okk. Näh. daftlbst im 2. Stock. 29^1

Philippsvergstraßc 4 Wohn, von 4 Zimmern
zum 1. Oktober zit vcrmicteu. 2692

PhilippSbergstraße 17 I» schöne Mer-Zirnmer-
Wohitung nebst Zubehör, Parterre , sof. od. spät.
zu vermieten. Näh. daselbst2. Stock. 2922

Philippsvcrgstr . 3<i (neu. Haus ), schöne4-Zttn »
Wohnitng md Balkon, Badcabt. auf 1. Okt,, freie
Lage, schöne Aussicht. Näh. das. Part. 2028

Rasrentalcrstraße 11 Wohnung von 4 Zimmern
mit Zubehör auf gleich od. sp. zu verm. 29-24,

Raitenthalerstr . 20 , 3, herrsch. 4-Zim.-Woltn
mit Zentralheiz, per Okt. zu v. N. P . r. 2925

PmtiiitiMtiii. 2
cntsprcchcnd, p. sofort oder 1. Oktober zn vertu.

Mcingliiictstr. 8 LSUKkW
2. Stock, Okk. zu verm. Näh. Park, rechts.

Rheirsgattcrstr . 10  tt. Ecke Eltvillerstr., 8. Etage
herrsch. 4-Zimmer-Woh., clectr. Licht, Bad ;c. '
per sof. ober spät, zu verm. Näh. dort Hochpgrtz
links oder im Laden bei 2926

Rheinstraße 107 neu hergerichtete4-Zim.-Wohu.
Parterre , mit Zubehör auf 1. Oktober zu ver¬
mieten. Näheres daselbst. 2927
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Mehlstr . 8, 2. Et ., schöne4-Z.-W. m.
. gr. Mans. (Pr . 630 MkO

sof. od. 1. Okt. z. v. N. Part . ad. 1. St . 2569
Riehlstr . 18 , 3 r., gr. schöne 4-Zimmer-Wohn.

mit 2 Balk. u. Zuü . pers. Verh. halb, mit bedeut.
Nachlaß zu verm. Näb. bis 2 Uhr nachm, das.

Scharotzorststraße 46 schöne4-Zimmerwohnung
mit allem Zubehör auf gleich oder später zu
vermieten. Näheres daselbst Part . - 3131

Sttzarntzorststr . 48 schöne4-Z .-Wohn., n. rcnov.,
3. St .. Preis 600 Mk., zu verm. N. Part r. 2929

GÄlMs Um  und UdlKtt.
SÄarnlhorst - und GSvenstraßs , hoch¬

elegante 4-Zimmcr-Wohnnngcn mit allem Com¬
fort, Gas . clektr. Licht, Aufzug, prciswerth zu
vermiethen. Näheres 3132

Baubüreau aal um , Göbenstr. 18 und
»'' r -i « jvookor , Göbenstr. 12, Part.

I

Wnlkmühlslr. 44,
Wohn, mit Bad, Balkon

auf sof. od. sp. zu vei

Aarkslr. 6, 3,

Schcffelstr . 5, 1. Etage (am Kais.-
Fried .-Ring), moderne4-Z.-Wohn. wegzugs-
halber sof. od. sp. m. Mietnachlaßz. v. 2930

Schwalv -ichcrur . 2!», r:. -st ., 4-^ im.-Wohn. mit
Zubehör per 1. Okt. z. vm. Näh. l . St . 2560

Sedanplatz 2 ist eine schöne Parterre -Wohnung
von 4 Zimmern mit Zubehör zu verm. 2932

Sedanplatz 7, §£ .4'3i £E
Bad, mit der Neuzeit cntspr. Zubehör sofort
oder später zu verm. Näh. Part . lks. 2933

Seeravenstr . 2 eine schöne4- und 5-Zimmer-
Wohnung mit reichlichem Zubehör per 1. Okt
zu vermieten. Näheres Parterres 2934

Seerovenstr » 18 » 4 Zimm., 2 Balkons, Küche,
Bad , 2 Mansarden, event.Frontspitzzimm. dazu,
der Neuzeit entsprechend, sofort oder später zu
vermieten. Näh. 1 l. 2935

Seerobenstraße 27,
Gth . 1 rechts, eleg. 4-Zimmer- cventl. 5-Zimmer-

Wohnung mit Balkon und reicht. Zubehör per
sof. od. spät, zu verm. N. das. Vdh. P . l. 2936

Etagen - Villa, im
1. St . große 4-Z .-

u. reickl. Zubch. per
Okt. zu verm. Haltest, d. clektr. B. Nahe dem
Walde. Anzusehen vorm. 10—12, nachm. 2 bis
4 Uhr. Näh. No. 46. 2938

Wallttfirstrahe 6 , 1. 2. u. 3. Stock, 4-Zim»ier-
Wohnung zu verm. Zu erfrag. 1. Stock. 2940

Waterlooftr. 3 8LA7K
Preis an ruh. Mieter zu vm. Näh. Waterloo¬
straße 3, 1 L, oder Weinbergstr. 16. _ 3173

Wörthstraße 13, 3, 4-Zimmerwohn. mit Zubch.
auf sof. od. sp. zu verm. Näh. 3 rechts. 2943

^ 4-Zimmer-Wohn., große
Räume, Bad, reich!. Zu¬

behörp. Okt. Norkstr. 2, 1, Mnenekler . 2945
LMorkstraße » schöne 4-Zimmer-Wohnung auf

gleich od. später zu vm. Preis 650 Mk. 2946
Vorkstraße 11,2 . Sr ., schöne4-Z.-Wohnung, fr.

Lage, Herr!. Aussicht, nebst reicht. Zubch., auf
sofort od. später zu vernncten. Näh. 1. St . 2947

Lsorkstraße 17 sch. gr. 4-Zimmcrwohn. mit Zub.
(Blücherplay, Sonuens.) zu v. N. 1 r. 2918

Zieteirring 1 Vicr-Zimmer-Wohnung, der 9!euz:it
enrsprcchendausgest., per 1. Oktober zu ver¬
mieten. Liäh. Part , links. 2919

Zictenring 8 4-Z.-W. ans gl. od. sp. z. v. 2580
Wirr Zimmer ', Küche, Bad, Veranda, Mansarve

und abgcschl. Garten in Villa zu vermieten
Besch. Wilhelmstraßc5, Part. _ 313s

Moirrrungeir von 3 gimmevn.
Slarstratze 21 sch. 3-Zim.-Wohi>. mit Zub., Bad,

2 Balk. b. zu v. p. sof. od. 1. Okt. (kein Hth.).
Näh. Part . l. bei KA» i»»»»ierl . 3078

Narstraße 22 a , Villa „Minerva ", 2. Etage,
3 Zimmer, komsort. eiliger., ucsst reich!. Zubch.
per 1. Okt. zu v. N. das. 1. Et . l. 3112

Sldclheidstr . 8, P .. schöne 3-Zimmerwohnung
mit Balkon und Zubehör sofort oder per 1. Okt.
zu vermieten. Näheres Bureau.

Lldelhcisstr . 33 , Seitenbau , 3 Zimmer u. Küche
per 1. Oktober zu vermieten. 2951

Bdelheidstr »34 , 2, 3 ger. Zim., gr. Balk., K. u.
Zub . a. 1. Okt. zu v. N. Goethestr. 18, 1. 2952

Sldelheidstraße 46 , Mlb. Part ., 3 Zimmer,
Küche, Bad , Keller zum 1. Oktober 06 zu verm.
Näh. das. bei Fr . II eiclaer . 3184

Llvelhcidstraße 61 schöne3-Zimmer-Wohmmgen,
Hinterhaus , auf 1. Oktober, evtl. 1. September,
an ruhige Leute zu vermieten. 3052

Sldelheidftraße 81 , Hinterh. 2, 3 Zimmer und
Küche per sofort zu verm. Näh. das. 2953

Adolfstraße 14, Part .» 3 Zimmer mit reich!.
Zubehör per 1. Oktober zu vermieten. Näheres
Adolfstraßc 14, Weinhandlung. 3190

üllbrechtstraße 11 Wohnung,' 4 Zim. und K.
für 550 Mk. zum 1. Okt. Näh. daselbst. 2630

Sllbrechtstratze 44 , Hth. 2 lks, Frontspitzc, drei
Zim., Kücheu. Zub. p. 1. Okt., Preis 360 Mk.

Bahithosstraßc 3, Seitenbau 1. Stock, Südseite,
ist die Wohnung, bestehend aus 3 Zimmern,
Küche nebst Zubehör, aus l . Oktober d. I . zu
vermieten. Täglich anzusehen und Näheres zu
erfragen, außer Sonntags , auf dem Bureau
Bahnhofstraße 2, Parterre , von vorm. 8'/-—1 u.
3—7 Uhr nachmittags. 3136

Gierstartei Höhe 5 sch. 3-Z.-Wohn. u. Zubch.
zum 1. Oktober zu vermieten. Näh. daselbst.

Wibmarekrittg 7, Hth., 3-Zim.-Wohn. z. o. 2456
Btsmarckring 81 3 schöne Zimmer, 1 Küche,

1 Mansarde per Oktober zu vermieten bei
K >°i,u . 2681

Bleichste . 22 , 1. schöne3-Zimmcr-Wohnung zu
vm. per 1. Okt. Anzusehen vorm, von 10—12.
Näheres Adlcrstraße 4 im Bureau . 3089

Slücherplatz 2, 1. ,«. 2 . Et . links , schöne
3-Zimmerwohn . . Kabin. u. rcichl. Zub. zu v.
Nay. daselbstu. Adclheidstr. 10. 2955

Blückerplatz 5, tzth. P . Wohn. v. 3 Zim.jnebst
Küche, Keller per 1. Okt. z. Pr . v. 400 Mk. zu
verm. N. bei Frau Dormyim, Blücherpl. 4, HP

Blücherstr . 6 schöne gr. 3-Zimmer-Wohnimg auf
1. Oktober zu vermieten. Näb. Part.

3 schöne 3-Zim.-
Iädaljiv4 - Wohnung nebst Zubehör, event.

mit Werkstatt, auf 1. Oktober zu vermieten.
Näheres daselbst Part . 8047

Ecke Gneisenanstr ., pracht¬
volle3-Zlmmerwohn. zu verm.

Näb. dorts. bei May . „ 2958
(Mtückicrstraße 25 ist eine schone3-Ztmmcr-
*ö Wohnung mit Bad und allem Zubehör im' . . . . ^

u. 2-Zim.-Wohn. per
verm. Näh. 1. St . 2959

. 19,

1. Stock auf gleich oder 1. Okt. M verm. 3048
Btücherstraße 28 gr.

sofort oder später zu

Blücherstr . 27
sofort oder später. Näb. 1. St . rechts. 2960

Neubau Ecke Blücherstr . u . Scharnhorststr.
elegante geräumige 8-Zintmerwohnungen auf
t. Oktober zu vm. Näh. Blücherstr. 30,1. 2961

Bülowstraße 9 8-Zim.-W. per Okt. z. v. 8062
Bülowstraße 10 schöne Part .-Wohnung, 3 Zim.

mit Zubehör und Vorgarten, auf 1. Oktober zuvermieten. 3163
Clareirthallerstr. 3 schöne3-Zimmcr-Wohnung,

Hinterhaus , zu vermieten. 2962
Dotzheimerstr . 13 kl. 3-Zim.-Wohn. auf 1. Okt.
Dotzheimcrstraße 26 , Mittelbau, 3 Zim. per

sofort od. ans 1. Okt. zu vermieten. 2965
Dotzheimcrstraße 46 ist im Hinterhaus eine

Wohnung von 3 ar. Zimmern u. Küche zu ver¬
mieten. 'Näheres Vorderh. Part . 2967

Neubau Dostheu » crstraße 87 3- Zimmer¬
wohnungen, der Neuzeit entsprechend eingerichtet,
sowie im Mittelbau 8- und 2-Zimmerwohnung
sofort oder später zu verm. Näh das. 2968

Dotzheimerstr . 74 ist eine 3-Zimmerwohnung
ans 1. Oktober zu verm. Näh. 1. Stock. 2969

Dotzhcimerstraßc 88 , 3. Stock, 3 Zimmer und
Küche auf 1. Oktober Näh. Hochpäet. 3177

Dotzheimerstr . 83 , Südseite 2. Stock, schöne
3-Zimmer-Wohnung mir Badeeinrichtung per
sofort od. 1. Okt. zu verm. N. im Lad. 2971

Dotzheimerstr . 88 schöne3-Zim.-Wobmmg, der
Neuzeit cntspr., sofort oder später zu
vermieten. Nah. Vorderhaus 1 St . r. 2972

Dotzheimerstr . 97 » , Vorderh., 3-Zimmcr-Wohn.
mit Zubehör auf 1. Oktober zu vermieten. 2587

Dotzheimerstr . 198 , 110 , 112, je eine Drei-
Zimmcr-Wohnung mit Zubehör, 1 Mansarde n.
Badceinrichtung auf sof. ob. 1. Okt. d. I . F865

Neubau (Eckhaus ) Dotzheimcrstraße litt
schöne3-, 2- od. 4-Zimmcrwohnung, der Neuzeit
cntiprecheud, mit Zubehör, Herr!. Fernsicht, per
1. Aug. od. sp. zu verm. Näh. das. 2635

Dotzheimerstr . 126, Neubau Wicsb
Brotfabrik, schöne große 3-Zim.-Wohnuugen
preiswert zu vermieten.

Drciweideustr . 8 Part .-Wohnung von 3Zimmern
nebst Zubehör per 1. Okt. d. I . zu vermieten.
Näheres daselbst. 3153

Drudeustratze 7 3 Zimmer, Küche, Mansarde,
2 Keller, im 3. Stock, auf 1. Oktober zu ver¬
mieten. Nähere? Parterre . 3064

Drudenstr . 8 , M., 3 Z. u. K. zu v. N. V. 1 r.
Eleouorenstraße 4 Parterre -Wohnung von drei

Zimmern aus gleich oder 1. Okt. zu m». 2591
Ellenbogen ^. 9 3 Z., 1 K. a. 1. Okt., 525 M. 3155
EltviNcrstnißc3 L„°?"sL, ?'Li

Zubehör (Part .) Näheres Seitenbau . 2899
Eltviklcrstraße 7 Part .-Wohu., 3 Zim., Küche u.

Zub.. per l . Okt. zu vm. Näh. bei Best. 2974
Elivitterstraßc 7, Hths., 3- u. 2-Zimmer-Wohn.

per I. Oktober zu verm. Näh. bei Best. 2975
Eltvittcrftraße 14 schöne3-Zimmer-Wohnungen

mit Zubehör im 2. u. 3. Stock per sofort oder
später. Näh. Vorderh. Part , links. 2977.

Eltvillerstr . 16 3-Z.-W., V., f. 520 Mk. N. V. P.
Maurers Gartenanlage , Eltvittcrstr . 19/21,

schöne3-Zimmer-Wohniing mit reicht. Zubehör
u. allen Bequemlichkeiten auf sof. od. 1. Okt. c.
zu v. Näh. bei Jlnurer , Mittel-Gtb. F242

Emscrstr . 88 , 3. St ., freuitdl . stzrontsP .-W .,
3 Z. u. Zub ., sof. od. sp. zu v. Pr . 480 Mk. 3080

Erbacherstratze 8 große 3-Zimmer-Wohnung
1. September zu vermieten. 2979

Erbackierstraße 7, 1 links, .Hochparterre, Drei-
Zimmer-Wodnung mit Bad sofori zu vermieten.

Frankenstraße 10 Wohnung, 3 Zimmer, Küche
u. Zub., n. 1. Okt. N. Laden. 3065

Friedrichstraße 8, Hinterbau 3.St ., 3 Zimmer,
Küche per sofort oder später zu v. Näheres bei
Herrn Tapcz. BEreins «* daselbst. 2983

Friedrich»*. 10
3 Zimmern u.1Küche,p. sof. od. spät, zuv. 2984

Gueiscuaustr « 8, Laden, sch. 3-Zimmer-Wohn.,
Balkon, Bad und Gas , 1. oder auch 2. Stock,
560 und 520 Mk. 3198

Gueiseuaustr . 8 schöne große 3- u. 2-Zim.-W.
im Vdh. und Hth. preisw. z. v. N. Vdh. 2 r.

Gneiseuaustr . 14» l . ob. 2. Sr ., schöne3-Zim.-
Wohn. mit Zub. per 1. Okt. Näh. 2 r . 2660

Gneisenaustratze 16 eine Wohn, von 3 Zimm.,
1 Küche, Bad, m. Gasofen a. gl. o. sp. 2986

Gnciscnaustr . 28,Hochp „ 3Z . u. K. zu v. 2666
Gnciscnaustratze 28 , viö -a-viö der Zieten-

schule , süiönc 8-Zr,nmel -Woh «u »ig mit
Zubehör zu vermiete » . Näh . Hth . 1 r.

Göbeustraße 16, 1. Et., schöne8-Zim.-Wohng.,
der Neuzeit cntspr., per Oktober zu v. 3092

Goeihestratze 24 drei Zimmer, K., Zubehör per
I . Okt. zu vermieten. Näh. daselbst 1. Et.

Gustav -Avolistr . 16 3- u. 2-Zim.-Wohnung per
Oktober zu vermieten. Näh. Laden. 2987Seleneustr.183Z.u.K.zuv. N.1St.das.eleneusträtze 18 eine sch. Msw., 3 Z., Küche,
aus l . Okt. zu verm. N. Mtb. 1. 2989

Hettmundftv . 6 3 Zimmer u. Küche bis 1. Okt.
zu vermieten. Näheres daselbst. 3056

Herderftr . 1 3 Zim. u. Zubch. Näh. 1 r. 2990
Herderstratzc 8 Parterrewohn., 3Z „ K., u. Zub.,

bisher als Bnubureau des n. Landcshauses be¬
nutzt, per 1. Okt. zu v. N. 1. E. l. 2991

Herderstraße 6, Beletage. 3 Zim., Erker, Bad,
Kücheu. Zub. mit 1 Monat Aiietnachlaß weg-
zuqshalber sofort oder später zu verm. 8042

Herrngckrteustr . 12 Frtip ., 3 kl. Zim., Küche sof.
Kirschgraveu 10 3-Z.-W. a. 1. Okt. N. Bäckerl.
Hochstätte 4 zwei Wohnungen, je 3 Z., Küche u.

Keller, zu verytieten. Näheres Bäckerladen.
Jahttstratze 10  sch . 3 - Zimmer- Wohnung zu

vermieten. Näheres 2 Treppen. 2392
Jahnstr . 16, 1. Et., große 3-Zimmer-Wohn. mit

Zubch., Ga«für l . Okt. Näh. P . od. Karlstr. 38, P.
CVrtfmför 17 1' 3 9 r- Zimmer und Küche

4. 1 , nebst Zubehör zu vermieten.
Nqh. Vorderh. 2. Stock rechts. 3195

Kaiser -Fricdi 'ich-Niuo 2 , Hth., Dachwohnung,
3 kl, Zimmer, Küche und Keller, per 1. Oktober
zu vermieten. Näheres Hth. Part . 3041

Kaiser-Friedrich-Ninff 17,
im Seitenbau , ist die neu hcrgerichtete Wohnung

im Erdgeschoß, bestehend ans 3 Zimmern, Küche
und Keller, per 15. Aug., eventl. 1. Oktober zu
vermieten. Näheres beim Hausmeister daselbst
oder Schützenhofstraße 11, im Bureau. 2680

Kaiser -Frtedrich -Rrng 23 , Stb . 2, 3 Zinn u.
Zubehör auf 1. Okt. z. v. Näh. Vdh. 1. 2994

Kaiser -Friedrich -Ring 89 , Part .,
8-Zimmer-Wohnung mit allem
1. Oktober. Näheres daselbst.

Kapeüenstraße 8 ist eine Frontspitzwohnungvon
Zubehör auf 1. Oktober zu ver-

herrschaftliche
Zubehör per

2995
_ _ __ _ _ ... .. . ..von
g Zinimern und . , - - . „
Mieten. , 2996

Karlstraße 2 3 Zimmer und Küche zu verm.
Karlstr . 36 , 2. Et., 8°Zimmekwohnungzu verm.
Karlstr . 3» , Mtb., 3 Z. u. K. (380 M.> N. V. P.
Kiedricherstr . 10,1 ,ar. 3-Z.-W.f. 1. 10. N.2r .2997
Kirchgaffe 11, Gartenh . , sch. 3-Zim.-Wohnung

per Oktober zu vermieten. Näh . Bischoff. 2998
KirÄgaffe 29, & y*

per sofort ober später preisw. zu verm. Näh.
WUSselm 9Sas <ier &. t 'o ., Friedrichstr. 40.

Kirchgaffe 46 , Scitenb. 2, 3—4 Zimmer, Küche
an ruhige Mieter z. vm. Näh. im Laden. 3156

B&»rc1tKasM » 4SJ, Seitenb., 2 Wohn .: 3 Zitn.,
Küche, auf gleich oder später zu verm. 2999

Kleiststraße 1, Ecke Niederwaldstraße , schöne
9-Zimmcrwohn. p. 1. 10. 06 zu verm. 8000

Kleiststr . 3, Laden, schöne 8-Zimmer-Wohnung
im Vorderhaus zu vermieten.

Kleiststr. 1«, Neubau,
sind 9- und 4-Zimmcr-Wohnungen,. der Neuzeit
entsprechendcinger., Gas , clektr. Licht, Einzel-
aufgaiig, zu verm. Näh. Raucnthalcrstraße 22,
1. Stock r. ECr»:. Mojs » . 3001

Körrrerftratze 5 8-Zimmerw. (1. Et .), d. Neuzeit
cntspr. cinger., per 1. Okt. zu v. N. 1 r. 3002

Körrrcrstraße 8 schöne 9-Zim.-Wohn. nebst
Zubehör, 1. St ., per 1. Okt. zu verm. N. P.

Lmsenstr. 8, 2. Et.,
3 Zimmer ,r. Zubehör , neu herger . ,
per sofort zu verm . Näh . Bureau
Hotel Metropole , vorm . 11—12. 3003

Luifensiraße 22 , Seitenbau , 3 Zimmer mit
Küche und Zubehör auf 1. Oktober zu vermieten.
Näheres Tapetengeschäftdaselbst. 3106

Lttisc »straße41 Frontspitz-Wohming, 9 Zimmer,
Kücheu. Zubehör per 1. September ev. später
zu vermieten, llläh. 1. Stock rechts. 2642

Luremburgstr . 4 3-Zim.-Wohnung mit reicht.
Zubehör per 1. Oktober zu vermieten. 3005

Mauriiiusstr . 10 Frontspiy -Wohn., 3 Zimmer
und 5küche, auf 1. Oktober zu vermieten.

Metzgergaffe 28 , Neubau, eine schöne3-Zimmer¬
wohnung per 1. Oktober zu vermieten. Näheres
Grabenstrnße 24, 1. Stock. 2536

Michelsberg 6 , Stb ., srdl. Wohn., 3 Z., Küche
u. .Keller, per 1. Oktober zu verm. 3006

Motitzstraße 64 , Parterre , 3 Zimmer, Mansarde,
Küche, Kelter 1. Okt., ev. früher, zu vm. 3007

Nerostr . 23 , Hth. 2 St ., 3 Zimmer und Küche
auf gleich oder später zu vermieten.

Nettelbeckstr . 3 schöne 3-Zimmerwohnung, der
Neuzeit entsprechend eingerichtet, auf sofort oder
sp. zu v. N. Hochp. r. t ari (jiciiiuier , 8008

Nettrlbcckstr . 5 gr. 3-Z.-Wohn., d. Neuz. cntspr.
eingericht., im Preise v. 550—570 per l . Okt. z. v,

Nettelbeckstraßc 7 (Eckneuban), nur Vorderhaus,'
8- u. 2-Zim.-Wohn. mit reich!. Zubehör billig
zu vermieten. Näheres dort im Laden. 3009
Rsttelbeckstraßc 11

schöne 3-Zimmer -S0oh »ung , sof . od . spät.
zn vermieten . Näb . 82« . Sclinfidt . 8010

Niedcrwaldstraße 4, Gartenhaus , 3-Zimmer-
Wohmmgeu mit Koch- u. Leuchtgas auf Oktober
zu vermieten. Näheres Vorderh. Part . r. 3083

Niederwaldstr . 6, 1. Et ., mod. Wobn. v. 3 Z.
mit reich!. Zub. Näh. das. Part , rechts. 8011

Niederwaldstr . 12 schöne 3- und 2-Zimmer-
Wohnuugen auf 1. Okt. zu vermieten. 8059

Nilolasstraße 23
Abschluß, im Dachstock. Bleichplatz-Mitbenutznng.
Näheres im Hause Parterre . 3172

Oranienstrahe 31» Gartenh., schöne3-Zimmer-
Wohnuiig zu verm. Näh. Vdh. 3. Et. 2624

Pttilipvsbergstraße 20 schöne Frontspitz°Wohn.,
8—2 Zimmer mit Zubehör, per sofort zu ver¬
mieten. Näheres daselbst 2. Etage links, oder
Langgasse 15», Porzellaugeschäft. 9171

Pbilippsbergstr . 36 schöne8—4-Zimmer-Wohn.
Hochp., auf 1. Oktober. Näh. das. Part . 3196

Ltzi «,rlippöbcrgstraße 37 , 1, 3 Zimmer mit
Zubehör zu verm. 3012

^hiliPpKbergstr . 39 geräumige3-Z.-W. N. P . r.
Plattcrstraßc 75 , nähe Haltestelle „Unter den

Eichen", 1. Etage, 3 Zim., Küche, Mansarde,
2 Keller, 650 Mk„ per 1. Okt. Näh. das. 8141

Ptattcrstrt 82 « , Landbous - Neubau, in ge¬
sunder, freier Lage, mit prachtvoller Aussicht,
sind schöne8- und 4-Zimmer-Wohnungen mit
Gas , Bad u. Balkon auf 1. Okt. zu vermieten.
Näheres daselbst bei Öeclit . 3100

Rnuenthälcrstraße 7» 3 Et „ sch. 3-Zim.-Wohn.
per 1. Oktober zu vermieten. Näh. l . Et. 8014

Ranenthalkrstr . 22 eine3-Zimmer-Wvhnung zu
vermieten. Näh. daselbst oder Blücherstraße8.

Rüeingauerstr . 5, Hinterh., schöne 3-Zimmer-
Wohnung per Oktober zu vermieten. Näheres
bei dt «-izr«- '-, Hochpart. 3096

Rbeittgauerstr . 15 , Hochpart., schöne geräumige
Wohnung von 3 Zimmern u. reich!. Zubeb. auf
1. Okt. billig zu verm. Näh. 1. Stock links.

Rtzeingaucrstr . 16 schöne Hochpart.-Wohnung.
3 Zimmer, Küche nebst reich!. Zubehör, billig
zu vermieten. 8017

Rtzemgatrerstraße 20 , Neubau, prachtvolle große
8-Zimmcrwohnüngen mit allem Komfort auf
gleich oder später zu vermieten. Kein Hinter¬
haus. Näheres daselbst. 3179
linnftr 71 Part . , Wohnung v. 3 großen

jP 'jllillll . i 1 , Ammern, 1 Küche u. Zubehör
sofort zu verm. Näh. im Hause. 8114

Rhtlnftratze 92 , 4 St ., sind 3 Zimmer, Küche
U. Bad an ruhige Mieter bill.zu vergeben. Nah.
daselbst bei Frau Sel . lii -ei -. 3180

ß 3 Zimmer u. Zubehör,
a? Vdh. 1. Stock, per sofort

oder 1. Oktober zu vermieten. Preis 550 Mk.
Näheres Richlstraßc 3. S» . Kraft . 3074

KlPhlliroßp 11 Mtb. Dacb, 6-Zim -Wohnung
llj per sof. od. spater zu v. 2664

Rietztstrah« 25 , 2, schöne9-Zimmcr-Wohnung
nebst reich!. Zubehör per 1. Oktober zu verm.
Näheres Part , links. 9061

Nöderovee 20 , 1. Stock, 3-Zimmer-Wohn. mit
öd. ohne Mansarde auf 1. Oktober. Auch kann
Werkst, dazu gegeben werden. 3182

glödevstraße 1 Frontspitz-Wohn., 3 Zim., Kücheu. Zubehör per1. Oktober zu vermieten. 3020

Noonstr . 16 Frontspitze, 3 Zim. u . Küche, per
1. Oktober zu verm. Näh. Kl « *» , Part.

Scharutzorststr . 2, Neubau, sch. ger. 8- u. 2-Z>
Wohn, auf 1. Oktober oder später zu v. Näh.
das. od. Göbenstr. 14, P . l. t !«»rist >» i». 3104

Sckiärrchorststr . 6 , Nettb . , geräumige 3-Zim.-
Wohnungen, der Neuzeit entsprechend, mit Zu¬
behör per 1. Oktober zu vermieten. Freie Fern¬
sicht, kein Hinterhaus . Näheres am Bau oder
Scharnhorststraße 24, Part . l.

Scharnhörststraße 8 und 10, Eckhaus Göben-
straße, Neubauten Blum , große schöne Drei-
Zimmer-Wohnungen mit allem Komfort der
Neuzeit, auf 1. Oktober od. später zu vermieten.
Näheres im 9185

Baubnreau lUnm . Göbenstraße 18.
Scharntzorststr , 13, links d. Göbenstr., schön»

3-Zimmer -Wohnung zu vermieten. 6021
Scharuhorststraße 19

schöne 3 Zimmer, Küche, Speisekammer, Bad.
Klosett, Kochgas, 2 Balkons per sofort oder
1. Oktober zu verm. Näh. dortselbst, 1. Etag»
oder Nüdesheimerstraße20, Part . r . 8066

Schckvnhvrststr . 24 » Hochp. od. 1. St ., moderne
3-Zim.-Wöhn., freie Lage, zu verm. Näh. P . r.

Scharuhorststr . 28 sch. 6-Zim.-Wohn. in. Küche,
Mansarde u. Zubehör. Nah. Part . r. 2589

Scharnhorststraße 29 3-Zimmcr-Wohnung ans
1. Oktober er. zu verm. . Näh. 2 St . lks. 2594

Scharnhorststr » 31 schöne3-Zimmer-Wohn. per
1. Oktober zu verm. Näh. 1. Et. l. 3023

Scharnhorststraße 33 schöne9-Zimmcr-Wohn.
sofort zu vermieten. N. 3. Etage links. 2656

Scharnhorststraße 35 schöne3-Zimmer-Wohng.
versetzungShülbcr auf 1. Oktober zu vermieten.
Näheres daselbst 1 l. 3023

Scharnhorststr . 37 schöne8-Zimmer-Wohnung
з. Etage, perl . Okt. zu verm. N. P . l. 2526

ClilhMS Klum und Uöcker.
Scharnhorst » und Göbenstraße » hoch¬

elegante 3- Zimmer- Wohnung mit allein Com¬
fort, Gas . clektr. Licht, Aufzug, prciswerth so¬
fort zu vermiethen. Näheres 8143

Baubüreau nima . Göbenstr. 18 und
ßrjrUfc i 'oeker , Göbenstr. 12, Part.

Schicrsteincrstraße 9, Garth ., 3 Z. u. Zubch.
sofort oder 1. Oktober zu vermieten. 3039

Schirrsteinerstr . il 3—4-Zimmcrwohnung sofort
oder 1. Oktober. Näheres Mittelbau Parterre.

Schiersteinerstratze 24 gr. Wohn., 9 Zimmer,
Küche, Mans ., 2 Kell., der Neuz. entspr., 1. Okt.

Schnlgaffe 4 3-Zimmerwohnimg, 2. Stock oder
Mansarde, zu verm. Näheres Hinterh. 1. 3101

LL ^Lwalbacherstraße 3, 2, schöne3-Zimmer-
'© W| Wohnung mit Zubehör zu verm. Nah.

1. Stock b. aBorn . Mt . 620 . 2600
Schwatbacherstraß « 57 , 2, kleine 3-Zimmer-

Wohnung n. Zubehör zu vermieten. 300 Mk.
Kl . Schwälbachrrstratze 4 drei Zimmer und

Küche zu vermieten. 3024
Stdattstr . 2 eine 3-Zim.-Wohn., Küche, Keller,

z. 1. Oktober zu verm. Näh. 1 St . r . 2570
Seerobenstr . !>» Hth. 1 r., schone8-Zimmer-

Wohnuug billig zu' vermieten.
Secrobcn 'straße 10 , 1 r ., schöne3-Zim.-Wohn

mit Balkon, Erker u. allem Zubehör per Orlobei
billig zu vermieten. Anzuschen nachmittagt
zwischen3 u. 6 Uhr. Näh. Nengasse22, Laden

Seerobcnstr. 19
2 Kammern, 1 Keller rc. Näh. Laden. 3025

Seerovenstr . 24,1 . u.3. St ., moderne8-Z .-Wohn
auf gl. ob. 1. Okt. z. v. Näh. 1 St . 3026

Steingaffe 17 3 Zimmer, Küche und Zubehör
Abschluß, auf 1. Okt. o. später zu verm. 8068

Steingaffe 26 Mansardwohn., 8 Zimmer, Küche
und Keller auf 1. Oktober zu vermieten. 2653

Stiststr . 1,11 ., sch. S .-W., 3 Z., K. u. Zub. 3192
TannuSstr . 28 Mansard -Wohn., 8 Zim., Küche

и. Zub., Pr . 300 Pik. N. Schuhgeschäft. 3110
Taunnsstraße 40 , Hth., schöne Mans.-Wohn.,

3 Zim. u. Küche, z. verm. Näh. Vdh. 2. 3027

Walkmnhlftr. 19,
Zimmern, Küchen, allem Zubehör, Bleichplab re.
per 1. Okt. zu verm. Näh. 1. St . r. 8028

M7 . -arlsLt » stata »s" aße 9 , Hinterhaus , schön«
llgroße  3 -Zimmer-Wohnung

auf 1. Okt. 06 zu verm. Näh. Vdh. P . 2211

MlrmstrG 1v. I.
große 3-Zimmer-Wohnuna zum 1. Oktober zu vev

mieten. Näh. Part . MV. Arisvt >«»1. 3144
Walramstr . 13 Wohnung von 3 Zim. (1 St .t

mit Zubehör auf 1. Oktober zu verm. 2561
Watertoostratze 3 schöne 3-Zimmer-Wohnun§

zu sehr billigem Preise an ruhige Mieter zu ver¬
mieten. Näheres Waterloostraße 3, 1. Et . lks..
oder Weinbcrgstraße 16. 3174

Wellritzstr . 20 , Vdh. u. Hth. 2 St ., 2 schöne gr.
3-Zininnr -WoKnuiigen mit r . Zubeh. zu verin

Werderstraßt 3 schöne9-Zimmer-Wohnung, der
Neuzeit entsprechend, mit oder ohne Werkstatt zu
vermieten. Nah. daselbst Part , rechts. 2354

Westendstr . 18, 1. Et ., schöne geraum. 3-Zim.-
Wohn. ans l. Oktober zu Vermietern Näheres
Weitzenbiirgstraße2. P . r. 3030

Westtndstkäße 18 3 Zimmer, Kücheu. Zubehör
zu verm. Näh. Parterre . 8149

Westendstraße 29 schöne 3-Zim.-Wohn. mit
Zubehör weazugshalber sofort oder später zu
vermieten. Näh. Vorderh. Part . 3076

Wilhelmincnfteaße 1, Parterre . 9-Zimmcr,
Küche und Zubehör an ruh. Mieter, eventuell
mit Hausarbeit , auf 1. Oktober zu vermieten.
Näheres Dotzheimerstraße 41. Part , links. ' 2668

Wilhelmstratze 12, Gartenhaus 2. Stock, ist
ein Wohnungsanteil, bestehend aus 9 Zimmern,
Kücheu. sämtlichem Zubehör, auf d. 1. Oktober
zu vermieten. Näheres bei 3032

W» tl >» °» Mess , Wilhelmstr. 12.
Yorkstraße 9 frdl. 3-Zim.-Wohn. zu vm. 2609
Uorkstr . 19 3-Zim.-Wohn. an ruhige Mieter per

1. Oktober zu vermieten. Näh. 1 St . lks. 2277
Norkstraßt 17 schöne 8-Zimmer- Wohnung auf

1. Oktober (480 Mk.) zu verm. Näh. 1 r. 2480
Aorkstr . 18 schöneL-Zim.-Wohn. mit Bad und

Zub. auf 1. Oktober zu verm. 2473
Aorkstr . 22 schöne 3-Zimmer-Wohnung, Küche,

Bad, 2Kell. p. l . Okt. zu vm. Näh. i. L. 3146
3 St ., 3 Zimmer, Küche und

"O , Zubehör zum l . Okt. zu vm.
Näh. im Spezereigeschäftvon Diefenbach. 2897

Jortstraßc 27 zS 'LZ'Ä -L
zu vermieten. Näb. 1 Stiege links. 8038

BoNstratze 29 schone8>Zim.-Wohn. (Part .) zuv
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WeLsurmg 5
ö-Zimmer-Wohmmgcn mit Klicke. Bad und allem

Zubehör und Komfort der Neuzeit eingerichtet,
auf sofort oder später zu vermieten. Näh.
Herderjtraße 13, 1. 3034

Metenring und NeitelbeSftratze , VÄdaus,
schöne3- und 2-Zi -umer-Wohuuugen, Balkon n.
reich!. Zubehör preisw. zu vermieten. Näheres
Zictenring 6, Hochparterre. 3033

Zimmerrnamnstr . 10 L-Zimmerwohmmg mit
Balkon u. Zubch. zu vin. Näh. Bdh. P . 2336

Eine schöne3-Ziinmer-Wohnung mit 1 Kabinett,
im Seitenbau 1. St ., per 1. Oktober zu verni.
Näh. Bahnhofstraßc 82. iiLsnik « »-. 3075

Ratze dem Markt
8 Zimmer, Küche, Maus., 3 Tr ., preisw. zi» Bern: .

Näh. Mauergasse 10. liSdelhPinipr . 8598
Eine schöne 3-Zimmer - Wohnung mit Mansarde,

Balkon und 2 Kellern, per Oktober zu Denn.
Näh. Rooustr. 9, Part . 2385

Neubau v ei <r in der Scharnhorststraße, neben
heut Erl bans Blücherstraße, Haltestelle der
Elektrischen Bahn, sind sehr schöne, behaglich
eingerichtete 3- und 2-ZimmeiWohnungen auf
1. Oktober zu vermieten. Näheres daselbst beim
Bautaglölucrod . Luiscnstr. II .Wcinkoulor. 3054

Schöne 3-Zimmer-Wobu. zu verm. Preis 520 bis
560 Mk. Näh. Weißenburgstraßc 2, P . r.

Schöne 3- od. 4-Zimmer-Wohuuug mit Zub., nahe
der Nheinstraße, auf 1. Oktober zu vermieten.
Näh. Wörthstraße 8, Parterre . 2950

Sehr schöne8-Zimmerw. m. Bad usw., 2. St ., p.
Okt. z. bin. liamebier , Dorkstr. 2, 1. 2251

Modern eingerichtet « J -Ziurmer -Wohnung»
1, Wohn- und 2 Schlafzimmer, Küche, Bade¬
zimmer nebst Zubehör, von November bis Mai,
cventl. auf längere Zeit, zu vermieten. . Offerten
unter 1. . an den Tagbl.-Bcrlag.

Mohnrrnge « vmt  2 Zimmsmr.
klarstraste 22is., Villa „Minerva ", schöne Front¬

spitze, 2 Zimmer , Küche und Keller, an ruhige
Leute per 1. Okt. zu v. Näh. 1. Etage l.

Sldelsteidftr . 6 Mansardwohn . vor Oktober,
2 Zimmer , Küche , Keller , zu Vermiesen.

VIdt erst raste 6 zwei Zimmer (ein großes), neu
renoviert, ». Küche zit vermieten.

Adlsrstrsste8 fch. 2—8-Zim.-Wolin. Näh. 1 l.
Mdlcrstr . )0 Dachwohnung, 2 Z., K., zu verm.

Adlerstr . 11 zwei Zim., Küche. Keller, 1. Okt. z. v.
!Albrechtflr . 8, P ., Mani .-Wohn., 8 Ziiti. u. K

sofort zit verm. Näh. Vorderhaus 1 Tr.
Alvrechtstr . 0 eine kleine Mausard -Wolniuug,

2Zimmer und Küche, auf gleich oder bis 1. Okt.
zu vermieten. Näheres Parterre.

An der Rtngkirche 8, Vdh. P ., schöne2-Zim.-
Wohnung n. Zubehör sofort zu verm.

Bismarchring 88» Hth». 1, 2 Zimmer u. Küche
per 1. Okt. zn verm. Näheres Mittelbau . § 498

Bleichstroste 2 2 Wohn., je 2 Zimmer, Küche
und Zubehör, per 1. Oktober zu vermieten.

Bleich str. 18 2 Zim., Küche, Keller sofort zn v.
^Wlcichftr. 41 , Hth. Dach, schöne große2-Zimmcr-

Wotmuugcn mit Zubehör an kleine ruhige
Familien per 1. Okt. 1906 zu vermieten. Näh.
daselbst Bureau im Hofe rechts.

Blücherstr . 8 schöne2-Zimmcrwohmmgbillig zu
vermieten. Räb. Hth, Part , bei

Blüch erftraste 8, H., Mails., 2 Z . n, K. an kl.
Familie zn verm. Näb. BiSmarck-Nmfl 24. r l.

Blücherstr «17 , Mtb,, 2-Zim.-Wohu. auf 1. Seht.
zu verm. Näh. Blücherstr. 19 bei «e'r . s*« y.

Blücherstr « 18, Vdh., L-Zim.-Wohn. aut kof. od.
sp. zn verm. Näh. oortsclbst bei l-o--.

Bütowstraste 4 8 Zimmer und Küche zu verm.
! Preis 22 Mk. Näheres Vdh. 1 links.
^Bülowftraste 8, M., 2-Z.-Wobn. sofort zu vm.
BlUowstraste 8, H. D., 2-Z.-W. auf Okt. zu v.
Bülowftr » 11 L-Zim.-Wohn. a. gl. od. sp. zn v.

Bülowstraste 12» Vorgartenstr., schöne2-Zim.-
, Wohnung ans 1. Oktober zn verm.
Dotzheim erstr . «2 S-Zim.-W. zn v. N. P . l.
Dotzheimcrstr . 84 , Hth. 1, frenndl. 2-Ziinmer-

wohnung zum 1. Olt . zu verm. Nähj daselbst,
oder Schiersteincrstraße 15, Part.

Dotzheimerstraste 88 , Mtlb ., 2 Zimmer , Küche
auf 1. Scpt . od. 1. Okt. zu v. Näh. Vdh. 1 r.

Dotzheimcrstr . 88 , Mtb. l St .. - gr. Zimmer,
1 Küche fofll. z. v. Das. 2. St ., 2 gr. Zim.,
1 Kab., Küche-c.. p. Sept . Näh. Vdh. 1 St . l.

Dotzheimerstr . 87 --, Mittelbau u. Seitenbau.
schöne2-Zimlner-Wobnungen zu bm. Näh. das.

Nenban Dotzheimerstr . 108 schöne Zweizim.-
Mohnimge» sofort zu vermieten.

Dotzheimerstr . 188 , Mtb.. sehr schöne2-Z.-W.
mit r . Zubeh. auf gleich oder sp. biil. zu verm.

Dotzheimerstr . 117 L-Zim.-Wohu. billig zn v.
Dotzheimerstratze 120 , Vdh., 2-Zim.-Wohnung.

von 400 Mk. an zn vermieten. Näh. im Laden.
Dreiweidcnstraste <>, H.. schöne2-Zim.-Wohn.

per Oktober zu verm. Näh. Vdh. P . r.
Drudenstr » 8, Vdh. Part , 2 Zimmer, Kücheu
; Zub. p. l . Okt. zu verm. Näh. 1. St.
Eftenvogengastc 6, Hth., 2 Zimmer, Küche und
' Keller per 1. Oktober zu vermieten.
Eltvillcrstr . 8 eine Frontspitz-Wotwung, 2 Zim.

mit Küche, zn vermieten. Näh. .Seitenbau.
Eltvilterstr . 4 ist 1 Wohn. i. Vdh. u. 1 i. Sib.

von je 2 Zim. u. Zubch. sofort zu verm. Näh.
Part . u. Dotzheimerstr. 74, 1. Stock,

Wtvillerstratze 8 zwei od, drei gr. Zimmer, gr.
-Küche, Badezim., Balk.. Mans., 2 Keller, per
' 1. Oktober oder später billig zn bm. Näh. 3 l.

Eltvillorstr . 12, Mtb., . 2-Zimmer-Wohnung mit
Abschl. p. 1. Scpt . o. später zu vm. N. V. P . r.

Kttvillerstratze 14, Hth., 2 große Zimmer und
Küche per sofort od. später. Nah. Vdh. P . lks.

Maurers Gartenanlaqe , Eltvillerftr . 18/21,
- schöne2 -Zimmer- Wohnung nebst Zubehör auf

1. Oktober e. zn verm. Näheres bei Haatrer.
Mittel-Gartenhaus . F 242

Emserfiraste <58, ©mit., 2 Zimmer, Küche und
Keller an ruh. Leute auf 1. Oktober zu verm.

Emserftr « 69 zwei Zimmer, Küche aus gl. a. sp.
Erbach erstr . 6, Hth., 2-Zim.-W, N. Vdh, P . r.
Faulbrunnenstr . 9,1 u. 2, 2-Z.-W., Vdh.,o . K.

airlbrnnnenstr . 8 2 Maus. n . Küche zn vm.
^Frankenftr . 7, H. D.. 2 Z. u. Küchea. 1. Okt.
Kriedrichstr . 14 zwei Zim.,Küche(320M.) 1. Okt.
iHriedrichfir . 44 , Dachw., 2 Zimmer und Küche
Fan ruhige Leute auf 1. Oktober zu vermieten.

Näheres bei Beinncli
Gneisenaustraste 18 eine Wohnung v. 2 Z.,

Kücheu. Zubch. zu Benin
Nöbenstraste 7, Hth., schöne2-Ziui.-Wohnnng,

im Abschluß, auf gleich. Näh. Vdh. bei Scheid.
GSbenftr . 10 geräumige 2-Zimmcr-Wohnung
- mit oder ohne Werkstätte zn vermieten.

Göbenstr . 1, Ftsp ., 2 Z., K„ im Abschl,, sof, z, v,
Göbenftra -tzc 11, Mtlb .. 2-Zimmer-Wohuuno,

Dachwohnung, an nur kleine Familie zu verm.
MEübcnstraste 18 zwei Zimmer und Zubehör

sofort zu vermieten.
Böbenstrafie 18. Mtlb ., 2 Z. n. K. a. 1. Okt.
Goettzestruste 24 zwei Zim., Küche lDachst.) per

l . Okt an ruh. Leute zn verm. ’ N. das. 1. Et.
Kclcnenftr . 17 2 Zimmer u. Küche im Seitenb.

1. Stock auf 1. Okt. zu verm., cvcnt. mit Wcrk-
stättc. Näh. 1 Stiege bei Ef1' . KEmuJeE.

'rassssssasaiaffisamässjiffiBEiiSBK » » ®i Kekeneusjrastx 28,Hinterhaus,kleineFrontspitzwohnung, 2—3 Zimmer, Küche re.,
neu hergerichtct, an kindcrl. Familie billig.

HellmumLftr . 42 2 Zimmer mit Zubehör und
Hausverwaltung sofort zn vermieten.

Hellmnndstraste 84 Mansardwohn., 2 Zimmer,
Küche, Keller, auf gleich zu vermieten.

Herdcrstr . 9 abgescbl. 2-Zimmer-Wohn. zu verm.
Herderllr . 18 2-Zimlner-Wohulmg mit Bad und

Zubehör (Hochpart.) sofort zu vm. Näh. Laden.
Hcrrumühlgaste 7 sind 2 Zimmer, Küche und

Keller ans 1. Oktober zn vermieten.
Hixscharabcn 10 2-Z.-W. a. 1. Okt. N. Bäckerl.
Hochstätte 16, Iib., 2 Zimmer und Küche aus

sof. oder später. Näh, daselbst Schreinerei.
Hachftölto 10, Ncub., 2 Zim. n. Küche, nebst gr.

Terrasse, p. sof. o. spät. Näh. das. Schreinerei.
Jahrrstr . 28 , Hth., 2-Zimmerwohn, an kl. Fam.

auf sof. oder spater zu v. MH. Vdh. Port.
Jalmftr . 86 , Vdh., freie Lage. 2-Zim .-Wohn>,

330 Mk., f. 1- 2 Perst, p. 1. Okt. zn v. Näh. P.
Kaisser-Fb .-Ning 48 , Hth., sch. 2-Z.-Wohn. an

ruh. kindcrl. Leute p. Okt. zu verm. Näh. Part.
Kell erstr . 51 2 Zimmer n. Küche mit oder ohne

Frontspitzzimmerans gleich od. 1. Okt. zn verm.
Kellerst «. 16 zwei Zimmer und .Küche, neu her¬

gerichtet, auf 1. Oktober zu vermieten.
SictniiStifsrafe8

sowie reich!. Zubehör, per 1. Oktober zu verm.
Htri 'lijta «ie 40 * 4. Stock, 2 Zimmer, Küche,

1. Oktober zu vermieten.
Klciftftraste 3 zwei Zim. u. Küche zu vermieten.

Näh. Vorderhaus Part.
Klelftftraste 4 schöne Gicbelwobn., 2 Zimmer u.

Küche, an kinderlose Leute zn vermieten.
Kiciststr . 10, Stb .. ich. 2-Z.-W. a. gl. od. später.
Körrrsrfi «. 8 , H. 2.2 Z . m. Zubch., 1. Okt,N. V. P.
Letzrstrastc l L-Zimmer-Wokinmig sofort zu verm.
Lrtdwlgstraste 3, Neubau. 2 Zimmer und Küche

zu verm. Man. 21 Mk. Näh. Vlatterstr. 80,1.
Ludwrgstraste 8 ist eine schöne Wohnung, zwei

Zimmer u. Küche, auf 1. Oktober zn vermieten,
Lurembirrgslraste 6 eine der Neuzeit entsprech,

2-Zimmerwohnung zit vermieten. Näb. Laden.
Marktstr . 12 , Hth., 2 große Zim. u. Kirche, neu

herg., eig. Abschl., zu v. Näh. Vdh. 2 r.
Metzgergasss 18 2—3 Zimmer, ki. Küche zu v.
Metzaergaste 28 , Neubau. Frontsp ., 2 Zimmer,

Küche, Keller zir verm. lltäh. Grabenstr. 24.
Metzgergnsse 31 , Neubau. 2 Zimmer und Küche

zn vermieten. Näheres Laden.
MiA»elsbcrg 21 2-Z.-Wohn. mit Keller a. I . Okt.
Michels !be«,z 28 zwei Z. u. K. p. 1. 10. z. vm.
«KoritzstLaste 28 Ma,ns,-W., 2 Z. u. K.. zu vn>.
Moritzstr . 82 2-Z.-Wobn. a. gl. od. sp. zu verm.

Anzus. v. 9—11 und 2—4 Uhr.
Ncrof !«. 14 Mansardw ., 2 Z., K.<K., p. s. o. sp.
Reroflr » 28 , Hth. 3 St ., 2 Zimmer und Küche

auf gleich oder spater zu vermieten.
Rerostr . 84 Mansardw., 2Z . u. K., P. sof. od, sp.
Nero st raste 40 , Stb ., 2 Zim ., Kückeu. Zubeh.

an Leute ohne Kinder zu verm. Näh. Part.
Ncttslhcchsjr . 8 zwei Zimmer und Küche auf

1. Okt. billig zu verm.
NcStelbeckstr. 6, Vdh.. 2-Zim.-W. sof. (420 Mk.)

u. Stockmohn, von 300 Mk. an ans 1. Okt. zn v.
Ncttelbcchstroste 7 (Eckneubau), ni>r Vorderbaus,

2- >:. 3-Ziiu.-Wohn, mit reich!, Zubehör billig
zn vermieten. Nähere« dort im Laden.
Nettelbeckftrasze 14

schöneL-Zim .»Wotmrrnye « billig zu vermieten.
Daselbst auch eine Werkstatt«

Rcugasse 18, Mansardwohmmg, 2 Zimmer und
Küche an ruhige Leute zum 1. Oktober zu verm.
Näh. iiu Laden bet Wl»-!,»», ?»!'« -«»»- -».

Neteaasse 18 20 »Seitenbau 3. Stock, 0'lasabschl,.
2 Zimmer, Küche, Keller, an kleine Familie, auf
1. Oktober. Näheres im Bäckerladen.

Lrenrienstraste 24 2 Zimmer, Küche. Keller an
kl. Familie auf 1. Oktober zu vermieten.

Oranicnstr » 29 2 Z.. Kücheu. Keller, i. Dachst.,
zn verm. Zn erir. Michelsberg (8. Kohleuhdlg.

Lranienstr . 31» 3, ich. gr, 2-Zim.-Wohn, zn mit.
Oranienstr . 84 schöne2-Zimmerwohnimg an kl.

Familie per 1. Oktober zu vermieten.
Ornnienfir . 47 2 Z. u. K. p. 1.  Sept . N. V. V. r.
Philippsvcrgfl «. 7 2 -Zim.-Wohuung zu verm.

12 2 Zimmer mit Küche
auf 1. Okt. zu verm. N. daselbst.

8taue, : tyalerstr . 7, Mtb ., 2-Z.-W. Näb. Vdb. 1.
Renrcnttzalerftr . 8 , Stb . P ., L-Ziin.-W. nebst

Zubehör sofort zu verm. Fr . Nortmanu.
Roircrtthulcrft «. 9 , Htb., 2-Zim.-Wobn. auf gl.

oder 1. Okt,: das. auch ö-Zim.-W. (Dachaesch.l
sofort oder später zu vermieten. Nädh. Vdh. 2.

Rtzeingarrerstraste 13 2-Zimmerwohnung mit
Abschluß zu vermieten.Rheingauerstr.14, W.L .«
im Abschl,, 280 Mk,. p. 1. Okt, N. Vdh. 1 St . I.

Rtzeinstraste 82 , Stb . 2 St ., schöne 2-Zimmer-
Wohnung an ruhige Leute per Oktober zu vm.

Rlicrttstratze 88 ist eine Frontspitzwohnung von
2 Zimmern und Küche und eine von 1 Zimmer
und Küche zu verm. Näh. 1. Stock.

Rl >ci»st«a ?;L 98 , Hth. 1. Stock, Wohnung von
2 Zimmern, Küche und Keller zu vermieten.

Riehlslraste 8 Frtspw ., V. u. H. P .. je zwei Z.
u, K., p. 1. Okt. Näh. Schiersteinerstr. 24, P.

Miehlstr . 13, V., schöne2-Z.-Wohn.. d. Neuzeit
eutspr,, 1. Oktober zu verm. Näh, das. Part.

Röveraltee 4 schöne große 2-Z.-Wohu. i. Neubau
und Frontspitze auf gleich oder später zu verm.

NAder -illce 20 , Stb ., 2-Zlmmerwohn. sof. o. sp.
Nöderst «. 18 frdl. Maus.-Wohn., 2 Zim. u. Küche,

per sofort o. 1 Septbr , zu vm. Nab. i. Laden.
RSderKratze 28, Hth, 2, 2 Zim., Kücheu. Kcll.

auf 1. September zu verm. Aläh. Laden.
Röderstr . 27 , s 'wnmtsr,  Dachwohnung zu ver¬

mieten, 2 Zimmer u. Küche.
Römcrvevc , 8 zwei Zim. u. Küchea. l . Okt, z, v.
Römerberg 7, Hinterhaus , 2-Zimmer-Wobnüug

nebst Zubehör, für Wäscherei , zum 1. Oktober
zu vermieten.

Römerderg 7 , Hth., Wohnung mit 2 Zimmern,
Küche und Keller per 1. Okt. zu vermieten.

Römcrberg 8 , H. 1, sch. frdl. 2-Z.-W. sof. o. sp.
Römerberg 17 2 Zimmer, Küche(Abschluß) au,

1. Okt. zu vermieten.
Roonsir . 7 sch. gr, 2-Zim,-Wohn. p. Okt. zu v.
Roonstr . 1">2-Zimmerwohliuvg auf gleich oder

1. Oktober zu vermieten. Näheres irrt Vdh. 1.
RLdeSheirncrstr . 20 , H., schöne2-Zim.°Wohn.

1. Okt.. rv. früher, zu vm. N. das. 1 b. Aßmus.
Saeilgasse 14 zwei Zimmer u. Küche zu verm.
Scharntzorststr . 6 , Nenb -nr , große 2-Zimmer-

Wohnungen nebst Frontspitzcu, alles der Neu¬
zeit entsprechend, mit Zubehör per 1. Okt. zu
verm. Freie Fernsicht, kein Hinterhaus . Nah.
am Bau oder Scharnhorstslrnße 24, Part . l.

Scharithorststraße 811 .10
(Eckhaus GÄciistrahe)

Reubauten Wi --»-»
große schöne 8-Zimmerwobnungeu mit allem
Komfort der Neuzeit ans 1. Oktober od. später
zu vermieten.

Näh. Baubureau Fsiimn». Göbenstraße 18.
Scharntzsrststr . 18» Hth., 2 Zimmer und Küche

per l . Oktober zu verm. Näh. Vdh. P . rechts.
ScharnhorMr . 84,1,2 -Zimmerwohn., Mittelb.,

auf 1. Oktober zu verm. Näh, Vorderh. Part.
ScharntzoeMr * 3«, Hth,. 2 Z. u. Küchep. O.
Scha.xzrtzorstft«. 27 2-Zimmcrwphnung zu verm.
Schiersteinerstr . 16 2 schöne Zimm-r u. Küche,

Hh., ans gl. o, später z. v. N. Vorderb. P.
Schiersteinerstr . 19, Vdb,. 2-Zim -Wehn, zu v.
Schniberg 21 bessere obgcschl. 2-Zimnier-Wohn.

mit freier Aussicht au kl. Fam . auf Okt. zu vm.
Schwalbacherstr . 7 2 kl. Z . u, K. zu v. N. V. 1.
Schwaibachcrstr . 87 zwei Zimmer und Küche,

im Hinterhaus, per 1. Oktober zu vermieten.
Schwalbacherstraste 8" , H.. kl. 2-Zim.-Wobn.

per l . Okt. zu verm. Näb, Vdh, 2 r,
Sck:waHi «rchcrftraste 68 , V., 2 Z.. K. u, K. bill.
«I . Schwaldacherstr . 4»Dachw., 2 Z. u. K. zu v.
Sedanstr . 7, Mtb., schöne2-Zim,-Wohn., Küche,

Keller per 1. Okt. bist, zu vm. Näh. Rau , Vdb. 1.
Seerobcustr . 18 schöne2-Zim.-Wohn. mit allem

Zubeb. zum 1. Okt. zu verm. Näh. im Laden.
Seerobenstr . 24 , H. 3. 2 Z. u. §1. z. v. N, V. 1.
Stcii «gasse 10» Frontspitzw., 2 Zimmer, Küche,

Keller 1, Okt. zu vermieten. Näh. im Laden.
Steittgaffe 11, neues Haus, schöne 2-Zimmer-

Wohulmg mit Küche auf 1. Oktober zu verm.
Steingaffe 27 eine Frontspitz-Wohu., 2 Zimmer,

Küche und Keller auf gleich oder l . Okt. zn vm.
Tamiusstraste 17» P .,' 2 Zimmer, Küche, Keller,

Seitenb. 2. Stock, zn verm. Preis 300 Mk,
WWalrMnsiraste 18 eine Wohnung, 2 Stuben,
<W Küche, Keller, auf 1. Oktober zu vermieten,
Wcilramstratze 81 sind 2 Zimmer u. Küche bill.

zu vermieten. Näh. im Laden. ,
Webcrqaffe 80 2 Zimmer. Küche. K. zu verm.
Kl - LDebergosse 9 im 1. Stock find 2 Zimmer

und eine Küche zu vermieten. Näheres bei
,0. Elornunif & S '®., Häfucrgasse 3.

Werdcrstr . 4 , Frtsp ., 2 Z., K.. K. für 280 Mk.
an kl., anst. Fam . a. 1. Okt. zu vm. 9!äh. 1 r.

Werdcrstr . 6 , Vdh. 2 St ., sch. 2-Zim.-Wobn. mit
all. Zubeh.. i. Abschl.. Pr. sof. Näh. Vdh. Pt . l.

Uorkstr . 8 schöne2-Zimmer-Wohnung, Gartcnh.
1 St ., guf Oktober zu vermieten.

AorZstrMe 16
schöne2-Zimmerwobnung, Vdh., auf 1. Okt. d. I.

zu vermieten. Näh. bei Architekt4 » »4 aior-
iBinn » . Blüchcrplatz3, 1.

Dorsstr . 22 , Vorderh., 2 Zimmer. Küche. Maus.,
Keller auf l. Okt. zu verm. Näh. im Laden.

Ilorkstr . 29 schöne2-Zim.-Wohn. p. 1. Okt. zu v.
Zictenriria 8 zwei geräumige Zimmer u. Küche

im Abschluß zu verm. Näh. bei MPart.
Ziele « rinq 4 , Hth,, zwei Zimmer mit Küche,

cventl, mit kl. Werkstatt, zu vermieten.

Zictenring 12
schöneS-Zimmerwobnuiig Vorderh. u. Mitteib.,
zu verm. Näh. beim Hausverwalter.

Zwei Zimmer und Küche in Frontspitzc zu verm.
Näheres Albrechtstraße 2, im Laden.

Frmtsp.-WsW. J5 ÄSvSI, ;;.3;:
verm. An zu scheu von 9—2 Emserstr. 19, V. l.

Ein « 2-Zinitlicr -Wolltrurig im Dachgeschoß
au ruhige Leute per sofort zu vermieten. Mb-

Kirchgasse9, 1 l.
Schöne 2-Zimmer -Wostn « « 6en mit Balkon

und Speisekammer in meinen Nciibautcn mit oder
ohne Maus, zu verm. Nettelbcckstr. 2, l.

Schöne 2-Z.-W. 320 Mk. N. Nettelbcckstr. 10, P.
Je 2 kl. Zimmer, l . u. 2. Et, , nach dint,. Sonncns,,

neu hergerichtct, zum 1,Okt., 2. Et . auch früher,
zu verni. Näh. Rhcinbahnstr. 2, Part.

Mohrrnrigeir v&n 1 ZrmnreN.
Adeltzeidstraste 6 Zimmer und Küche «m

«uhiae Leute per Oktober zu vermieten.
Adlcrftr . 26 kleine Wohnung, 1 Zim. und Küche,

auf 1. Sept . oder 1. Okt. zu verm. Näh. Part.
Nvkcrstr . 48 , 1,St ., 1 Z. u. K. (22M .) p l . Okt.
Adlcrftr . 49 , 1, Zim. u. Küche z. vm. 16 Mk.
Adlcrftr . 88 Tacbz., K. u. K. Per l , Sept . z. v.
Adlcrftr . 61 1 Zimmer u. Küche, Part, , zu vm,
Lldolsftraste 8 Mansardwohn , Zimmer u. Küche,

auf 1. September zu verm, Näb. Garteuh.
Bnchmuyerstraste 7 1 Zimmer, Kücheu. Speise¬

kammer an ruhige kinderlose Leute zu vermieten.
Näheres daselbst Part.

Bachniatzer -str . 14 1 Frontspitzzimmer u. Küche
an eine Dame zu vermieten.

BcrtrvUlstraste 9, Hth. P ., 1 Zimmer u. Küche.
Blücherstr . 6, P ., 1 gr. scb. Z ., Kücbem, Spcisek.

u. Keller, im Vdh., ä. 1.  Scpt . od. Okt. z. verm.
Bliichersir . 7 Mani .. 1 Zimmer u. K., an kl.

Familie zu vm. Näheres Bismarckring 24, 1 l.
Blücherstr . 14 ist 1 Zimmer u. Küche'zu verm.
Bülolvstratze 12 1 großes Zimmer und Küche

zum 1. Oktober zu vermieten.
Castellstrastc 9 kl. Dacbw., 1 Zim., K. u. Kell.
Dotztzeimerstr . 82 1 Zimmer und Küche auf

1. Okt. (Hochparterre) zu verm. Näh. daselbst.
Dotztzeimcrstraste 120 , Hinterhaus . 1-Zimmer-

Wohnung per 1. Scpt . zu vm. Näh. im Laden.
Drudenstr . 8, Vdh. P ., 1 ar. Z., Küche, 1 Maus.,

Kell. au r. L. z, l . Okt. N. Scerobeustr. 19a, 1 l.
Eleouorenftr . 8 ein Zimmer, Kücheu. Keller a.

1. Okt. Das. Froutspitzwohu. a. 1. Sept . zu v.
Friedrickstr . 44 Mansardwohn., 1 Z . u. Küche,

per 1. Okt. zu v. »flelnric !» £ «ruft.

Uanrers Gartennulage , Eltvillerstr . 19 21,
1 Zimmer nebst Küche zu vermieten. Näh. bei
.Yei&jarei -, Mittel-Gartenhaus , F242

Gnciscnanstraste 25 schöneI-Zimmer-Wohnung
zu vermieten. Näh. Hintcrh. 1 r.

Helen enftr . 18 1 ar. Z ., Küche, K. i. Vdh. zu v,
Helcrienftr . 17 1 Zimmer und Küche, Frontsp ..

auf 1. Sept . zu verm. Näh. 1 St . b. F . Zindel.
Helcücnstr . 22 , Maus., 1 Z., K. u, K. zu verm.
Heleneuftr . 28 1 Zimmer u. Küche, gr, Veranda,
*Zubehör, Vdh. 1 St ., auf 1. Okt. Näh. Part.

Hellmundst ». 27 ein Zim., Küche, K. 1. Okt.̂ z. v,
Hcllnirrrrdftr . 40 sch. Dackw., 1Z „ K. N. 1 ©t. l.
Hellrnrnrdftr -rsie 41 sind Wohn, ooit 1 Zmimci

und eine Küche zu vermieten. Näheres bec
s . & Cio ., Häfucrgasse 3.

Herdcrstl -. 1. 1. Et .. Dachw., Z ., Küche. 17 Mk,
Herma « nstr . 3 1 Z. u. 5k. zu vm. N. Spezereil,
Hermcnttistr . 9 1 Zimmer u. Küche zu verm.
Herma, »rftraste 20 ist eine Wohn., 1 Zimmer.

Küche und Zubehör, ans 1. Okt. zu v. Näh. 1 r.
Hochftätte 16, Nb., 1 Zimmer und Küche ans

sofort oder sp. Näh. das. Schreinerei.
Aalmstrasts 16, <§. P .>1 Zm, u. K. N. V. P.
Karlstr . IS , Htb., 1 Zimmer, Küchen. Kell. zu v.
Karlstr . 88 , lt „ 1 Zimmer u. K., Hths ., zu vm.
Kirckgasie 62 , Stb . 1, ein groß. frdl. Zim. mit

Küche an ruhige Leute sofort od. spät, zu verm.
Sehrstr . 1 ein Zimmer u. Küche sofort zu verm.
Ludwigftr . 14 1 Z , u. Küche zu vm. N. Vdh 1.
M «rttftr «>sjL 12 , H.. mehrere I -Zim.-Wol,nungen

mit Küche. Ltähcres Vdh. L Stiegen rechts.
Maücrgaffe 3 8 c. kl. Zim. m. K. N. i, Laden.
Moritzstr . 12 , Mtb . Part . , 1 Zimmer und

Küche sofort zu vermieten.
Müllerstr . 1 Dachwohn., gr. Z ., K. u. K„ l . Okt
Rettelbechstr , 6 1Z . u. icküchca. 1. Sept ., 18 Mk..
Ncugasse 2 Mans.-Wohn., 1 Zim. u. Küche, mit

Abschluß, zu verm. Näh., Zigarreuladen. 6580
PftilippKderaftr . 7 I -Zim.-Wohn. sofort zu v..
Plattcrftr . 80 1 Z., 1 Küche, 1 K. auf 1. Sept,
Oüsrfiraste 1 ist ein Frontspitzzimmer m. Küche

zu vermieten. Näh. 8 St . links.
Raueutftalcrstr . 12 1 Zim., Küche u. Z. zu v
WeingmerllrHe 13
Richlstr . 9 Einzimmerw. (P .) p. 1. 10. Näh. P.
Mömerberg 3 1 Zlni. u. Küchez. 1. Okt. z. vm.
Römerberg 6 Zimmer u. Küche per sof. od. sp.
Römerberq 84 1 Z. u. K.. 18 Mk. N. Vdh, P.
Roemstratzc 20 Frontspitz-Wohnung, 1 Zimmer

u. K, aut l , Oktober zu vm. Näheres daselbst,
Schackrtftr . 12 Dachwohn.. 1 Zim. u. Küche, zu o.
Acharirhorftstr . 9 schöne1-Zimmcrwohu. zu p.
Scharnhorststr . 44 . Vdh., 1 gr. Zini., 5k. an

r. Familie auf 1. Okt. zn verm. Näh. Part.
S4iarnUorstftr . 44 .GH., 1Z .K.,r .F . l . Okt. N. V.
Schiersteimerstl . 16, 5ith„ geräumiges Zimmer

u. Kücbe per Oktober zu vermieten, N. Vdh. P.
Schulder,i 28 . Neud.,1 Zim. u. 5k. auf 1. Okt.
Sck'walbacherftr . 7 1 Z. u. 5k. 1. Okt. N. V. 1.
Schwalbachcrstr . 67 schöne Dachw., 1 Zim. u

Küche. Das. Stall f. kl. Pferd oder Esel zu v
Schwalbacherstr - 79 Zim. u. Küche sof. zu r>.
Sebanstr . 8 1 Zimmer mit Küche(Mansarde)

per 1. Sept . zn vermieten. Näh. Part.
Sccroi enftr . 9 , Mtb., Maus., gr. Z. u. K., neu

hergcr., gl. o. sp. Näh. das. o. Steing . 12, 1 r
Secraberrftr . 24 . H. P ., gr. Z . u. K. N. V. >'
Steing . 12, H. Z neu, 1 Z. u. K. z. 1. Okt. z. v
Ltein gaste 84 1 Zimmer u. 5küchea. gl. od. sp^
Tannnsftraste 47 , Htb. P ., 1 Zimmer u. Küche'

per sofort zu verm. Näh. Vdh. 1 St.
Walraneftr . 7, 1 St . l., 1 Z. u. K. (Dachst)
Walrairrstraste 15 eine Dachwohn., 1 Zimmer

Küche und Keller, auf aleich zu vermieten.
Walramstr . 27 , Vdh, D., 1 Z.. 5k., K. N. 1 St
Walramftratze 80 1 Zim., .Kücheu, Kcll. zu v
Webergafte 80 i Zimmer, stiichcu. K. zn v.
Weberaasse 86 ein. Zimmer Kücheu, Kell. u. 2

leere Zimmer per 1. Oktober zn vermieten.
Weilftr . 3 ein Zimmer ll. Küche zu vermieten
Weilstr . 9 sch. Frtsp, , Z„ K, 12 Mk. N. 2 ist'
WeUritzftratze 1 . 1,  M .-W., 1 Z.»K., K. z. vm'
Wevritzstr . 20 , Hth. 2 St ., schöne 1-Z.-Wohn'

und .Küche an ruh. Leute zu vermieten.
Wellritzstrmstc 88 Zim. u. Kcll. gl. od. sp. zu v
Werdcrstrastc 6 ein grof-cs Frontspitzzimmer

Küche, Keller p, 1. Okt. Näb. Vdh. Part , link«
Westendstras e 18 Mästs.-Wohn., 1 Zim. n. K
Westendstratzc 18 1 Zim, u, Küche, Släh. 1 r'
Uorkstr . 8, Vdh., 1 Zimmer, Küche im TachstoZ

auf gleich oder später zu vermieten.
Uorkstr . 7 1-Zimmer-Wohu. auf 1. Okt. zu vm.
Porkftraßc 8 ein Zimmer, Küche und Keller an

ruhige Leute sofort zu vcrmsttc». Näh. Par '̂
Uorkstr . : 1, 1, ein Zim. u. Küche zu verm.

8 Zictenring 12,Dochst.Attb.,1Z,u. Küche cn nur ruh. Leute zu vermieten.
Näh. daselbst beim Hausverwalter.

Zimmer »!annftr . 7 sch. M.-W. (Htb.), 1
Küchen. Zubeh. a. 1. Okt. zu v. Näh. Vdh. P

Ein cventl . artch zwei gr . Zimmer , .Küche
Keller zu verm., auch als Bureau nt. Lagerraum
Näheres Kaiser-Friedrich-Riny 59, Bureau.

Motzrum gen otzne ^rMttrev-Angfttzx.
Biebri .cherstras;e 18

schöne Wohnung Kochst preiswert zu vermieten.
Frankenftr . 14 eine Mansardwobnung auf gleich

oder später zu verm. zum Preise von 250 Mh
«tistaiüniie 20 f:°£iS;KAss.

ordeutl. Leute zn vermieten. Näh. Part . das.
Mrolbgass « l » ist eine kleine Mansardlvohnung

zu vermieten.
SVebergassc 86 eine Frontspitzw. p. 1. Okt. z. »

Arrsnssoto gslsgsNe Wotzmmgerr.
Platterftraßc 182, 1, bei U. d. Eichen, luftig,

3-Zimm,-Wohu. mit Zubch. per 1. Okt. zn vernr,
Elektr. Bahn ganz imhe. Näh. Herrn

In Billa freundliche Wohnung von 2 Zimmern
Mansarde, Balkon und Zubehör ?>. 1. Okt. 1906
an einz. ruhige Dame zn verm. Sonnender,.
Kaiser-Friedrichstraße 5, Halkestclle Tennelbach.Bierstadt»

Kostenloser Nachweis billiger gesunder Wolinuilaerc
in Nähe der Stadt.

Birrgerverein Wierstadt,
Bierftndter .Höhe ,66 . Lang aaste 49,
Waldstücke 28 2-Zimmerwohunng nebst Zubeh.

NN ruhige Leute zu verm.
Waldstr . 90 3<Zim.-W. p. sof. od. spät. b. z.

N. P . Lerch, Dotzhstr. 118 o. N.5—7 Ncub. 314g
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In der Nähe des neuen Bahohofs,
Waldstratze 82 « . 84 sind mehrere 3- und

2°Zimmerwc>hnunaen auf gleich zu vermieten.
Näh. im Hause No. 64, Erdgeschoß. 3036

Pii . SFrieeSß*. SEos-imarao,
Walluferstraße 11.

Wakdstr » 82 , Ecke Hasenstr., gegenüberd. Kaserne,
8-Z!mmerwohnungen 28 bis 33 Mk. pro Monat
2-Zimmerwohnungcn 20 bis 27 MI. pro Monat
auf gleich oder später zu vermieten. Näheres
Waldstraße 88, bet 3037

Km Baimhof Dotzheim, Wellritzstr. 1, Ecke WieS-
badenerftr., h. Eckwohnung nnt Balkon (frei ge¬
legen), 8 Zimmer, Küche, Speise!, u. alles Zu¬
behör. Gas u. Wasser vorbanden. Pr . 860 Mk.
Endst. der Elektr. Näh. P . bei Gandenbergcr.

Schöne 2-Zimmcrwahnungen mit Zub. p. 1. Okt.
billig zu verm. Dotzheim. Schönbergstr. 4.

Biebrich , Hasenstr . 10 (Neubau), vis-a-vis dem
Exerzierplatz— Waldstraße — sind per sofort
schöne große, luftige 1-, 2-. 8-Zimmcr-Wohn.,
der Neuzeit entsprechend, 2 Balk.. 2 Keller, Man¬
sarden, billig zu vermieten. Näh. Neubau oder
Wiesbaden, Norkstr. 8, s»>e <»r . E&rämer.

Schierstein » Ecke Biebricher Landstr. u. Ludwig-
straße, 2 gr. d. Neuz. entspr. 4-Z.-W. a. I . Okt.
s. preiSw. zuv. Sch. b. H. N. b. Eigcnt. L. Link.In Erbenheim

ist eine schöne, im 1. Stock gelegene4-Zimmer-
Wohnung mit Balkon, Speisekammer, Mansarde,
Kcllerraum (prachtvolle »Ansficht in vas
Wiesental . ruhige Lage) per 1. Okt. preiswert
zu vermieten bei » 6 » ! Ringstraße 9.

KIlllge, HAM Mchmmeii
Gesunde, ruhige Lage, Wald in nächster Nähe
u. Garten . Preis 260 Mk. pro Jahr . Näheres

JFlnor S5H-, Holzhauscn 0. d. H.

Wohumrgctr.
Ndelheidstratze 11,1 , eleg. Möblierte Wobn.

von 4—6 Zimmern, Küche, Keller für die Winter¬
monate vom September an zu vermieten.

Bärenstratze 6 eine 4-Zimmer-Wohnung mit
Küche, Waschküche und Badezimmer, in der
2. Etage, mit Balkon mit oder ohne Mobiliar
zu vermieten.

Dotzheimerstraße 32 möbl. 8-Z.-Wohu., Küche,
gr. Balk., p. l . Okt. f. 110 Mk. mtl. N. P . l.

Frankfnrterstratze 18 möblierte Wohnung von
6 Zimmern, eventuell mit Küche, in bester Kuriage
(Billa ), zu vermieten.

Keisbergstr . 26 , mit 2. eigenem Eingang Dam-
bachtal 9a, mbl. Wohn., 4—5 Z. m. Kücheu. Zub.

Herderstratze 21 möbl. Wohnung, 2—4 Zimmer,
Bad, Küche, billig zu vermieten.

Möblierte Wohnung , Salon . Wobn-, Schlaf-
und Mädchenzimmer, Küche, Waschküche, Keller,
in vornehmem ruhigem Hause, wegen Abreise
der Herrschaft auf sechs bi« sieben Monate an
feine Leute billig zu vermieten. Näheres im
Tagbl .-Verlag. Ey

Mobttcte Dimmen rmd möbliete
Msrrsrrederr , Ktjsl « fKellerr etc.

Avelheidstr . 4 fch. m. Zim. a. m. Pcrf. zu vm.
Avelheidstr . 1«, Hth. 1. möbl. Zim. zu verm.
Avelheidstr . 48 , H. 1 r., möbl. Zimmer zu vm.
Adlekstr . 28 , 1 r., möbl. Zimmer sofort zu vm.
Sldlerstr . 38 , Neubau2 l.. erh. rl. Arb. schönes Log.
Lldlerstr. <i6, 2 St . r., erb. reinl. Arb. Schläfst.
Avolksallee 1», Hochparterre , gut möbl.

Wohn- und Schlafzimmer sofort zu vermieten.
Avolsstraft « 3, 1. gut möbl. Wohn- u. Schlaf¬

zimmer zu verm. Eigener Eing., gr. Schreibt.
USolsstratze 3 möbl. Zimmer auf 1. September

zu vermicteu. Näh. Gartcnh.
Avolfstratze 8, Stb. r. 2 r., möbl. Zimmer an

a « st- sol . Frl . oder s. Mann zu vermieten.
Albrechtstr. 13,1 , b. Rittmann, V.- u. H.-Z. sof.
Albrechtstratze 23, 1 (Adolfsallce), hübsch möbl.

Wobn- u. Schlafzim. an best'. Herrn zu verm.
Sllvrechtstr . 36 , l r.. g. m. Z., 26 Mr. m. Fr.
Albrechtstr . 41 , H. P. l., ein möbl. Zim. z. o.
H Ihrprfltftr 43 2<«roßes Wohn- u. Schkaf-
.CUiiivujHU . “ " t zimmcr f. dauernd zu verm.
Bahnhosstr . 6» 1, sch. m. Zim. m. o. o. Pens.
WWiMtK 9,2, IS --
Bertramstr . 6 , 1 l., großes möbl. Zimmer mit

Schreibtisch, m. od. ohne Pension bill. zu verm.
Bertramstr . 10, P . r.» schön möbl . Wok, «z.

und Schlafz .» m . 1- 2 Bett . , billig zrr v.
Bertramstr . 11, 1 I., freundl. möbl. Z. zu vm.
Bismarckring 38 , 1 l., möbl. Z. mit Schreibt.
Bismarckring 37 , 3l ., nt. Z., 19 Mk. m. Kaffee.
Bismarckring 38 » 2 l.. schön möbl. Z. zu vm.
Bismarck «Riug 40 » 1 r., möbl.. Z. m. o. o. P.
Bleichstr . 2, Hth. 1, ein möbl. Zimmer zu verm.
Bleichste'. 3 , Frtsp., möbl. Z. a. dauernd zu vm.
illpifhitT 14 ? l-' l in  ß r-' Nut möbl. Zim. nach
£JIUU !|U . Irr , der Straße zu vm. Pr . 20 Mk.
Bleichstr . 16, 1, schön möbl. Zim. mit Schreib¬

tisch, voller Pension, preisw. an best. H. zu v.
Bleichstr . 11» möbl. Mansardzimmer sofort zu v.
'Bletchstraße 21 , H. 1. erh. anst. jg. M. sch. L.
Bleichstrafte 81,1 , möbl. Zimmer zu verm.
Bleichstr « 38 , 2 l., möbl. Zimmer zu vermietcn.
Bleichstr , 43 Frontspitzz.m. K., 4 M., N. Zig.-Lad.
Blücherstr . 7, 2 r., schön möbl. Zimmerz.' vm.
Blücherstr » 8 , M. 1 r., e. r. Arb. sof. sch. Loa.
Blücherstr . 16 , Mtlb. 1 r., m. Zim. zu verni.
Blücherstr . 16, H. 2 L,  ein frdl. Z. sofort zu v.
Blücherstr . 18, H. 2 l., sch. m. Z. p. l . Sept. z. v.
Bütowstratze 4, 1 r., sch. möbl. Zim. zu verm
Bülolvstr « 12, P. l., eins. möbl. Zim. zu verm.
Dambachtal 8 , 2, große?, einfach möbl. Zimmer

zu vermieten, 10 Mk. monatlicl,.
Danibachtal O» möbl. Frtsp.-Zim. per 1. Sept.
Dotzheimerstr . 2, 2, gr. aut möbl. Zimmer mit

Schreibtisch und ein kl. eins. möbl. Zim. zu vm.
Dotzheimerstr . 11, H. 1 St ., erh. rl. Arb. Scdl.
Dotzheim erstr. 11, Hth. 8. erh. r. A. sch. Schläfst.
Dotzheimerstr . 12 2 gr. möbl. Z„ Balk., gl. zu v.
Dotzheimerstraße 18, 3 r., mobl. Zim. zu vm.
Dotzheimerstr . 24 , 1, 3 sch. m. Z., 1—2 B . b.
Dotzheimerstr . 32 , 2 r.. 1—2 eleg. Z., 1—2 B.
Dotzheimerstr . -*9 , 2. St ., schön mobl. Mans.
Dotz eimerstr. 50 , 3, c. Z.. möbl. od. leer, z. v
Dotzheimerstr . 62 , 3 r.» «nt m. Zim . bist.
Dreiweidenstr . 6, H. 2, möbl. Zim. m. sep. E.
Dreiweidenstr . 7, 2 l., möbl. Mansarde zu vm.
Drudenstr . « . Vdh. 1 l., erh reinl. Arb. Logis.
Eltvillerstr . 6, 2 r., gut möbl. Zimmer zu vm.
Eltvillerstr . 12, RUttelb. 2 l., schönes Logis frei
Eltvillerstr . 1«, H. 1 r., frdl. möbl. Zim. zu v.
Emserstr . 69 möbl. Zimmer zu vermieten,
«ebacherstr . 4, 8 r., sch. st. gel. Zim. btll. zu v.

Frankens )«.
Krankenstr . :

21 , 2 l., schön möbl. Zim. bill. z. v.
21 , H. P . r ., Schlafstelle zu verm.

Frankenstr » 23 , Part ., möbl. Zimmer zu verm.
Frie ^richstr . 8 , Mtb. 2, eins. möbl. Zim. zu v.
Friedrichstr . 12, Nt. 2, eins. m. Z. an best. Arb.
priedrichstr . 14, Mtb. P .. möbl. Zim . b. z. v.
Friedrick »str «,fte 21 , 1, möbliertes Zimmcr z. o.
Friedrichstr . 30 . 2 r., schön mbl. Zim. sof. zu v.
Friedrichstr . 44 , B. Frtsp ., m. Maus, zu verm.
Geisbergstratze 36 (auch Dambachtal 9 » )

gut möbl. Wohn- und Schlafzimmer.
Gcrichtsstrafte 1» 2. sep. Wohn- u. Schlafzim.,

elea. möbl. mit Balkon, preisw. zu vermieten.
Gneisenanstr . 4 . 3 bei lVolS , erhält Geschäfts¬

fräulein preiswert fein möbl. Zimmer.
GöbenHr . 6 . 2 l., gut möbl. Zimmer zu verm.
Göbenstr . 11, M. 1 St . l., sch. m. Zim. zu v.
Grabenstratze 26 . 3, möbl. Zimmer zu verni.
Grabenstr . 28 möbl. Zimmer zu vermieten.
Häfnergaffe 16, 3, schön möbl. Zimmer mit

1 und 2 Betten zu Vermieten.
Hartingstiaste 7» 1. möbl. Zim. mit K. u. L.
Hclenenstr . 7, Hth. 1, erh. anst. Arbeiter Log.
Helenenftratzc 14 , Part ., große schön möblierte

Zimmer (1 sep.) per 1. September zu verm-
Htlenenstratzs 14 erhält Geschäftsdame billig

schön möbl. Zimmer mit guter Pension.
Helcncnstr . 14, 2 r ., schön möbl. Zimmer zu v.
Helenenstr . 20 , 2, gr. sch. möbl. Zim. zu verm.
Helenenstr . 86 , 1 lk?.. hübsch möbl. Z. zu verm.
Helenenstr . 27 , 2,  sch. möbl. Zimmer zu verm.
Helenenstr . 29 , 2 rechts, Ecke Wellritzstr,, gut

möbl. Zim.. auch mit vorz. Pens., s. bill. zu v.
Hettmundstr . 12, P . l., m. Z. an anst, Herrn.
Hellmnndstratze 16 , 2, aut möbl. Zim. zu vm.
Hellmundstr . 40 , 1 l., erh. r. Arb. gut. Logis.
Hellmnndstr . 43 , 3, g. nt. Z . an Herrn z. vm.

Hellmmidstr. 44, 2, TiSSS.
Hellmundstraste 45 , 3 r., schön Zim. zu verm.
Herderstr . 4 , P . 1 r., erh. j. Mann bill. Logis.
Herderstr . 9 sch. Mans. m. od. abne Möbel sof.
Herderstr . 10 , 2, ein fein möbl. Zimmer an

best. Herrn für dauernd zu vermieten.
Kerderstr . 18 , 8r „ gut nt. Wohn. u. Schlafzim.
Herderstr . 16, P . r., möbl. Zimmcr, ev. Wohn-

und Schlafzimmer zu vermieten.
Herderstr . 28 , P . r., sch.möbl. Zim., ev. zwei, z. vm.
Hermannstr . 13, 2, gut möbl. Zimmer zu verm.
Hermo « « str . 18, 3 r., mbl. Z„ sep. Eing., a. H.
Hermannstr . 17, P „ 1 schön möbl.Z . sof. zu v.
Hertuarrnstr . 82 , 1 r„ möbl. Z . m. 1 od. 2 B.
Herinaniistr . 23 , Ecke Bismarckring, schönes

möbl. Balkonzimmerzu vermieten.
Jahnstraste 18, Part ., schön möbl. Zimmer mit

sep. Eingang an soliden Herrn zu vermieten.
Jialrmstr . 36 , P ., freie Lage, ar. sch. möbl. Zim.
Haiser -lvriedr .-Rina 20 , 8 r., 2 mbl. Zimmer.

^ 2 , schön möbliertes
11, Zimmer z« verm.

Karlstr . 28 , M. 1 l., möbl. Zim, billig zu verm.
Karlstrasie 37 schön möbliertes Zimmer sie!.
Karlstr . 37 . 2 l., mbl, Frtsp .-Z , m. Ofen, 1- 2 B.
Karlstr . 38 , 1, erh. 2 Herren Kost u. Log. 6526
Kirchstaste 11, 2 r., gut möbl, Zimmer zu verm.
KirKgasse 11, Frtsp . r.. sch. möbl. Z ., sep. Eing.
Körnerstr . 6 . 2 r ., möbl. Zimmer zu vermietcn.
Langst,isse 19,. 2, schön möbl. Z . sof. bill. zu v.
Luisenstrafte 12 , G. 1, g. möbl. Zim. zu verm.
Lnrembnrststr . 7, 3 I ., n. möbl. Zim.. 20 Mk.
MarWrafic 11, %ZTUann'm-
Marktstrafte 13 , 8 , erhält anständ. j. Mann

Zimmer und Kost für 10 Mk, die Woche.
Maneraaske 6 , 3 r., fch. möbl. Zm. a. H. zu v.
Manritinsstr . 3. 2 r., sch. möbl. Zim. in gut.

Hause a. Keschäftsfrl. in. o. o. Pens. p. 1. 9. z. v.
Metzgergakse 29 erh. 6 reinl. Arbeiter bill. Logis.
MichelSberg 9, 2 l., inöbl. Zimmer zu verm.
Michelsbcrst 9« , 2, ein möbl. Zimmcr zu verm.
Moritzstrafte 3, 3. r., erh. r . Arb, Schläfst. 6692

Msritzstrafte t,
schön möblierte Zimmer mit gilt . Pension.

Bad im Hanse.

Montzstr. 23. Part.,LL7Uk'
Moritzstr . 24 , 2, uibl. Zim. an e. Herrn z. vm.
W fit !fafh* ^ 6 8, gr. sch. möbl. Z . m. Schreibt.
MvUtzsih . SO , f. kurz. Zeit z. v.
Moritzstr . 44 , 1 r., möbl. Zimmer zu verm.
Moritzstr . 47 , M. 2 l ., mbl. Z . a. anst. Mann.
Moritzstraft - 47 , Hth. 1, erh. ein Slrb. Schläfst.
Moritzstr . 49 , Mtlb . 2 l., möbll Zim. zu verm.
Moritzstr . 80 . Stb . 2, sch. Schlafstelle zu verm.
Moritzstr . 84 , H. 1 I., möbl. Zimmer zu verm.
Neroftr . 16 ,eins. möbl. Z. zu verm. Schttbladen.
Nerostr . 23 , 1. tt. 2. Etg., sind schön möblierte

Zimmer, mit 1 u. 2 Betten zu vermieten.
Rrttelbeckstratze 3, 1 r., ein gut möbl. Zimmer

preiswert an besseren Herrn zu vermietcn.
Nikolasstr » 8 , 2, Wohn- u. Schlafzimmer, möbl.,

dauernd zu vermieten. 6511
^dranicnftrafte 2,1 . Stock, schön möbl. Zimmer
äV  mit Pension . Näheres Parterre.
Oranienstr . 18» 1, m. Z. m. u. ohne sep. Eing.
Oranienstvi 18 , 2, gut möbl. Zimmer zu verm.
Oranienstr . 38 , Gth. 2 r., erh, anst. Arb. sch. L.
Oranienstr . 37 , G. 1 I., g. möbl. Zim. zu vm.
Oranienstr . 84 , H. 1 r., möbl. Zimmer zu vm.
Oraniclistr . 54 , Hth. 1 l., ein sch. möbl. Zim.
Philippsbergstr . 23 (Stabt ) zwei gr., schön

möbl. Zimmcr mit schöner Anss. zns. oder cinz.
zu verm. Preis 20 Mk. resp. 25  Mr.

Philippsberastr . 39 » , 3 r., möbl. Zim. zu vm,
Ptatterstr - 20 , 1 r., sch. möbl. Z. mit K. 16 Mk.
Sianenthallerstraste 24 , 1, möbl. Z. mit 2 Bett.

tttib Küche zu vermieten. Näh. Part.
Nheinstr . 88 , 2, elea. möbl. Z. f. dauernd z. v.
Mtehlstr . 8 , P . 8 l., 1 möbl.Z. zu vm., Pr ..ZMk.
Riehlstr . 10, P ., eins. möbl. Z.. 12 Mk. monntl.
Richlstr . 18, M. 2 r., schön möbl. Mans. zu vm.
Rietzistr . 23 , Htb. 1 l., 2 eins. möbl. Zim. z, o.
Röderaltee 28 möblierte Zimmer zu vermieten,
Röderstr . 16, P ., erhält sanb. Arbeiter Schläfst.
Röderstraße 22 , 1 r., gut möbliertes Zimmer.
Römerberg 3 sch. m. Zim. bist. z. verm. 1 St . l.
Rörnerberg 8 , 3 r., m. Z. mit K. Woche3 Mk.
Röenevbcrg 9/11, 1, b. Franz , sch. in. Zm. z. v.K  Römerberg 9/11,2l.,m.Mans. zu vm.crberg 16 fein möbl. Zim. m. tt. ohne P.
Römerberg 21 , 1 L, möbl. Mansarde zu verm.
Römerberg 21 , 81., eins. möbl. Zimmcr zu vm.
Noonstr . 8 , P . r., möblierte Zimmer zu verm.
Roonstr . 8 , 1 r., f. b. Arb. scb. L. m. u. o. K.
Roonstratze 20 , 1, möbliertes Zimmer zit verm.
Saaigasse 24 , 3, möbl. Zimmer an Frl . zu vm.
Saaigastc 32 , H. 2 r„ gut möbl. Zimmer zu v.
Saalgafle 38 , 2 r., sof. möbl. Mans. zu verm.
Gchachtstraße 80 , 1 r., möbl. Zimmer zu verm.

SKarnhorststr . 27 , H. 3, erh. zwei Arb. ruh. L.
Schnlberg 8 , 2 r.. ein möbl. Zimmcr zu verm.
Kchutberg 9, Part ., möbl. Mansarde zu verm.
Schulverg 18, Gtb. 1 l., schön möbl. Z . zu vm.
Schwalvacherstr . 4 , 1, möbl. Zimmer zu verm.
Schwalvacherstr . 10, 2, nahe Rheinstr., gut

möblierte Zimmer zu vermieten.
Schwalbachcrftr . 22 , 1. schön möbl. Zimmer

mit u. ohne Pension auf gl. od. 1. Sept . zu v.

Kchimldchallr. 27. i>4k. S ", LZ
für 12 Mk. die Woche erhalten.

Schwalbachcrstr » 28 sch. mbl. Zim. b. Fraund.
Schwalbachevstr . 59 , 2 r.. mbl. Zim. zu verm.
Kl . Schwalbacherstr . 7 Schlafstuben zu verm.
Sedanstr . 1, 2 r., sch. möbl. Zim., W. 4 Mk.
Sedatrstraße 2,1mbl.  Z . m. od. ohne K. bill.
Sevarrstr « 8 , 1 r,, schön möbl. Zim. b. zu verm.
Sedanstr . 6, Vdh. 8 r., sch. möbl. Zim. zu vm.
Tcerobenstr . 16 , G. 2 r., f. b. s. Arb. fch. Log.
Stcingaste 36 , 1, m. Zim. m. sep. Eing. zu vm.
Sleiugasse 31, 3 L, erd. 2 r. Arb. sch. Schläfst.
Stiftstr . 13, Gtb. P ., möbl. Zim., 1- 2 Betten.

ffV möblierte Zim. mit 1 tt. 2 Bettenvltlrill » iCU Wochen- und monatweise.
TauuuSftratze 55 , Frontspitze. freundl. möbl.

Frontspitzzim. an GcschäftSdame oder beff. Arb.
mit gut bürgert. Pension billig zu vermieten.

Walräurstr . 1, 2 r ., mbl. Zimnter zu vermieten.
Svalramstr . 8 , 3 r., möbl. Zimmer zu verm,
Walrawst «. 20 , 2 r.. schön mobl. Zim. b. zu v,
Wairanrstratzs 28 , 2 r ., f. Handw. s. g. Log.
Walramstr . 2V, P . 2 l., möbl. Zimmer billig
Walramstr . 37, 1 l.. möbl. Zimmer sof. zu v.

Kl. PtünwKt7. | St„ bÄ 'S:
M» eilstratze 3 , 1, zwei ganz neu eingerichtete

möblierte Zimmer billig zu verm. per sof.
Weilste . 12, Gth. P ., mbl. Zimmer zu vermieten.
Weilstraße 13 möblierte Mansarde zu verm.
Weilstraße 16, P ., möbl. Parterrezim . zu verm.
Westritzstr . 6 , 2, schön möbl. Zimm., sep. Eing.
WeNritzstr . 19, 1, erhalt. 2 junge Leute Logis.
Wellritzstraftc 46 » 1 r., sch. möbl. Zimmer zu v.
Westendstraßc 3, Part ., schön möbl. Zimmcr

an e, Herrn zu vermieten.
Wcstendstr . 6, 2 r., ein möbl. Zimmer zu verm.
Weste»»Sstr . 22 » P ., fch. möbl. Z. preisw. zu v.

"8 1 *•' schön möbliertes
Zimmer zu vm. 6676

Wörthstrafte 7, 3 Tr ., a. d. Rhcinstraße. möbl.
Zimmer, 1—2 Betten, mit oder ohne Pension.

Wörthstr . 13, 2, gut möbl. Zimmer auf Tage
und Wochen an besseren Herrn zu verm.

Norkstr . 4, Part ., gut möbl. Zim. bill. zu verm.
Zielen ring 6, H. 2 l., m. Z. z. vm. Pr . 12 M.
Zwei bis drei Zim., möbl. od. unmöbl., m. Küche

sof. billig zu vm. Näh. Bahnhofstr. 3. 1. 6835
Möbliertes Zim. mit sep. Eingang
an Herrn z. vm. Luisenstr. 43, 3 l.

Mch«.ii.fUltiftint.,3?StaJSkpMf
Zwei freundl . möbl. Z., einz. o. zns., bet besserer

kinderl . Uam . zu vm. Näh. Sedanstr . 1,1 l.
Hübsch möbliertes Zimmer mit Kaffee

per Monat 16 Mk. au Geschäftsfräulein
oder soliden Heren per sofort od. später
zu vermieten Westendstr . 8 , Mtlb . 2 lks.

Keeee Dkmmee. Mansaeden,
Kammeeir.

Sldelhcidstr . 28 gr. Mans. z. Möbcleinst. z. vm.
Adelheidstr . 73 gr. Mans. an ruh. Leute od. zum

Möbcleinst. zu v. Näh. i ' l-rilpr «, 8. Stock.
Adlrrstratze 49 1 gr. leere Mansarde zu verm.
Adolfsallce 45 2 gr. schöneP .-Z . im Stb . z. v.
Albrechtstr . 42 1 l. Zim. an weibl . P . zu vm.
Bleichstr . 24 , H. l., l. Mans. p. 1. Sept . z. vm.
Blcichstratze 38 ein Zimmcr und Keller zu vm.
Bülowstr » 3 eine leere sch. Mans. b. zu verm.
Dotzheimerstr . 26 gr. Froutspitzzimmer mit

Balkon u. 2 Nebenräumen. 2.Etage, per sofort.
Dotzheimerstr . 38 1 auch 2 leere heizb. Zimmer

zu vermieten. Näh. bei Kmmel.
Fcldstrafte 19 heizb. Mansarde zu vm. Näb. 1.
chrankenstr . 22 e. gr. l. Z. b. zu vm. Näh. P.
Gnstav -Adoisstr . 13 2 Dachk. an ruh. L. auf

1. Sept . zuv. N. das. l r. u. Karlstr. 24,2. F339
Heleuenstraße 3 freundliche heizbare Mansarde

an ruhige Person zu verm.
Helenenstr . 17 1 Frontspitzzimmer an einzelne

Person auf 1. September zu vermieten. Näh.
1 St . bei Le.

Helenenstr . 18 , 1 r., ein gr. schön, l. Z . zu v.
Hettmnndstr . 27 leere Mansarde z. 1. Okt. z. v.
Hellmnndstr . 29 , V. 1, sch. Maus. 1. Sept . z. v.
Hellnrnndstr . 46 lecr. sep. Parterrez . zv. N. 1 l.
Herderstr . 27 , P . r., sch. l. Mansarden zu vm.
Hermannstr . 19, P ., 2 gr. leere Z . ohne Küche

per 1. Sept . zu vm. N. Wellritzstr. 61. i. Konsum.
Karlstr . 32 , 1 r.. leeres Zimmer, Hths., zu vm.
Lndwigstr . 14 leeres Zimmer zu v. N. Vdh. 1.
Masktstraße 27 , 2, ireundl. groß. Zimmer an

anst. Person billig. Dnuerm. bevorz.
Moritzstr . 9 2 Mans. an ruh. anst. Pcrs. Näh. 1 r.
Moritzstr . 9, Vdh. 1 r., 2 Mans. an ruh. Pers.
Moritzstraße 88 , 3, gegenüber dem Elcricht, ein

oder 2 leere Zimmer zu vermieten. Elektr. Licht.
Nerostr . 14, 1, leere Maniarden zu vermieten.
Oranienstr . 62 , Htb. im Dach. I l.Zim. zu vm.
Philippsvergstr . 89 2 leere Frontspitzz. N. P . r.
Untere Rheinstr . Mans. an r. eilt. Pers. g.

Reinh. im Hause abzug. Näh. Tagbl.-Vcrl. Elc
Röderstr . 16 Mansarde sofort zu vermieten,
nrömerberg 28 Mansarde zu verm. Näh. H. Ir.
Rnhbcrgstraße 1 1—2 schöne leere Zimmer in

Landhaus nahe Nerotal zu vermieten.
Schachtsir . 8 leere Stube m. Kochofen zu verm.
Sedanplatz 7,  Eckladen, sch. Frontsvitzz. zu vm.
Scerobektstr . 28 , L. P ., leeres Z. z. v. Näh. P.
Stiststr . 1,  Stb . 1 St ., einz. sch. Zim. gl. zu v.
Walramstraße 8 , 3 r., I. Zimmer zu vermieten.
Walramstr . 11 Äianiarde an einz. Pers. Näh. l.
Walramstraße 80 heizbare Mansarde zu verm.
M ^ eilst ratze 1» , 2, ein großes leeres Zimmer
't&v an geb. Dame zu vermieteti.

T"?Itftv 7 ^ ikmre Mansarde an ein-
<LU .U.l ll/sll . i zelnc Person zu vermieten
Westendftrotze 15 leere Mansarde zu vermieten.
Westendstratze 19 1 2 sch. leere Zimmcr zu v.
Zun » Möbeleiustellen 2 sehr große Zimmcr zu

10 Mk. abzngeben. Näh. diicderwaldstr. II , P.
Großes Parterrczimmer inir sep. Eingang sof.

zn vermieten. Näh. Rheinbahnstr. 4, 2. '6556
Schon. Zim. Näh. Stiststr . 1». P .. C. Weidmann.
Ein leeres Zt „ »mcr im Vorderhaus bei ruhiger

FamUcc per 1. Oktober zu vermietcn. Offerten
unter Rl» 28s an den Tagbl.-Verkag.

^sMLserr, StKÜrrrrge « ,
Kellee ete.

KcheKNerr,

Albrechtstr. 11
Sllbrcchtstr . 11 Kellerei zu verm. MH. daselbst.
Bertramstr . 20 großer Flaschenbierkellerzn v.
Wismarckring 27 schöner großer Weinkeller»

unter dem Postamt III belegen (mehrere Jahre
von Weingroßhandlung benutzt worden), ist mit
großem Vackrmim,Bürcau,hydr.Faßaufzng,Gas.
elektr. Licht, Wasser tt. Ablauf (Größe za. 220 qm),
per sofort oder späte « zu vermieten. Preis
Mk. 800, mit Bureau Pik. 1100. Näh. daselbst.
1. St . r., od. Bleichstr. 41, Bureau im Hofe r.

jpTjjj-"- Bismarck -King 38 großer Weinkeller
zu vermieten. Näh. Mittelbau . F498

Bleichstraße 41 schöner Bierkeller per sofort
oder später zir vermieten. Näheres daselbst
Bureau im Hofe rechts.

Wülowilr . 8 Keller mit Vorplatz ec. zn verm.
sttastcllstraste 8 Stall für ein Pferd zu verm.
Dotzlleimetstr . 18 Stallung für 8—10 Pferde

nebst größerem Fntterraum zu vermieten.
Eltvillerstr . 7 großer Wirr - oder Lagerkeller

mit oder ohne Wohnung auf gleich oder später
zu vermieten bei

Govenstr . 7 ein BO—60 qm gr. Keller auf gleich
zu vermieten. Näh. Bdb., Kvl-vlck.

Karlstr . 32 » 1 r., Stallung für 1—2 Pferde mit
oder ohne Remise, Hofr. zu vermieten.

Luiseirstr . 43 Weinkeller mit Nebenr., Packraum
u. Kontor p. 1. Okt. zu vm. Näh. das., 2. Et . I.

MichelSbrrg 28 Stallungen für ein u. mehrere
Pferde, Hcüspeicher rc. zu vermieten.

Moritzstr . 39 Weinkeller auf gl. od. spät, zu vm.
Nsttelbcckstr . 8 ein Hofkeller, 120 qm, mit GaS

und Wasser, auch geteilt, mit 2- od. 3-Zrmmer-
Wohnnng auf 1. Okt. oder früher zu vermieten.

Nettelbeckstr . 6 großer Lagcrkeller, sowie Bier-
keller mit oder ohne Wohn, sofort bill. z. vm.

NikolaSstr . 21 Weinkellerm. sep. Eingang,Wasser¬
leitung, zu verm. Näh. ME/cheidstr. 23. P . 3038

NikoLasftrMe^ 28^E
in nächster Näh: des Eentral-Bahnhofs,

Weinkeller für ca. 60 Stück, mit Anfzng»
Eomtoir (3 Zimmer) und reichliches Zubehör,
Pack- U. Fafthalle » ca. 60 sH-Mtr.,
Hof , ca. 130 ffli-Mtr ., Extr .i. rorfährt.
Alles eingeschlossen und vom Haus getrennt, ist
sof. zu verm. Grundriß u. Näheres Herrngarten-
straße 18 bei etivr . Vormittags . 3050

bierkcller, Lagerraum mit Straßeneingang , ev.
mit Wohnung, zn vermieten. Näh. daselbst oder
Göbenstraße 14, Part.

Kl . Schwallbacherst «. 4 Keller für Obst oder
andere Zwecke zu vermieten.

Zinrniernranttstr . 6 Kellerf. Obstu. K., Hoseing.
SchönerH-skellcr, K ’irm

Wein- oder Avfclweinlagerung, nebst schönen
Lagerräumen ovcr Bureau dazu, cvent. 8-Zim.-
Wochnung(Hinterhaus), zum 1. Oktober, cvent.
1. September, zu vermieten Adelheidstraßc 81.

126 (Z-Mtr . groß, ganz oder geteilt
auf gleich zu verm. Albrechtsträße 3.

mit Remise zu vermieten Bleich-
^ straße 12, 1 links.

Lagerksller per Okt. zu verm. Blücherstr. 13,1 r.
Stall nebst Futterrauin zu vm. Blücherstr. 13,1 r.
Kür Mk. 72 Tahreswiete

Lagerkeller od. Werkstatt zu v. Eltvillerstr. 1, P.
Mr FLaschSttÄierhänÄler!

Keller nebst Pferdestall u. Futterraum , mit u.
ohne Wohnung zu verm. Eltvillerstraße 9.

Stallung für 2 Pferde und Wohnung zu verm.
Jägerstraße 15. MH. Geisbergstr. 13.Stall

für 2 Pferde u. Fntterraum Dotzheimerstraße 18.
Schöner Pfcrdeftall

für zwei Pferde auf sofort oder später gtt
vermiete « . Näh . Moritzstratze 28 , Part»

Stallung für 1—3 Pferde oder als Lagerraum
tt. Werkst, bill. zu verm. Nettclbeckstr. 12, 1 l.Weinkeller.
zirka 400 Mir . vorn neuen Wahnhof —
zu vermieten. Näh. dortsclbst Parterre.

Stallung mit Zubeh. p. 1. Okt. zn v. Röderstr. 16.
Keller mit Gas u. Wasser b. zu vm. Römerberg 2.
Für Flaschenbierhdl . u . Kutscher geeignet»

5tl. tzinterh., Werderstr. 6, best. a. 2 Z., 1 Küche,
3 Kam., 1 Klos., 1 gr. Raum m. Wasserl., Stall f.
1—2 Pferde, Hof ü. Kell., p. 1. Okt.N. B . P . l.

Keller , za. V0 qm, trocken, gut zugänglich, zu
vermieten. Äorkstraße2, 1.

iefhcätr,
Stallung

liiirüaus und Hoiei -Itestaarant

„Waldfriede “,
Besitzer : Hubert Schwank,

Wehesi im Taauinus,
Luftkurort I . Hanges.

Romantiseh gelegen, am Walde,
10 Minuten von der Bahnstation Hahn —Wehen.

pnöünfentiuilt In neuerbautet Villa,
direkt am Walde ge¬

legen, suchen Erholttttgsbedürftige gute Pension
bei aufmerksamer Bedienung.

Pension geWlnjt,  Hofkieim a . T.

»ur Vereinfachung des geschäftlichen
' Verkehrs bitten wir unsere geehrten

Auftraggeber,alle unter oieser Rubrik
uns zu überweisenden7lnzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblaits.

Nerotal 31 möbl. Z. mit u. ohne
Pension zu  verm.
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WhreÄLftratze 3Z- 1,
elegant möbl. Zimmer mit u. ohne Pens , prcisw .,

2 Min , v. der Adolfsallee , Nähe d. Gerichtsgib.
DoMeimerstr . 17 » 1, möbl . Zimmer m. P.

WMbm  Grandpairs
15 u. 17 Emserstrasso . Telefon 3613.

E<''ttBraäiiera - 8?,eiras !oi » BLaEige «»
Eleg '» ^ isrameir , gr . dSHdor«

Vorzüglioho Küche . Jede Diätform.

zweites Haus von
5,

icke der Wilh^
1.

helmstr .,
Kuranlagcn und dem Könial . Theater,
möblierte Zimmer auf Tage , Wochen
sofort zu  vermieten . _

EL»,
nahe den
sind gut

u. Monate

Friedilchstraße 36, 1»EL»,
| *itt möbl . Zimmer mit allem Komfortess. Dame  oder Herrn zu vermieren.

,3
(Villa ist boruehsuste « Kurtage ) staden
Damen imd Herren eLegarrtes behagliches

im zn mätzigen Vreifen . Bäder irn

^ HMNSVWAg 4. _
’ Herderftr . 3 , 1, nächst Haltest , d. cleltr . B,,
rleg. u. eins. möbl . Ziuimer , auch s. Dauerm ., mit
Pens . v. 3 Mk. an . Zim . t>. 7 Mk. an d. W . B äder.

WAlliX ^uden schönes Heim zn
gebildeter Dame.

mäßigen Preisen
Herrngartenstraße 17, 2.

bei

Mngen . Heitn mit , vorzüglicher
ension finden Herren und Damen in gebildeter

tlie Luisenstrastc 14.
On parle franQais . Se kabla espanol.

Bäder im Hause
Müllcrstraste 2 , 1 r ., gr . möbl . Zimmer.

Wl
Onersträße 2 , 2. Etage , d. am Kochbrunnen

u möbl . Balkonzimmer zu vm.  1 —2 B . frei.

GewüilichLs Hsim.
Behaglich möbl. Zimmer mit und ohne Pension
Rheinbahnstr . 2 , 1.

FeiKes PeivaLlogis^
Elegant möbl. Zimmer Rhcinsiraße 72, Pt . 6

*■
6474

Freunvl.
Schwalbacherstra

immer mit oder ohne Pension
e 80, 3 r ., Alleeseite. _

In erster Umlage
find in eleganter Villa (clektr. Licht, Gas,
Zentralheizung und Bäder ) mit gr. Harten
2—3 komfortabel möblierte , ruhige Zimmer
mit gedeckter Südterrasse abzuaebcn . Desgl.
ein schön gelegenes Südz . m. Balkon , 2. Eta .,
cventl . m. 'Mansarde , Preis f. letzt. 100 Mk.
monatlich , inkl. Licht, Heizung und B -d.
Nähere s Sonricubcrgerstraße 26._
Tannnsstr . I (Berliner Hof ), 3 l ., Zimmer

mit 1 oder 2 Betten zu vermieten . Bad.
! Wrtgenehnr ^s Heim beiHleinsteh . älterer
(Dame . Näh . im Tagbl .-Verlag . Da

»r Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unzere geehrten
Auftraggeber , alle unter dies er Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

In der Umgebung der Stadt ein
kleines, freistehendes Hänschen

von einem pünktlichen Mieter zu mieten gesucht,
Mainzerstraße bevorzugt . Offerten u. «6. 9B0ä
an den Tagbl .-Verlag.

jOfferten uni
Haus
ater Ä. 9

u mieten gesucht (ungeniert ),
p. Kauf nicht ausgeschlossen.

«84t an den Tagbl .-Verl ag erb.
i Tüchtiger , kautionsfähigcr Fachmann sucht
Mirlschast zu mieten . Offerten u S.  98 © an
'den Tagbl .-Verlag.

Tüchtige Wirtsleute suchen Wirtslokal bald
zu mieten . ' Off, u. ra . 99 © an den Tagbl .-Verl.

Femes Herren-MaßgeschäsL
ht 1. Etage mit Wohnung in erster Geschäft

lag - per 1.
\A. W . SSS

April 1907. ' Gcfl.
hauptpostlagernd.

Geschäfts-
Offerten sub

Hexx frrcht ungeniertes möbl.
Zimmer mit fep>arnLern Eingang.
Offerten unter L. ^82  an den
Tagbl »-Ber !ag ._ _ _

GcWstssrl. &AV &*
Offer ten unter ffs.  an den Tagbl. -Verlag.

Wohnung»
ln guter Lage , gegen Nord ob. Ost,

'sttfl'

(IBnStfltll sucht gut möbl . Pnrterrc-
XÄ/eU tfl läl - jitutstcs in feinem Hause

znm 1. Scpt . Off , n . 4' . !85 o. d. Tagbl .-Verl.

8 Zimmer za..
Mit" Elektrizität, "für dauernd gesucht von älterem,
kinderlosem Ehepaar per 1. April 1907. Offerten
unter A . S5S an den Tagbl .-Verlag ._
‘ Für kleine Familie (3 erwachsene Personen)

Wohnung
von 5—6 Zimmern mit Bad , Balkon rc. auf 1. Okt.

gcsncht.
Preis höchstens 1300 Mk. Erwünscht , nicht Be¬
dingung , ist, im selben Hause etwa 3 Bureauräume
haben 'zu können. Offerten sofort erbeten unter
O . 990 an den Tagbl .-Verlag.

Gefttcht
gute Lage , einz.
Taabl .-Vcrlag.

5 große Zimmer , 1. od.
2. Etage , neues Haus , Bad,

Dame . Preis . Näheres im
E\v

SMnfnnmrt Zimmer , ungeniert,
^Mlljlüluy , wird per sofort od. 1. Okt.

zu mieten gesucht. Offerten bitte unter E
tm Tagbl .-Verlag niederzulegen.

938

Für älteren Herrn leeres Zimmer mit Pens,
gesucht. Off , nach Nettclbcckstraße 14, 1 links.

Unmöbliertes

WohU - N . SÄlKfziMM § r
mit Bedienung

sucht älterer Herr , der hierbei übersicdeln will,
für Lauernd als MWeinmieter

per Oktober in ruhigem Hause . Offerten mit
Preisangabe u. C . 98 -s an den Tag bl.-Verlag.

tfj | Sg !ää& In der Nähe des Bahnhofes
WMA suche ich in gutem Hause zwei

unmöblierte ineinanbergehestde Zimmer.
Gest. Offerten mit Preisangabe unter W. 98 -L
an den Tagbl .-Verlag.

Kinderlose Eheleute suchen eine ungenierte
err ' '

den Tagbl .-Verlag.
4—5-Zinlmer °Wohnung , wo Äbllernneten gestattet.
Offerten  unter W. 948 an

Kinderloses Gnepnar sucht 2- ev. 3-Zim .-
Wohuung auf 1. Oktober . Offerten mit Prcis-
ang nbe unter V . 9 9 « an den Tagbl .-Verlag.

Änst . kinderl. Ehepäar 'sucht z. 1. Oktl od. später
l .Zim . u . Küche mit Glasabschl ., cvt. Frtsp . e. Bdh.
Off, mit Preis u. W > 995 an den Tagbl .-Ve rl.

Dame s. rl . eins. mbl.
Fam . im Westend. Off.

Zim . in g. H. u . ruh'
. O . 40 hptpstl. 6578

\ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber , alle unter dies er Rubrik

| uns zu uberweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Die Dame, welche am verflossenen Sonn¬
abend in der H-rnptSynagogc ein schwarzes
MMiitMdU« « " »Snt:
könnt und wird sie gebeten, dasselbe bei Herrn
Castellan  abzuge ben.  _' Berlören
vor einigen Tagest ein brauner Regen-
schirm mit Silbcrgriff . Gegen 5 Mark
Belohnung abzugebert » Itters Hotel und
Penfion , Tannnsstraste . _ _

Herrnregenschirm Sonntagabend Biebricher
Allee auf einer Bank liegen geblieben. Abzugeben
gegen gute Belohn . Luisenplatz 1, 1.

GefWdeu
schwarzer Palerot am 21. d. M . von Schlangcn-
bad bis Nendorf . Näh . Adclheidstraße 10, Hth . 1,
oder Scklangenbad , Polizcidiener >!4 H raieke.

Junger Dackel entlaufen.
Belohnung abzugebcn Sckulgaffe 6,  1.

Gegen

Kleiner Rehpiuscher,
auf „Bubi " hörend , entlaufen . Wiederbringer
Belohnung . Abnig . Welirlhstraßc 35, 2. 6582

/iockibrnnnen . 7 Uhr : Morgenmusik.
Kurhaus . Nachmittags 4 Uhr : Niititär -Konzert.

Abends 8 Hin-: Militär -Konzert.
Königliche Kchastspieke. Geschlossen.
Hlesidcuz - Weater . Von Sonntag , Ken 22. Juli,

bis Bi . August einschl. bleibt das Residenz-Theater
der Ferien wegen geschlossen.

Wakhassa -Hheater . 'Abends 8 Uhr : Die lustige
Witwe.

Walhalla (Neffaurant ) . Abends 3 Uhr : Konzert.
Reichsöallesr -Aßealer . Abends8 Uhr: Borstellung.
Zirkus Keury . Abends 8 '/« Uhr : Vorstellung.

Aktnaryns , Knnstfalon , Wilhelmstratze 16.
Mangers Knnststlen , Taunusstraße 6.
Knuffsakan rffillior , Taunusstraße 1. Gartenbau.
H' Kikipp stöegg - MiKkiatKeK, Gutenberaschnle.

Geöffnet Sonntags von 10—12, Mittwochs von
4—7 und Samstags von 4—7 Uhr.

Aamsu -Klnv . Vom 1. Juli bis 1. Oktober ge¬
schlossen.

Die Demminsche Sammlung KnclllgciverKkicher
Oegesrstende im städtischen Leihhaus , Neugasse 6,
Eingang von der Sckulgaffe , ist dem Publikum
zugänglich Mittwochs und Samstags , nach¬
mittags von 3—5 Uhr.

Merekn für Kinderhorte - Täglick von 4—7 Uhr
SteingasseO . 2. n: d Bleichstr .-Schule P . Berg-
hort a. d. Schulberg . Hilfskräfte zur Mitarbeit
erwünscht.

Mokkskeleholle,Friedrichstraße 47. Geöffnet täg¬
lich von 12 Ubr mittags bis 9h's Uhr abends
Sonn - und Feiertags von 9 /2—1 Uhr mittags
Eintritt irei.

Kickt - , Kufl - und Sannenkad des Vereins für
volksv -rst. Gesundheitspflege auf dem Atzelbcrg
(Haltestelle „Lindenhof " der elektr. Bahn , 1 Min .),
getrennte Abteilungen für Damen und Herren,
auch für Nicht-Mitglieder , täalick geöffnet von
5 Uhr früh bis 10 Uhr abends . ' Llusschank
alkoholfreier Getränke.

Hierein kür nnentgcktkicke K ns Kunst ükier
MaKkfayrks -Einricktntrgen n . Aeckkssraoen.
Täglich von 6—7 Uhr abends , Rathaus (Arbeits¬
nachweis , Abteilung für Männer ).

Zentralstelle fsir Krankenpflegerinnen (unter
Zustimmung dcr hiesigen ärztlichen Vereine ).
Abt . II (f. böh. Berufe ) des ArbeitSnachw . für
Frauen , im Rathaus . Geöffnet : */*9—1***56 !A  und
Vj3—7 Uhr.

ArßeiLsnack « eisunentgektkick sürWänner und
Tlrauen : im Rathaus von 9—12 '/« und 3 bis
7Ubr . Männer -Abt . 9—12' /« und von 2' ,st bis

6 Uhr . — Frauen -8lbt . 1: für Dienstboten mrd
Arbeiterinnen . Frauen -Abt . II : für höhere
Bernfsarten und Hotelversonal.

Werein kür Sommerpssege armer Kinder . Das
Bureau , Steingaffe 9, 1, ist Mittwoch und
Samstag von 6—7 Uhr geöffnet.

Arbeitsnachweis des Hk-ristk . ArSeiker -Mereinsr
Seerobcnstraße 13 bei Schuhmacher Fuchs.

Gemeinsame Ortskrankenkafse . Meldestelle:
Linsenstraße 22.

Krankenkasse für Äraren und Innqfranen.
Meldestelle : Hellmundstraße 20.

Hnrngetellsckakt . 6—70 , Uhr : Turncu der
Damcn -Abteilung . 8—10 Uhr : Turnen der
Männer -Abteilung.

Hstrnverein . Abends v. 8—10 Uhr : Kürturnen
und Vorturnerschuls.

Zieckter -Vereiniguug Wiesbaden . 8—10 Ubr:
Fechten . Ober 'realscbule Oranienstraße 7.

Wiesbadener Ziecktkknv . Abends 8- 10 Uhr:
Fechten. Fechtboden : Schule vis -a-vis der
Rcichsbank. .Klublokal : Hotel Vogcl , Rheinstr.

Aronzös - Konverk -Zi ' kek, Mittelschule Rhein-
straße 90) Zim . 28. 8—10 Uhr : 5konvers.-St.

Wäsiner - Durnuerein . Abends 8 ' 0 Uhr : Riegcn-
" turnen der aktiven Turner und Zöglinge . Nach

demselben : Allgemeiner Singabeud.
Gnttempkcr -k og'e Hannuswackt - Abends8 ' /2 Uhr:

Versammlung .'
Gesangverein Wiesbadener Männer - Kknv.

Abends 8 >/s Uhr : Probe.
Evangelischer Männer - Inngkistgs -Wereln.

Abends 8 " s Ubr : Jugendabtcilung.
Stemm - und Wing - Klnb Akhletia . Abends
~ 8Va- Uhr: Uebüng . '
Klemm - und Aingklnb Einigkeit . Abend?

8 '/.- Uhr: Uebung.
WiesbadenerKlbketen -Kknö » 8' /, Uhr : Uebung.
Gvangek . Irbeiter -Werein - Abends 8 ' /- Uhr:

Zitherspielprobe . ,
HKristlicker Werein jnngerWänster . L' i. Uhr.

Bibelbesvrechung . . —
Klemm - und Wing -Kk« 8 Hersnania . Abends

9 Uhr : Uebung.
Kraft - sr. Sportklub Wenicitia . 9 Uhr : Uebung.
Schubcrt -Wnnd . Abends S Uhr : Probe.
Technischer Verein Wiesbaden - 9 Uhr : Verecns-

Abeuh.
Kib ^ keu-Kktsb Deutsche Hiche. 9 Uhr : Uebung.
MiiNAergesa -nsi-WereirrEoncordia . 9 Uhr : Probe.
Gesangverein Reue Losrcordia . 9 Uhr : Probe
K ' aftä und Sportklub . Abends 9 Uhr : Uebung.
Werkand Deutscher Kandkungsgefikfen , Krcis-

vercin Wiesbaden . Abends 9 Ubr : Versammlung.
Sängerchor Wiesbaden . Abend ? 9 Uhr : Gefang-

pröbs . Vereinslokal Thüringer Hof.
Krieger - und Militär -Verein . Abends 9 Uhr:

Ge'sangvrobe . „„
Krieger -MiNkär -Kameradsch. Kars. Wilhelm II.

Abends 9 Uhr : Geiangprobe . ^
Kassfmänstischer slbcrein Waktiacstm . Abends

90 ? Uhr : Versammlung.
Ander - Klub Wiesbaden . Abends : Uebung.
Männer -Eesangvereiss Kikda - Abend ?: Probe.

Versteigerung von za. 100 Ztr . Kartoffeln im Hofe
Schwalbncherstraße 25, vormittags 11 Uhr.
(S - Tagbl . 398 S . 20.)

Versteigerung eines 5-jäbr . Pferdes im Psandlokale
Kirchqasse 23, mittags 12 Uhr . (S . Tagbl . 398
S . 20.)

MereoNolsgische Keovachtimgstt
der Ktatron Miesvaden.

25. August.
Barometer ^) . .
Thermometer E . .
Dunstspann , (mm) .
Rcl .Fcuchtigkeit (°/o)
Windrichtung . .
Niedcrscklagsb .(mm)
Höchste Temperatur 19.9.

26. August.

7 Uhr
morg.

2 Uhr >9 Uhr
nachm , abds. Mittel.

752 .4 749.6 7512 751 .1
17.7 18.9 17.5 17.9
13.7 11.3 10.2 11.7
91 70 68 76.3

W . 3 SW . 5 W . 3 —

0.1 2.4 — --
9.9. Niedr . Temper. 16.7.

7 Uhr 2 Uhr 9 Uhr Mittel
morg. nachm. abds.

755 .4 756 .3 756.5 756 .1
15.7 20.8 15.5 16.9
10.2 8.9 10.9 10 .0
77 49 83 69.7

W . 3 NW . 3 NW . 1 __

Barometer *) . . .
Thermometer C. .
Dunstspann .smm) .
Rel . Feucht :gkeit(°s»)
Windrichtung . .
Niederschlagsh .(mm)
HöchsteTemveratur 22.0. Niedr . Temvcr.

*) Die Baromiterangaben sind auf
reduziert . _

13.6.
0° (5

Metter -Kerichl
„des Wiesbadener Tagblatt ".

Mitgetcilt auf Grsmd der Berichte der deutsches«
Scesvarte in Hambsirg.

^Nachdruck norboten.')
29. August : bewölkt, bedeckt, schwül, warm , Regen,

Gewitter.

Auf- ssnd Msstevaassa ksiv Zonne <E) ssud
Mond

Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischerZeit.)

Aug.
>! ©
im Süd .' Aufg . !Unterg.
Hubr Älin. Uhr̂ Min. Uhr Miu.
YlT28 ■! 5 B7 1 T 18

Aufg . I Unterg.
Uhr Min.!Uhr -i.-cm.
14 BO 97:42 18» *

Theater -Mutrrttspreise.
Walhalla -Theater.

Prosceuiumstoge Mk. 4.— Promenoir
Frcsndenloge . .. 8.- 2. Parqnet§Ä"* ! : : Ss■
2. Parquet . . ,. 2.50i Entree . .

Mk. 2.—
.. 1-50
.. 1.-
. 0.70

eichs ?saUew -Tsiea4er , Stiftstraße 16.
Spezialitäten -Borstellung . Anfang 8 Uhr abends.

Kaifer - Uanarama , Rheinstrabe 37.
Diese Woche: Serie I : Land und Leute von

Algerien . — Serie II : Ein Besuch von
St '. Petersburg und des Kaiscrl . Palais Zars-
koje-Selo . Zar Nikolaus H.

Walhalla -Theater
Sommer -Spielzeit . Dir .: Emil Nothmanrr

Dienstag , den 28. August
Der größte und neueste Operettcn -Schlagcr

der Saison.

Dio ütstige WitMe»
Operette in 3 Akten von .Victor Leon u. Leo Stein.

Musik von Franz Lshar.
Spielleiter : Dir . Emil Nothmann.

Dirigent : Kapcllm . Lilienfeld.
Personen:

Baron Mirko Zeta , pontcncgri-
nischcr Gesandter tu Paris . Ernst Willert.

Valenci ' nne, seine Frau . . . Küthe Dlarrling.
Graf Danilo Danilowitsch , Ge¬

sandt !ckaftssekretär , Kavallerie-
lcutnaut d. R . Ed . Rosen.

Hanna Glavari . * * *
Camille de Nopillon . . . . Wilh . Kagscr.
Wcomte Cascade . Herm. Niewind.
Naoul de St . Brioche . . . Ad. Albany.
Bogdanowitich , pontcnegrinischer

Konsul . Rick. Laube.
Sylviane , seine Frau . . . . TrudeL -cesemann
Kromow , poiitencgriuischer Ge¬

sandtschaftsrat . Paul Schultze.
Olga , seine Frais . Erna v. Verfall
Pritschisch , pontcnegrinischer

Oberst in Pension . . . . Fr . Koppmann.
Praskowia , seine Frau . . Mnriarme Austerlitz.
Njegus , Kanzlist bei der pontc-

sregrinischen Gesandtschaft
Lolo.
Dodo.

Fron -Fron,
Clo -Clo,
Margot,

Grisettcn

Max Ellen.
Lotte Richter.
Hanne Laabs.
Thea Rheinbay.
AnnyFiebclkorn.
Ilse Penzlin.
Trndeseesemnnn

Ein Herr . Carl Lcwalü.
Ein Kellner . L. Terskv.
Diener . . Paul Wcißmann.
Pariser und pontenegrinischc Gesellschaft, GuZlarcn,

Musikanten , Dienerschaft.
Spielt in Paris hciltzittage und zwar : Der erste
Akt im Saion des ponlenkgrinischen Gesandtschafts-
palais , der 2. und 3. Akt einen Tag später im

Schlosse der Fr . Hanna Glavari.
* ». * Grete Meyer vom Frankfurter Operr >-

hausc als Gast.
Anfang 8 Uhr. — Ende nach 10 Uhr.

Mittwoch , den 29. August : Die lustige Witwe.

KAirfa .£ms zu Wiesbaden»
Dienstag , den 28. August.

Morgens 7 Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters

in der Kochbrunnen -Anlage.
Leitung : Herr Konzertmeister A. v. d. Vooru
1. Choral : „Allein Gott in der

Höh ’ sei Ehr ’.
2. Ouvertüre zu „Girofle , Girofla“
3. Barearoie . . .
4. Hebe -Walzer.
5 . Im Walde , Charakterstück . .
6. Blättern . Blüten , Charakterstück
7. Yindahona -Mavsch.

Lecocq.
Kücken.

E.Waldteufel
Heller.
Savo.
C. KomzdL.

Abonnements-Konzerte
ausgefütirt von der Kapelle des 2.JNAss. Infant ..
Regts . No . 88, unter Leitung des Itönigl . Musik-

dirigenten Herrn R. Fehling.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Le pbre de Ia victoire , Marsch Ganne
2. Ouvertüre zu „Das Nachtlager

in Granada “ . Kreutzer.
3. Arie aus „Der Barbier von

Sevilla “ . . Rossini.
Flügeihorn -Solo : Herr Albers.

4. Phantasie aus „Samson upd
Dalila “ . . . . Saint -Saens.

5. Ouvertüre zu „Die schöne
Galathea “ . . . . . . . . Suppe.

6. Pagen -Arie aus „Die Hochzeit
des Figaro “ . Mozart.

7. Potpourri aus „Stradella “ . . Flotow.
8. Puppen -Pollca . Steffens.

Abends 8 Ubr:
1. Einzug der Gladiatoren , Marsch Fucik.
2. Ouvertüre zu „Die lustigen

Weiber von Windsor “ . . . Nicolai.
3. Die Grasmücken , Solo für zwei

Piccolo -Flöten - . Rousguet.
4 . Sirenenzauber , Walzer . . . Waldteufel.
5. Marsch der Landsknechte aus

dem 17. Jahrhundert u. Trink¬
lied aus dein 16. Jahrhundert Schreck.

6. Ouvertüre zu „Die Fledermaus “ Strauß.
7. Wiener Volksmusik , Potpourri Komzäk.
8. Dorcheu , Polka -Mazurka . . Steffens.

Kurbaus zu Wiesbaden.
Bei aufgehobenem Abonnement.

Samstag , den 1. September , ab 4 Uhr nachm,,
nur bei geeigneter Witterung:

Grosses Gartenfest*
Mehrere Musikkorps.

4 Uhr:
Konzert des städtischen Kurorchesters.

Etwa 5Vi Uhr:
Ballon -Fahrt der Aeronautin Fräulein Käthchen
Paulus mit ihrem Riesenballon „Helios “ (za

1000 kbm . Inhalt ).
Anmeldungen von Passagieren nimmt die Tages¬

kasse entgegen . (Preis nach Vereinbarung .)6 Uhr:
Militär -Konzert

8 Uhr:

illuminations - Abendl'
8—9' /- Uhr :

Konzert des Kurorcliesters.
972—11  Uhr:

Militär -Konzert
Ab 3 Uhr wird der Park reserviert und Igx

von da ab der Aufenthalt daselbst und in den
Sälen , einschliesslich derjenigen des Restaurants
nur Inhabern von Gartenfestkarten gestattet . ’

Eintrittspreis : 1 Mark.
Kartenverkauf an den Eingängen zum Kur.

hauspark.
Eine rote Fahne am Kurhause zeigt an , daßdas Gartenfest bestimmt stattfindet.
Bei ungeeigneter Witterung Abonnements.

Konzerte im Saale.
Städtische Kur -Verwaltung.
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erscheint allabendlich G Uhr und enthält a»- Stellenangebote
und Stcllengesnche, welche in der nächstveröffcntlichtcn Nummer dt-»
Wiesbadener Tagblatts zur Anzeige gelangen.

Die Abend -Ausgabe des ArbeitömarktS kostetS Pfennig
das Stück.

Tagsüber , bis 3 Uhr nachmittags, ist frei«Einsichtnahme
des Arbeitsmarkts in den Schalter-Räumen gestattet.

Bei schriftlichen Offerten von Dienstsuchendenempfiehlt es sich,
keine Original- Zeugnisse, sondern deren Abschriften bcizufügen; für
Wiedererlangung beiqclegter Original-Zeugnisse oder sonstiger Urkunden
übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr. — Offerten, welche innerhalb
4 Wochen nicht abgeholt worden sind, werden uneröffnet vernichtet.

Offertbricfe von Vermittlern befördert der Verlag nicht.

M- ibliche Vrrsonrrr. die StrDmg
finden.

Wanted an experieneed Englisli
nurse rvitb good rekarsnoas to a baby often months. Write «#. 3 8-4 Wiesbadener
Tagblatt.

oine Engländerin ob. Kindcrfrl,
»4iij )v welche pcrf. englisch spricht, zu

einem7-jähr. Kinde, ferner Kinderpflcgerinnen,
Kindergärtnerinnen, Kindcrfrl.. b-ss. Kindermädch.,
fernerKammerinngfern,angeh.Jungfern,über fünf-
zeh» erste Stubenmädchen» Hausmädchen in
Hotels u. HerrschaftShäuser, über fünfundzwanzig
ndrcitc Alleinmädchen in kleine feine Familien,
88—35 Mk.» Büfettfräulein in erstklassige
Geschäfte, nette Scrbierfräniein, eine große Anzahl
lKffeililtttott in Hotels, Restaurants, Pensionen
sitUttfiliilril und Hcrrscbaftshänser, höchstes
Gehalt, nach liier und außerhalb, kalte Mamsells,
Kaffeeköchinncn, Beiköchinnen, 50 Mk., Herd¬
mädchen, Küchenmädcbcn und verschiedenes
bcff. Herrschaftspcrsonalnach den-Ausland.
Intern.Zentral-MclMW-KnreM

Langgasse 84, 1. * Telephon 2555.
Altes pura am Platze

für sämtliches Hotel- u. Herrschaftöpersonal
aller Branchen.

Frau Lina Wallrabenstein , Stellcnvcrmitilcrin.

Ejn solides gewandtes Fräulein zur Leitung
meiner Filiale sofort gesucht. 6564

Molkerei LSkar Müller , Bisinarckring 10.
Tüchtiges Fräulein , welches Kaution'stellen

kann, zur Führung einer Filiale, Koioniai-
warenbranchc, sofort gesucht. Offerten nntcr

38L an den Tagbl.-Verlag.
CSlytlge braiiGielumDifse Perkiinferln

für Papier- und Schreibwarengeschäft qesncht.
Offerten mit Gchaltsansprüchcnu. C. W . » SB.
postlage rnd erbeten.

«SSSfflp*. Für Schweincmetzgerei wird ein
DEM Lehrmädchen zur Ausbildung als

Verkäuferin gesucht Kleine Bnrgsiraße 8.
Einfaches Fräulein als Verkäuferin in Brot-

und Fcinbäckerei gesucht TaunuSstraße 17.
Perf » Verkäuferin » bewandert in f. Aufschnitt,

p. 1. September gesucht Rheinstraße 65.
Angehende Verkäuferin SL .L

Woll- und Weitzwarcn-Keschäst per1. Ott.
gesucht. I . Dott , Wellritzstraße 45.

Tüchtige"
MänferiMi

per sofort gesucht.

Joseph"Aoulet,
Kirchgaffe, Ecke Marktstr.

QUä «uter Familie suchen
geg. Vergütungz. ciigagrcrc».

Gebr . Wollweber , Bärenstraße 8.
Lehrmädchen aus guter Familie für Weiß- und

Wollwarengcschäft gesucht. Gehalt 20 Mk. per
Monat. Näheres im Tagbl.-Verlag. Ev

Tncht. Rockarheitermueu-
sowie Zuarbeitcrinnensofort gesucht(JabreS-
stelle). Wiegand , Taunusstraße 13.

Blnscuarlicitcriiillcu
per sofort für dauernd gesucht.

Wilhelmstraße 36. §̂ te ?U.

Lehrn-ädchcn für seinen Damenputz sucht zum
15. Scpteniber Frida Wolf , Gr. Burgstr. 12.

ModeS. Lchrinädchcn zur griindl. Erlernung v.
feinem Putz sucht Klein , TaunuSstraße 19.

Büfettfräulein
zum sofortigen Eintritt gesucht; ferner
ein Kindcrfräulcin, Französin bevorzugt, eine
Küchcnhaushältcrin für hier und eine Zimmcr-
und Küchenhausbälteriu nach auswärts, Köchinnen
für Hotel und Pensionen, Beiköchinnen, perfekte
Kaffeeköchin,Herdmädchen,einfaches Serviermädchcn,
zehn Hotclzimmermädchen, drei adrette Mädchen als
Alleinmädchcn für bessere Familien, ein Allein-
mädchcn für Knrfremden für nach Brüssel, Haus¬
mädchen für Privat und Hotel, sowie Kuchcn-
mädchcn in großer Anzahl bei hohem Lohn und
freier Stellenvermittlung für letztere durch

Wiesbadens ältestes und
Haupt - Engagements - Institut

von Carl Grüübcrg , Stcllenvermittlcr,

M «Ws ffcta - fiUTM!
Goldgasse 17, Part . Tel . 434.

Geübte Taillenarbetteri»
(Jahresstelle) gesucht. 6569

Marie Kobstedt, Luisenstraße3, 2.
Tüchtige Aermel- Rockarveiterinnengcs.

A. Debits , Am Römertor 5.
Tüchtige Taillen - n . Aermel-
Arbeiteriuneu sof. für dauernd

_ gesucht. M . Leister - Bodach,
"Große Burgstraße9, I,.

Ein Lchrmädch. f. Schneid, gcs. Adolfstr. 8. 6567
Mdch. k. d. Kleiderm. griindl. crl. Walramstr. 10.1 l.
Ptodes . Lehrmädchen nnd Laufmädche»»

für Putz sucht per sofort gegen Vergütung.
Frau H. Usinger, Bahnhofstraße 16. 6&15

Zwei sunge Mädchen aus g. Familie finden
licbcvolle Aufnahme zur Erlernung der kein-
bürgerlichen Küche in crstkl. Frcmdmpcnsion.
Anmeldungen Pension .Hella, Rbcin str. 26, 1.

HauSiiältcrin.
Für ein Saiionhotel wird ein einfaches, aber ge¬

bildetes Fräulein als Haushälterin in JahrcS-
stelle gejucht. Ihre Küchenkemitnisic müssen der¬
art sein, daß sie im Winter für die Herrschaft
Und Passanten kochen kann. Erfabruug im
Hotelbctrieb und ernstes energisches Wesen Be¬
dingung. Alter nicht unter 80 Jahre. Die
Stelle 'ist Vertrauensposten. Familienanschluß.
Eintritt 1.  Oktober. Off. mit Zcugnisabschr.,
Photographie und GchaitSansprüchen an Hotel
и. Pension Zipp in Bad Münstera. Stein.Wenl.Ulacienntnd.Genfer Dertzantz

Philippsbcrgstr . 21 — Tel . 199»,
sucht *

eine Hotclhaushälterin nach Dnrmstadt.
einen Holelrcstanrantkellncrnach Dnrnistadt,
ein Zimmermädchen nach Darmstnbt,
einen jungen Zimmerkellnerohne Sprachen nach

Wiesbaden, 6591
mehrere Saalkellner für Wiesbaden.

Aeltcrc znvcrl. Person, welche etw. nähenn. flicken
к., z. Führ. d. Hansh. gei. Luxemburgstr. 7. 3 l.

Jüngere Kücheuhausyältcrin gesucht.
Astoria -Hotel.

Suche HatelhanShälterin, netter Hotelbüfettfrl .»
Hotelzimmcr-, dcSgl. PensionSzinnnermädchen,
Kochiehrmädchcn(gegen geringe Vergütung), junge
HcrrschaftS- u.Pensionsköchinnen, perfekte Allein¬
mädchen in vorzügl. Privntstcllcn, nettes Haus¬
mädchen, b. näht, bügeltu. serviert, zu 2 Pcrs.,
Allein-, Haus- und Landmädchen für nur gute
Stellen. Frau Anna Müller , Stellenvcr-
mittlerin, Scdanstraße2, Ecke WalraüHraßc.Arbeitsnadiweisf.Frauen.?Ä1
A1»t,E At  Köoliinnen(f.Privat),Allein-,Ilaus-
Kinder-, Küehenmädoben. Bis Wasch-, Pu4z-,
Mbnatsfr., Niih., Bügl., Laufirifidch. rneniiiAbt. II. A: Bfltt'i . BBvrn?©. B: BBotelners.
C.: Cpiilralste !!er filr SH rnuheniiileg
unter Zustimmungd. bcid. ärztl.Yoreine. 1769

(Eine fücfianrßtlonskööiiii,
sowie ein Küchenmädchen auf gleich ges.,
hoher Lohn. Mainzer BierhaLe,

Maucrgassc 4.
von Anfang September an für

iVbslillsl cinige Wochen perfekte Köchin
zur Aushilfe. Zu melden FrcscninSstr. 19.

Suche mehrere Herrsch.-Köch., bess. Hans-, Zimmer-,
Allein- u. Küchenmädclien beib. L., n. in b. H.
Fr. Lang, Stellcnvcrmittlerin, Friedrichstr. 14,2.

prr 1. September eine fein
biirgerl. Köchinu. ein besseres
Hausmädchen. Nachzufr. von
2—4 1t. abends Lanzstrabe 29.

,_ -mr  Qffti * Vavtd acsncht gute
bürgerliche KochiN mu
best.Empfehlungen.Hotel Astoria , nachm.2—4.
Gesttcht Nach Antwerpen

eine Köchin, welche die feinere bürgerliche Küche
versteht. Sich zu melden zwischen!>». lO morg.
Hotel Welrcvnc, Wilhclmstratze‘;6.

Fr. Lang, Stcllcnvcrmlttl

Gesuchts

Eine gut
aesnllit.

bürgerliche Köchin auf
Näheres Nerostrahe 11».

gleich

Sn reeller ifeiiitfliii!
suche perf. Herrschafts-, Pension?-, Resiaurant-

nnd Hotelköchinnen, bess. Stubenmädchen, 20
Haus-, Allein-, Zimmer- und Küchenmädchen,
Küciicnmamsell, Beiköchinnen, Büfettsräuiein für
1. Hotel, Scrvicrfräulein. Vermittlung für alle
Städte Deutschland? nnd nach dem Auslande.

Bermh. Karl,
Tteücnvermittler.

Schulgaffe 7. Telephon 2085.

Stellen - Nachweis Germania,
Paffantenheim,

Tel. 2491. Jahnstraßc4, 1, , Tel. 58461.
sucht für sofort und 1. Sept. Köößinnen für f.
Herrschaftshäuser, Hausmädchen für kinderloses
Ehepaar, Zimmermädchen, Kindermädchen, groß.
Anzahl Allcinmadchen, ferner ein selbständiges
Alleinmädchcn zu einzelner Dame bei guter Bc-
handlnng und hohem Lohn. Alle«gute Stellen
und freie Vermittlung . Mädchen erhalten
Kost und Logis für 1 Mk.

Frau Anna Kiefer, Stellcnvcrmittlerin.Ke«.Mwltzc»„es. MeyeiiWr. i,p.
Best, tüchtiges Mädchen, welches Küche und

Hausarb. gründlich versteht, v. 1. o. 15. Sept.
ab gesucht. Bartels . Bahuhofstraße 5,

«äs , Gesucht zum 15. September in kl.
WWW Haushalt best empfohlenes Mädchen.

Kochen wird nicht verl. Dotzheimcrstraßc5, 2.
«WM «-», Ein Mädchen von 17—18 Jahren,
WWqW am liebsten vom Lande, auf Sept.

gesucht. Näheres Aarstraße 24, bei Lohn«
Mlleinmädchsn, welches kochen kann, für kleinen

Hansh. zum 1. od. 13. Sept. gcs. Moritzstr. 51,2.
Gesucht zum 1. Sept . braves kräftige? Allcin-

mädch en in kl. bess. Familie Hellmnndsir. 30, 2.
KIWN "» EtnjnugeSordentlichrsMädchen
W &W  gesucht Bleichstrahe15«
Brav, einfaches Mädchen, w. Haus- u. Küchen¬

arbeit versteht, wird gesucht Rauenthalcrstr. 24, P.
DM" Aeitcres, im Kochen und jeder Hausarbeit

selbständiges Mädchen in kleinen Haushalt z.
1. Okt. gesucht. Offerten unter «s. SS» an
den Tagbl.-Verlag.

Braves williges Mädchen zu Kindernn. Haus¬
arbeit gesucht Gcisbergstraßc 28, 2.

Besseres zuvcri. Alleinmädchcn gesucht.
Schnitzler, Kaiser-Friedrich-Ring 46.

Mädchen auf gleich ges. Manergasse 14, Laden.
Ein solides Zimmermädchen

DEM sucht Privat -Hotel Silvana,
Kapellcnstrasie 4.

Tncht. fl. Mädchen ges. N. Dotzheimerstr. 33, P.
!ür Hausarbeit sofort gesucht

lyiüuüjill Webergasse 44, Kurzw.-Geschäft.
Ord. Mädchen, das sein bürgerl. kochen kann, als

Alleinmädchcn ges. Schmidt , Langgasse 54, 2.
Alleinmädchen oder Aushilfe » d. kochen kann,

sofort gesucht Schlichterstraße17, 3.
Mädcherr für .Küche und Hausarbeit geg. guten

Lohn gesucht Albrechtstraße 31, Part.
Zu Anfang Oktober ein Mädchen

MÄVe für Haus u. Küche gesucht für jungen
Haushalt. Näh. Moritzstraße' 38, 1, morgens.Allcnmilidchcn
halt Eltvillcrstraßc 17. 2 I.

Kückc nnd Hausarbeit
MKÜZMSW gesucht Ncrotal 8.
Ein Küchenmädchen gesucht, 80 Mk. Lohn

monatlich, Sonnenbcrgcrstraßc 11.
Jüngeres williges MLldthell

^für kleine Familie ges. Oranicnstr. 25, 2. 6563
Tüchtiges Mädchen, ioelchcS gut kocht nnd

Hausarbeit versteht, für 1. oder 15. September
gesucht.Humboldtstraßc 20. 6559

Gesucht sof. ein alt. Mädchen(auch all-iiisteh-udc
Witwe). Näh. Frankcnstr.28, P . (GläSabschl.).

Einfaches älteres Mädchen, das
gut bürgerl. kocht, zu einzelner Dame

in ruhigen angenehmen Dienst ge,. Augusta
straße1, 1, Ecke Mainzerstraße.

Ein tüchtig-S Mädchen, am liebsten vom Lande,
gegen guten Lohn gesucht Richlstratze 16, Lad.

Ein tüchtiges Mädchen, das bürgerlich kochen
kann und Hausarbeit übernimmt, wird gejucht
bei P . EttderS, Michelsberg 82.

«pPfc Ein Alleiumädchen zum1. Sept.
DMM gesucht Große Burgstraße 9.Ein brav, solid. Mädchen, d. gut bürgerl. kochen

kann, per 1. September gesucht tzäfnergassc 13.
IPSIT” Junges Mädchen für Hausarbeit und

2 Kinder gesucht Karlstr. 3, b. Klotz.
Wegen Erkrank, m. jetz. Mädchens per sof.

tüüjtlges illEinwWciiÄ S
Mit Buch melden Möhrittgstratze 7.

>Mädch. f. Hausarb. gcs. Friedrichstr. 7. Spezerei!

Junges bllüies Dienstmädchell
für kll Haushalt gef. Dotzheimerstraße 62. 3 lks.

Anständiges Mädchen für Küche nnd Hausarbeit
sofort gesucht. Näheres Adelheid straße 18.

Fleißiges solides HanSmädchet»
MWW gesucht Zictcnring4, 1 r.
Hausmädchen
Jung . Mädch. aus bess. Familie in kl. Hansh.

gesucht. V. 9—4 Uhr z. m. Wilhrlmmcnstr.6,P.
Fleißiges MädcheR

gegen hoh. Lohn per1. Sept. ges. BiSmarckrina 87,1.
Tüchtiges Mädchen fÄÄT

Zum 1. September
junaeS, braves ffeitzigeS Mädchen für kl.

seine Pension gesucht. Mit Zengn. ztt
melden Gr- Burgstr. 3, 1.

Tüchtiges Hausmädchen gesucht. ’
Roscustei,,, Taunusflraße5, 2.

Eine zuverlässige Kinderfrau oder älteres
Mädchen zu einem 8 Monate alten Kmde
gesitchl. Falstaff, Moritzstratze. ,

Mn tüchtiges reinliches Mädchen gesucht
Näheres Biebricherstraßc 15.

TnchiigeS Dienstmädchen sofort ges. Maucrgas,e19.
Ein orderttl. Mädchen, w. Liebe zu Kindern

hat, f. kl. Haushalt per 1. September gesucht.
AnfaiigSl. 24 Mk. Scharnhorststraße 38, Part.

Gegen gute» Lohn «in tncht.
MUA Mädchen für Haushalt gesucht
Gravenstrasie2, 1. Etage»

Ein in allen Hausarbeiten erfahrenes
LWiM Mädchen, das auch etwas kochen
kann, für 1. Oktober nach auswärts gesucht.
Ein Zwcitmädch. vorhanden. RüdeSheimerstr. 7,2.

Braves zuverlässiges Mädchen für Küche und
HauS gesucht Kaiser-Friedrich-Ring 78, 8.

Tücht. Mädäici, Ä ä4,,Ä
Loh», anständige Behandlung . Wellritz«
strafe 28, Schubladen.

HanSmädchen für kleineren Haushaltp. 1. oder
15. Sept. gesucht Kaiser-Friedr.-Ring 84, Part.

d &UfllCfft für kleine Familie
(2 Pcrs.) solides Alleinmädchcn, welches gut
kochen kann nnd alle Hausarbeiten versteht.
Kaiser-Friedrich-Ring 90, 1.

Jüngeres kräftiges Mädchen
für Küche und Hausarbeit sofort oder später
gesucht Biebricherstr. 2, 1, Eingang Ftscherfl

Hausarbeit sofort oder später
gesucht Biebricherstr. 2, 1, Eingang Fischcrstr. 2.

Tüchtiges Alleinmädchen» das bürgerl. kochen
kan», zum 1. September ges. Adolfrallec 26, 3.

Tüchtiges ANeinmädelstNauf 1. .September
gesucht Kaiser-Friedrich-Ming 38, 2.

Junges Mädchen für besseren Haushalt zum
1. Okt. gcs. Dambachtal 14, Gth. 1, von 9—12,

Hausmädchen
per sofort gesucht Hotel Rose,
ürörthrfunt für Haus- u. Küchenarbeit gesucht
Äktnv ^ l.!l Seerobenstraße 30. 1.
Tüchtiges Hausmädchen gesucht Blücherstr. 7,2.
AlleinmSdchcu,

gesucht Adelheidstraße 10, 2.
Saud. Hausmädchen ges. N. Göbcnstr. 17, 2 r.
Tüchtiges ordentlicher Mädchen sofort gesucht.

25 Dir. Lohn. Stiftstraße 1, Parterre.

Wort gesichtM.WWi!,
das kochen kannu. etwas Hausarbeit verrichtet.
Offertenu. 8 . 7 «4 an den Tagbl.-Verlag.

zum 1. September ein sauberes
'© IfdjC , fleißige« Hausmädchen.

Konditorei Künder » Museumstraße 3.
Tücht. chrl. Mädchen au» g. Familie, fürHauSh.

und kl. Hilsc im Laden gesucht. Angeb. unter
Is . ? 8<S nimmt der Tagbl.-Verlag entgegen.

Zum 1. September ein sauberes
^ tüchtiges Mädchen gesucht. Vor»

zustellcn vormittags bis 12 Uhr od. nachmittags
von 4 Uhr an bci Frau Singer , Emserstr. 61,P.

Ein tüchtiges Alleinmädchen in klein. Haushalt
gesucht Kaiser-Friedrich-Ring 30, 1 St . r.

imk Ein zuverlässiges erfahrenes
KsWA Mädchen zu einem vierjährigen

Kinde und zur Pflege eines kleinen KinocS
gesucht. Siäh. Kapellcnstraßc 34.

Gesetztes Mädchen
für gut bürgerliche Küche nnd Hausarbeit
(Hausmädchen vorhanden) gesucht. Zu melden
bis 4 Uhr Adelhcidstraße 60, 2. 6588

fif » *«, Ein tüchtiger fleißiges Mädchen
MWM gesucht. Seel , Barkweg 2.

Mädchen für Küche und

Passantenheim,Jahnstr . 4,1 , erhalten Mädchen g.
Stellen bei freier Vermittlung,
sowie Kost nnd Logis für 1 Mk.
Fr .Anna Kiefer, Ste'lenvermittlerin.

Tüchtiges Hausarbeit auf sofort gcs.
rstr- 'Näheres Rubesheimerstraße14, Parterre.

I . chrl. Mädchen , wenn möglichv. L., f. kl.
Haushalt gef. Heitz, Philippsbergstr. 43, Part.

Mädchen b. a. Lohn für Haus¬
arbeit gesucht Weilritzstr. 29, P̂art.

Zweitnrädchen ges. Bertramstr. 4, Part.

^ausgaci >
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Gesucht zu sofort o.
\s. welches flut_Jmrgcrlii

übernimmt,

1. Sept . ein Mädchen»
kocht und Hausarbeit

Fischerstraßc6.
Braves Mädchen gesucht

.. _ Oranienstratze 88,1.
Sauberes Alletnmädchen ges. Bismarckring14,

! Part . l. Vorst. 4- 7 Uhr.
Allemmiidchc»

guter-Lohn, gesucht
; Rbeingauerstrnße 8, Hochp/r.
Tüchtiges Dienstmädchen,

Schwaiba cherstraße 9,Schwaiba cherstraße9, 1.
Ein zuverlässiges HarrKmädcherr» welches Liebe
- zu Kinder!

«F
zu Kindern hat, aus 1. September gesucht. Näh

' S, <t " ' " '
' 1

Suche zürn 1. SeMmk>e»

örncrstraßc 8.
JungeK wMiges Mädchen gef.
tzrrderstraße 12, Bäckerei.

Gemcht per 15. Sept . nach
Köln in fein. Haus¬

halt ein ordentliches Mädchen , welches
gut biirgerl. kochen kann und etwas Haus¬
arbeit übernimmt. Hoher Lohn. Zu melden
hier, Nikolasstraße 3, i.

iS 2, 1.
ift . 9,. . chen «

gutem Lohn gesucht PhilippSbe
Sand. Stmideustan

Frauen

smcherLs AlleiNMädcheK.
FraU Heinrich Simon , UpcibtU  GttviNc.

: Beff. j. Mädchen gesucht für d. Haukarb. u. im
. Nähen bew., für kinderl. deutsche Jam . in Seestadt

-^ Englands . Off. mit Angabe von Alter, Leistung,
Lohn 20. unter » . an den Tazdl .-Vering.

Mädchen k. d. Bügeln erlern. Wcstcndstr. d H. P.
Eine Waschfrau gesucht Luxemburzplatz ü, 1 r.
Putzfrau gesucht Kaiser-Fried rich-Ning 57, 1. ,
Tüchtige Pützsrau sofort gesucht Stiftstr . 1, Part.
Tüchtiges anständige » Monat - Mädchen f.
Vd. ganzen Tag b. klein. Familie gesucht. Näh.

Taunuzstraste 83/85, Gartenhaus 8.
Girre MsuatSfrau gesucht Schwalbacherstr. 2,1.
Meinl, brav. Monatsmdch. gcs. Eltvillerstr. 1, 8 l.
Hß3$ *‘ MorratSmädcherr ob. Frau sof. gesucht
. Alte Kolonnade 8.
Monatöfrarr für morgens gef. Rheinstr. 81, 4.
Eine Mouatsfrau oder Mädchen für zwei

Stunden vorm, sogleich gesucht Stiftstr . 19, 2.
Jg . Mouatsrnädcheu xesi Seerobenstr. 16. 1 r.
Monatsniädcheu oder Frau von morgens bis
. nachmiit. sofort gesucht. Erfrag, bis 10 vorm.

Kap ellenstrahe 18, Part.
Reinl. MonatSsran od. Mädchen für einige

Stunden der Tages ges. Walkmühistr. 80, 1 r.
Monatsm . o. Fr . f, 1 St . vorm. ges. Querstr. 8, 2.
MM" Tüchtige Hi »nat »sre-tt vor - ,mr >u -rch-

mittagö gesucht Nerotal 28*
Eine reittliche MonatKskeru für einige Tages¬

stunden gesucht. Wo ? sagt der Tagb!.-V. blx
Monatsmädchen oder Mvnatrsrau , sauber und
, fleißig, vorm. 7—9 für einzelnen Herrn gesucht.

Borzusteücn 2—stich nachm. Emsrrpraße 61, 1.
Kcinl. Monatsfrau od. Mädchen f. 5—S St . gcs.

Lohn 80 Mk. LuxemburgplaS 8, 1. Etaze r.
Morratsfrarr aesucht Bärenur . 9, 1 St . recht?,

bücht. DtottatSmädchen od . fftatt  bei
lippSbergstr. 12, 1 r.

vorm, für best.
Herrschaft sofort

V gesucht, auch tüchtige Waschfrau sofort
' Zietenring 3, 1 links. 6586

Stundenmädchen, saub., ges. Philippsbergftr . 15,8 r.
Sknndenfr. gef. vorm. v. 8—10 Bismarckring 13,1.

oder junge Mädchen werden zum Anstragen
einer Zeitschrift für die ganze Woche bei
gutem Lohn gesucht. Zu melden früh 9—11
oder 4—6 Uhr bei

ASigt»
MkolaSstraße 9, Stgbde. 2.

;in junges sauberes Laufmädchen sucht
Konditorei Knrrder , Musenmstraße 8.

Si!s*& Saud , tücht » Mädchen tagsüber
—' für Hausarbeit gesucht. Bis 4 Uhr

vorzustellen Wörthstraße 3, 1. 6573
fKtit SflMfolflPt ? von 16—16 Jahren fürJl/kiliJsiJItI einige Stunden de? Tage?

für leichte Hausarbeit gesucht Karlstraße 86, 1.
Atlter«biiideii.«WM KAWK
- Aufwartung eines Arzte- gegen Gewährung
' freier Wohnung zum 1. Oktober gesucht. Off.

unter B*. an den Tagbl .-Verlag.
Gew. s. Mädchen für vorm. ü. 2—8-ma! wöchcntl.

uchm. sof. ges. Fr .Lchmann,Dambachtal12,G . P.
Ein unabhängiges Mädchen oder

„ Frau für Hausarbeit von morgens
10—8 Uhr gef. Eücn'oogengaffe6, Metzgerladen.

Aeltere Frau ober jüngeres Mädchen tagsüber für
leichte Arbeit f. eins. H. gcs. Eieonorenstr. 6, 2 r.

Eine unabhängige ehrliche Frau oder Mädchen
für morgens gesucht Goldgasie 6.

Ein reirrliches Mädchen , welches
zu Hause schlafen kann, sofort gesucht

Adelheidstraße47, Hths. 1 rechts.
iSP " '149). Mädchen tagsüber zu zwei Kindern

gesucht. Rhode , Riehlstraße 7, 4.
Tagsüber ein j. tücht. Mädchen, z. j. Arb. willig,

in eins. bürg. HauSh. gcs. Karlstrabe 88, 1 r.

Weidlich « Personen . die SieRmrs
socherr.

Junge .Dame
aus feiner Familie, in fremden Sprachen diplo-
. micrt, beste Zeugnisse, sucht Stellung in feinem

Hause als Gescllschaftcrin oder Erzieherin, am
liebsten-nach Amerika oder England. Gest. Off.
unter B*. 38 * an den Tagbl.-Verlag.

Ged. Fräulein sucht stundenweise
WEW Engagement als Gesellschafterin
. einer Dame od. zf Begleitung gr. Kinder. Off.
/ unt . K. an den Tagbl .-Verl. -

* &m  A § Fere Dattte*
tüchtig im Haushaltführcn, wünscht in den Nach-

mittagSstnndcn von 1 bi? 7 Uhr sich zu be-
schäsiigen, auch als Begleiterin bei Spazier¬
gängen, zu einer einzelnen fein gebildeten Dame.
Eintritt kann z. 1. September erfolgen. Offerten
unter ES. 38 -3 an den Tagbl.-Benag.

bew., im Vorlcscn u. Handarb., bcs.
i. Schneidern, s..f. einige St . d. Tages

Beschält. Off. u. W. 382 a. d. Tagbl.-Verläg.
welches näher » kann , sucht
Stelle als ang. Jungfer , Stütze

oder Kindcrfräulein. Näh. Steingassc 12. L.

Kindergärtnerin 1. Kl .» ev.. 20  Jahre , sucht
Stellung zum 1. Okt. od. später in Wiesbaden
od. Umg. Gefl. Offerten mit Gchaltsang . unter
SL. 383 an den Tagbl .-Verlag.

Jmiges neBiIDete0
aus guter Familie sucht bis 1. rcsp. 15. Oktober
Stelle zu Kindern in? Ausland. Offerten unter
A.  3 * 0 aii den Tagbl .-Verlag.

Äii pair.
Jnnff "’ lOrHnjJirlii , englisch sprechend'

siiclit SCisjfng ’eHininit in deutscher Familie
zu kleinen Kindern . Offert , an JfS. 6' lhSry.
CJfln , "Waisenhausgasse 36. F120

Zrrngs FrrrnzAstr » sucht Stelle zu Kindern ; be¬
wandert im Nähen und Bügeln, geht auch in?
Ausland. Off. u. M . " 8 C- oit dm Tagbl .-Verl.

Wcrtrauenöpostcn
wünscht alleinst, gcmüt- und charaktervolle ältere

Dame von ideal. Gcsimi. u. ernst. Lebensauf¬
fassung, d. heit. Nah, i. Hanrw . u. Koch. s. erst,
wo sie mehr als tr. Freundin >v. als Dien,
eracht, womögl. z. Oktober. Gut. gen. Offert,
unt . M. 3S -4 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

S ?Tftlltftl ! in<t Buchführung . Maschincnsckr.
0iU !iIiUI ; und Stenogr . vertraut , sucht bei

bescheidenen Ausprüchen passende Stellung . Off.
u. T . 7ns  an den Tagbl.-Verlag.

sucht Stelle in Kontor oder
. OHÜt !» als GiNPfaugSVamc . Offert,

unter Sj.  n. 16 « Hauptpost.
Jürrgerc tüchtig « Nerkättferitt , welche in der

Pnpicrbranche durchaus erfahren ist, sticht
Stellung gleich weicher Branche. Offerten unter
W . 3 8 -s an den Tagbl .-Verlag.

Jung . b-ss. Mädchen von ausw. w. dar Kochen
zu erlernen. Hellmiindstraßc 42, 2.

Für ei« gevitdeteS Mädchen wird zur weiteren
Ausbildung in besserem Haushalt in kr Nähe
Wiesbadens Stellung ges. gegen geringe Vergüt.
Gest Off. n. N . 333 an den Tagbl.-Verlag.AeÄ. Friinlenr. " VS*'
Möbeln, in allen Zweigen d. Haushalts tüchtig,
sucht Stelle als Haushälterin zu alt . Herrn od.
Dame; ^ eht âuch zu mutterlosen Kindern. Off.unter 733 an den Tagbl.-Vcrlaa.
Christ!. Heim, *“KS, Sl-

cmpliehlt zum 1. September tüchtige Köchin mit
prima Zeugu., sowie Kindergärtnerin u. Stütze.

P . Geister , Stellenvermittlcr.
Ein « in 'leimt  Küche erfahrene perfekte

Köchin sucht Gtette kleinem , seinem,
teuhigem Hauölwlt , auch zu einzelnem
Herrn « Bismarckring 84 , Hth . t . St.

DtcNcnunrean , Friedrichstr . 14, s,
‘vUUJjv Telephon 2863, empf. perf. .HerrschaftS-

köchin, best. Allein-, Haus- u. Zimmermädchen,
sowie Haushälterin mit guten Zeugn.

Frau Elise Lang , Stellcnvcrmittlcrin-
DKrsekte Hcrrsch.-Köchin s. An?b. Adlcrstr. 47, 1.
Eine gut bürgcrl- KSchirr sticht Aushilfe auf vier

Wochen. Zu erfragen Bleichstr. 85, Hth. 1 St . r.
Perfekte Köchin sucht Äurhilfrst . Lehrstr. 27, 2 St.

Cinfaches nettes Fräulein,
in allen häuilichen Arbeiten erfahre», suclit Stelle

zit einzelnem älteren Herrn zur selbständigen
Führung der Haushalte ?, geht auch mit ins
Ausland . Ang. u. s». rss ä. d. Tagbl .-Verl.

Einfache - Fräütein sucht Stellung zur sclbst-
stäittigen Fübrung des Haushalts bei einzelnem
Herrn od. älterem Ehepaar für gleich od. fpäicr.
Offerten unter IE. 3K3 an den Tagbl .-Verlag.

Mzinfaches bestcmpfohlcnes kathoi. Fräulcirr,
82 Jahre alt, gut vcrtr. mit allen Arbeiten

eines besseren Haushalts (kochen, nähen, bügeln),
sucht zum 1. Oktober, evcnt. früher oder später,
passenden Wirkungskreis. Offerten an Frau
Holfchrrh , Frankfurt a. M., Waldschmidtstr. 52.

w. längere Zeit einen Haus¬
halt selbst, geführt hat, s. Stellung b. einzelnem
Herrn. Off. unter O. i-\  hauptpostlagernd.

AM- I . best. Frl ., das nähe», bügeln u. kochen
kann, sucht Stell , in e. ckristl. Hause. Gefl. Off.
unter Emma Bott , Wildbad (Württcmb.).

Gebild. Fräulein , Mitte 30er, mit längs. Zeugn.
sucht Stellung zur sclbständ. Führ . d. Haush.
Offerten unter Lv. 3 « 3 an den Tagbl.-Deri.

Aelt. Fräulein mit prima Zeugn.,
W >Wr in Haush. und Pflege erst, s. Stelle.

Off. W. 8 Tagbl.-Hvt.-Ag.. Wilkelmstr. 6. 6579
Ein tücht. brave? Mädchen mit jährigen Zeugnissen

sucht Stelle als allein. Näh. b. Frau Viareg.
Kögler , Stellenvcrmittlerin. Bahnhvfstr. 18, 1.

Ordentliches Mädchen vom Laude, hier fremd,
sucht Stelle. Näh. Schillerplatz 1, Hth. 1 r.

Best. Mädchen, welches nähen k.. s. St . als Haus¬
mädchenb. alt . Ehep. Scharnhorststr. 46, H. 2 r.

Ein j . Mädchen , welches nähen u. bügeln kann,
sucht St . in kl. Haush. Hellmundstr. 14, 3 St.

Geb . ält . Frl . i. Küche, Haush., Schneid, erst,
s. St . Ende Sept . od. sp. z. ält. Ehep., alleinst.
Dame, eveut 1—2 gröh. Kind. Längs. Zeugn.
Gef. Off. Kaiscr-Fricdrich-Ring 11, Part ., erbeten.

UltjMff UWltzkl!
sucht z. 1. oder 15. Eept . Stelle zur sclbstäird.

Führung eines gut bürgcrl . Hausyrrlts -,
arrch bei einzelnem Herrn.

Frnu Marie Mittelftädt,
Stellenvcrmittlerin, Delaspeestr . 1.

Wmen Abr. w. st ein besch. will. Mädchen gute
Stelle i. kl. b. Haush. ges.; auch f. s. Köchin
Aushilfst, st vorm. Elisabethenstraße 10, 1.

Saubere? braves Mädchen v. Lande sucht Stcllg.
Zn erfragen Feldstraßc 15, H. 2 links.

_mtn
liebevolle Pflegerin mit besten

ärztlichen Zeugnissen sucht Stellung.
Hclenensiraßc2, 8 St.

Bügclm. s. in n. anß. d. H. Besch. Wcllritzstr. 40, D.
P . Büglerin sucht Besch. Walramstr. 25,  Stb . 1.
Frau f. W.» u. Putzb. Schwalbacherstr. 45, H. 2.
Ein Mädchen sncht Wasch - nnv Prrtz-

beschästignrra « Näh. Walramstr. 81, Laden.
I . Fr . s. abdr. Lad. o. B. z. v. Moritzstr. 9, B. M.
Unaoh. M. s. Besch. <W. u. P .). Wcllritzstr. 12, 8.
T. Frau s. Besch, im Waschen. Blüchcrstr. 7, H. 3.
Fr . s. Wasch- u. Putzbcsch.Schenkmdorsstr. 4, Sout.
Frau s. Besch, i. Wasch. u. V. Albrechtstr.37, H.l.

Eine sehr tüchtige.

Fran sucht für vorm. 1—2 St . Arb. od. abends
ein Laden zu putzen. Häfnerqasse8. 3. ^

Fr . s. Wasch- u. Pubbesch. Adelhetdstr. 10.Hth . D.
Frau s. Beschäst. iWasch. n. Putzen) Karistr. 2, 3.
Fr . s. Wasch- n. Puybesch. Riehlstr. 23, Gth. 2 l.
Frau s. Arbeit i. Waschen. R. Bleichstr. 11, Stb.
I . Frnu s. Wasch- u. Putzbescl!. Karistr. 10, Stb
Mädchen s. Wasch- u. Putzdcsch. Nengasse 22, 3 l.
B. Fr . s. Misst, o. ab. B. putz. Helenenstr. 1, Frtip . l.
Aistt. Mdch. s. vm. DitSst. N. Römerberg 28, 1 l.
Fran sucht2—3 Stunden Monatsstelle vor- oder

nachmittags. Nettclbcckstraße 10, 2. Hth. P , r.
Eine flcist. reinl. Fra » sucht Monatsst ., geht auch

halbe Tage Waschen. N. Wcllritzstr. 10, Kaffecl.
Nnst. Frau s. Monatsst . N. Dorkstr. 13, Mib . 3 I.
Fr . s. f. 2 Std . M. Misst. Michelsberg2?, 2.
Junges Mädchen sucht Monaisst. v. morgens bis

nachmittags. Näh. Wcstcndstr. 8, Mtb. 8 l. ,
Jg . unabh. Frau s. Mona !«- od. TageSst. b. cinz.

Herrn. Off. uni. L . s « S an d. Tagbl .-Derl.
Jg . unabh. Frau f. IMonatSstelle und ein Bureau

zu putzen. Näh. Blcichstraste 25, Hth. Part.
Junges Mädchen sucht für morgens MouatSstelle

in besserem Hanse. Nab. Riehlstraste7, H. 3 l.
Ein ölt. Mädchen sucht Monatsstellen oder zur

Aushilfe. Sebarnhorststraße 35, Part , links.

MKttrrlichr Derisstterr . die SteUrmg
senden.

GHHer StelWrrg sUcht verlange
per Karte die MKgemcirre Bacanzcrr-
ltstc Berlin L18 , Neuehochslr. VI 1b

_4 >i WKW lägt , können Personen
e.sä sF kt«- jeden Stande ? verdienen.

Nebenerwerb d.Schreibarbeitchäuri.Thätigkcit,
Vertretung rc. piähercs Erwerbö -Eentralc in
FrKttkfnrt a/M . 8 . (ff. d 1260x) 1-96

lesilcar
für leitende Stellung gesucht. Nur ganz
selbständige Herren wollen sich melden. Off.
unter 4'. ? 8S an den Tagbl .-Verlag.

ESüSEEr _ __

KT * Meise, » Ser .
auf Provision gesucht. Leichtes und lohnendes
Arbeiten. Näheres

Drsgerie Sanitas.

XlliMm  Meuten
gegen hohe Provision zum Vertrieb eines

großen KonsumartlielS gesucht. Offerten unter
V8L an den Tagbl .-Verlag.

TÄÄtige Hausierer aesttÄt für Massenart.
Näheres int Tngbl.-Verlaa. Du

wird als Verkäufer und Lagcrverwalter
gesucht. Off. u. Sv. 28 S a. d. Tagbi.-B.

LÄchtigs HaNsterer
zum Vertrieb von patentierten Hanshaltungs-

artikcln bei hoher Provision gesucht. Schr.
Offerten unter SS. S8 'L an den Tagbl .-Verlag.

Suche per 1. Sept ., cv. später, tücht.
gewissenhaftenBNÄlMlisr-
welcher im Bücherübertragen, Rechnungen
schreiben unbedingt Erfahrung haben must.
Off.m. Gchaltsang. u. »8L a.d.Tagbl-V.

timmsgssnsm Q3i

SchreihmchchiNe.
Zum Schreiben nach engl. Diktat Jemand gesucht

in Ritters Hotel nrrd Pension , Taunusstr.

Ndr§??emUZVeiheN
mit flotter Handschrift werden seventl. auch

cheit) gcsmfür Hausarbeit)
25. 98ä an den

gesucht. Offerten unter
eagbl.-Verlag.

AM" Kchlosicr gesucht Jahristraste 3.
T . Schloncrgehrlfe » gcs. Wellritzstraße40.
Tüchtige Schlosscrgehilfengesucht Helenenstr. 4.
Tücht. Dsiöbelschreiüerauf sos. ges. Niederwaldstr. 1.
Tücht. Schreinergehitsen gesucht Nerostraße 16.
Tücht. Möbelschreiner sofort gesucht Herderstr. 11
Ginsergehilfen gesucht OrouienstrotzK 39.
Tücht . Glasergelsilseu , imVerglasen bewandert,

zum sofortigen Eintritt gesucht.
B . Schäfer & Sohn.

Aüug . Glascrgchilfe gesucht Schachtstraße11.
Glaser gesucht Lotzheimcrstr . 26.
Sleinljolzarbcitcr,

Mezgcr & Co . , Rhcingauerstraße 3.
Tüncher, Mordgcseüen,'

mit eignem Riistholz sofort gesucht. Offerten unter
N. ss © an den Tagbl.-Verlag.

Tüchtige Tüncher , Maler und Ausireicher
sucht Joh . Paulh sr . ,

Adolfsallce 38.
Tücht. Schuhmacher gesucht Dreiweidenstraste 7.
Schuhmachergehilfe ges. Sonncnberg, Talstr . 16a.

i. Wochenschrretd . ges. Geisel , Nerostraste 34.
aiis guter Familie auf mein
Bureau auf sofort gesucht,

v. Zech, Rechtsanwalt,
Adelheidstraße 84.

Gsiege « zu altem leidenden Herrn gesucht. Off.
1 mit Preis unter Sss an den Tagbl.°Berlag.

Suche sofort mehrere tücht. u. jüngere

NestamanLkMer,
einen 22—24-jähr. sprachk. Reftaurationskrllnsv«
einen jungen zuverl. Kellner als

OberkeK « ee
für Geschästsreisendrhotel. Saalkelluer für aus¬
wärts , tüchtigen Aide , jungen sprachk. Portier»
einen verheirateten Badenivisier , junge Hans»
diener für Hotel und Restaurant und eine»
Kupserpustcr.

Cor ! Grüuberg , Stellcnvermittler,
Aüeinisches Gt -Üerrbureau , WiesbodeuK
ältestes und .Hauvt -Kttgagetttents -Fuftrittt,

Goldgaffe 17, P . Telephon 434.

'SWWMWM WMWWUWWWWWWMWSWe'

Kür Z§ntNKlhei;»ngi
ein fleißiger Mann , der auch mit elektr. Anlagen
etwas vertrant ist. findet dauernde Stellung.
Angebote i>. S3S an den Tagbll-Verlag.

Betouarbeiter gesucht. Döringer, Göbenstr. 14.
Solider Diener ßBÖÄ

fett servieren und die Zentralheizung bedien;»
können, Bierstadtcrstraße 5.

Suche soiort Hotcldiener . Frau Marie Harz»
Stellenvcrmittlerin. Mctzgergasse 35.

Ein junger HauSbursche , der mit, Pferde»
umgehen kann, sofort gesucht Bahnhofftraße 22.

Junger ordentlicher Hausbnrsche gesucht
Kaiser-Friedrich-Ring 14, Laden.

temmlL  Sonberer Hansbursche gesucht
WWW Wörthstraße II , Bäckerei.
Junger Hansbursche sof. ges. Moritzstr. 8, Laden.
Jrrngcr HauSbursche gesucht bei

A . Mayer , Mauergasse 12.
Ein junger Hansbursche gcs. Hermannstr. 13.
Junger Hansbursche gesucht.

Marts , Schwalbacherstraße79.
Meitziger sanverer Hansbursche sofort gesucht.

C. Leo dt Aachs ., Albrechtstraste 16.
Hansbursche gesucht Webergasse 3«.
Ein junger fleitziger Hansbursche per sofort

gesucht Nömerberg 32, Laden.
Ein junger Mann für einen Geschäftswagen z»

fahren gesucht SchlachthauSstraße8.
Ein zuverl. Fuhrmann zum Petroleumfahren

gesucht. Fr . Schaust , Hasenstrabe tz.
zum Bierfahren gesucht

- Aarstraßc 15.
Eltvillerstraße 14, Mtlb . 1 St . r.

Taglöhner für Feldarbeit ges. Schwalbacherstr. 39.
Taglöhner (Feldarbeit) ges. Dotzhcimerstr. 105.

FMMMKNN
Knecht gesucht Eltvillcrs

Märrrrzichs lUxfmtm,  dir SteAnirs
fit dj su.

Sfdtcrer3ii8ci ! ici ! tidi »®S .‘'ÄSi;
seit 20 Jahren in Berlin ansässig, daselbst bei
bedeutender Firma in leitender Stellung tätig
gewesen, in den letzten Jahre » , für , eigene
Rechnung arbeitend, sucht, da derselbe infolge
Familicnverhältnisse veranlaßt ist, seinen Wohn¬
sitz nach Wiesbaden zu verlegen,Hierselbst eine»
festen Wirkungskreis als Vertrauensmann rc.
bei sehr bescheidenen Ansprüchen. Beste Zeug¬
nisse stehen zur Seite. Offerten snb Bi. 28 ;e
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Carrd. arch.
gewesen, sucht Be¬
ert. unter

bereits auf Bauburcaü tätt
schüftigung ab 1. Sept . i
an den Tagbl.-Verl.BerirKNerrssLeUmtg,

cvent. Beteiligung sucht j. Mann mit guten Zeug,
nisfcn. Kaution kann gestellt werden. Offerte»
unter 8 . 3S © an den Tagbl .-Verlag.

»WiWp ^ Angehender Kommis mit besten
| « iy kanfmärrnischen Kenntnisse«

sucht per sofort eine SteÜNNg als Kontorist,
eventl. auch als Reisender oder Lagerist , in
allem bestens bewandert. Gef. Offerten unter
£0.  sss a. d. Tagbl.-Verlag erbeten.

Junger Kaufmann m. Oberrenlschul-
bildnng bis Obcrsekunda, mit gutem Lehr»
zengnis von angesehenem Engrosgeschäft»
vertraut mit einfacher u. dopp. Buchführung,
Korrespond., Stenogr . u. Alaschinenschreiben,
sucht Stellung aus Okt. od. früh, bei bescheid.
Anspr. Näh. d. Hrn. Emil Straus , Direktor
der Rbciu.-Westf. Handelsschule, Rheinstr. gz.

Per 1. Oktoberd. I . wird für einen jungen Mann,
der 2si- Jahr Lehrling in einer Apotheke war.
diesen Beruf aber aus Gesuudheitsrückstchtc»
aufgebcn muß, eineLehrLmgsstelLe
in einem Fabrik- oder Speditionsgeschäft en gro-
am Platze gesucht. Gefl. Offerten unter
NS. S8SS au den Tagbl .-Verlag erbeten.

Junger Möbelzeichnc « sucht Stellung in
Möbelfabrik oder technischem Bureau . Offerten
unter H*. an den Tagbl.-Verlag.
Tüchtiger selbst« n . sol . Möbelschreiner

sucht, gest. auf längs. Erfahrung , dauernde Stelle,
g. evcnt. in ein best. Hotel oder (Geschäftshaus
als HauSschrcincr oder s. Bcrtr .-Stelle. Gefl.
Offerten unter « • MS an den Tagbl .-Verlag.Herrschastsdiener, K'LKSL
Servieren u. Hcrrenbcdien., mit Sprachkenntn..
sucht Stelle für 1. oder 1b. Sept . Off. erbeten
unter Lv. SNA an den Tagbl.-Verlag.

Junger Mann, «ÄAS ?,!
Gute Zeugnisse stehen zu Diensten. Offerten
unter shw L8L an den Tagbl.-Verlag.Bursche

eines verheirateten Offiziers sucht nach dem
Manöver Stellung als Diener oder Kutscher.
Anfragen an Major Ziedrich , Mai » ,'
TaurruSstraste 47 . (No.7929) § 38

Junger Mann aus guter Familie wünscht die
Hotelbranche zu erlernen und möchte in einen,
guten ~ ‘ ' “i Hotel als

KeKAerLehMUg
ausgenommen werden. Gefl. Offerier
«s. A8S an den Taabl, -Verlag.

en unter
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Dünger Mann, gew. Zeichner, sucht Stell,

auf Baubnrcau per sofort o. 1. Sept.
Näh. Castellstratze3, P. l.

Zirverl. verh. Mann sucht Stelle als Kassierer
i  oder ähnlichen Vertrauensposten. Kaution kann
' gestellt werden .̂ Offerten unter Ft . IJ9 andi ~den Tagbl .-Verlag.

Schulranzen!

Crtfsste Ansswalnl . Emsigste Preise
offerirt als Spocialität

A . ILeftscIieirft . Paulbrunnonstrasse IM.
Reparaturen . 2055

Abfallholz pro Centn»
Mk. 1.20,AnzünbehoSz"E -L.

Brikets und Kohle»
in Fuhren od. Säcken liefert frei ins Haus

W . © all Wwe . ,Wohesßr.4. Ä'
2YM

Bureau u.
Laden

Falläpfel a Pfd. 6 Pf. zu h. Walkmühlstr. 10.

, Stetten-Gesuch! °°MZ
Gewissenhafter , tüchtiger j. Mann sucht Stelle f.

leichte Bureauarbciten oder einen Vertrauens¬
posten als Kassenbote, Filialleiter oder dcrgl.
Gütige Off . n . A . M . so » Eisenach postl.

Hauöbursche, verheiratet, sucht Stellung in einem
besseren Geschäft. Näh . Hermannstr . 12, 0.

PS *' Gut empfahl . Kutscher , welcher Hau8 - u.
Garten -Arbeit versteht, sucht Stellung . Offert.
unt er ->*. 583 an den Tagbl .-Vcrl.

Gut empf. Mann , welcher gut mit Pferden
umgehen kann und Schrcinerarbeit versteht,
sucht Stelle , am liebsten im Geschäft. Offerten
unter Bfc. 9 83 an den Tagbl .-Derl.

Aötherhof, Mainz.
-/i Feldhuhn m. Kraut 95 Pf . (No. 7936) P33

Mle Wanzen
verschwinden nach kurzem Gebrauch meiner

Wanzentinktur. 2128
Per Flasche 80 Pf . und 1 Mk.

Viktoria -Drogerie,
Rheinstratze»2. Ryeingauerstratze10.

Hlerr!

Platten - Aufnahmen
für Grammophone,

Gesänge von Mitgliedern der Köuigl . Hofoper,
des Schuh ' scheu Kirnstler -Ouartctts , sowie
Musikstücke der Kapelle des Juf . -RgtS . No . 80
(v . GersdorM , Kapellmeister

nur bei

ATräLLJ »« « "Wwe . ,
Dotzhcimerstr . 87 , vom 1. Okt. ab Kirchg . 24.

PLU- Telephon 3428 . - WH

Wiesöcrösnev
Weeriörgirngs - Institut

Sri# Sc  Müller
Schrrlgasse 7.

Telephon 2675. Telephon 2675.

Grosses Lager aller Arten
Hol ;- rwd MetaMrSe

fertig für sofortige Lieferung.
Lieferanten des Keamten-Uereins.

Ucbcrnahme von Fencr - Bestattungen
in allen Krematorien.

fSgr * Bei eintretendem Stcrbefall
genügt nur eine einfache Anzeige Schul-
gaffc 7, woraufhin von uns alle weiteren
Gänge und Anmeldungen kostenlos be¬
sorgt werden . — Privater Leichenwagen.

Streng reelle billige Preise . 2023

Falläpsel zu vcrk. (Pfund 6 Pf .) Mainzer
Landstr . 2, 2 St . bei Ramminger (Friedrichshaue ). !

Solider HanSdieuer , in jeder Arbeit bew. u.
zuverlässig , w. pr . 1. oder 15. Sept . Stelle in
Pension oder Privat . Werte Off . erbeten u.
«». li . Hauptpost!.

(ZSCttA*** für meinen Sohn, der die Zahn»
iNsKWE - techttit erlernen will , passende

Lehrstelle , Näh . im Tagbl .-Perl . Ez

fM - Spezialität : Gänse,
t906er , vollkommen schlachtreif, garantiert lebende
Ankunft , franko pr . Nachnahme : 6 St . Mk. 20 .—,
10 St . Mk. 82.—, 50 St . Mk. 150.- . 100 St.
Nk . 290.—. (B. Z. 82023) F9

B4»j,s»aiis, Duezaczp. Dzieditz (Schlesien).

ÜMMI

Todos -Anreige.
Verwandten , Freunden und Be¬

kannten die traurige Mitteilung , daß
unser liebes Kind,

Aar -lchrn.
im Alter von 1 Jahr nach kurzem
Leiden sanft entschlafen ist.

Die trauernden Eltern:
Karl MuUrr und Kran,

Mina , geb. Rnbsamen.
Die Beerdigung findet Mittwoch

vormittag 10 Uhr vom Leichenhause
aus statt.

Rotel Gambrinus. Terlinden, m. Fr ., Düsseldorf. — Amrath,
Fr ., Düsseldorf.

Hahn. Moorthamers, Rent., Antwerpen. — Franke , Kfm., Erd¬
mannsdorf . — Steyer, Rent ., Köswig. — Tempels, Rent .,
Brüssel . — Cols Arilvvo m -— Giebens, Antwerpen; —
de Yeulder, Antwerpen. — Boets, Antwerpen.

Hamburger Hoi. Bües, Stadtbaurat m. Fr ., Remscheid.
Happel. Gutmann, Oberinspektor m. F., Berlin. — Schäler,
. 2 Hrn. KJlte., CÖln. — Klein, Kfm., Cöln. — Semmer, Kfm.,

Stuttgart . — Schnell, Kfm. m. Bruder , Stettin. — Humbert,
Kfm. m; S., Stettin . — Zumberg, m. Fr., Hannover . — Butz,
Kfm. m. Fr ., Krefeldv — Neuniann , Kreissekrelär , Simmern.
— Pöngs, Fr ., Krefeld.

Hotel Prinz Heinrich. Schmidt, m. Fr,; Spittel (Lothr .).
Hotel Hohenzollem . Olischeff, Fr . m. T., Gatschino. — Batsch-

manoff, m. Fr ., Odessa. — Döugläs, Oberst, Rom. .
•Vier Jahreszeiten . Hotise, FrL, Norwalk. — Wells, Frl ., Balti-
! mote. — Bierwirih , Fr ., Baltimore. — Joung, Frl., Baltimore.
V — Iförtoß, Reut. rft4 F ., Newark. — Leng, Frl ., Newark, —

Martini Rent. rri. Fr .-, Reims. — Wüifert , Assessor . m. Fr .,
Moskatj.

Hotel ImpArial. Simööis, Kfm?, Hamburg. Müller, Rechts-
anw., Dr.) m. Fr., Szekszared.

Eaiserbad . Koral, Fr ., Warschau . — Rogoczinska, Fr ., War--schau.
!Kaiser Friedrich. Krause , Hamburg. — Danni, Gutsbes. m.

Fr., Kalifornien.
Kaiserhof. Mayer, Kfm.) Mainz. ' — Ewing, Rent., London.

— Gattley, Berit., Löftdori.
Kölnischer Hof. Bühl; Kfm; m. Fr.,‘ Diez.
Kronprinz. Neu, Fr. m ; T„ Nürnberg. — Legavier, Fr . m. 8.,

Moskau. — Frafikel, Kfm. m. T., Warschau . — Gottschälk,
Kfm., Kirn.

Kranz . Bleymann , Fr. Rent?, Baden. Samuely, Gutsbes.,
Drohobycz.

Goldenes Kreuz. Illard, Fr?, Sondershausen . — Eucker, Mar-
. bürg. —1 Kirchner ; m-. Fr ., Eisenach. — Gerlach, Fr ., Mai¬

kammer . —- Kloos, Bergwerksdirektor, Aumetz. — Eckhard,
Fr . Kreiaschtiiinjipekirir tri. T.-, Lauterbach . — Greiner, Fr.,
Lahgen. — Nölke^ Bendani a. D., Marburg. — Thomas;
Grubendirektor m. ER, Fentswli. — Stichtenöth, Frl Lanten¬
bach.

[Weiße Lilien. Klett, Kfip.,, ‘Erlangen.
Kurhaus Lindeshef . Alkgeld, Eil ., Buenos-Aires; -±- AltgelcT,

Fr ., Büenos-Ai'res-. — Jitngfchanri) Fr ;, Kiel. — Caesar, Fr.;
Elberfeld; — Hosfrup» FrL, Kiel.

-Mehlet, v. Knöbelsdörff, Major m, S., Altona. — Fischer,
Schlawe. — derf , Kfiri.j'.-Siräßbürg .— Schmitz, Cöln.

Hotel Meier. Bugmariri;, m. Fr . u. SChwest-er, Letmathe . —
Suranski , Berlin. — Kdtschöer , Kfm., Chemnitz.

Metropole n. Monopol, v. Thiersch, Prof., München. —.
Langeneu ; ‘' leyeknd . -- - Jfcpby , Fabrikbest m. Fr., Berlin.
— Kratz, in . F ., Baris. — Otto, 2)Frl ., 8t . Louis . — Meinek,
Fr ., Rotterdam . •— vari Wyk ,de IVries, Fr., Rotterdam . _
Neuländer , Kfm.) Berlin. — Esters, m; Fr ., Haag.

Minerva. Tassin, m. Fr.; Brüssel. —- Raver, Oberlehrer m. Fr.,
Aachen. — Gleisz, Fr ., Hamburg.

Hotel Nassau u. Hotel Geeilte. Kouroki, Tokio. — Jung, Geh.
Kommerzienrat m, Fr.;, .Golkuhm. — Lichiherr , Rent., Cöln.
— Guyer, Fr., Amerika. — Guyer, Amerika. — Verrall,
Rent., England. — Magnus, Kfm., Hamburg. - - Simonis m.
Fr. u. Automobilführer, Yerviers. — Kesseler, Fr . m. Toclit.,
New York. — v. Bülow, Fr. Baronin ln, Sohn, Frankfurt;
— Toussaint -Bicherovut; Fr . m. Tocht., Berlin.

National. Hjld, Badekommissar a. D„ Berlin. — Rasdowsky,
Kfm,, Berlin. — Söüib, Öl . msL , Paris . - -- bletfö, Kfnft nl
Fr., Paris . , ' ,

Hotel Nizza, üplegger jun.t m. Fr.-, Rostock .i. M.
Nonneahcf . Becher, ft.  ui . Sehn, Coin. — Kolvenbach» Fr.

Rent ., C4lri( — 'VErirgion, Ingen;, Aachen. — Werner; Ulm,
—- Schumacher , Fr ., Criblenz. — Waßraann , Cöln. — Nord-
mann , Holland.

Palast -Hotel. Kirschhrif; DK) ,Nordhausen ; — Hamburger , Fr .,-
Amsterdam. — Hamburger jun., Kfm., Laren. — Beasse,’
Rent. m. Farn., Boston.

Hotel du Parc & Bristol. Ricken, Frl., Amsterdam,
Pariser Hof. Diederichs, Schiffskapitän, Rostock. I
Petersburg. Wagner, Fr . Rent.; Wien. — Kalmikowa, Fr; m,

2 Töchi , Rostow. — Vassilieff, Ingen., Petersburg.
Pfälzer Hol. Klehr, Kfm.', Frankfurt . — Henschel, Eisenb.-

Assistent, Forbach . — SChunkert, Rektor, Düsseldorf. _
Karrenberg, Fr . m. Sohn, Velbert. — Hug, Fr . Rent . m. T„
Langenberg; — Voll, Rent. m. Sohn, Langenberg. — Schäfer,
Kfm., Flacht. — Zehren, Mühlenbes., Mayen.

Kur neuen Post. Breiden, Kim a. Nahe. — Zagei, Fr . m. Sohn,
. Paris . — Friedler, Paris . — SKegner, Rrl., Bayreuth.

Promenade -Hotel. Iffland, Fr. Rent., Elberfeld. — Bartisius,
Fr . Rent ., Elberfeld. — v. Vethacke, Oberstleut ., Blanken¬
burg. — Debrauwcre, Fr . Rent., Brooklyn. — Chutkowslu,
Fr . Rent., Brooklyn.

Quelienhof. Reichert, Lademeister, Cöln. — Lassmann,
Langen-Sörnbach.

Hotel Qnisisaua. v. Garzynska, Fr . Rent., Warschau . — von
Ronde, Rent. m. T., Haag. — Nickel, Bankier m. F. u.
Gouvern., Berlin.

Reichspost. Hamesfahr, Fr . m. 8., Wald. — Kämpor, Kfm. m.
F., Elberfeld. — Frathy , Kfm., London. Rinirs , Kfm. m.
Fr., London. — Suffenplan, Kfm., Cöln. — Koquit, Fr.,
Amsterdam. — Germann, Riga. — Büsch, m. Fr., Bolzdorf.
— Schultz , m. Fr, , Lübeck. — Müller, Kfm., Heilbronn. —
Dorner, Geschwister, Hamburg. — Ahlhorn , Kfm., Zetel.

Rhein-Hotel. Mnhlke, Kfm,, Wien. —• Davidsohn, Fr . rm
Töeht., Warschau . — Scale, Dr. med. m. Schwester, Wales.
-— Steup , m. Er.» Rotterdam. — Khan, London. — Pooley,
Rent. m. Er., London. — Bordier, Advokat m. Fr., Paris . —
Wandhoff, m. Er., Hamm i. Wt. — Loesch, Notar, Nürnberg.
— Busche, Fahr ., Cöln.

Hotel Etas. VTittmüss, Krefeld.
Hotel Ross. Coury, m. F. u. Bed., Alexandrien. — Hodeir,

Alexandrien. — Desirri Houzet, m. Paris . — Helm, nV:
Automobilführer, Brüssel. •— Schieble, m. Fr., Brüssel . —
Müller-Rau, Fr . m, T. u. Red,, .Eltville-Rheinberg. — Müller-
Rau, Fahr ., Dr,. Eltville. — Rutz , Düsseldorf.

Goldenes Ho*. Reuden , Kfm., Obertasse !,
WoiBe* Roß. Neumann, m. Fr., Dresden. — Bergbaus , Kfm.,

Berlin. — Reinhardt , Apotheker, Dresden. — Berg, Jusliz-
rat , Neisse.

Hotol Royal. Röntgen, Fr ., Solingen. — Günther , Fr ., Ohligs.
— Fick, Kfm. m. Fr., Hamburg. — Bruch, Kfm., Cöln.

Hotel Sächsischer Hof. Ackerstaff, Direktor, Rotterdam . —
Lacks, Rotterdam. — Forsten , Kfm., Cöln. — SchloÖ, Ge¬
schwister, Trier. — Bender, Kfm., Kirberg.

Savoy-Hatel. Löwi, Kfm., Forbach. — Finkeiberg, Kfm., For-
baeh. — Kahn, m. Fk,  Gelsenkirchen . — Raub, m. Fr.,
Gelsenkirchen.

Sckfitzcnhef. Schnatz , Fahr . m. T., Ar» a. M. — Rosenstein,
Erl., Reval. — Ulide, Erl., Koehhütte Heldra. — Ericle , Frl.,
Eisenberg.

Sokwsiteishars« Hotel Hellinüschar HeJ. Brink, Dr., Kartershe.
-— Iri *gbaum, Kfm., Frankfurt . .— Hennig, Kfm. m. Fr.,
Naumburg . — Münther, Lehrer, Gelsenkirchen. — Henne,
m. Fr ., Cöln. — Luven » Fr ., Krefeld. — Hüllstrung, Kfm.
m. Fr ., Remscheid. — Schmidtlert, Kfm. m. Fr., Regensburg.
— Zielshat, m. Fr ., Amsterdam. — Zielnhat , m. Fr., Amster¬
dam. — Küpfer, m. Ff ., Amsterdam. — Krieb, Generaldirekt.,
Gießen. — Friedmann , Rent ., Berlin. — Buchart , m. Fr.,
Elberfeld.

Spiegel. Beiimann, Kfm.; Dielkirchen (Pfalz)
Tannhänsar . Glasmacher, Kfm. m. F., M.-Gladbach. —- Römer,

Amtsrichter m. Fr., Apenrade. — Korff, Kfm. m. T., Rem¬
scheid. — Meinigrode, Dr. med. m. T., Salzburg. — Bremer,
Kfm., Cöln. — Suppe, Kfm., Berlin. — Stridter , Sekretär,
Usingen. — Guave, Fr . m. T., Hagen. -— Oger, Kfm., Lüttich.
— Nußbaum, Kfm:, Heidelberg. — Stemberg, Kfm., Lim¬
burg.

Taunus -Hotel. Emst , Ger.-Assessor, Dr., Essen. — Hob!n-
stock, Journalist m. Fr., Berlin. — Dütenmeyer, Ger.-
Assessor, Essen. — Schneider, Kfm. m. F., Cronenberg. —
Roodenburg, Kfm., Haag. — Reh, Reg.-Baumeister , Berlin.
— Perms , Fr. Rent. m. T., Haag. —- Tünnenburg , Rent. m.
F-, Haag. -— Rustrat,Kfm., Oldenburg. — Dreune, Kfm., Wir-
baRen. — MMler, Kfm. m. Fr., Cöln. — Münohe, Ver¬
leger m. Fr , C61n» — Zimmermann, Kfm. m. Fr., Berlin. —
Birnbaum , Kfm., Breslau . — Platz, Kfm. m. Er., Alton», —
Gfrörer, lfm, , Berlin. —. Dravem&im, Kfm. m. E., Gavais-
berg. — Ossend, lfm . m. Töehi , Cöln. — L»nfanachaiitt,
Kfm. rtr. E., Elberfeld. — Marx, Dr. med., Erankfurt . —
Niesen, Frg.-Kapitift rfl-. IT., Wilhelmshaven . — Rutz, Dr.
med.; Budapest . — v. GemackJ Kfm. m. Fr ., Eindhoven. —
Beck, Offiz., Regensburg. — Seipgens, Dr. med. m. Fr.,
Rotterdam. — Schaefer, Kfm. m. Fr ., Stuttgart . — Acker¬
mann, Rechtsanw ., Chemnitz. — Küchler, Kfm., Krefeld. —
Frantzen , Fr . Rent., Königshoven. — Schultz, Reg.-Bau-
meister , Hannover.

Union. Neudek, Erl .; Frankfurt . — Neudek, Frankfurt . —
van den Schoor, Kfm., Brüssel. — Scheefhals, Rent,, St.
Schersbourg. — van den Schoor, Stud., Haag. — van
Merrten, Fr . Rent., Holland. —- van Abeerten, Kfm., Holland.
— Koop, m; Fr.; Dorsten.- — Blitz ', Kfm. m. F.; Neuß. —"
Henseler, m: Fr ., Essen.

Viktoria-Hotel und Badhaus. Goebel, Rechtsanw .,' Kurland.
— Rechtet, Hauptm. a> D.i Speyer. — Chollct, Fr . m. 2
Töcht., Tours. — Pagenstecher, -Kfm., Cöln. — Parisot , Kfm.

rm Fr ., Diedenhofera — Emmens, m. E„ New York; — Gelb-
blum, m. F., Warschau.

Vogel. Tact, Kfm; m. Fr ., Hamburg. — Schwedt, Hotelbes. mj
Fr ., Büdesheim. -— Lundberg, Sekretär , Stockholm. —1
Fischer, Kfm., Kiel. — Bader, Kfm., Kiel. — Schleich, Frl .,
Hanau . — Glück, Kfm. m. Fr., Ludwigshafen: — Hess, Frl .,
Groß-Tabart . — Kirsten» Kfm. m, 8.) Duisburg. — Polturak,
Advokat, Dr.-, rfi. F.-, Österreich. — Kool, Düsseldorf. —■
Müller, Kfm., Berlin. — Bitschunsky , Dr. med.; Petersburg;
— Langhaus , Musikdirektor, Teplitz, — Grunenberger, Frl .,
Trier. — Zimmermann , Frl. Lehrerin , Trier. — Schwingel,
Rent. m. Er., Berlin. — Jansen, Kfm», Düsseldorf, —
Schultz , Annweil*r.

Woiaa. Weiber, Alchen , — Thusurer , Aachen. — Jonas, Kfm.;
Hamburg. — Lächert , Rent. in. F., Gand. — Ffender , Pfarrer,
Zell a. d. Mosel. — Pfänder, Fr. Superintendent , Zell a, ü:
Mo»#l. — Ander*»n, Fri. Renk, Godesberg. — Kahn, Stud;
med., Wien. — John, Kfm., Hoitelberg. — Rshde , Fahr.,
Nottuln i. W. — lWmm«r4iiia Kfm., Nottuln i. W. — Volken-
feld, Okrrsrevei. — Beeljuard , Frl. Rent., Godesberg. —
Licht», Renk , ElberfftM. — ffosaer , Fr . Rent ., Saarbrücken:
— ? o»binar. Er. R*nt. m. Ämden>, Oand. — Jonas, Kfm.,
Hamburg. — Ili *»l»»r* BwÄn.

WexiiSlisohsr Lok Fi»r, lfm . m. Fr., Cöln. Karrenberg,
Kfm. m. S., Volbert. — Il«g»teuer , Er. Rent», Sosenheim.

Wilhelms . Weil , Renk, Sens . — Sönfean , Rent . m. Fr., Cöln,
Ii Privatkineermi

PrivatksUl BslmeraL Wirkau , Fr ., Lfbau. — Wirkau, Frl,
Riga. •— Schweikerts Frl. RenN, KaisersTaUterh.

Citaiswiftck -Halm. Sanlcpwitaeh, Leuk, Petersburg.
Villa Carmen. Meyer, Ojrertriegsger.-Rat m. Fr ., Königsberg.
Pension Drei*. Znberbier, Frl ., Hannover. — Robe, Rent.,

Ro»toek. — Kahler, 7rl -, Hannover . — Hferbeck, Stud. med.,
Godeederg. — IjanasrA, Komponist, Brüssel.

DEiakaohtal 1. Bwnch, Ti , Berfa . — Basch, Frl ., Berlin.
DgEokachtai 8. Gfünfiier, FR., DreftSarr.
Elieelssthaailpaßo XL  BorKnev , Kiew.
EllsafceAimtfcala 23. Än-linar, Fr. ni T», Rußland.
Pension KHta. Ratty , Fr ., Kiel. — Fick, Fahr .) Husum.
Pwaaion Fortuna . H* >achel, Fr ., Breslau.
Vilta Frank, r . Ronjenofl, BxröL Fr. General m. T. u. Bed.,

Petersburg . — Geirerfk, Rerwsenr , Kiew. — Lubkowska,
Oberst m. 8, Kiew. — Iraa », F>. Rank m. T„ Düsseldorf. —
Ibsen, Fri ., DieeelSorf.

FriBÄrictartraSo S8. Schulze» Fr . rn. S», CÖIn.
Christi. Mergle II. Gilles, Kgl. Bahmrtetsfer, Kefiwig. — Ehr¬

hardt , Er., Naumburg . — Ablers, Erst, Coblenz. — Rerlce,
Mettmann» — Caspers, Mettmann. — Labs, Sekretär m. Fr .,
Gladbeck. '

Hvang. Heejilz. Merlan, m. Fr., Neudietendorf. — Schmits,
Kfm. m. T., Duisburg. — Schilling, Prediger m. Fr., Heidel¬
berg. — Stötzel, Sekretär m. F„ Cöln. — Müller, Kim.,
Michelbacherhütte . -— van Meerlöw, Prediger, Amsterdam.
— Scheitele, rn. S>» Mannheim.

KapellsnstraBo 13, P. Dalitzsch, Prof., Dr., m. Fr ., Weinheim.
— Schulze, Erl. Rent., Berlin.

Kapcllenstraße 12, 1. Krasucka, Fr ., Warschau.
Villa Misriengnelle. Sehmigelsky, Dr. med. in. F., Moskau.-
ReraitraDs 12. Schäfer, Hauptlehrer m. Fr ., Fischbach;
NerestraSs 21. Kurth, Stationsvorsteher m. S., Barop.
Pension Frimavera . Rolenius, Fr ., Hamburg.
KlStrstzaSo 28. Ilbefg, Fr . Hauptm., Charlottenbure.
Villa Raum. Boege, m. F., Amsterdam.
B*gI| bsso  8 . Schultz, Rudow.
K«knfior | 1B. Hartung , Fr ., Milspe.
PitvafkaM Kilt»»«. SshoMi Fr. Renk mfrF'.wCölm
Fsaaisn SSnsssn. Krrlin , Klm., WifeBsk. — Delmonte, Kfm.;

Vnslarrism.
Fiivaikotfll SglenJiee . Weiüen Frl., Altenkirchen: — Stämz,

Kgl. Landluossai- u». W», AlteaCinAt-s . — v. KowaUwski,
Warschau . — Opteden, Kfm, m>Er, Cöln. — v. Sasonoff, Fr.-
Ärztin, Potersburj ;.

SfiitsiraBc 2, P. stein . Fr . Rent.» Warschau . — Mensing;
Steinbruchbes. m) Fr ., -Bafinbeöftr — Sulschupin,’ Kfm, m;
Fr.-, Warschau:

StütstraBe 2B. Kaiser, Rechtsanw., Magdeburg;
Tannusstraüs 18. Weber, m. Fr ., Berlin. — Schulze ; Rent. m.

Fr ., Bonn. — Bernstein, Kfm., Johannesburg . — Goldstern,
Kfm.; Johannesburg.

TaunnsstraBe 49, 2. Reichling, Berlin. ,— Glatstern, Kfm. in.
Fr., Warschau;

Villa Vioteita. Besser, Essen. — Sacerdoti, Frl ., Berlin. —-
Rösser, Erl., Essen. —- Lüttke , Stutthof . — Lüttke, Architekt
m. Fr ., Altdamm. — Mack, Fr. ökonomierat , Stettin . —■
Hausknecht , Fr ., Berlin.

Webergassa 29. Mauruschat , Gibeon.- r
Augeriheilanslalt. ^Schellert, Oberneisen.
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BeLaNNtmackMUß.
Die Ausführung der Erd -, Fels - , BöschDie Ausführung der Erd -, Fels -, BöschungS -,

Maurer -, Steinhauer - und Chnussiernngsarbeeten
zur Erweiterung des Bahnhofs Ooerlahustein soll
um ganzen öffentlich vergeben werden.

Verdingungsanschlag sowie Bedingungen und
Zeichnungen liegen im Zimmer 122 nuferes Ver-
fvaltungsgcbäudcs — Rhabanusstraße No. 1 —
täglich, mit Ausnahme des Sonn - und Feiertags,
von 8 Uhr vorm , bis 3 Uhr nachm, zur Einsicht
offen.

Angebotsformulare und Bedingungen können
gegen Porto - und bcstcllgcldfrcie Einsendung von
6,40 M . von unserem Zcntralbureau bezogen werden.

Angebote sind verschlossen, portofrei und mit
entsprechender Aufschrift versehen, bis zu dem auf
Freitag , dtü 21 . Gepteiübcr d . vorm.
11  Uhr , festgesetzten Eröffnungstermin , der rn
Gegenwart etwa erschienener Bieter im Zimmer 72
unseres Verwaltungsgebäudes abgehaltcn wird , an
sgns einzureichen. lk 171

Zuschlagsfrist : 3 Wochen.
ÜlrtÜM» den 24. August 1906.

König !. D reich. n . Groß
Msenbahndrrektior»

Groß ?'» Hessische

Dienstag , den 28 . August c. ,
Mittags 12 ' Ähre, versteigere ich im
Pfandlokal Kirchgasse 23 ans fr-ei-
wittigss Äustehen

l MbSÄ - Mtzsttl , kril-
ftchs-KMch, S Me dt,
pl prüfen, HÄ- s. stmtzei!-
irsmra,

Umständehalber öffentlich Mtcfft-
pieteud gegen Barzahlung.

Die Berstergernrrg findet
.stimmt statt»
V'1' Wiesbaden , de » 25 . Aug.

XJlfert»
© ett chtsvollzi eher«

bs-
I?251

BnllsW -BerkKNf.
' Mm Nächsten Montag , den

2 . September , nachmittags I Uhr.
soll ein zum Sprunge nicht mehr tauglicher
junger fetter Gemeinde -Bulle öffent¬
lich an den Meistbietenden versteigert werden.
! Zvrnheim , 27 . August 1906 . F326
Grotzh . Bürgermeisterei Zornherm»

Sieben.

MZL .ZKiGL ' - Z ^ A .MOL ' ALMM.

? 2-PJ ^

II 3
« -— — -- 5Z.

Jfe «5e ■'Wocli « zwei ne «ie §^ «»1«« » .
Ausgestellt vom 25. August bis I. September:

Serie I : ffl. mnd u.  T .cute vom  Algeriern.
Die interessanten Aufnahmen Land und Leute
von Algerien , Tunis u. Marokko sind in zwölf
verschiedene Zyklen eingeteilt , dieselben zeigen
die in einer zauberhaften
Plastik , Perspektive und Haturwahrheit , An
jedem Platz ist Tag - und Hachtregulierung.

Seriell : Meta ! Ein Besuch von St . Petersburg
und des Kaiserl . Palais Zarskoje - Selo.
Zar Nikolaus II . Wem!

Eine Heise 30 Pf ., beide Reisen 45 Pf.
Kinder : Eine Reise 35 Pf „ beide Reisen 25 Pf.

Abonnement zum beliebigen Besuch.Mobiliar-
vecheiKerimg

Jrcltas, dm Bl»Jnpfc
vormittags 10 Uhr beginnend , versteigere
ich im Aufträge wegen Wegzug nach dem
Auslände im Hause

Milchspeisen■WW
au * ' *

m
1. GLags,

Wich« «.
Heute Dienstag»

vormittags 11 Uhr,
Auftrags im Hofe

den 88 . August,
versteigere ich zufolge

25 Wi !lWM. 25
zirka'18» Zentner

Wse-KarWn
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

■Besichtigung am Tage der Auktion.

Gesrg ZZger,
AnStiorrator « . Taxator,

25 Schwalbacherstraße 25.

MAuffallende Schönheit
fff Jugendfrische, Entfernung aller
M Häntnnrcinigkeiten , Sommer-
8 sprossen , erzielen Sie sofort nur
Pf mit ror. Enirns Dional »Creme,
^ M « 1.8V « . Bienal -Scife 50 Pf.
M Die einz -K wirMch empfehlen »- HS
d werte Haut -Creme. Hnnderttaus . w

von Dosen im Gebrauch . Nur echt
mit Namen S''a"r. linhn . Kronenparküm .,
Nürnberg . Hierr Drog . Lanitas , Mau-
ritinSstr . 8, «1. Drog . , neben Kal.
Schloß , 'ir-aatÄsv. Drog . , Kirchg. 6. E120

Wir empfehlen von heute an jeden Tag

frischgeschysseNe

Jede Hausfrau
versucheVormbaum;Waschpulver

?9 KiiFefega, 6Ä«
Dasselbe verhütet das unliebsame

Absärben und Einlaufen der Wüsche,
erhält die wollene
Wäsche wunderbar
weich, macht die weihe
blitzschnell blendend
weist und giebt der¬
selben einen höchst an¬

genehmen frischen
Geruch.

„Lureka"
wird von den

bedeutendsten HanS»
chranen -Zeitungen .c.

_ _ als „ bestes
i&nftiittel der Gegemvarl"

empfohlen und sollte daher in keinem
Haushalte fehlen.

„HEtirekss. 66
kostet pro Packet 18 Pfg . und ist in

allen besseren Geschäften zu haben.
EngroS-Vertrieb: 2?. Ss, Am  Mss £ip ©rt

Möbel, Belten,
Polstenmircii

KilGrMelkMklllis!
Wegen Aufgabe der Buchdruckerei stzanl«

brnnnenstratze 'Ä in Wiesbaden wird dortselbst
täglich von vorm . 9—12 und nachm, v. 8—7 Uhr
das vorhandene bedeutende Schrift - nebst reich¬
haltigem Ausschlußmaicnal , schöne Holzschriften,
2 gr.' Schnellpressen , Gasmotor , Schneidmaschine,
Glättpresse , überhaupt alle zum Betrieb einer Buch-
druckcrei erforderlichen Utensilien , im einzelnen oder
zusammen , gegen Barzahlung zu billigen Preisen
verkauft . ' Papier , Karton , Karten , Kuverts usw.
ebenfalls zn äußerst billigen Preisen . _

nachverzeicbnetes, kurze Zeit im Gebrauch ge¬
wesenes Mobiliar:

Hochh. Nrchb.-Betten mit Sprnng-
rahmen und Aoßhaarrnatratzen , eleg.
eis« Bett , Deckbetten u . Kiffen , 2-tüv.
Spiegelschranklinnen Eichen), Wasch¬
kommode mit Marmor « . Spiegel-
ansfatz , Bertiko , kkeincS Büfett , Rohr-
stiihle, Lederstiihle , runde , ovale und vier¬
eckige Tische, Nipp - u. Bauerntische , ovales
Tischchen ( eingelegt ) , einz. Hcrrcn-
Sesse ), Kameltaschen -Scffel , 1- u. 2-tür.
Kleider - und Weißzeugschränkc, Etageren,
Staffelet , Säulen , Paneclbrctt , prachtvolle
Marmor -Standuhr mit 3 .Leuchtern,
1- und 3-flammige Gaslüster , Zugkrone,
Linoleum , Gasheizofen , Gasherd , Vor¬
hänge , Portieren , Hausapotheke , GtaS,
Porzellan , Nippsachen , Lampen , Küchen-
Nsche und Stühle , Kuchenbrett , Treppen¬
stuhl , Trockengestell und viele hier nicht
benannte Gegenstände

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung nur am Tage

der Auktion.

Georg Jäger,
Auktionator unö GaXcrtorr,

25 Schwalbacherftr . 25.

D . R . (A. Bi . der Holzbranche , s. praktisch,
zu verk. O ff, u . A.  M . 9t»  hauptpostl.

Besterhaltene Salonmöbel ,
billigst zu verk. : 1 Sofa , 2 Sessel (Kupferpluschm.
Roßhaar ), 4 Zierstühle , IZicrsckränkchen , 1 Vertiko.
1 Tisch (Mar . Antoin .), alles schwarz, 1 Trumeau-
spiegel mit Mnrmorpl ., Gold . 1 Lüster (echt Bronze)
für 6 Petrolcuml . u . Kerzen mit Prismen . Alles
kann bis Ende Sept . stehen bleiben . Anzusehen
9—12 Uhr Adelhcidstraße 40, 8.

und

Akli. mtl  polontaliüarenaeföjöft
sof. ob. 1. Okt. zu verk. N . Rheinsir . 68 , Laden.

GutgehendesKolomalwaren-Geschäft
krankheitshalber zu verkaufen . Offerten unter
T . 9 79  an den Tagbl .-Verlag.

Ein kleines gutes Bittualieu-
geschüft wegen Krankheit billig

abzugeben . Ladeneinrichtung gehört zum Laden.
Offer ten unter »&. 99n  an den Tagbl .-Verlag.

Hasen (B . R. ) b. zu verk. Adlerstraße 49.
" " Schöner schottischer Schäferhund bMgUi
verkaufen Biebrich , ikastelerstraßc 7, Part.

Schottischer Schäferhund , echte Rasse,
billigst zu verkaufen Schlachtha uSstr. 9.

Junge schottische
zu verkaufen . Gärtner
straße 21 (Feldweg ).

Schäferhunde billig
Endlich , Jdstciner-

Raurassiger Dackel , Rüde , schön gezeichnet,
2 Jahre alt , nur in gute Hände zu verkaufen
Blücherstraße 80, 8.

Tauben billig zu verk. Adelh eidstr. 62, Htb.

im S ^ ffehaus
ert -Tauben billig zu verkaufen
rnnicnstraßc 2.

Junge Guten und Hühner zu verkaufen
Scharnhorststraße 88, 1.

Gut erhaltene Herren - und Damenkleider und
gebrauchte Möbel zu verk. Dotzhcimcrstrnße 37, 1.

Getragene Ueberzieher billig zu verkaufen
Bisma rck-Ring 31, 8 links ._ _

Für Schuhmacher;
Eine größere Partie Leisten billig abzugeben.

! Eosenfeiiseli&Co..Whstbrid.
Mainz , Osteinstraf,e 1l). P 39

Einrichtungen
(sontorenfe Min.

Spiegelschränke . W Mk.
Pol . Vertikos mit Spiegel 38 „
Pol . Kleiderfchränke . . . 45 „

innen Eichen
Sofa - nnd Anszngtische . L5 „
Schreibtische . 35 ,
Kompl . Betten . G5 „
L-tür . Kleider schränke . . 15 „
2 -tür . Kleiderschränke . . 2G „
Küchenschränke . 16 »
Trnmeau -Spiegel . . . . 20 „
MnrtoileLtc nr.FazetLspiegel 15
Spiegel n. Bilder zn hier noch nicht

gekannten Preisen,
sowie moderne Küchen-Einrichtnngen
von 5O Mk . an, Helle und dunkle
Schlafzimmer (Eichen) mit Spiegelglas
und weißem Marmor von 28 ® Mk . an.

»eiger MMrchtz3.

Div . antike Möbel , Bilder re. räumungshalber
billig zu verkaufen Fnedrichstr . 45 . 1 l.

MsmOlder
Tectiscbo, Paravent , gemalt , Radfahrkorb , Holz-
kohlenofcn, Hcrrensattcl Noienstraße 7, Garwnh.

verkaufenPianosorLe für -40Mk . zu
Adolfsallce 28, 2, 2- 4.

glltgel Saal passen!
kaufen Kleine Wcbergasse 6.

wegen Platzmangel,
assend,

für großen
sehr chillig zn oer-

Eine gut erhaltene Zither mit fämtl.
Zubehör , zum .Selbsterlernen , billig zu verkaufen
bei Mä .-irabeirazi , Römerberg 7, 1,

MW- Schöne Konzert -Zttver , fast neu,
billig zu verk. Zietenriug 1, Hth . 2 r.

egen Umzug
und'Platzmangel

zu verkaufen schöne Salon -Einrichtung in
Nußbaum, schöne Gichen-SpeiseziMMer -Mn-
richtung , neuer Soxhlet -Apparat und Bersch,
mehr. Näheres Wcilstraße 12, 1._

aller Art,

itiiei
zum billigsten Preise.

Geör . Schrrside^
Herrrrmühlgässe 9.

Telephon 233k!.
peseäpsel zn haben Schwalbacherstraße 39.

vollständige Wohnnnas ° Einrtchtunaen,
Wraut -Ausstattungen , einfach bis hochelegant,
liefert zu billigen Preisen unter Garantie für nur
beste Arbeit! ^ „ ,

Möbel -Magazin *?*«•• Se »bei,
Bleichstratze 7.

Kartoffeln!
Kaiserkrone , gelbe Frankenthaler , Paul

Anlie (feinste Salatkartoffel) , Friedberger
Kose , Rnhm v. Haiger , bayerische Beretus-
kartosseln liefere alles frei Haus.

IDa .rI Kirchner«
Rheinganerstratze2. Telephon 2165»

Möbel, Betten,
Polsterwaren

zu äußerst billigen Preisen , als : Kompl . englische
Schlafzimmer , pol ., 320—800 Mk ., einzelne Betten
45—1^0 Mk., Waschschrnnke u . .Kommoden 20 bis
130 Mk., Kleiderfchränke , lack. u . poliert . 20 bis
180 Alk., Büfetts 135—500 Mk., Schreibtische und
Büchcrsdiränke,pol .. 36—150Mk .. Sofa , Ottomanen
u. Diwans 30- 180 Dtk.. Vertikos 36—120 Bit ..
Auszug - u. Sofatische 18—60 Mk., Pfeiler -, Sofa-
u. Trumcauspiegel 12—80 Mk., cinz. Küchenschrankc
25—60 Mk. , kompl. Küchen 70—200 Mk.. Stuhle
jeder Art , Flurgarderoben , Bilder u. alle sonstige
Möbel zu allerbilligsten Preisen . — Nur gediegene
Fabrikate , wofür ich jede Garantie übernehme.

Spezialität:

tepl . BmlusstattzW«.
Eigene Polster -Werstätte » Telepy » 1951.

Bei kompl . Musstattnngen « och
bedcntende Ermäßigung.

Heinrich Mnig,
Mööek u. Dekoration,

Wellritzstratz«, ESe Kelenenstraste.
Spciscz., '2 Salou -Garn. (1 Seide u, 1 Plüsch),

mod. u . btll., Sekr ., Waschkom., Spiegel -, Klerder-
u. Küchcvscbr., Betten , Bersch, b. Hermnnnstr . 12. 1.

Möbel -Arrsvcrkanf,
Wegen Geschäftsaufgabe verk. allc Sort . Möbel

Betten u. Po lstcrwaren  s ehr billig . Franken str. 1p
Fünf Betten mit Btaträtzen für 26^Mk^

zu verkaufen Kar lstraße 20 , Part ._ _
Bett zu "verka ufen Dreiweidenstraße 7, 2 ll
«yKteh Gut erhaltene Betten , Schränke^
UWA Diwan , Sessel . Schreibtische

Stühle , Tische, Bilder , gr . u . kl. Spiegel , Bücher,
schränke, Lüster , Laden -Einrichtung billig zu ver¬
kaufen AdolsSallee 6 . Hinter !». P . _

Bersch, komplette Betten , selbst angcfcrtigt,
solid gearbeitet , sind wegen Mangel an Raum seh»
preiswert zu verkaufen

«LLsemMstrKtzs 4 - t>
Zu verk.: 2 vallst . Bett ., 1 Wciscbk., Kleider¬

schränke, Küchcnschr., Sopha , Diwan , Eisschr ., vier
Stüh le, Bert , u. Bersch. Marktstr . 11, Schu dgeseh,

Bett mit Sprunarahmenu. Matratze, Kleider»
schrank zu verkaufen Schwalb acherstr. 29,  2 r.

Kinderbett, w. Eisen, u. Ref.-Kinderstuhl, noch
neu , w. Platzm . bill . zu verk. Frankenstr . 8, H . 2.

Bsezügliche MatratzeM
Wollmatratzcn , 3-teil ., 22 Mk., Kapokmatratze«

34 Mk., Roßhaarmatr . 54 Mk., Seegrasmairatzcn,
1-te !lig , 12 Dtk., Strohsäcke von 6 Mk. an , Deck¬
betten , Kissen, komplette Betten in allen Größen.
L' NiNpj - »>« „ «>>, Bcttcn geschäft, Bismarckr . 33.

Wegen Umzug billig zu verkaufen : 1 Polster,
Garnitur mit Tischdecke u. 2 Ncbcrgardinen , Bett¬
stelle, Kommode, Tisch, gr . Wiener Stuhl , Kindertisch
u. Stuh l, sehr^ ut erh . Amerikaner Neudorferstr . 8, 1 .

Blcichstr . 15 «. 1, w. Fortz . : Plüschgarn .,2Sess
6Polstcrst .,Kldrschr .,Waschkomm. u . Nachtt .(Marm .)i
Bcttst . mit Matr . u . Austag .. Fcdcrb . rc. Händl . Verb.

Neuer Laschendiwan zu verkaufen Clarcn-
thalcrstraße 8, Hth . 1 l. MÜH « -'.

' N. Täscheridiwan 39, Chaiselongue lg,
mit schöner Decke 24 Mk., Losa und 2 Sessel
Garnitur 85 Mk. Rauenthalerstraße6, Parterre.

1 ^ ttoniäniKameltaschen- Diwan (2-sitzig),
sehr billig zu ve rkauf en J nhnstraße 3, Hth . P .

Ein Sosa und 6 Polsterstühle
kaufen Sccrobcnstraße 6, 3 links._

r.
zu Der,

Sof . zn öcrT : Taschenfopha mit Sessel 100
vier Betten 15, 25, 85 Mk., Deckbett 10 Mk.
Ottom . 15, Kan . 20 Mk. Scharnhorststr . 22 . P . l.

Ant . geschmEich.-Büfettw Friedrid )stw4ch ' l £
Nußb .-Schrcibtisch u. Scrvierschränkch ., guterh ..

1 Balkon -Markise abzugeben Rhcmsiraße 18, g ) .
H.-Schreibt , f . 40 Mk. jftnutntlia lerftT. v,3 , anti
Rnßb . -Tekretär zu vk. Scharnhorststr . iffffsff
Zweitür . Kleiberschrank spofftbillig zuH7

kaufen Rheinganerstraße6, Frontspitzc.

Bersch, gut crh. Möbet und Betten sofort
sehr billig zu verkaufen Rauentbalcrs tr . 6, Part.'"wl"-1... 1' ""i'iTi <.u.j " ’ uir ts

Schönes Bett bill . z. v. BerträlnstL IS ^U .' öl

2-
Spiegel _ .. . _ ._

Kleider - u. Küchenschrank 16, Vcrtikow 25 Mk7
Tisch 6 Mk., St ühle z. vk. Adlerstr . 49, 2. Hth . N'

Zwei i -Lür. Kleiderfchränke billig zu ver.
kaufen Wellritz straßc 47, 2 l. __

Zu verk. 1 Klli ^ m" Küchcnschr., ' 2 'Tische'
StüUe , Bett , Nahm ., Fahrr ., Schreibt , m. Stehp'
Drehstuhl , Kopicrpr ., Kasscnschrank Karlstraße 6. N.

'Rener ^ Kisihenschrank, Küchenvrcttund
Küchentisch b. zu verk. Se -robciistraße 9, Hth . 2 r.

Billig zu verk. : 2 Wascktom .,' 18 u . 24 M7
3 vollst. Betten , g. crh., 45—60, Küch-nbr . 4, 2-tür!
Kleiderschr. 28 u . 30, pol . Kommoden (neu) 26 «
28, pol . Vertiko m. Spiegel (neu ) 46, eis. Bettst . 5.
Taschendivan (neu) 40, cinz. Holzbektst., Strohs
Matratz ., Sprungr ., Dcckb. u .s.w. Blctchstr . 39. P . 1!
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' Gebrauchte
WegzugSbalber

Möbel , sowie Teppiche sind
verkaufen BiSmarckring 28, 1 lzugsbaiber au verkaufen BiSmarckring 28, 1 l.

Salomi' ch u . Schneiderl . z. v.  W örthstr . 8,1.Salontisch u . Schneidert , z. v. Wörthstr . 8, 1
* TischüTWys 'cht? h. z. V. Dotzhcimerstr. 57,H . Ll.
*Svene « Uuuitö zn verk. 1 eleganter
Ealonspiegel , schwarz« Säule u . Büste »«ine
gebraucht « Waschkommode und Mägde»
schrank, kl. Tisch, 6 Stühle und ein Sofa.
Adresse im Ta «bl .-Derlaa zn erfragen . Lu

Opel-
NähMKschiness,
sticken, stopfen, nähen vor- undrückwärts, tttontt billig gu

_ verkaufen Rheinstrabe 48._
' Näftmaschine , mit Hand - und Fußbetricch

billigst zu verkaufen Körncrstraßc 4, 8.
Eine sehr gut erhaltene Nähmaschine mit

Fußbetrieb zu verkaufen Gr . Burgstraße 9, 2.
, Eine s. g. erh. Nähmaschine (Hand - und
Fußbctr .) billig zu verk. Hellmnndstr . 51, Hth . S.
‘ Koster und Reiseartikel kaust man billig
Webergassc 3, Hth ., im Krankenwagcngeschäft

>. Spezeeeiemrichtrmgen,
Ladeulhekerr^ gut gearb.,

sehr billig Marktstraste IS . « zUit»-.
Laden -Elnrichtl ^ bill. zu verk/Karistr . 20, P.

' Friseureinrichtung , voll st., 8-teilig , sehr
billig zu verk. oder zu vcrm. Näh. Rieblstr. 9.
' Eine vollständige Friseur -Einrichtung ist
Billig zu verkaufen Friedrichstraße 29._

Theke, Reale , Erkergestell mit Glaspl ., Lüster,
-Dezimalwagc rc. billig zu verk. Frankenstraße 9.e Dotzheimerstr . 19 e. Tkieke , 1,60 : 0,60, b. zu v.

Eis. Schaukasten und
Erkerabschlüsse Kl, <tm

Wilhelmstraßc 28 bei a ' ääisver.
r 2 Erkerverschlüfsc b. gu velRömerberg 2._

. Dezimal- und Tafelwagen
^empfiebt bist, fr". BOtBasner . Wellritzstraße 6.

\ Hochelegantes Firmenschild,
oebi ., Glas mit Kunstschmiede-Rahmen , za. 4st- m
lang , soll billig verk. w. N. Moritzslr . 89, i. Hof.

' Firmenschild. -ÄL»'-?
billi g zu verkaufen. Näh , im Tagbl .-V erlag . Fa

KunstschmiedcelscrneS FahnenschÜd bill . zu
ver k. Adlerstraße »!t bei _

Sch ild , ciTerneiC zu verk. Bleichstraste 19.
” MW- Billig zu verklr Dezimalwagem. G.,
Schubkarrn , eis., Schilder , sch. Glastüre , 259x332,
mit Oberlicht , Helenenstraße 27, 1,

Wegen Aufgabe Sf ™**̂ *”
Näheres im Tagbl .-Berlag.

zu verkaufen.
Vt

'Hin neuer Landauer, von
- - , Knick gebaut , zu verkaufen.

NSbereS im Ta gbl.-Verlag . L»

Ein Maiern. Kalbverdeck,
«oenig gebraucht , sehr preiswert zu verkaufen.

HS. -sol -nviUek -, Bi ebrich , Kaifcrstr . 49, 1.
Ein " gkbr. KÜpes , für Arzt geeignet, und ein

Salvverdcck zu verkau fen B_
' Halvverdeck, anäi'zum'Zuniaehelh' stcht billig
»um Verkauf Rhetiistraße 24. __
. Schncppkarrn u7Nc schirr zu v. Bleichstr . 19.

lLtnKwststpN neu installiert , ist .« Mir.
TlüMageN , lang . Mtr . breit , für

Milch-, Eis-, Bier-, Scltcrswaffer-Transport rc.
geeignet , billig zu verk. MH . nachm. Steingasse 9
bei Hausmeister ss „ e».

liichwagen, L °Z.L"
kaufen  J ägerstraße 12, an der Waldstraße.

Eine Tapeziererrolle
u . Schrciuerwagcu mit Federn billig zu »er-
kaufen Bisuiarckrillg 4, 11—12 und 2—8._

Mtchelsverg 21 e. zweirädr . Handwagen billig.
^ Ein wenig gebrauchter guter Rollstuhl zu
verkaufen . Ädelhcidstraß e 88._
" Gut erh. Kinderwagen mit Tummiräder
für 12 Mk. zu verkaufen Dambachtal 12, Gth . F.
" Sch . Kinderwagen mit Gummir . billig zu
verkaufen Nerostraße 41, Frifcurladcn. _
’ Neuer Kinderwagen mit Gummirädcrn
billig zu verkaufen Nerostraße lg , Part.__

Fast neüer " grauer " Kiuserwagen
billig zu verkaufen Sonnenbergerstraße 9._

Sitz - u. Liegewagen b. z.  v . Rie blstr . 8, V . 8 l.
Herrenrad mit Freilauf

iülUlUUllU billig zu verkaufen BlSmarck-
ring 4, Tapezierwerkstätte , 11—12 und 2—3.
- Damen -Fahrrad » gut erhalten , billig zu
verkaufen . Näh . Biebrich » Nheinstraße 86, 1.

Erstkl . H . -Rad »neu, fpottb . Romerberg 17.' iT

Ein Opel-Fahrrad-
gut erhalten , ist billig zu verkaufen . Näheres bei
titslnl »«, », «. Römer! rrg 7, 1.

Schönes Fahrrad billig zu verk.
_ Biegier , Hotel Grüner Wald ._

{< Schwiedeeis . Herde,
16 St ., 1,10 Mtr . lang , räumungsyalber sehr billig
abzugeben . Oebr . Achermann , Lilisenstr . 41.
' - ' Ein fast neuer Herd zu ver¬

kaufen Ncrotal 22.
■Qvsi (>f gut erhaltene Kochherde mit

<ö 14,1: 1 Kupferschiff , 100x65 cm, billig
jb  verkaufen Dotzheimerstraße 89, Laden. _

elektrische Kronleuchter — für Geschäftslokale
geeignet — billig zu verkaufen Bärcnstraße 8.

. - Gaslüfter,
b-armia, sowie 2 einfache Gasleuchter , billigst
U verkaufen. ■■■'

Weimar , LaUgggsse 26.
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Dreiarmiger Gaslüster , Kinderwagen mit
Gummireifen bill . z>l verk. Frankcnstr . 13, H. 1 l.

3-flam . Bronze -Lüfter zu vk. Rheinstra ^ e 81 . 4.
Neue Waschemangel , großer Zinoleumteppich ',

.billig zu vk. Dotzheimerstraße 83, 2, an zus. vorm.

Gelcgcnhcitskaust
Eine große

mit 8 großei
Schaufenster , _
kaufen. Anzusehen
Wilhelmstrabe 12,  1.

hei Nie * - l ' oliereek.
6558

Schöne (KlaSwand , 1 Markise , 1 Füllofen
zu Verkaufen Kirchgasse 34, Friseurladen. _

Eisernes Tor.
zweiflügelig , mit schön geschmiedetem Obe
2 m breit und ca. 3.80 in bock, zu verkaufen

ön geschmiedetem Oberlicht
!0 in hoch, zu verkaufen *

Kanggasse 27 , im Hof.

Eine LagerhaAe
mit Falzziegcldach , 20,50 ni lang , 11,00 in tief,
welche sich für jeden Betrieb eignet, wegen Räu¬
mung des Lagerplatzes billig abzngeben bei

L. sliriti ! «; »' Moolt »»! . Adolfsallee 61.
Frisch geleerte Wetnfiisser , in allen Größen,

zu verkaufen . Adelheidst raße 33.
euerer ouiäiiou * ® ovale 71 Hl ., 50 ovale

g6 Hi ., 50  ovale 25  Hi .,
100 runde 12 Hl ., 50 runde 600 Ltr ., nur einigeSahre alt. fast neu, sind billig zu verkaufen,fferten unter Jk.  a » U an den Tagbll -Verlag.

Lebende Palmen
wieder in großen Mengen eingetroffen . Oben¬
genanntes eignet sich vorzüglich zu Geschenken.
LS. fir «-nd , ! ! Herriimüdlgnsse 311 Kein Laden.

Abzg . starke alte Epheuw . Wllbelminenstr . lÖIl '.
DaS " Grr »mmct von zirka 5 Morgen Wiefen

preiswert zu verkaufen Schlachthansstraße 8.

Fräulein K.
Goldgaffe 21 » zahlt die höchsten Preise für mit
erhaltene Herren - u. Damen -Garderobcn , Möbel,
ganze Wohmingseinricht . u . Nach!., Pfandscheine,
Gold - und Silbersachen , Brillanten , Zahngebiffe,
Altertümer j. Art . Auf Best, komme ins Haus.

empfiehlt sich den geehrten Herrschaften zum Ein¬
kauf alter Herren -, Damen - n. Kinder -Garderoben,
Gold , Silber , und Brillanten , Möbel , Betten,
ganze Nachlässe und Partiewaren aller Art . ijahle
ohne schreiende Reklame wegen eigenem Geschäfts¬
bedarf nur die denkbar höchsten Preise . Goldgaffe 15.

toliöjijtMHierpit,
und wer nicht, soll sich gefl. überzeugen , daß Frau
<Sr>«»-!«k°»»e. Metzgergaffe 27,  die einzige ist,
die noch nie Dagrwefene Preise bezahlt für wen.
gebe. Herren -, Damen - u. Kinderkleider , Sehuhwerk,
Gold , Silber , Möbel , g. Nachl. :c. Postk. genügt.

Der liefle Mer MeMdM fji:
grau Sandel, Metzgergasse 13,

früher Goldgaff « 10 . Telephon 1694.
Kaufe zu sehr guten Preisen getragene Herren - ».
Damenkleider , Uniformen , Möbel , ganze Wohnungs-
Einrichtungen , Nachlässe, Pfandseheine , Gold , Silber
u. Brillanten . Auf Bestell , komme ins Hans . 6551

ßärlnf .h Mctzgrrgaffc 10 , kauft. UWlKUjll , zu reellen Preisen hoch-
clegante Herren » und Damenkleidcr.

GeirageKs Kleiner,
Schuhwerk , Möbel , Gold und Silber werden

angekauft lind gut bezahlt.
Ä * Hochstätte 18.

Die besten Preise zahlt immer noch§r. Drachmann, MeWigGeL.
Zahle die höchstcii Preise

f. Linnp ., Eis ., Met .,Pav .. Gummi - u. Ncutuchabf.
k. u . h . p . ab. W . «apiB «»er , Schulgasse 4.

Gegen sofortige
hohe Gorzahlmtg!
überuehme gebrauchte Möbel , Kleider, Gold,
Silber und ganze Erbschaftsnachlässc.
_ K. Grabenstraße 6, 2.

Sebr. gut erh.MöbelstüSe,
sowie ganze WohnnngS -EmrichtMigen bis zu
20  Mmniern , fomie

hoHiplctte GrdsAM-WljMjfe
in jeder Höhe , Pianos , KassensÄränrc , Fnhr-
werke und FuhrweLks -UtenstUeir übernimmt
gegen anständige sofortige Barzahlung die
Äiöbelhandlmrg von

Goldgaffe 12 . Telephon 2737.
Vom 1 . Oktober ab bedeutend ver¬

größert in den sehr bcgnemeii Hellen unteren u. oberen
Räumlichkeiten Blrichstratze 13 (Weißes Rößl >.
Abteil , fiit 'ueuc Möbel . Abteil , für acir . Möbel.

Wein - u.Fortwährender Ankauf
von gebrauchten Möbeln , Champagner -,

.Wasserflaschen , sowie sämtliche Metalle.
Auy . mr . a ;: p , Moritzslr . 72 , Hth . 1.

Treppenlänssr , za. 10 Meter , gilt erw,
Stangen , z. kauf, ges. Riehlstr . 18, Part , l.mit Slang

Teiabrecke 8,.7
den Tagbl .-V-rlag . _ _

,u kaufen gesucht.
V . » 8Ä an

Zahle stets die höchsten Preise
s?— w für Eisen , Knochen, Lumpen.

Gnmmi und Ncutuchabfälle , sowie alle Arten
von Metallen.

_ Adolf Weite ! , Dotzheimerstr . 88.

Stantok n . sonst, alte Metalle , wie Kupfer , Messing,
Zink , altes Eisen zu den höchsten Preisen an.
Bestellungen werden sofort besorgt.

Alt -Ei senhandlnng » 4 Schulgasse 4, H. P.
Ersen, Lumpen . Flaschen , Papier und

Meta ll kauft u. holt ab VS. Arnold , Äa rstr . 10.
Champagner -, Wein-, Kognak-, Wassers

altes Eisen , Papier , Lumpen , Metall , Gummi - u.
Ncutucbabf . k. u. h. p. ab Sch . Still , Blücherstr . 6.

Bitis aRsschNeiden!
Lumpen , Papier , Flaschen , Eisen rc. kauft u. holt

pünktlich ab E . Sipper . Oranienstr . 54, Hth . 2 l.

ImmobtttenM Verkaufen.Mllerr̂
zu verkaufen : "

18 Dillen»Einfamilienhäuser,
1 Billa , Zweifamilienhaus

(zwei Villen für Pension geeignet).
Die Objekte sind von mir erbaut , haben vor¬
zügliche Lage und Einrichtungen , teils hochfeine
Ausstattung und bewegen sich in der Preislage
von 55—100,000 Mk. Besichtigung gerne ge¬
stattet . Näheres beim Besitzer

Jffox HaHmann . Bauunternehmer,
Schützcnstraße 1. Telephon 2105.

t
♦ Asm  Mer ©toi.

Villa, für eine oder 2 Familien einge-
gericlitet, zum Preise von 110,000M.zu verk.
ä . Meter , Agentur, 'STiaetnsisstr . SS.

%r
I

meine prachtvoll gelegene
4 Villa zum Allenlbewohnen

mit Stall und großen , Obstaartm . Terrain za.
118 sH-Nuten . Gleich beziehbar. Zuschr . unter
K. SAM an den Tagbl .-Berlag.

SWllf |f A  im Dambachtal mit gr-
Garten , zirka 51 Ruten

Flächengehalt , ist für den billigen Preis
von 70,000 verkäuflich.

S*. A . ESerosnn . Rheinstraße 43.

Große Gelegenheit.
Schöne elcg. Billa , Nsrotal -Lage»

für 2 Familien , evcntl . eine größere
.eingerichtet gesündest « Lag «, zirka
Mk. 10,000 unter d. Herstettuugs-
preiS zu vk. «»i«o M,,Kel,Adolfstr . 8.

Schöne Aussicht
Villa mit 12 Zimmern etc.,

^ Zentralheizung, Areal 1000 qm,
zu verkaufen. Preis 110,000 Mk.

Jf.  5 ? eier , Agentur , Vanmuttr . Sg . H

'13
mit Garten , zusammen 11 ar 06 qm groß , ist
wegen Sterbefalls sofort zu verkaufen . Nach¬
fragen im Hnuie selbst, sowie bei dem
Vertreter der Erven , Justizrat Jä»r . Aiberti,
Adelheldstraße 21. F244

Wilhelminenstr . 42 (Nerotal), neu¬
erbaute , der Jetztzeit entsprechend, hoch-
herrschaftlich eingerichtete Villa , ertth ltend
10 große Zimmer , Diele . Bad , 2 Fremden¬
zimmer, reich!. Nebengelasse, schöner Garten,
zu verkaufen . Anzusehen vorm . 11—1 Uhr,
naehm. 4—5'i- Uhr . Näheres

JEr » »« .minier , SSattuferfii . 3.
Telefon 676.

Reue LxF -Zimmcr -Billa mit Stall rc., Enke
Sonnenbergerstraße , f. nur 57,000 Mk. zu verk.
Feldger . Taxe 50,000 Mk., Mietertrag 3000 Mk.
Offerten unter es . 77 » an den Tagbl .-Verlag.

Villa s . zwei Familien , ev. auch z.
Alleinbewohnen , in angenehmer Höhenlage,
mit gr . Garten , 10 Min . v. Kochbrunnen,
ist f. d. billigen Preis von Mk. 58,000 zu
verkaufen . Näheres Rheinstraße 48, 1 r.

PST ätt

PeMMlsMt

Schwarzes Piano zu kaufen gesucht Off.
u . » 7SS  im Tagbl .-Berlag abzugeben._

ffitmtiltn od. kurzer Flügel , gebraucht,
PllUilUV bill . ?. k. ges. Off . m. Pr . u.

Firma unter ll». 3SH an den  Tag bl.-Verl.
MövelHetien , Teppich «! 'Lclgewälse,

Mnstkinstrumeute , Fahrräder kauft fortwähr.
L. . Friedrichstraße 25, (gib. _

Gebrauchte Matratze zu kaufen gesucht. .
Off. m. Pr. u. W.  1308 postl. Schützenho sstr.

■uverkaufenn  mit großem Garten und
’ll Pfcrdcstall , dicht beim

Kurhaus und Kochbrunnen,
6-etagig , 1 Minute vom
Kochbrunnen , zuPcnsionS-

zwecken sehr geeignet, sowie ein
KtOrlPNlMlkä 'U't Vorgärtchen , nahe dem

neuen Bahnhof , 4-etagig , zu
Pensionszwecken sehr geeignet, verkauft billig
K . Uittmana , Geisbergstraße 20, 1.

Die beiden Villen
Lessingstr. 5 n Wandstt. 2a,

mit neuestem herrsch. Komfort , letztere mit hoher
Diele , Stallung und Nemise, zu verkaufen.
Näheres Lessmgstraße 6. - x

Zu verkaufe« Billa Ruhbergstratze
mit 7 Zimmern und Zubehör , Küche, Keller, kl.

Garten . 2 Balkons , für Mk . 28,000 . — durch
die Jmnrobiticnagentur von

S. ( hr . «äiUckücii , Wilhclmstr . 80 . '

ÄeSteres Besitztum
im erhöht gelegenen Villenviertel

in der Nähe des Kurhauses,
geräumiges Haus, für 1—2 Familien, £

Fläche 42 a 44 qm, |zu verkaufen. 2

Auch für Bauherren. |
O J?. Meier , Agentur, Taunnsitr . SS . *

AegMe, neu eröaate Wi
in gesunder Höhenlage (3 Minuten von der
Haltestelle der elektr. Bahn ), enthaltend sieben
Zimmer , Diele , Bad und reichl. Nebengelasse,
Zentralheizung , Gas , elektr. Licht, per fofort
preiswert zu verkaufen. Zn erfrag , bei Ernst
Müller , Schreinermeister , Wallnfcrstr . 3, oder
bei Architekt Eiotz , Gneisenaiistraße 11.

!3u verkaufen!
Kleines LandhanS » Höhenlage, nahe der elektr.

Bahn , mit Garten und Stallung preiswert
unter günstigen Bedingungen . Nah . Graben¬
straße 24, 2 St.

mit vorzügl . besserem Restaurant
sehr vreisw . zu verkaufen . Off.

sub A.  M . 4 postl. Bismarckring.

Kl. Haus , kl. W., g. Lage, m. g. g. Kol.-Hdlg.
u. Flaschenb .-Gesch. (za. 800 bl Bier ) m. kl. A.
z. v. Off . unter u . rrr an den Tagbl .-Verl.

Hamsp
Westend, 1905 erbaut , mit 3-, 2-, 1-Zimmerwohn .,

groß . Werkstätten und Lagerräumen , 8000 Mark
unter Feldgerichtstaxe zu verkaufen . Offerten
unter na . s39 a. den Tagbl .-Verlag.

&&s * ** A  in guter Kurlage, mit groß. Laden,
zn verkaufen. Offerten u . V . 880

an den Tagbl .-Verlag.
Ein Haus mit großem Hos

in der Stadt , welche« noch rentabler gemacht
kann werden , zu verkaufen. Offerten unter
rr . S8w an den Tagbl .-Verlag.

Neues Eckhaus»
für Metzgerei eingerichtet , in der Nähe keine
Konkurrenz , mit kleiner Anzahlung zu ver¬
kaufen. Rente über 6 Proz . Offert , von
Selbst !, unt . ff". « 83 an d. Tagbl .-Berl.

Großartige Existenz.
HaüS mit seit Menschengedcnken bestehender

Konditorei , in bester Geschäftslage HerSfeldS,
ist mit 10,000 Mk. Anzahlung für 70,000 Mk.
zn verk. Off . u. W . 288 an den Tagbl .Verl.

rentables Haus in der Wilhelmstratze mit
großen Läden durch

3. Clsr . CtlUcklEcli , Wilhelmstk . 80.
Ein sehr rentables Geschäftshaus

in guter Lage , worin eine gutgehende Metzgerei
mit Maschinenbetrieb , sowie eine gut gehende
Wirtschaft betrieben wird , mit Wohnungen von
je 1 bis 4 Zimmern u. Küche, ist Verhältnisse
halber sehr günstig an gute Käufer zu verkaufen.
Offerten unter 8 . 788 an den Tagbl .-Verlag.

Hans mit vorzügl.
Wohnung und Laden
Mk. 48,000 zu verkaufen.
Näheres Bleichstraße 29, 1

Koloninlwareiigeschäft.
frei rentierend , für

Anzahlung Mk. 3000.
links.

sm
Zweistöckiges Wohnhaus mit Seitenbau und

52 m gr. Werkstätte in einer Kreisstadt am Mittel-
rhei n pre isw . z. verk. Näh . Bülowstr . 12, P . l.

MM"' Seltene Gelegenheit!
Umständehalber ist 4-ZimmerhauS m. Hinterhaus

in schöner Lage billigst zu verkaufen . Feldaer.
Taxe 72,000 Mk. Preis etwa 60,000 Mk.
Näh . W.  Scisiäffer , Hermamistraße 9, 2.

3 « verkaufen 5BÄ S
sitzers das weithin bekannte u. altrenommierte
Hotel -Restaurant „ Zum Nassauer Hof"
(Mutter 'Win «« r ) in Ranenthal , mit sämt¬
lichem Inventar , Weinbergen rc. Alles Näh . d.
die Fmmobilien -Agentnr von .0. Ciir.
caückiicti , Wiesbaden , Wilhclmstr . 50.

00 «-0 » »

%t
&tr
♦

ln entzückender Lage
am Rhein

ist ein beinah 100 Jahre in
einer Familie gebliebenerHerrensitz

mit abwechslungsreichen Anlagen, als
Park -, Zier- und Obst-Gärten , Weinbergen,

❖ Feld und Wiesen, arrondiert etwa

| 90,000 qm zu verkaufen. ❖%3, SEeier, Agentur, Tnuimsstr. 28. %

Bill , ueue Villen
22,500 u. 82,000, gr . Gärt ., Obst , Forcllz ., Jagd,

südd. Krsitdt . Adr . Heim , poftl . Frank¬
furt ,M . (F . n 7990/8 ) F120

PiJaai ftiis ^ ea ' aEbad

Eisenachi. Th.,
Villen, Petisions- und Geschäfthäuser in
besten Lagen verkäuflich durch den
Besitzer Iborenz Freitag , Architekt.
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Feines HotelmReflanrknt
in lebh . aufbl » Stadt — nahe Bahn¬
hof — 84 Betten, elektr. Licht, Zentral¬
heizung, vorztigl . Stcftanrant , nachw.
sehe rentabel , preisw . zu verk. Anz.
zirka 25 - 80,000 Mk.

Ott » Kugel ( Adolfstr. 3.
Gut renommiertes Gasthaus

in unmittelbarer Nähe von Wiesbaden sofort
zu verkaufen. Offerten unter St . 28S an
den Tagbl.-Verlag.

WirtsSM!
Muerbautes Eckhaus , Waldstrabe 99, mit Wirt¬

schaftskonzession, zu verk. Räh. Wellritzstr. 49,1.
jpp “ Pr . sofort zu verkaufen die sogenannte

„LochmÄhlc " b. Raueuthal u . Schlaugett-
bad mit größerer Wasserkraft und 3 Morgen
Terrain (Wiese und Garten). Alles Nähere
durch die Jmmobilienagentnr von -ff. S'i -r.
«Glücklich . Wiesbaden. Wilhelmstraße 50.

FL» 80 Ruten, in Kochbnmnen-
Nähe, vorzüglich zu Villenbau,

verkauft billig
Lt. KL-ri -ink»» » , Geisbergstr. 20, 1.

Gartengrundstück , 55 Ruten,
WÄW vorderer Aukamm, Verhältnisse

halber unter günstigen Bedingungen zu verkaufen.
Näheres Sonnenbergerstrahe 40,

JmmsbMe « m  kcrnferr gesucht.

I
%
»
$I
t

W @r ©tue Villa
zu verkanfen liat ♦

beauftrage mit dem Verkaufe ch-
JST« ]tSeier , Agentur, rÄ' aiaaiB!iss4r . D8 » ^

Wer feilt Grundstück
verkKRseN will.

sende Adresse unter © an die Tagbl .-Hanpt-
Agentur, Wilhelmstraße 6. 6552

Herrschaft !. 5-Zimmerhaus mit Garten zu
kaufen gesucht. Agenten verbeten. Offerten
unter W. LS8 an den Tagbl .-Verlag.

K Kauft»M« S-LKMLSK
■, 8—10 Mille. Offerten mit Angabe der Be¬

dingungen unter /Ai. SB3 an den Tagbl .-Verl.
ein mittleres WohuhattS mit
größerer Heller Werkstäite, möglichst

-. im Stadtinnern , per Januar 1907 zu kaufen.
Anzahlung in jeder gewünschten Höhe, ölest.

. Offerten mit genauer Angabe unter J9. 99S
an den Tagbl.-Derlag.

^ EtagemhanS mit 8x3 - od » 3- u » 4- ?-
f« Zimmcr-Wodn. im Westen o. Süd -Wcstcnd, ^
^ mit 15,000 Mt . Anzahl, zu kaufen gesucht, fc.
96 BCmg-e !, Adolfstraße 3. d»
Haus m kr SnttenftaDt,

alt ob. neu, in Geschäftslage, zu kauf. gef. ohne
Agent. Offerten u. « . M . LLL» per Post an
Ann.-Expedition Kpeelsior , Wiesbaden.

SAchs
Bauplatz oder Garten hier od. nächst. Umgebung,

gebe4-Zim.-HauS i. Mainz, Preis 78.000 mit
58.000 Belastung in Zahlung. Gest. Off. unter
L . 78L an den Tagbl.-Verlag.

Ringofen -Ziegelei,
t —5 Mill . Produktion. sof. zu ksu. gcs. Off. unter

KP. S . 98 © an SlsadoihT Wo **e,
Frankfurt a . M . ( !-' . -»7992/8) § l 20

CuPttaiiLtt m  NeMsihsrr.

WkaussWWu. ssWpslhcktN.
welche flüssig gemacht werden sollen,
placiert rasch
Sensal Nsysr 8Ls!Lb6rg6r,

Rdelheidslr . 6. — Telefon 524.
WMtlWM'EsW

<Ä>« «K b O O OOOCK2S 08300

0 Arrf 1. Hypotheken,
ans 2. Hypotheken

sind stets Privat -Kapitalicn zu begeben durch q

Ludwig Istel J
Webergasse 16, 1. Fernsprecher 2188. U

Geschäftsstunden von 9—1 u. 3—6 Uhr. Ä
Ä0000000000000O

Wothckeii-KWtal
von Banken und Privaten in jeder Höhe zu
. kulanten Bed. abzugSben durch

Willi. Fisch erj
Kaiser-Friedrich-Ring 35. Telephon 1938.

Hypotlicken -Bank -Wnrean
N . Albert © ®e ®ii ©F,

Kaiser -Ftiedrich -Ring 33,
Nertr . der Schief . Boden -Kred . -Akt «-
Bank und Berliner Banken , hat noch
Hyp .-Kap . zur 1» Stelle abzugebcn,
ebenso Kap . auf Industrie -Werke . Ges.
20 .000 3. Hpp. innerhalb 60 °/° Taxe. Ges.
10.000 2. Hhp. mit 7 °/o Nachlaß. 6494

sind 120,000 Mk . in beliebigen Betrügen.
> Offerte «» bitte unter € }-. 76 © an den

Tagbl .«Verlag zu senden.
80—30,000 Mk. an 1. Stelle auszulcihen.

^VRllzvl « » üc !>S ( er , Hermannstr. 9, 2,

Für za. 100,000 Mk.
kaufe ich gute Mestkaufschillinge od.

prima zweite Hypotheken.
Meyer SralffilOerges*,

Adelheidstr . 0.
60 - -70,000 Mk . Privatkap . z. 1. Stelle auszul.

Offerten unter 84.. SNK arr den Tagül.-Verlag.

Glßßkß Mkl « Ml.
auf 1. Hypotheken in Beträgen von 80,000
bis 800,000 Mk . und höher zu billigem
Zinsfuß für gleich oder später . Offerten
crbetc unnter * 7 A« K an den Tagbl .-Derlag.

9 .^1 E«p arrch geteilt , auf
gute zweite Hypotheken auSznleihsn»

Gi-Kr-.n -si-MS!-, Ndelüsidftrasie 6.

36,006 Mk. auf 1. Okt.
^ anSzuleihen

gegen2. Hypothek. Offerten unter wl SS©
an den Tagbl .-Verlag.

20-30,000 8lt ÄIÄÄ
einem hiss . Rentner anszuieihen . Off.
»t. „ w . A' r». iS ®“ postl . Berliner Hof.

20—25,®«» « k. ÄAÄ:
Offerten unter G.  SS4 an den Tagbl .-Verlag.

Auszul. 10,060 Mk . Privatk., 4-/2 Vo 1. Hyoth. od
2.Hypoth. n. d. Landesb., z.1. Jan .1607N. WieSb.-
Biebricho.Dotzheim. Off.u. K. SSL Tggbl.-Vcrl-

M. 10,<
BrivatZapital
>,000a. 2. Hhp. (nur nach 50'

bclastung) od. a. 1. Hyp. h 4 -/s"/o,
„ 15,000 a. 2. Hyp. ä 5 u/o,
„ 20,000 a.  2 . .Hyp. k 4 "/-—5 °/».
„ 30,000 a. 2. Hyp.
„ 60,000 a. 2. Hyp.

p. 1. Oktober od. später auszuleihen. I
Rhcinstraße 48, 1 r.

°/o Vor-

CapitalieW $n  leiherr gesucht.

tm ^ m  Mk.
Htztzothek

verkaufe ich mit großem Nachlaß gegen bar, oder
tausche gegen ReutcnhauS in Wiesbaden, welches
nur mit 'erster Lpvothek Bankgeld belastet ist.
Obige 100,000 Mr. stehen auf einem neuen
Geschäftshaus in einer Universitätsstadt(Zentrnl-
punkt) und läuft mit 96/606 Mk . unter der
Ortsgerichtstaxe aus . Offerten unter KI.
an den Tagbl.-Derlag. (No.7S41) U89

zur 1. Stelle a. 4 7° in bester Lage hier, nicht
60°/° der feldgerichtl. Taxe, gesucht. Direkte
Off. unter V . 4SI a. d. Tagbl .-Derlag erbet.

SvW « Mr . M4V . "/.
auf 2. Hypothek innerhalb 707» der feldgerichtl.
Taxe per Jan . oder April 07 gesucht. (Sefl.
Osfcrtcn unter Cl. tsi an den Tagbl.-Verlag.Gesucht

2 . Hhpolhrk v. 45,666 , so gut wie erffe.
Offerteu unter m. SSL arr de» Tagbl .-
Verlag.

Mk. 46,666 1. Hyp., 66 7» f-ldg . J?
4T  Taxe, auf pörzügl. Obj. zu 4V»7» Ses. ^
Jf  Placierung iostfrei . « T
E.K, «». Kmsei , Adolfstraße 8. ,Jr

S 85—50,000 Mk. 2. Hyp. t
$ von pünktlichem Zinszahler auf prima
I Objekt gesucht. Offerten unter W. S» S9
4> an » . f ' feni ) WicKbadeu . § 39

na 2” t
39 4

28 . , 60 ., 80 - und 90,000 Mk . auf 1. Hypoth.,
20 » und 25,000 Mk . auf 2. Hypoth. gesucht.

JEllse HcnnlH ^ er , Moritzstr. 51.
Telephon 1953.

25 —80,000 Mk . gegen prima 1. Hypothek
auf ein nttu # H «n »S int Kursierter von
vermög . Eigentümer gesucht . Offerts »»
»t»»tcr .,lt . . » rii . LS " postl . Berliner Hof.

Gesucht Mk . 22 —84,000 1. Hyp. auf Villa im
Rheingau h 4 -/»7«. Off. unter C. S Taqbl.-
tzaupt-Agcntur, Wilbclmftraße 6. 6575

21- 88,000 Mk . auf 2. Hypoth. auf
Haus in der Luiseicstr. zum 1. Oktober auf-
zunehmcn ges. Off. Rheinstr. 43, 1 r., erb.

per sofort
V
beten. Off. it. W

Suche
oder später 2. Hypothek von

bis 30,000 Mk . zu 47 ~

r
18,000

5 7°. Agenten ver-
SLD an den Tagbl.-Verlag.

14,000 Mk . 2. Hyp. auf hiesiges
-ft "Objekt zu zedieren gesucht.

<0>. üEejg-oj , Adolfstraße 8. ^
Betriebskapital LLZS 'L

Mk. 15,000 gegen hohe Zinsen und Gewinn¬
beteiligung gesucht. Offerten u. -r . « fc» an
dm Tagbl.-Verlag.

Reftkanf v. « . 16,66 »,
verzinslich zu 5 7° u. jährlichen Abzahlungen
v. Mk. 1M0 wird z. 1. 10. er. zu zedieren
gesucht. Garantie f. Zins - u. Kapitalein¬
gang w. geleistet. Geldgeber erhält einen
Nachlaß v. 1000 Mk. lltäh. Rheinstr. 48. 1 r.

11,00« Mark als 2. Hypothek
l/iwwv .w ©äs-«, «- hinter der Landes¬

bank per 1. Okt. gesucht. Off. nur von Selbst-
gebcru unter SS5 an den Tagbl.-Verlag.

SSe *Ö® ÄK2SSg>
Mk. 10—14,000 a. 3. Hypothek z.

Zinsf . v. 5—5'/»7° anfzunelimen gcs. Taxe
Mk, 360.000, 1. Hyp. Mk. 165,000, 2. Hyp.
Mk. 40,000. Näh. Rheinstraße 43, 1 r.

äapitaikmüa ^e!
Anteile (ä Mk. 1000) an einem>

ersikl., in flottem Betriebe befindl. Kalk-
Kalk -Ze »«errt-Werk abzug. Tücht.

Kauf «», vei entsprech. Beteil. event. die,
Betriebsleit, offen. Auf mindestens 10 7°
Verz. kann mit Sicherheit gerechnet werden,

ei». SEng-ei , Adolfstrahe 3.

7- 9000 Mk . auf 2. Hypothekp. 1. Okt. 06
od. 1. Januar 07 aufzunehmen gesucht. Taxe
90,000 Dik., 1. Hypothek 52.000 Mk. Offerten v.
Kapitalisten direkt erb. u. W . SSL Tagbl.-Verl.

gesucht. Off. unter S8L a. d. Tagbl.-Verl.
GHAK priwa 2. Hypothek gesucht

«SWVM SFlU Offerten unter M. SÄW
an den Tagbl.-Verlag.

Vonk \' lieise zurück.

, WilliÄustr.3.
. 4, üb. d, Bfgmarokpl.).(2. Eingang :KI."VYilh9lm; tr. 4, üb, d, B»sr

Tüchtige Geschäftsleute suchen eiitfiottgeyendes
Geschäft zu übernehmen (Branche gleich). ^ Off.
unter m postl. Eisenach , erbeten.

KautisuSfLhigrr Man »»gesucht zur Ueöer-
nahme eine« gutgehenden Flasaicnbiergeschäfts.
Offerten unter SS. SKL an den Ta gbl.-Perlag .

Trilyäver , ev. tättK ^ f. AüKk»e»»te7
einer patent.epnzchernacherwerrErfindung
(speziell für Autontobile ic.) gesucht.
Kapital zirka Mk . 8000 .—. Hohes
Gewin n , er. _,

Teilhaber.
Eine gut arbeitettde Maschinenfabrik sucht

einen Fachmann zur selbständigen Leitung mit
10 Mille Kapital als Sicherheit. Offerten unter

S«L an den Tagbl.-Verlag, _ _ _
Vorsteherin eines Sanatoriums sucht sich an

einer Fremden - PettstoN
zu beteiligen oder zu übernehmen. Angebote unter
A.  2L»  an den Ta gbl. -Verlag  erb eten. _

ch beabsichtige ein
Alrcholsteies fHcftaurunt

zu errichten und suche geeignete Wirtsleute . Bitte
Offerten unter S88 an den Ta gbl.-Verlag.

aufMöbel, Mittschaft usw.
giebt Seibstgeber ohne

rmnötige Vorauszahlung, Berlin,
Gubenerstratze 46. Rüffporto. (D, 1̂ 9434) F163

erhellen reelle Leute Set maß.
Zinsen n. Raten-Rückzahlung.

<!.' A.  WlmJilcr,
Gerlir » 67 , Mansteinstr. 10.

Diskr ete und reelle Bedienung. T 182

GclddarWff§ ÄZIS
»l e mioii , B erlin , Schönhauser Wee IN.  Rü̂ckp,

Geld

unter ’S/ . 783 an Yen TagU .-Ver lag

iuÄWt
. Offerfferten

Welch' edeidenkende Dame oder
Herr würde einer durch Unglück

in augenblickliche Verlegenheit gebrachte Familie
mit lOOgjlüO Mk. helfen bis 1. April ? Dank¬
barste Rückerstattung. Sicherheit vorhanden.
Offerten unter 4l>. 7 S3 an den Tagbl.-Ver lag.

Wes leiht 80Ü Mark gegen hohe Zinsen
und gute Sicherheit? Offerten u. $*• M . 340
postlg acMd Vie marckrii' g erb eten.

Jemand 'Jfu$ t~ cin nSitcfei ' Darlehen gegen
monatliche Rückzahlung. Offerten u. L>' . 78SS an
den Tagbl .-Verlag.

90 Mk diskret zu leihen gesucht. Rück'
</U WH . gäbe nach Uebereinkunft. Off. u.

« . » Taghl.-Haupt-Ag., Wilhelmstmße6. 6690

Wer verhilst
einer 31-jahr . Dame, die nach 10-jäbr . Ehe schuld¬
los geschied., zu einer Existerrz ? Selb , hat cleg.
5-ZimmerbanSh., ist tücht. Wirtsch., gebild. und
geschäftSg. Betr . ist nicht abgeneigt, ehrenh. Herrn
später zu heiraten. Offerten unter 42. SM an
den Tagbl .-Verlag. _ _

Rührige Vertreter
für Wiesbaden und Umgegend gesucht. Wicsbade»»,
Goebenstraße l y Vgr.t.

20,000 Mark mrdieuen
kann D -.»»»»e od. .Herr jährlich mit 4- dis
5000 Mk . Anlagekapital. Obiger Gewinn
wird garantiert und vorher nachgewiesen.
In jedem weiteren Jahr steigt der Gewinn
um den doppelten Betrag bei gleichem
Kapital . Risiko ausgeschlossen. Off. unter

an den Tagbl.-Verlag.

HsheN BerdieNst
finden redegewandte Herren.

Pariser Krmst -Bertriev » Moritzstr. 24. l.
Vorst. 9- 11 n. 7- 8 Uhr.

■giften s!
ohne Fachkenntnis durch Uebcrnahme einer äuge»
sehenen Vertretung. Keine Versicherung. Keine
Warenagentur . Offerten erbeten nach Setttt
a/Rsteim , Postf ach 61._

Ein Viertel̂ ffbonn. C, 8. R., 1. bis 8. Rchffft
(Mitte ), zu kaufen oder leihen gesucht. Offerten
gefl. Schiersteinerstratze 18, P.  r.

ThLater -ÄborrrteHenL /̂», 1. Parkett , ab-
zugeben  Rheinstrytze84, Part.

Kwe !^ Mke » L̂. Pasrett ^ >äs eine bis
fahr, abzugeben Stif tstr. 5._

Ein LlZitSl-Aborrff^ L̂ Rang , Vordersitz'
wird gesucht) D ausgeschlossen. Taunusstr . 1. 2 i[

Abzug. 2 Acht. 1. Park. Wilhelmincustr. lo " i^
oooöo o >*o -<oo oooooq

Zuverlässige Verwaltung
von Grundstücken, Vermögen, Testamenten

Grstklassiil « Steferenze »»!
irasiäg , Bücher-Revisor und Kaufmann,

Sachverständiger. § 39
Mainz , Kaiserstr. 45. Tel. 2028.

o
0
0
0
9

Dame ans guter Famjlie würde zwei Kinder
zur Errichnng ' und Unterricht aufnehmen
Mütterliche Fürsorge. Herrliche gesunde Gegend'
Beste Empfehlungen. Pensionspreis 600 L>kar7
Offerten unter .4 . 34,8 an den  Tagbl .-Verlag.

MnimmUt,
sicherer Wagen, auf Tage oder Stunden tni
Geschäfts- oder Vergnügungsfahrten zu mäßigen
Preisen zu vermieten. Offerten unter 4». 8 ^ 5*
an den T agbl. -V erlag erbeten.

Z»r Hühner- 11. Hasenjagd
wird Jagdhrnid in Führung genommen!
unter rs.  Idstein L Lau »»»»S. Jff.

Für einige Stunden des Tages einPferd"
eventuell mit Federrolle, für Geschäftszwecke nnb
dergleichen billigst abzngebe» Blü cherstr. 19,  1 ^

Bekannter vorzüglicher PStvat -MIttagSeisZc
80 Pf . mit Kaffee. Moritzstra ße 21, 1. Etag e.

Hrrvat -MlttügMchMA ^ r-
SÄlihsielferLige

Herstellung von Neu- und Umbauten übernimmt
gewiegter Fachmann. Entgegenkommende Zahlun '--s^
bedinqungen. Offerten unter SS. Ä Tagbl .-Haftß^
Age ntur . Wilh elmst rahe 6.  _ . g -zg?

'Erfahr . Mufinntm übern, das Bciträft ^ r
Büchern (stundenweise) zu jeder Tages ---.,von

Offerten unter ; « L den Tagbl.-J

Rat in Rechtssache »?,
Arlfsetzen von , Schriften,
Gittziehe »» vo, » Fsrderitnge « .

Bnreai!
LLF" Rheii '.straste 65 , 1. - Ms

Avlchrifte, » mit Sch vei v,
'.naschine fehlerfrei, schien
korlfurrenzloö billig . '

S chr etü stube , Kirchgasse 30. 2
JUL-

Ha »»fe»tische Sch _ __

BervieWMMMgen
und Abichrijten v. Schriftstücken jeder Art (Brief-
Zeugnisse, Rundschreiben, Dichtungen rc.) liefert i,,'
schönster Ausführ. u. zu .bin. Preisen d. Maschine,,-
H'chr<ib-Jnstitut , Friedrichst raße 5. Fernspr . 827,ft

MiÄW fÜlff v.ffot& gct
ZurAnfertigunaallerSchreibmaschinenarbeiten*

Verschickung von Prospekten, Zmgnisabschrifien'
sowie Aufnahme eii«lischer und deutscher Steno¬
gramme. empfiehlt sich

y  »t» ger . Kaisep-Friedrich-Ring  2

lif Wem Ieilj8| !niia
erhält jedermann Möbel , Beiter », Leib-
BettwLsch «, Meiberstosfe , Konfektion 7"
Offerten unter n. « « « an den Tagbl .-Ver l^

Zentralheizungell
werden zur Bedienung angenommen bei .§ .
Schicrsteinerstr. 16, Mlü. 3 St . Empfiehlt sj.ft
auch gleichzeitig als Mverlässigrr Maschi »,x , i,
Wärter , Afitbedicnung von ele ktr. Lich t.

ArEke , sowie
PianoS , repariert ,und

alle anderen MöhTj-
uhu  poliert billig u, 0. f

BUappRr , Emserstr. 40, Bahnhofstr. 9 d-77
Tor . Daselbst neue und gebraitchte Mübo»
billig ;»» vepkaitfen . Französisch sprechen.  *

Mattierenblkren,
ISO

Äctzm, iwamereu
Möbel und Pia, »0 «^

Anstreichen, Lackiererarbeiten, Reparaturen beso ,̂^
_ et . VN«»», » er», Ncrostr . 8.

GstMr Möser. KirihMlsk ftgf
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AufarheiLen.^
von Polstermöbeln und Betten , Gard. aufm.,
Zimmer tapezieren billigst Ranenthalcrstr . 6, Part.

(I  Krauter, ©ÄITÄ
empfiehlt sich zur Anfertigung V. englischen
und französischen Kostümen , Jacketts,
Paletots , Boleros . Modernisierung wird
angenommen . Mast ige Preise.

Empfehle mich im' Änfert . von Damen - und
Kindergarderobcn jeder Art . Drudcnstr . 1. 2 St . l.
Daselbst werden Mädchen , welche das Nähen oder
^uschnciden flriiitb1. erlernen wollen , angenommen .

Geisberg str. 11 , V. l . w. Kleider angefi , geänd.
Kostüme werden bei gutem Sitz an¬

gefertigt für 10 Mk., Hauskleider 8.50, Kinder-
rleider billigst Hcllmundstraße 28, P.

«itztigc KlijmIöeM LL,71/S
nutzer dem Hause . Frank enstraße 11, P. _

Perfekte Schneiderin empfiehlt sich in und
außer dem Hause. Nheinstratze 61, Stb. _

Schneiderin empf. sich in tzanskl ., Blusen und
Aendern . Schierstcrnerstraße 11, Laden. __

Schneiderin nimmt noch Arbeit in und
außer dem Hause an . Nikolasstratze 5, Stb . 1.
* Schneiderin empf. sich in u. ansicr d. H. bill.
Mendcrungcn fchn. u. bill. Moritzstr . 45 , Mtb . P . l.

Crs. Schneiderin SJtÄSt
Kunden au ß. d. Hause . Riehlstr . 20, 4 St . 65 81

Tüchtige Schneiderin empfiehlt sich im
-Anfertigen von Kostümen und DIuscn zu mäßigen
'Preisen . Drudensiraße 1, 8 rechts ._ _

Pcrf . Schneiderin f. noch e nige Kunden
in und außer dem Hause. Römerbcrg 16, Laden.

Straßen - u . Hauskleider , Blusen werden
von erfahrener älterer Schneiderin bei mäß . Preis
gutsitzend u. schick angef . Ellenb ogengasse 11, 2 St.

Näherin hat noch Tage frei im ÄuSbessern
chon Kleidern und Wäsche. Karlstr abe 16, 8 l.

Tüchtige W -ißzeugnäherm cmpf. ' s. z. Ani . v.
Wäsche . Fr . Hitt , Scharnhorstflr . 10, P . A . w.
das . Kindcrkl ., Knabenanziige u. Hemdblusen angef.

Perf . Weißsticken n empf. s. Bertr ornstr. 18, P.
St ickerin empfi ehl t sichD!ichelsberg"2Ö,  H . l.

w. neu- u. anaestrickt
Röm erbcrg 6, P.Strümpfe

Eine t. Büg ler in s. K. Hellmundstr . 42 , V. D.
Zwei tiicht. Büglerinnen suchen n. Kundsch.

in u . außer d. Hause . Näh . Albrcchtst r. 23, H. P.
Pcrf . Bual . s. m"K. Hirschgrabenläb , 3 r.

" Wäscherei u. Gardinen -Spannerei mit clcktr.
Betr. IdHell . Albrechtstr. 40.

Wäsch« z. Waschen li . Bügeln' wird angcn.
aufs Land u. gut u . pünktl . des. Eigene Bleiche,
Gardinensp . Adr , b. W . Kahle , Bertramitr . 5 , Hth .2.
' Ardeiterwäsche z. Waschen u. Bügeln wirö
angenommen Bismar ckring 86, Hth . 8 rechts.

Wäscherei « . Feinsiüglcrei Emserstraße 6.
Stb.. übern. Herren- u. Herrsch.-Wäsche. Gardinen.

Wäsche z. W . u. B . w. angen . Hochstätte 16, H.
Herren - n . Hcrrschastswäsche gut und

pünktlich Roonstraße 10, 3 L_
Herrenwäsche zum Waschen u. Büg . wird ang.

Näh. Frau l iV eytag , Schicrsieinersir. 16,  Mtb.
Uevernelnns Herr -chastS - u . Hotelwäsche

bei guter u. bill . Bedien . ; es wird stets gebleicht.
Frau  aiiiim crinainni , Blücherst r. 6, 1 ._

Gardinen , Hotel - « . Herrschastswäsche
Wird angenommen und tadellos hergesiellt . Näh.
bei Frau BSofmann , Helenenstr . 13, Stb . 1.
" Mädch . f. n . K. (W . it . P .). Ädlerst r. 9 , H . 3?

Friseuse sucht einige Kunden. Näh. Zjork-
straße 13, Hth . 2, bei Frau Kräm er . _

Fris . n. n . Dam , a. i. Ab. Sedansir . 6, H.  1.
Friseuse empf. sich in und außer dem Hause

in allen schicken u. mod. Frisuren . Bestellungen
per Postkarte angen . Gustav -Adolfstr.  4 , P . r.L

Geübte Friscurin s. n . e. D . Oranicustr . 6,1l
TÄcht. Friseuse »des. in Haar-

^  _ pflege empf., Mainzerstraße 14.
Fris . n . n . Damen an i. Abonn . Hochstäite 16, H.

Luise Jacobi,Wwe., && e%T
Gltviverstratze V» 8, empfiehlt sich in u. außer
dem Hause . Mäßige Preise. _

Tüchtige Masseuse empfiehlt sich in und
außer dem Hause . Luisenplatz 2, Part. _

IMnlTPtirltt Schönheitspflege,
1 ^ 111111111111, ert. g, ünterr , Goethestr . 1,2.

Junge Masseuse empfiehlt
__ sich. Schulgasse 9, 2. Etage.
Junges Fräulein

empfiehlt sich für
Röderstraße 41 , 1. Stock,

Maniküre.
Ecke Taunusstraße.

+gtauenleiöeti
(arjnri- und operationslose Behandlung).

Eigene Methode.

Rodert Dressier '-
Konsulent für Naturheilbehandlung

Physikalisch-diätetische Heilmethode.
Göbenftr . 13 , P . (am Bismarckring).

Sprechst . : vorm . 10—11, nachm. 4—6. _
Buch üb. Ehe w. z. v, Kindersegen 1' /- Mk.

®”» (dt» FranenN»
Nachn. Siesta -Berlag §»--> » 8 Homburg.

Damen wenden sich in diskr . An-
gclegenh. an gewissenhafte
erfahr . Person . Off . unter

%.  98 « an den Tagbl.-Verlag,  _

D isfr. UntersuchnngimÄ
b. gewisscnh. Heb. Anfragen (n. 10 Vf.
Rückp.) unter sns>  an den Tagbl .-

werden in 8 Ta gen bcantw ortet.
in Kind wird in gute Pflege genommen

Sedanstroße 13, Hth . 2 l.

Verla!

RhrsUSlsgiN Kanggaffe 6,
im Vorderhaus.

Chironmntin fÄl *12 11.

Warne hiermit Jedermann , meinem Sohn
Lllredi etwas zu borgen , da ich für nichts hafte.

Cäiristian EIDshiiemttergrer,
2 Sonnenberg , Wiesbadenerstraße 88.

SomMg Mhemd.
In serienscster ehrenhaftester Absicht w. jene

schlanke, gr . Dame , schwarze Toilette , lila Hut
mit weißen Reiherfedern , linke Hand Schlangen - u.
Türkisen -Ring , Gcsellsch. v. Schwestern und ält.
Dame , um die Mönlichkcit pcrs . Rücksprache gcbelen.

Ihre stolze, ablehnende Haltung , m. gn . Frl,,
läßt mich k. and . Weg find , als diesen, d. m.
dring . Wunsch entschuldb . erscheinen lassen mag.

8 . . Wilhelmstr.
01. ’S Tagbl .-Hauptag ., Wilbelmsir . 0. 6587

MsrMrÄs KomrZtsin,
„Lkevök ' milibluüg " .

Kerlt » , 8 »!l »tl -»e»anser Allee J9 n . S.
_ Ä- eArii D8K8 ._ F 113

Ein
Heirat«
selbständiger Mjunger selbständiger Mann wünscht sich

mit einem anständigen Mädchen mit etwa ? Ver¬
mögen zu verheiraten . Offerten unter «Ä. T 82
an den Tagbl .-Verl ag.

Alleinstehende junge Dame , hier zur Kur,
möchte mit gutsituiertem Herrn zwecks späterer

bekannt werden . Offerten unter
V > N8H an den Tagbl .-Verlag.

Ion sdiolae, se<!vitac disciimis!
Warm wird Lawn-Tennis obligatorisch?

sa ss a

WM st
BRäfe » »■Ä/-'SIC3a2iS3ffiSfcXSS

Junge tiicht. lnpitallr . Fachleute suchen
Restaurant oD. Gasthof
zu pachten. Off . n . R . iss an den Tgbl .-Verl.

WPliM

Garten
pachten gesucht.

in der Nähe der Schönen Aus¬
sicht für bald oder später zu

Adresse im Tagbl .-Verlag . bis

Gratzer Lagerplatz
mit anstoßendem Garten sofort zu verpachten.
Näh , ff,. EBetscr , SÄühenhofst r . 11 . 2516

GrnndstLck » zirka 160 Ruten , a. d. Blinden¬
schule, für Gärtnerei geeignet/zu verpachten . Näh.
Emsersirnstc 8, Part , links.

Lehrer od. Lehrerin
(geprüft ) wird gesucht, um ein 14-jähriges Mädchen
privatim im elterlichen Hanse in allen Fächern
zu unterrichten . Adresse zu erfahren im Tagbl .-
Verlag _̂ Ep

Englischer Unterricht u. Konversation gesucht.
Off , mit Pr . u . K . an ben Tagbl .-Verlag.

Für zwei Schulkinder französische Konver-
sirtiön gesucht. Offerten mit Preis pro Stunde
unter K5. 38S an den Tagbl .-Verlag senden.

Wer lehrt in kurzer Zeit Schönschreiben?
Offerten unter Tl. iaa an den Tagbl .-Verlag.

P2T~ Student wünscht Unterricht im
Geigenspiel iipez. nm
im TarrzmuM. ©werte»«.
gr. 28» «« den Togbl.-Verlag.

Ev. Famillen-Almimat
Oberlahnsteilla. Nh.

für Schiller des Gymnasiums und Nealprogym-
nasinms . Vorz . EmpfeMungen , langjährige Er¬
fahrung . Prosp . durch Rektor I » Sll»°N«» aeI, «->-.

Berlitz School,
Juifenflrage 7.

Alle modernen Sprachen durch nationale
Lehrkräfte.

Privat - und Kiassen - Unterricht
für Herren und Damen von früh 8 Uhr bis

abends 10 Uhr.
L8U- Eintritt jederzeit.

Prospekte und Probelektionen umsonst.

Gepr . Lehrerin , 16 I . in Frankr. r.
nntcrr . Deutsch, Franz ., Englisch, Klavier , s
per Std . 75 Pf . Rheinstraßc 52, Stb . 1.

Gepr . Lehrerin ert . dentsche u . französische
Konversationsstunden . Näh . Göbenstr . 16, 3.

Eng ;I, giciterriclit u. Elnnversntiiin
erteilt Miss Hoorr , Moritzstrasse 1, 1. Et.

Engländerin erteilt Unterricht , 5konversation.
Elisabethensiraßc 11, 3. _

Üilentium
resp . Naclihilfestunden für Sexta , Quinta , Quarta.
Beste Eeforenzen. 5ü,l»eänstr . 3®, E*. 6475

Englische n. dentiche Privatst ., Piano u.
Zither erteilt Dame . Nerostraße 23, 3.

Englischen ob. frans . Unterricht erteilt,
Uebcrsctzungen fertigt an im Ausland gebildeter
Kaufmann . Karlstraße 37, Part , rechts.

Der fmnzöMche
Sprschzikrel,

Rheinftratze 80, 2 (Mittelschule),
nimmt Dienstag , den 4 . September 1006,
die regelmäßigen Unterrichtsstunden wieder auf.
Die Stünden finden Dienstags lind Freitags
abends von 8—10 Uhr statt . Anmeldungen neuer
Mitglieder werden am ersten Unterrichts -2Ibcnd
entgegen,icnommen . Nähere Auskunft erteilt Frl.
Id . » ütel , Scharnhorststraße 19, 1, von 10—2.
Eintrittsgeld 2 Mk. Monatl . Beitrag 3 Mk.

Franzose aus Paris erteilt Konversat .-
St . zu mäß. Pr. Näheres Schwnlbacherstr. 12,1.

Le ^ons de Frangnis par MUe. Bffercier,
Maitresse de lnnsrue. iäödRrnllee 32 , 3.

P
Unterricht und Konversation , erteilt Dipl .-Jng .,
Vorbereitung und Repetit . in allen Gegenständen
der russischen Atittelschulen . Näh . Nerostr . 21, 1.

15®* M (njemta)MM LU>LT2 SA- rnssiea ^ e
iseiitseliet ureki

russkawo jasika w obmjen
njemezkawo , franzusskawo ilianglyskawo Prossjat
litsehno ot 10—4 Jlerotal 21, I._

Chemiker,
Dipl .-Jng ., erteilt Unterricht in allen Abteilungen
der Chemie und Elektrochemie. Offerten unter
BT. an den Tagbl .-Verlag. _

Madels-«.WeMmM,
nur

licinjfr.38,
M «rIWr » ze.

Buc hführung , einf ., dopp ., amerik .,
Hotel -Buchführ tutgL
Wechsellehre , Scheckkunde,
Ka ufnt . Rechnen , Kontor arbeiten,
HandelskorreJ ^ ondens,
Stenographie ,Maschinen schreiben,
Schönschreiben , Rundschrift.

Höchste Mche:

-MN»

Beginn nener
Drei-, Bier- und Sechs-

Monats-Knrse.

Italienischer Student wünscht italienisch«
und französische Stunden zu geben. Off. untej
li. ; « S an den Tagbl.-Verlag. _,

■— Anmeldungen jederzeit . —
Lehrfächer:

Für gediegenen
fachmännischen

Unterricht , unter
Berücksichtigung
der persönlichen
Veranlagung der
Schüler, bürgt die

30-jährige
prakt . Erfahrung

des Leiters.

Einfache,
doppelte (italienische),
amerik. Buchführung,
kaufm. Rechnen,
Kontokorrent -Lehre,
Wechsellehre,
Korrespondenz,
Schönschreiben,
Rundschrift,
Lackschrift.
Maschinenschreiben auf verschiedenen

Systemen, sowohl mit Voll-Tastatur,
wie mit einer und mit zwei Um-
schaltungen — sichtbare und nicht
sichtbare Schrift,

Stenographie,
Verviolfältigungsarbeiten in Hand- und

Maschinenschrift auf einfachen Appa¬
raten nach dem liektogr. Verfahren
und auf Mimeograph-, Cyolostyle- und
Droh- (Rotary) Apparaten,

Allgemeine Bureau-Praxis und Einzel-
Unterweisung jedes Schülers.

JEinzeüTficher naclt Wahl.
Beginn jederzeit.

Ausführliche Prospekte stehen
gerne kostenlos zu Diensten.

Stellennachweis kostenlos.

Hermann Bein,
Mitgl.d.Vereins „Deutscher Handelslehrer “.

iiisik -isistitut Jos. Lang,
JPhtiijspsbergshrasse SS.

«BrHndl . Klavier - und Jlarmonluni'
UmteirlelM . Energische und sachverständig«
Leitung v. Käunei jenungvcreinen durchChordirektor Kja.ng.

Ert. griindl. Klavier -, Gesang -, Theorie «,
KompositionS -Unterr . für Ans . sow. Fortgeschr.
K . fcchfooser , Seerobenstr . 4. BesteEmpfehl.

Blölin - it. Klavierunterricht wird gründl.
erteilt Mt . 8 Mk., wöchentl. 2 St ., Jahnstr . 8, 3.

Wer erteilt talentvollem Frl . Gesangunterriäst
bis zur Bühnenreife n . unt . welchen Bedingungen«
Gefl. Off , n . M . ES. sa hauptpostlagernd.

Bnxtelmde , grösste Maler-
1906,w.gld.Med.u.Ehrenpr.

.Prosp . durch Elserwan, Dir. IbllUIv.3
Gründl .Unterricht in der Oelmalerei erteilt zu

6. 8,10 Mk. p. Dion . Zu erfr . imTagbl .-Verl . Zx
oogoocoo

Ö Hi » der Studienreise 5
P zurück. x
¥ Wiederbeginn des Unterrichts ^
y (im Atelier u. im Freien).

I Akai.Maler Lsoj.fiüllllfir-Sclwerlll-
Anmeld. u. Eintritt zu jed. Zeit:

0  Adolhallee 49 . ^
DOOOOO ■O 'O 'O »OOOOOD

Zrrschneide- NNterrrcht,
neue, angenehme Methode,

für Beruf und Privatgevrauch.
Näh -KnrsuS (4 Wochen).

Praktische Anleitung z. Selbstanfert . v. Kleidern re.Beste Erfolge ; Eintritt täglich ; Prost»
Frau J . Seit * , Damen -Konfektion,

Leyr-Jnsiitut für Damenschneiderei,
Manritirtsstratz « 8, 8 ._

gratis

Mdelheidftraße 48 , 1.
Beginn der Kochkurse am 1. Sept . Vorzügl.

Ausbildung in der fein bürgerl . u . feinsten Küche
(/«-jährl. u. 6-wöä)entl. Kurse. Anmeldung tägl
von 9—6 Uhr.

Schülerinnen -Arb -iten diplom . durch silbernt
Medaille Bromberg 1889, Mainz 1902.

G . H ' crppeWcrrrrn.
_ Vorsteherin.

Wiesbadener Kochschule.
Wiederbeginn des Mittagstischcs 1. September

Menag . außer d. Hause Preis Abonnement 1 ML
Mädch . k. d. Bügeln erl . Wesiendstr . 5, H. P,
BügelkursuS . Fr . n . M . k. d. F .- u . Gl .-

Bügeln grdl . u . billig erlernen Blcichstr. 14, 1 l.

Mlerrichl in Gestiönrassage
tr . manuelle n . pneumatische , sowie in Maniküreclcktr.

wird erteilt Bleichstraße 43, Parterre.



MgÄLstM des MÄÄener TaMM
Aarstraß«:

Ronsiek, Emserstr. 48.

Adeiheidstraße:
Jung Wwe. Nachf., Ecke Adolphs-
Hofmann , Ecke Karlstr.; sallce;
Blumcr , Ecke Schierstemerstr.

Adlerstraße:
Groll , Ecke Schwalbacherstr.;
Homburg, Ecke Schachtstr.;
Hochbein, Adlerstrabe 16;
Ebenig, Adlerstraße 60.

AdotphvaUes:
Jung Wwe. Nachf., Ecke Adelheid-
FeuLel, Albrechtstr. 16; sstraße;
Groll , Ecke Gocthestr. ;
Weygandt , Schlichterstr. 16.

Aibrechtstraff«:
FeubLl, Albrechtstr. 16;
Richter Wwe., Ecke Moritzstr.;
Flick, Ecke Luxemburgstr.;
Kolb, Albrechtstr. 42;
Müller Wwe., Albrechtstraße 8.
Krauß , Ecke Oranienstr.

Am Uömerthor:
Urban, Am Römerthor 7.

Kahuhofstraß«:
Büttgen , Friedrichstr. 7;
Engelmann, Bahnhofstr. 4.

Kertramstraffe:

trinz,Ecke Eleonorenstr.;enebald, Ecke Bismarck-Ring.

Kisnrarch-Ring:
Senebald , Ecke Bertramstr.;
Spring , Ecke Bleichstr.;
Helbig, Ecke Blücherstr.;
Becker, Ecke Hermannstr.;
Kiendli, Ecke Uorkstr. ;
Sühnlem , Wellritzstr. 61;
Machenbeimer, EckeDotzheimerstr.;
Lang, Sedanplatz 3.

Klekchstraße:
Schott , Ecke Hellmmidstr.;

Gltoillerstraße:
Kratzenberger, Rheingauerstr. 9;
Schwieck, Rheingauerstr. 14;
Fuchs, Ecke Dotzheimerstr.;

Kiücherpiatz:
Kannaneck, Ecke Roon--n. Iorkstr.

KMcherstraße:
Helbig, Ecke Bismarck-Ring;
Henrich, Blücherstr. 24;
Preis , Blücherstr. 4.

Knion»straff«;
Mai , Bülowstr. 7;
Ehrmann , Ecke Roonstr. ;
Klingelhöfer, Seerobeustr. 16;
Kunberger, Gneisenaustr. 25.

Große Kurgstraff«:
Henk, Große Burgstraße 17.

Glarenthaierstraff«:
Knapp, Ecke Dotzheimerstr.

Damtzachthal:
Hendrich, Ecke Kapellcnstr.

Drlaspeestraff«:
Büttgen , Friedrichstr. 7.

Dotzhrimerstraffe;
Berghäuser, EckeZimmermannstr.;
Fuchs, Ecke Hellmundstr.;
Weber, Kaiser-Friedrich-Ring 2;
Knapp, Dotzheimerstr. 72;
Machenheimcr, Bismarck-Ring 1;
Fuchs, Eltvillerstr. 2.

Drrimridrnstraß«:
Sack, Göbenstr. 7.

Drndenstraße:
Kannaneck, Drudenstr. 8;
Klingelhöfer, Seerobeustr. 16;
Kohl, Seerobeustr. 19.

Gieonorenstraße:
Prinz , Ecke Bertramstr.

Fuchs, Ecke Dotzheimerstr.;
Wilhelmy, Ecke Rüdesheimerstr.

Gmserstraß«:
Kannaneck, Drudenstr. 8;
Ronfiek, Emserstr. 48.

Faulbrrmnen straff«:
Krökel» Ecke Schwalbacherstr.;
Bicrich, Faulbrumienstr. 3.

Feidstraff«:
Serrmann,Feldstr.2; ;öhngen, Ecke Kellerstr. ;
Schwenk, Feldstr. 24.

Franken straffe:
Rudolph, Ecke Walramstr.;
Weschke, Frankenstr. 17;
Weck, Frankenstr. 4;
Krieger, Frankenstr. 22.

Friedrichstraßer
Büttgen , Friedrichstr. 7;
Philivpi , Neugasse 4;
Runzhermer,EckeSchwalbacherstr.;
Engel, Hofl., Ecke Neugasse.

Grmeindrbadgäßchenr
Hauser Nächst, Michclsberg 18.

Grrichtsstraß«:
Maus, Oranienstr. 21.

Gneiftnaustraß«.
Heintz, Uorkstr. 27;
Becht, Ecke Westendstr. ;
Kunberger, Ecke Bülowstr.

G»«tz«nstraff«;
Sack, Goebenstr. 7;
Senebald , Ecke Bertramstr. und

Bismarck-Ring;
Kaspar , Ecke Werdcrstr.;
Betz, Ecke ScharnhorststraßL.

Goethestraffe:
Weigandt , Gocthestr. 7;
Groll, Ecke Adolphsallec;
Klees, Ecke Moritzstr.;
Sanier , Ecke Oranienstr.

Grabenstraße:
Schaus , Reugasse 17.

Gnstan-Adolfstraße;
Horn , Ecke Hartingstr.

Hartingstraß«:
JsbertWwe ., Philippsberastr.29;
Horn , Ecke Gustav-Adolfstr.;
Menk, Hartingstraße 7.

Helrnenstraßr;
Dorn , Helenenstr. 22;
Gruel , Wellritzstr. 7.

HeUnmndstraße:
Klein, Hcllmrmdstr. 27;Saybach,Hellmundstr.43;chott, Ecke Bleichstr. ;
Jäger , Ecke Hermannstr.;
Fuchs, Ecke Dotzheimerstr.;
Weck, Frankenstr. 4;
Mäßig , Wellritzstr. 25;
Dornauf , Ecke Wellritzstr.

Herderstraße:
Schöufelder, Ecke Luxemburgstr.;
Plies , Riehlstr. 17;
Knpka, Herderstr. 6;
Stuckart , Herderstr. 4.;
Klnckhnhn, Ecke Riehlstraße. ^

Hermannstraße:
Becker, Ecke Bismarck-Ring;
Fuchs, Walramstr. 12;
Jäger , Ecke Hellmundstr.;
Rührig, Hermannstr. 16.

Hrrrngarte,»straffe:
Gcrnand , Hcrrngartenstr. 7.

Hirffchgraben:
Seilbcrgcr , Steingasse 6;
Belte, Webergasse 54.
Hochbciu, Adlerstraße 15.

Hochstätter
Hauser Nachf., Ecke Michelsberg.

» sind die folgenden : »

Iabnstraße:
Dillmann , Ecke Karlstr.;
Schmidt, Ecke Wörthstr.
Huth, Ecke Kaiser Friedrich-Ring.

Kaiser-Lriedrich-Mng:
Pfrang , Köruerstraße 9.
Weber, Kaiser-Friedrich-Ring 2;
Huth , Ecke Jahnstr . ;
Röttcher, Ecke Luxemburgstr.;
Horn , Ecke Riehlstraße.

KapeUenstraß«:
Hendrich, Ecke Dambachthal.

Kartstraffe:

tofmanu,Ecke Adelheidstr.;illmann, Ecke Jahnstr .;
Bund, Riehlstr. 3;
Neef, Ecke Rheinstr.

Kellerstraß«:
Lendle, Ecke Stiftstr . ;
Söhngcn , Ecke Feldstr.

Kirchgasse:
Füll , Kirchgasse 11;
Staffen , Kirchgasse 51;
Bierich, Faulbrunnenstr. 3.

Körnerstraße:
Pfrang , Ecke Kaiser-Friedr.-Ring.

Lahnstrage:
Ronsiek, Emserstr. 48.

Krhrstraff«:
Seilberger , Ecke Hirschgraben.

Knremburgstraß«:
Schöufelder, Ecke Herderstr.;
Flick, Ecke Albrechtstr.;
Kolb, Albrechtstr. 42;
Röttcher, Kaiser-Friedr .-Ring 52.

Marktstraße:
Schans, Ncugasse 17.

Mauergaste:
Herrchen, Mauergasse 9.

Mauritius straffe-.
Minor , Ecke Schwalbacherstr.

Micheisberg:
Göttel , Ecke Schwalbacherstr.;
Hauser Nachf-, Ecke Hochstälte.

Moritzstratz«;
Richter Wwe., Ecke Albrechtstr.;
Weber, Moritzstr. 18;
Klees, Ecke Goethestr.;
Lotz, Moritzstr. 70;
ManS , Moritzstr. 64;
Stoll , Moritzstr. 60.
Kirsch, Moritzstr. 44.

Mnhigass«:
Henk, Große Burgstr. 17.

Musrumstraße:
Büttgen , Friedrichstr. 7.

Nero straffe:
Panisch, Nerostr. 12;
Müller , Nerostr. 23;
Kinunel, Ecke Röderstr.

Uettribeckstraffs:
Henry , Nettelbeckstr. 7;
Donecker, Westendstr. 36;
Schmidt, Nettelbeckstr. 11.

Uengass«:
Shilippi,Neu gaffe 4;chaus, Ncugasse 17;
Spitz, Schulgasse 2;
Herrchen, Mauergasse 9;
Gugel, Hofl., Ecke Friedrichstr.

Mrolasstraße:
Gernand , Hcrrngartenstr. 7;
Krieger, Goethestr. 7;
Weygandt , Schlichterstr. 16.

Granirnstraß«:
Enders , Oranienstr. 4;
Sanier , Ecke Gocthestr.;
Maus , Oranienstr. 21;
Krauß , Ecke Albrechtstr.

Phitippsbergstraß «;tsbert,Philippsbergstr.29;or«, Ecke Harting- und Gustav-
Adolfstr. ;

Roth , Philippsbergstr. 9.

Matterstraße;
Roth» Philippsbergstr. S.

Gjnerstraße:
Müller , Nerostr. 23.

Kauenthaierstraffe:
Reifenberger , Rauenthalerstr. 6;
Gemmcr, Ecke Rüdesheimerstr.;
Dicht , Walluferstr. 10;
Kirchner, Ecke Rauenthalerstr.

Rheinganerstraß«:
Reifenberger, Rauenthalerstr. 6;
Kirchner, Rheingauerstr. 2;
Kratzenberger̂ Rheingauerstr. 9;
Schwicck, Rheingauerstr. 14.

Rheinftraß«:
Neef, Ecke Karlstr.;
Seyb , Ecke Wörthstr. ;
Enders , Oranienstr. 4.

Riehlstraße:
Bund, Riehlstr. 3;flies, Riehlstr.17;luckhuhn, Herderstr. 27;
Horn , Ecke Kaiser-Friedr .-Ring.

Röderstraßr:
Cron, Ecke Römerberg;
Kissel, Röderstr. 27;
Kimmel, Ecke Nerostr.

Mmerberg:
Krug, Römerberg 7;
Cron, Ecke Röderstr. ;
Bchrer , Schachtstr. 31;
Heep, Römerberg 29.

Moonstraß«:
Kübler, Ecke Uorkstr.;
Diedcrichscn, Ecke Westendstr.;
Wilhelmy, Westendstr. 11;
Ehrmann , Bülowstr. 2.

Rndesheimerstraße:
Gemmer, Rüdesheimerstr. 9;
Wilhelmy, Ecke Eltvillerstr.

Saatgasser
Stückert, Saalg . 24/26;
Fuchs, Ecke Webergasse:
Emde (Filiale der Molkerei von

Or. Köster & Reimund),
Webergasse 36,

Schachtstraffe:tomburg, Ecke Adlerstr.;ehrer, Ecke Römerberg.
Scharnhorststraße:

Wagner , Scharnhorststr. 7;
Mai , Bülowstr. 7;
Arnold, Ecke Westendstr. ;
Knapp, Ecke Westendstr. ;
Geiser, Ecke Uorkstr. ;
Betz, Göbenstr. 18.

Schiersteinerstraffe:
Blumer, Adelheidstr. 76.

Schlichterstraffe:
Weygandt , Schlichterstr. 16.

Schnlgasso:
Spitz, Schulgasse 2.

Schmalbacherstraff«:
Groll , Ecke Adlerstr.;
Göttel , Ecke Michclsberg;
Minor , Ecke Mauritiusstr .;
Krökel, Ecke Faulbrunnenstr .;
Runzheimcr, Friedrichstr. 50.

Sedanplatz:
Lang, Sedanplatz 3;tanst,Sedanstr.9;öhnlein, Wellritzstr. 51;tosmann,Westendstr.1;ämpscr, Seerobenstr. 5.

Sedanstratze:

f anst,Sedanstr.9;ischer, Sedanstr. 1.

Seerobeit straffe:
Klingelhöfer, Seerobeustr. 16;
Kämpfer, Seerobenstr. 5;
Ehrmanil , Ecke Bülowstr. 2;
Kohl, Ecke Drudenstr.

Steingasse:
Seilbcrgcr , Steingasse 6;
Ernst, Steingasse 17.

SLiftstraffe:
Lendle, Ecke Kellerstr.

Taunus straffe:
Magath , Taunusstr . 47.

Malkmnhlstraffe:
Ronsiek, Emserstr. 48.

Mallnferstraffe;
Dicht, Walluferstr. 10.

Malramstraffr:
Fischer, Sedanstr . 1;
Rudolph, Ecke Frankenstr.;
Fuchs, Walramstr. 12;
Sancrzapf , Ecke Bleichstr.

Materloostraßer
Kühn, Ecke Zictenring.

Mebergasse:
Fuchs, Ecke Saalgasse;
Emde (Filiale der Molkerei von

vr . Köster & Rcimand),
Webergasse 35;

Belte, Webergasse 54.
Meilstraffe:

Kiffel» Röderstr. 27.
Meißenburgstraffe

Faust, Sedanstr. 9.

Mellritzstraße:
HayVach, Hellmundstr. 43;
Söhnlcin , Wellritzstr. 51;
Gruel , Wellritzstr. 7;
Mäßig , Wellritzstr. .25;
Dornanf , Ecke Hellmundstr.;
Lang, Sedanplatz 3.

Werderstraffr:
Kaspar , Göbenstr. 12.

Mestendstraffe:
tofmann,Westendstr.1;iederichsen, Ecke Roonstr.;
Wagner , Scharnhorststr. 7;
Arnold, Ecke Scharnhorststr.;
Donecker, Ecke Nettelbeckstr. ;
Wilhelmy, Westendstr. 11;
Becht, Gneisenaustr. 19;
Knapp, Ecke Scharnhorststr.

Mörth straffe:
Seyb , Ecke Rheinstr.;
Schmidt, Ecke Jahnstr.

Uorkstraße:
Kübler, Ecke Roonstr.;
Kiendli, Ecke Bismarck-Ring;
Geiser, Scharnhorststr. 12;
Heintz, Ecke Gneisenaustr.
Henry, Ecke Nettelbeckstr.

Zietenring:
Kuhn, Waterloostraße 1.

Zimmermmmstraße:
Berghäuser, Ecke Dotzheimerstr.

Kiedrich:
in den 27 bekannten Ausgabe¬

stellen.
KierstaÄi:

Carl Häuser , Rathhausstr . 2;
Albert Heberlein, Erbenhcimer-

straße 16.

Dotzheim:
Friedrich Ott , Wiesbadenerstr. 28.

Grbenhrim:
Lisette Stotz, Wwe., Neugasse.

Igstadt:
Karl Martin , Gärtner.

Kloppeuheim:
Josef Gilbert , Fabrikarbeiter.

Marnbach:
Friedrich Belz, Gartenstr. 8.

Konneuberg:
PhiliPPineWicscnüorn,Thalstr .2.

Kchieestein:
Josef Messer, Kolporieur.

Metzen:
Valentin Schwab, Feldstraß- 2.

Zas KlLÄÄkßer ImUät erscheint in einer Morgen- und Abend-Ausgabe. Bezugspreis Zrr Psg. monatlich mit 10 Pfg.
Ausgabestellen-Gebühr. Sämtliche Ausgabestellen nehmen Bezugs-Bestellungen sederzeit entgegen.



s * . Jahrgang.
Erscheint in zwei Ausgaben. — BezugS-PreiS:
durch den Verlag S «r Pfg . monatlich, durch die
Post S Mk. L« Pfg . vierteljährlich für beide

Ausgaben zusammen.

Verlag : Langgasse 27.

HNMGG Akormenten.
Anzeigen-PreiSr

Die einspaltige Petitzeile für lokalê Anzeige«
15 Pfg., für auswärtige Anzeigen 25 Pfg . —
Reklamen die Petitzeile für Wiesbaden 50 Pfg .,

für auswärts 1 Mk.

Anzeigen - Annahme für die Abend -Ausgabe bis 12 Uhr mittags, für die Morgen -Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags. — Für die Aufnahme später eingereichter Anzeigen Zur nächst-
erscheinenden Ausgabe, wie für die Anzeigen-Aufnahme an bestimmt vorgeschriebenen Tagen wird kerne Gewähr übernommen, jedoch nach Möglichkeit Sorge getragen.

Uo . 39N. Fernsprecher fitr den Verlag No. 2083.
Rufzeit von 8—12 «. 2—7 Uhr. DrensLagj den Z8 . August. Fernsprecher für die Redaktion No. 82.

Rufzeit von 8—1 u. 8—7 Uhr. 1906.

Abend -Ausgabe.
i . Z ;catt.

Aüv den WoncrL SepLembev
auf das

^Wiesbadener TagblatL"
zu abonnieren, findet sich Gelegenheit

im Verlag Larrggaffe 27 .
i» der Haupt-Agentur WilhrlmstraFe 6 ,
bei den Ausgabestellen,
den Zmeig- Grprditionen

der Nachbarorte,
und bei sämtlichen deutschen Rrichspostanstalteu.

Chinas Erwachen.
Soeben trifft die Meldung ein. daß die chinesische

Kommission und die leitenden Staatsmänner , die sich
mit der Frage einer Verfassung für das „Himmlische
Reich" beschäftigen, die Errichtung von Provinzial .-
Regierungen als Vorläufer der konstitutionellen Ne¬
gierung empfehlen- Dabei soll wie in den militärischen
Fragen und dem Polizeisystem auch in der Form der
Verfassung das japanische Vorbild genau beiolgt wer¬
den, das ja durch die Verwandtschaft von Sprache -und
Sitten und durch die geographische Nähe den Chinesen
besonders nahegelegt ist. Mit der Einführung einer
Verfassung würde das gewaltige Reich wieder einen
großen Schritt vorwärts in der großen Reformbewegung
machen, in die es seit dem russisch-japanischen Kriege
eingetreten ist, und die auf eine völlige Umwälzung
des öffentlichen Lebens abzielt . In den letzten zwei
Jahren hat China , wie der in Peking lebende Mis' »ons-
arzt Joseph Franklin Grigge im „Century Magazine"
ausführt , mehr wirkliche Fortschritte gemacht als ut
dem ganzen Jahrtausend vorher . Am auffälligsten M
rein äußerlich der völlig veränderte Anblick der Strotzen.
Noch vor drei Jahren schien keine Aussicht zu sein,
daß der starrende Schmutz, der in ihnen lagerte , je
beseitigt werden könnte. Jetzt verwandeln sich dce
breiten Straßen schnell in schöne Alleen ; der Mittel-
teil , der etwa sieben Meter breit ist, wird mit Hülfe
von Dampfwalzen geglältet , zu beiden Seiten werden
flache Abflußrohre gemauert und Baumreihen gepflanzt
und die verschieden breiten Seitenwege werden mit
Kalk und Erde zementiert . Viele Läden sind neu ge¬
baut und zahlreiche häßliche Schuppen , die den Weg
versperrten , sind entfernt . Die neuen Straßen werden
von Polizisten in Uniform bewacht, und ein kleines
Heer von Arbeitern hält sie in bester Ordnung DaS
Telephon ist keine Merkwürdigkeit mehr, sondern wird
den Geschäftsleuten schnell unentbehrlich.

Verwundert sieht man die neuen Uniformen und
die bessere Ausrüstung des Militärs , um dessen AuL-

IeZMetsK.
Malbdrmk »rrdokeu.t

§t . Petersburger Brief.
Nichts ist erfreulich in Petersburg : das Leben hier

wirb mit jedem Tage schlechter und schwerer. Den
sonstigen Übeln hat sich auch noch die Wohnungsnot zu¬
gesellt. Durchschnittlich haben die Hauswirte in den
letzten zwei Jahren die Mietspreise um 25 Prozent in
die Höhe geschraubt, und man muß noch froh sein, wenn
man überhaupt eine leidlich passende Wohnung findet.
Während des Krieges und in der daraussolgcndeu
Streikzeit ist die Bautätigkeit so gut wie ganz ins
Stocken geraten , der Zustrom von Familien aus der
Provinz ist aber fortdauernd ein ganz außerordent¬
licher. Man fühlt sich in der Residenz noch am sichersten.
So haben auch die Hotels , welche in normalen Zeiten in
den Sommermonaten recht leer sind, diesmal eine
goldene Ernte gehabt: sie waren innner „besetzt" und
dachten nicht daran , die billigeren Sommcrpreise einzu¬
halten.

Am schlimmsten sind diejenigen daran , welche mitt¬
lere und kleine Wohnungen brauchen. Die schwere
Wirtschaftskrisis macht . sich in allem geltend. Leute,
welche bisher Wohnungen von sieben oder sechsZimmern
hatten , suchen sich mit einem Zimmer weniger zu be¬
helfen : wer bisher fünf Zimmer bewohnte, sucht unbe¬
dingt eine Wohnung von vier Zimmern usw. In gar
nicht besonders guter Gegend kostet eine Wohnung von
drei Zimmern mit Küche monatlich 45 Rubel , dazu
kommen noch monatlich zwei Rubel für den Hausknecht,

bildung sich besonders der fortschrittlich gesinnte Vize¬
könig Jüan Shih K'ai verdient gemacht hat : die
Haltung der Soldaten zeigt, daß eine Disziplin nach
abendländischem Muster eingeführt ist. Auch in ^dnn
Boykott der amerikanischen Waren zeigte sich der Fort¬
schritt , denn er enthüllte zum erstenmal ein Naticnal-
gefühl in der großen Masse, wie man es bisher nicht
für möglich hielt . Am tiefsten greift aber die Umwand¬
lung auf erzieherischem Gebiete. Bisher beruhte der
Unterrichtsstoff im wesentlichen aus den Lehren des
Konfucius und der Klassiker, und der Ehrgeiz dc5
chinesischen Studenten war ausschließlich daraus , gerich¬
tet , Beamter zu werden, da diese Stellung ihm den
Weg zur finanziellen Bereicherung eröffnete. Nach
Jahrhunderte alter Tradition mußten bei den Examina
Abhandlungen und Oden über die seltsamsten Themata
aus den Klassikern geliefert werden. Ein im vorigen
Oktober erlassenes Edikt hat nun mit dem ganzen
Examensballast aufgeräumt , die Prüfungen zum Z'vil-
dienst sollen sich in Zukunft auf Mathematik , Natur¬
wissenschaften, neuere Sprachen , Rechtswissenschaft,
Staatskunst und allgemeine Erziehung beziehen. In
der ganzen Stadt sind etwa 70 Schulen zur Ausbildung
in diesen Wissenszweigen begründet , von denen einige
unter Staatsaufsicht stehen. Andere sind Volksschulen,
die durch private Bemühungen ins Leben gerufen sind.
Die Studenten werden allerdings uniformiert , damit
die Polizei sic erkennen und beobachten kann-

Auf die militärische und gymnastische Ausbildung
wird in dem Lehrplan großes Gewicht gelegt. Ebenso
sind Mädchenschulen gegründet worden . Selbst d:c
Tage des chinesischen Zopfes sind gezählt ; viele Soldaten
haben bereits mit Genehmigung des Vizekönigs ihre
Zöpfe abgeschnitten, während andere , die nicht so weit
gehen wollen, sie anfgerollt in großen Militärmützen
nach dem javanischen Modell tragen . Die Abschaffung
der Eisen- und Bergwerkskonzessionen zeigt, daß China
seine nationale Selbständigkeit anstrebt . Die Regierung
scheint sogar nicht vor der herkulischen Aufgabe zurück-
zuschrccken, der tausendköpfigen Opiumhydra den Kopf
abzuschlagen. Was das bedeutet, kann nur der ver¬
stehen, der selbst in China lebt. Fast jede Familie ist
von dem Übel betroffen, ganze Gemeinden sind dadurch
verarmt . Weite Striche anbaufähigen Landes sind in
Mohnfelder verwandelt , und Provinzen , die früher für
ihren eigenen Lebensbedarf sorgten, müssen die not¬
wendigsten Nahrungsmittel von weither beziehen. Man
will nach dem Vorbild - Japans den Opiumhandel ver¬
bieten . soweit die exponierten Grenzen und die Handels¬
interessen der fremden Länder dies gestatten.

Eine wichtige Reform ist ferner die Revision des
Strafgesetzbuches, indem alle Strafen gemildert worden
sind. Besonders ist das Zerstückeln bei lebendigen, Leibe
abaeschafft worden ; die letzten Delinquenten wurden in
dieser Art im letzten Frühling auf einem öffentlichen
Platze vor den Augen der Menge hingerichtet . An die
Stelle des Zerstückelns ist das Enthaupten getreten : die
Enthauptung wird durch das Erwürgen ersetzt, dieses
wieder durch „Warten auf Erwürgen ", in dem durch

der Jahresverbrauch von Holz beläuft sich ans etwa
100 Rubel , an Wohnungssteuer sind ca. 10 Rnbcl zu ent¬
richten, so daß eine solche bescheidene Wohnung Summa
Summarum 875 Rubel pro Jahr kostet.

Und wie sind die Preise für alle Lebensmittel,
Fleisch, Butter , Eier ujw. in die Hohe gegangen ! Vor
einigen Jahren konnte sich eine Familie aus fünf
Köpfen für 75 Rubel monatlich Wirtschaftsgeld noch
eine gute bürgerliche Küche leisten (natürlich keine
dritte Speise an den Wochentagen, aber immer eine
kräftige Suppe und ein gutes Stück Fletsch), jetzt sind,
wenn das Niveau der Verpflegung nicht um viele Grade
herabgesetzt werden soll, dazu wenigstens 110 Rubel
monatlich erforderlich. Das Gros des Bürgerstandes
kann natürlich mit diesen Forderungen der Zeit nicht
mitgehen und „prolctarisiert " sich.

Etwas Spezifisches ist aber Petersburg immer noch
geblieben. Da finden wir in einem Boulevardblatt,
welches vorzugsweise in den echtrussischen Kaufmanns¬
kreisen gelesen wird , etwa folgende Anzeige: „Ein
junger Mann , 29 Jahre alt , intelligent , wohlerzogen, ge¬
bildet, interessant , brünett , wünscht mit einer bejahrten,
reichen Dame bekannt zu werden : versteht Geheimnisse
zu bewahren ." Man lächelt unwillkürlich , und vor
unseren Blicken steht sofort die alternde , anseinander-
fließcnde Knptschicha(Kaufmannsfrau ), auf welche dieses
Inserat gemünzt ist, die dicken Finger mit einer Anzahl
von Ringen besteckt, den imposanten Busen , der schon
etwas tragen kann, mit einer schweren goldenen Kette
belastet. Diese Knptschicha hat immer ein merkwürdiges
Faible für die Jugend gehabt. Berühmt sind in Peters-I burg die Erzählungen von der reichen Knptschicha unddem armen , schönen bäntschtschik (Vadcdiener ), der nach¬
her viel Geld hatte, „erblicher Ehrenbürger " wurde und

den Aufschub der Strafe die Möglichkeit zum Beweise
der Unschuld oder zur Erlangung der Begnadigung ge¬
boten wird . Die Prügelstrafe ist gemildert , datz Ein¬
brennen eines Brandmals , sowie das Tätowieren ver¬
boten. Das Schlagen zur Erzwingung eines Geständ¬
nisses ist nicht mehr gestattet . Vor fünf Jahren noch
galt ein Mann , der eine Zeitung las , als Parteigänger
der „fremden Teufel ", und der „Staatsanzerger von
Peking ", der allerdings auf ein ehrwürdiges Alter
zurllckblicken konnte, war die einzige Zeitung der Haupt¬
stadt. Jetzt gibt es in Peking zehn Tageszeitungen,
darunter eine der wenigen täglich erscheinenden Frauen¬
zeitungen , die fast ganz von Frauen bearbeitet wird und
neben Fragen der Kinderpflege und Erziehung auch
populärwissenschaftliche Themen behandelt . In allen
Klassen der Bevölkerung werden Zeitungen gelesen, deren
Verbreitung noch ständig zunimmt . Eifrige Reformer
lassen einzelne Nummern auf Mauern oder besonders
aufgestellte Tafeln kleben, damit auch die Leute sie
lesen, die sie nicht kaufen können- In den verschiedenen
Teilen der Stadt sind Lesehallen mit Bänken und Tischen
eingerichtet, in denen Tee umsonst verabreicht wird und
an den Abenden befähigte Männer , die ihr Amt frei¬
willig übernommen haben, die Zeitungen vorlestn und
erklären . Es sind über zwanzig Lesehallen dieser Art,
die durch freiwillige Beiträge erhalten wcrven.

Jedenfalls stimmen alle Beobachter darin überein,
daß China aus einem tausendjährigen Schlummer er¬
wacht ist und gegenwärtig eine für seine Entwicklung
außerordentlich wichtige Periode durchlebt: es bleibt
nur abzuwarten , ob die Reformbewegung sich ungestört
und schnell weiter entwickeln oder, wie die Geschichte
anderer Völker es zeigt, durch eine Reaktion ausgehalten
werden wird.

Nolilische MerfichL.
Falsche Meldung.

Das „Reich" und die „Staatsbürger -Zeitung " (das
ist e i n Blatt mit zwei  Köpfen ) hatten mitgeteilt , daß
der Kaiser Herrn v. Podbielski unmittelbar zur Rechen¬
schaft und zur Einreichung eines Abschiedsgesuchs auf¬
gefordert habe. Dies wurde bestritten . Die beiden
Blätter hielten aber ihre Meldung aufrecht. Nunmehr
wird über die Richtigkeit von neuem gestritten . Offen¬
bar ist aber die Meldung aus zwei Gründen falsch.
Erstens widersprechen sich ihre beiden Teile . Wenn der
Kaiser Herrn o. Podbielski zur Rechenschaft anfgefordert
hat , so wartet er diese natürlich ab, ehe er einen Schritt
tut . Mit der Aufforderung zur Einreichung des Ent-
lassungsgesnchs würde er ihn bereits verurteilen , also
die Rechenschaftslegung überflüssig machen. Das ist der
eine Grund , weshalb die Nachricht falsch sein maß . Der
zweite ist : Der Aufforderung des Königs , sein Ent¬
lassungsgesuch einznrcichen, tnllßtc der Minister un¬
weigerlich Nachkommen. Die Entlassung wäre also
längst im „Reichsanzeiger " erschienen, wenn die Nach¬
richt stimmte.

Häuser besaß. Das sind keine Mythen von Zeus und
Leda, sondern Erzählungen aus dem wirklichen Leben.

Wozu sollen wir auch ans Petersburg Mythen er¬
zählen ? Das besorgen schon andere Korrespondenten
zur Erheiterung des ausländischen Publikums . So ist
kürzlich durch die Presse die Erzählung eines franzö-
sischcn Korrespondenten gegangen, der in einem vor¬
nehmen Restaurant einen russischen General gesehen
haben will, der statt seines Taschentuches das Tischtuch
benutzte. Wir können unfern Lesern rersichcrn, daß es
einen solchen russischen General nur in der französischen
Phantasie gibt und dort der äußere Lack, welcher jedem
russischen Offizier angcklcbt wird , solche Dinge einfach
unmöglich macht. Etwas anderes haben wir dagegen
wirklich gesehen. Es war auch ein Restaurant . Auf dem
Podium kratzten Geigen und miauten Flöten . An
einem Tische saßen zwei „Damen ", sehr geschminkt und
sehr zweifelhaft, bei ihnen saßen auch zwei grüne
Bengels , über deren Qualität nicht der geringste Zweifel
sein konnte. An diesen Tisch kroch ein alter , des süßen
Weines voller General heran und bat um die Ehre , hier
das fünfte Rad am Wagen sein zu dürfen . Sekt wurde
aufgefahren , und der alte, ordengeschmückte General ge¬
riet in eine solche Rührung , daß er zum Gaudium des
Publikums nicht nur die beiden Damen abwechselnd
herzte, sondern auch mit den beiden Bengeln Bruder-
küsse tauschte. Wenn der vornehme Russe betrunken ist,
so sind ihm alle Menschen „Brüder ": aber in das Tisch,
tuch wird er sich nicht schneuzen.

Was soll ich sonst noch von Rußland erzählen ? Der
Telegraph berichtet in unveränderter Reihenfolge von
Mord und Raub . Man liest cs und vergißt cs. Das ist
alles etwas ganz Alltägliches geworden. Aber wie wirk!
dies Alltägliche auf das Volk? Ich habe ein paar Lied,
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Die Polen im Westen.
Aus dom Ruhrgebiet wird uns geschrieben: Die

Polen sollen in Bochum, Herne und Recklinghausen be¬
schlossen haben, bei Len im Herbst bevorstehenden Kom-
nmnalwahlen eigene Kandidaten auszustellen. So wird
Wenigstens . der „Täglichen Rundschau" aus Westfalen
'geschrieben. In den örtlichen Zeitungen liest man aller¬
dings noch nichts davon. In Buer bei Recklinghausen,
einer rasch aufstrebenden Industriestadt , haben die Polen
allerdings bei den letzten Wahlen zur kirchlichen Ge-
nreindeveriretung die Mehrheit erlangt . Bei den Kom-
munalwahlen sind dagegen, wenigstens in größeren
Orten , die Sttmmzisfern der Polen so gering gewesen,
daß die „Erfolge " nicht zur Fortsetzung der Bemühun¬
gen ' reizen. In Dortmund z. B . bekamen sie nur ein
paar Dutzend Stirnmen . Das Dortmunder polnische
Blatt ( „Dziennir polski ") ist eingegangen , Überhaupt
scheint in der Agitatwn der Polen , im rheimsch-west-
sälischen Jrrdnstriebezirk nunmehr ein Rückgang einge¬
treten zu sein. Der Versuch der Gründung einer polnr-
scheu Bank ist ebenfalls gescheitert. Die Polen sind Wohl
leidenschaftlich, aber ihnen fehlt die Tatkraft , die nach¬
haltige Entschlossenheit, und opferwillig sind sie, so¬
lange es beim Zeichnen bleibt , aber beim Zahlen ver¬
sagen sie. Im übrigen halten wir es nicht für sehr
folgerichtig, daß man die Polen erst nach Westfalen
hereircholt, dann aber entrüstet ist, wem« sie Irrer von
ihrer staatsbürgerlichen Gleichberechtigung Gebrauch
machen.

:Dre englische Orthographie.
Man rnag dem Engländer noch so oft und stark be¬

stätigen, daß er praktisch sei, in Dingen der Sprache ist
er verrottet , konservativ urrd jedes praktischen Sinnes
bar. Die Amerikaner haben ihn jetzt geschlagen durch
die Einführung einer ausgezeichneten Rechtschreibungs-
resorm für die englische Sprache . Präsident Roosevelt
hat sie zunächst nur für die Präsidentenkanzlei vorge¬
schrieben. Aber die anderen Kabinette und dre ersten
Schriftsteller (auch Mark Twain ) machen mit . „Die
Engländer hingegen sind nber das Wagnis entrüstet,
ihre Blätter rÄen von einer barbarischen Absurdität
und finden, daß das nach der neuen Orthographie ge¬
schriebene oder gedruckte Englisch überhaupt kein Eng¬
lisch mehr sei. Man darf also ruhig einen Gegensatz des
nationalen Urteils zwischen England und Amerika rn
dieser Frage seststellen. Wenn man die dreihundert ge-
meingebräuchlichenWörter durchsieht, für welcheRoosevelt
eine neue Schreibweise verfügt , so muß man zu den:
unbefangenen Urteil gelangen : Besser, zweckmäßiger,
einleuchtender hätte er gar nicht Verfahren können. Der
Kaum eines politischen Tageblattes steht für eingehende
sprachliche Untersuchungen nich» zu Gebote. Glücklicher-
lveise läßt sich aber der Vorteil der Reform dank rhrer
Einfachheit schon cm einigen Stichwörtern darlegen.
Wir wählen : wisht anstatt Tvished ; gild statt guild;
tJiru , tho und alttro statt thronglvthough und altliough;
domicil statt domicile ; rime statt rhyme ; program
statt prograimna ; biccug anstatt hiccough . Jedem , der
einigermaßen Englisch kann, sind diese Wörter bekannt
und es ist ohne weiteres klar, daß die neue Schreibung
den bisherigen Unterschied zwischen Laut und Schrift
aushebt. Sie ist phonetisch. In Europa hctt es auch
schon öftere Bewegungen für eine vereinfachte pyonetrsche
Schreibweise gegeben. In Frankreich sogar schon im
■16. Jahrhundert . Es hat aber fast den Anschmu, .als
hätten wir auf unserem alten Kontinent zu einer fltoB-
zügigen Reform d-r Schrift nicht mehr die nötige Kraft
Der "Unterricht in unseren Vorschulen würde dadurch
sehr entlastet , das Erlernen der Sprache durch Aus¬
länder ŵesentlich gefördert werden und ein Nachterl steht
diesen großen Vorteilen nicht gegenüber . — Wer glaubt
bei uns noch an einen solchen Fortschritt ?_ _

chen gesammelt, welche auf den Fabriken des Ural und
ln den Dörfern an der Wolga unter der Begleitung oer
Harmonika gesungen werden.

Eins derselben fängt so an:
.Wer das Feldchen weht «der Wind
Und singt ein Lied von der Freiheit,
-Steht auf, Genoffen, geschwind, geschwind,
Erjaget sie euch, die Freiheit.

Noch trotziger klingt ein anderes Lied:
.Mit dem ganzen Dorfe rücken wir aus
Und singen die Marseillaise,
Wir singen sie der Nacht zum Graus.
Und der Schlaf der Reichen wird böse.

An Spottltedern gegen die Gendarmen ist kein
Mangel ; zum Beispiel:

Wer scheut das Tageslicht,
Wer ,mchts nur . in die Hütte bricht?
Daß sich Gott erbarm' ,
Es ist der — Gendarm.

Die Roheit der Masse spiegelt sich in den verschie¬
densten Trinkliedern " wider:

Die Arbeit alle werfen wir
Und sitzen«in der Schenke,
Die Madel, die verkeilen wir
Als Imbiß zmn Getränke.

oder:
Die Gläschen fliegen an die Wand
'Und klirren lustig in Splitter,
cAlles hat nicht lange Bestand,
' Ihr Herren Offiziere — Ritter.

Ja , wo sind sie geblieben, die schwcrnrütigen Lieder
der russischen Dorfjugend von dem „Mütterchen Wolga"
oder von dem „weißen Moskau ", von dem weißen
Birkenwälöchen, in welchem der Bursche sein Mädchen
erwartet?

Es ist jetzt alles so roh geworden. Das Volk ist ver¬
roht und die Intelligenz nicht minder . Was soll man
dazu sagen, wenn z. B . gewisse Kreise der „Intelligenz"
sich einen Sport daraus machen, den ersten Würden¬
trägern des Reiches Postkarten mit schmutzigen Bildern
und mit noch schmutzigerem, zu begleitenbemText senden?
Ans dem Hauptpostamt erzählte man mir , daß selten ein
Tag vergeht, wo nicht ein paar solcher Karten beschlag-
Ttfrh nit werde«. Bisweilen kommt es in der Eile des

DmlLsches Mich.
* Hos- «nb Personal-Nachrichtem Reichskanzler Fürst

Bülow  reiste gestern abend von Storderney nach Potsdam ab.
* Zn de« Kslonialskaubale «. Wie in den letzten

Tagen gemeldet wurde , hätten auch noch andere, dem
Oberkommando der Schutztruppen zugeteilte Offiziere zu
der Firma Tippelskirch in unerlaubten Geldbeziehun¬
gen gestanden. . Wie die „B. Z. a. M." erführt , handelt
es sich bloß um einen Subalternoffizier , dem durchaus
kein strafbares Verschulden, sondern nur Unüberlegt¬
heit vorgeworfen werden kann. Der betreffende Offizier,
der sich übrigens in sehr guten Verhältnissen befindet,
hatte oei der Firma Tippelskirch ein Guthaben , das er
mit der Zeit völlig aufbrauchte und schließlich über¬
schritt. Er gab jeboch der Firma als Deckung für Sen
schuldigen Betrag von einigen Tausend Mark Wert¬
papiere in der gleichen Höhe. Amtlich hatte der be¬
treffende Offizier mit der Firma nichts zu tun , so daß
gegen ihn eigentlich nichts Belastendes vorliegt . — Die
Untersuchung gegen Major Fischer ist noch nicht beendet.
In sehr gut informierten Kreisen, bei denen ein Irrtum
völlig ausgeschlossen erscheint, erklärt man , daß die
Firma Tippelskirch vor dem Ergebnis dieser Unter¬
suchung geradezu erschrecken werde. Es scheinen mehr
belastende Dinge hervor gekommen zu sein, als die
Firma sich träumen läßt . Auch die Prüfung der Rech¬
nungen der Firma hat, wie bestimmt verlautet , ein für
sie sehr ungünstiges Ergebnis gehabt. Festgestellt ist,
daß die Firma durch zu hohe Ansätze den Staat um viele
Millionen geschädigt hat. -
i * Des Jubiläums der „Frankfurter Zeitung" ge-
denken viele deutsche Blätter , politisch nahestehende und
gegnerische, mit freundlichen, sympathischen Worten . So
schreibt die offiziöse „Norddeutsche Allgemeine Zeitung " :
„Wir finden uns mit der „FrankfnrterZeitung " nament¬
lich in Fragen der inneren Politik nur selten in Über¬
einstimmung , weil die Ausgangspunkte unserer grund¬
sätzlichen Auffassung politischer, wirtschaftlicher und
sozialer Vorgänge von den ihrigen weit abliegen . Das
hindert uns jedoch nicht, ihr zu ihrem Ehrentage auf¬
richtig Glück und ferneres Gedeihen zu wünschen. Die
„Frankfurter Zeitung " gehört unstreitig zu den bcstge-
leiteten Blättern Deutschlands und wird auch in tech¬
nischer Beziehung mustergültig hergestellt. Ihre Bericht¬
erstattung über die Ereignisse im Jnlande und im Aus¬
lände ist ausgezeichnet organisiert und weiß sich inhalt¬
lich stets aus einer Höhe des Urteils und Geschmacks zu
halten , die sie vor der gegenwärtig vielfach so üppig ins
Kraut schießenden S e n sa ti o n s m a che bewahrt.
Neben den sachlichen Vorzügen , die der „Frankfurter
Zeitung " unter den linksstehenden Organen der deut¬
schen Preffe die vornehmste Stellung sichern, ist von
unserem politischen Standpunkt besonders auch anzuer¬
kennen, daß sie in der Form der Polemik  jenes
Maß einhält , das auch dem Gegner es ermöglicht, sich

,mit ihr auseinanderzusetzen ."
* Das Wort Kleptomanie ", das längst für abgetan

galt , ist in den letzten Jahren wieder aufgetaucht, näm¬
lich in den Spalten mancher Tagesblätter . Die ärztliche
Wissenschaft ist sich längst darüber einig, daß es eine
Kleptomanie in dem früher angenommenen Sinne nicht
gibt, ö. h. es gibt keine Geisteskrankhest, die sich allein
darin äußert , daß der damit Behaftete fremde Gegen¬
stände an sich nimmt , ohne dafür verantwortlich gemacht
werden zu können. Wer infolge krankhafter Verfassung
fremde Dinge in Besitz ninnnt , begeht jedesmal auch
noch andere Handlungen , die ebenfalls Folge seines
krankhaften Zustandes sind. Das Wort „Kleptomanie"
erscholl auch wieder, als die Angelegenheit der Fürstin

Sortierens vor, daß solche Karten den Postillionen zur
Bestellung ausgehändigt werden . Dann ist die Ent¬
rüstung „oben" groß. Mit besonders unheiligen Karten
wird der „heilige" Pobedvnoszew bedacht.

Aber das alles ist so kindisch und so ekelhast.

Aus Kunst und Lsben.
Eugen Gura ist, wie gemeldet, in Aufkirchen

bei Stranberg (Oberbayern ), 64 Jahre alt , gestorben.
Lange Jahre hindurch war er einer der gediegensten
deutschen Opern - und Konzertsänger . Gura war ein
Deutsch-Böhme ; er stammte ans der Saazer Gegend. Er
studierte ursprünglich als Techniker, dann als Maler
und erst hiernach den Gesang. Seit 1668 war . er als
Bariton -Opernsänger tätig , und zwar der Reihe nach
an den Bühnen in München, Breslau , Leipzig, Hamburg,
seit 1888 dauernd in München. Er war ein Künstler
von tiefem Gemüt , umfassender Bildung und unfehl¬
barer Technik. Seine Leistungen in Wagners Musik-
öramen waren unübertrefflich , und auf ausgedehnte
Konzertreisen verbreitete er allerwärts die Freude an
edler Tonkunst. Seine Wiedergabe Schubertscher und
Löwescher Lieder bleibt allen, denen solcher. Genuß ein¬
mal vergönnt war , unvergeßlich.

* Amerikanische Ehemirren . Aus New York wird
berichtet: Soeben macht man die erstaunliche Entdeckung
bekannt, daß wahrscheinlich eine von je fünf Eheschei¬
dungen, die im Laufe der letzten 20 Jahre in New York
ausgesprochen worden sind, ungültig ist, daß also die¬
jenigen , die daraufhin wieder geheiratet haben, Biga¬
misten und ihre Kinder illegitim sind! Zu dieser
Schätzung ist man gekommen auf Grund einer genauen
Nachprüfung der EhescheidungSakten aus den Jahren
1886 und 1887. Man hat nun vorgUchlagen, für die Zeit
von 20 Jahren alle Akten genau zu prüfen , und es be¬
steht die größte Wahrscheinlichkeit, daß sich ähnliche Feh¬
ler wie in den beiden untersuchten Fahren während des
ganzen Zeitraums finden werden. Da in den ersten
10 Jahren dieser Periode jährlich im Durchschnitt 490
Ehescheidungen ansgesprochen wurden und diese Zahl
im zweiten Jahrzehnt erheblich.Lestiegen ist, so kann num

Wrede in den Blättern mitgeteilt und erörtert wurde.
Sie sollte an Kleptoumnie leiden und außer Verfolgung
bleiben. Dann wurde gemeldet, daß sie wegen Dieb¬
stahls in Anklagezustanö versetzt wurden sei. Der
juristische Sachwalter der Wredeschen Faunlie , Justizrat
Dr. Gordon in Berlin , stellt fest, daß dies unrichtig ist,
und fügt hinzu : „Die gerichtlichen Psychiater sind gleich
allen behandelnden Ärzten zu der Überzeugung gelangt,
daß die Fürstin geisteskrank ist. Natürlich nicht im
Sinne einer besonderen Kleptomanie , an die längst kein
verständiger Arzt mehr glaubt . Vielmehr handelt es
sich um einen von den verschiedensten körperlichen
Krankhettserschetnnngen begleiteten vorzeitigen Verfall
der körperlichen und geistigen Kräfte auf schon belasteter
Grundlage ." Das ist allerdings der richtige Gesichts¬
punkt, unter dem die Frage untersucht werden mutz.
Justizrat v. Gordon bemerkt dann noch: „Im übrigen
ist durchaus verständlich, daß das große Publikum mitz-
trauisch wird , wenn so oft strafbare Handlungen von
Personen der sozial besser gestellten Kreise durch Geistes¬
krankheit entschuldigt werden. Diese Empfindung ist
aber jedenfalls dann unberechtigt, wenn es infolge eben
dieser sozialen Stellung an jedem verständigen Motiv
zu der kompromittierenden Handlung fehlt wie hier , wo
die gutsituierte Besitzerin reichen Tafelsilbers dem An¬
reiz nicht widerstehen konnte, minderwertige Alsenide-
stücke aus Hotels sich anzueignen ." (Msher war von
Silberdiebstählen die Rede.) So spricht der Verteidiger.
Das Gericht wird nach Vorliegen der ärztlichen Gut¬
achten über die Erhebung der Anklage beschließen.

Dis NsVslutisn in Rußland.
wb. Petersburg , 27. August. Heute abend fand im

Lager von Peterhof eine Trauermesse für den ermordeten
General Min » statt. Der Kaiser und die Kaiserin wohn -,
ten der Feier bei. Anwesend waren ferner Großfürst
Nikolaus , die hohen Würdenträger und Abordnungen
Ser Garde -Regimenter . Das Leichenbegängnis wurde
auf morgen nachmittag festgesetzt. Das Regiment
Sscmenowitsch erhielt mehrere anonyme Briese , in denen
für den Tag der Beerdigung Attentate angedroht werben.

stck. Petersburg , 27. August. Die Ermittelungen
über die Urheber des Attentats auf Stolypin ergaben
noch folgendes : Der Portier Koslow , dessen Benehmen
anfstel , wurde arretiert . Der Kutscher Bernadski , der
durch die Explosion schwer verwundet wurde , ist bereits
gestorben. Einer der beiden Zivilisten , die bei dem
Attentat beteiligt waren , wohnte in einem möblierten
Zimmer des Newski Prospektes 77. Er ist ein junger
Mann von 24 Jahren und war angemelöet als Student
Dnlewitsch vom Rigaer Polytechnikum. Er war eben
erst in Petersburg eingetrofsen . Als Dnlewitsch «m
Samstag nicht znrückkehrte, fand eine Haussuchung t«
seinem Zimmer statt, wobei wichtige Briefe beschlag¬
nahmt wurden . Dnlewitsch liegt schwer verwundet iwr
Peter -Paul -Hospital , er nennt sich Iwanow , bald Nikitin.
Unter den Toten wurde das angebliche Dienstmädchen
Monachow gesunden. Wie sic nach dem Tatort gekommen
ist, ist noch unaufgeklärt . Heute nacht sind noch zwei Ver¬
wundete im Peter -Paul -Hospital gestorben.

bä . Wien , 27. August. Nach einer Petersburger Mel¬
dung der „Polit . Korresp." hat das Bombenattentat auf
Stolypin in Peterhof eine tiefe Depression hervor-
gerufen . Diese Stimmung werde jedoch keinerlei Rück¬
wirkung in politischer Richtung haben. Stolypin ver¬
bleibe im Amte und habe bereits für den Fall einer er¬
folgreicheren Wiederholung des Attentats durch ein
politisches Testament dafür Sorge getragen , daß sein
ausführliches Regierungsprogramm dem vom Zaren zu
ernennenden Nachfolger erhalten bleibe, damit den,

sich einen Begriff machen, welche Verwirrung entstünde,
wenn man das Gesetz in aller Strenge durchführen
wollte. Das ,/Ceusus Bureau ", das die Akten durch¬
gesehen hat, hat nämlich festgestellt, daß sie in vielen
Fällen in höchstem Maße unvollständig sind; vor allem
enthalten die Akten nicht das Schlußurteil , das „von
einem Richter unterzeichnet sein muß, ohne welche Unter¬
schrift es ungültig ist". In genau 20 Prozent der Ehe¬
scheidungen haben nun die Advokaten, sei es aus Un¬
achtsamkeit, sei es um Kosten zu ersparen , diesen for¬
mellen Beschluß des Richters und seine Unterichrist nichj
Herbeigeführt, so daß nach dem Gesetz die Ehescheidung
diesen Füllen noch nicht vollzogen ist. Natürlich hat drei;
Entdeckung einen großen Skandal verursacht, und für di:
Zukunft wird man sich nunmehr wohl an die Vorschrif¬
ten des Gesetzes halten . Weniger sicher ist es, was m >j
den mangelhaften Ehescheidungen der Vergangenheit
schchen soll. Sehr erfahrene Juristen sind der Ansicht
daß die Personen , die in dieser Weise geschieden sind «« z
dann wieder geheiratet haben, in der Tat Bigamist »«
sind, und daß sie ihre Kinder nur legitimieren könne «,
wenn sie das Versäumte nachholen. Die BeunDhig « v.g
des Publikums durch diese Entdeckung ist um so größer,
als es hierzulande schon ohnedies für manchen Man«
sehr schwierig ist, genau zu wissen, ob er verheiratet,
Junggeselle oder Bigamist ist. Es herrscht in den Ver¬
einigten Staaten in Ehesachen eine geradezu unglaub¬
liche Verwirrung , die durch die Leichtigkeit, mit der
den meisten Staaten Ehen geschlossen und geschieden
werden können, und durch die Verschiedenartigkeit der
Gesetzgebung in den einzelnen Staaten hervorgerufe«
wird . Erst kürzlich wurden Fälle berichtet, in denen
junge Paare spät in Hotels ankamen , den ,̂ oielkaplan " ,
einen meist sehr gefälligen Herrn , telephonisch anriefen
und sich um Mitternacht trauen ließen ; ihre Ehe war
damit gesetzlich gültig . In Coney Island , einem be¬
liebten Vergnügungsort bei New York, ist es in diesem
Sommer ein halbes Dntzendmal vvrgekommen, daß
junge Paare , die den letzten Zug versäumt hatten , plötz¬
lich fanden, sie könnten sich ja auch trauen lassen und die
Nacht in einem der überfüllten Logierhäuser zubringeg.
Wiederholt wurde der Kaplan von Coney Island a u§
dem Bett geholt, um nächttiche Besucher in aller Erle
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Zaren keinerlei Schwierigkeiten entstehen und einer
etwaigen Störung des Staatsmcchanismus nach Möglich¬
keit vorgebengt wird . — Wie es heißt, wurden nach der
Bombenkatastrophe der Brillantschmuck der Frau Stoly-
pins , sowie zahlreiche Wertsachen des Ministers ge¬
stohlen. — Stolypin wurde nachts in einem Wagen des
Roten Krenzes , von einer starken Kosakeneskorte be¬
gleitet , in das Ministerpalais an der Fontanka gebracht,
i— Das Befinden der Tochter Stolypins ist weiter ein
außerordentlich schlechtes: die Ärzte befürchten das
Äußerste. — Wie es heißt, hat sich in Petersburg ein
Verein von Offizieren gebildet, welcher alle diejenigen
gewesenen Duma -Abgeordneten , welche sich Angriffe
gegen das Heer und das Offizterkorps zuschulden kom¬
men lassen, zum Duell fordern will, und zwar unter den
schwersten Bedingungen.

hd. Petersburg , 27. August. Zur Ermordung des
Generals Minn wird noch berichtet: Bei der Verhaftung
der Mörderin wurde bei ihr eine Bombe gefunden. Sie
bat , vorsichtig zu sein, da die Bombe geladen sei. General
Minn , ein öljähriger Mann , zeichnete sich besonders mit
seinem Regiment bei der Niederwerfung des revolutio¬
nären Aufftandes in Moskau im vergangenen Dezember
ans . Der General wollte gestern abend mit Frau und
Tochter in seine Villa zurückkehren, die zwischen Alt - und
Neu-Peterhof gelegen ist, als ihn die Kugel ereilte . Die
Mörderin spazierte bis zum Eintreffen Minus mit einem
Studenten auf dem Bahnhof umher , wo zahlreiches
Publikum anwesend war . Sofort nach der Mordtat be¬
stieg der Student eiligst ein Fuhrwerk und fuhr davon.
Die junge Mörderin war bei der Festnahme vollständig
ruhig und verweigerte jede Auskunft bezüglich ihrer
Person . In Ketten wurde sie aus Peterhof nach dem
Petersburger Bahnhof transportiert , von acht Gendar¬
men begleitet.

llck. London, 27. August. Dem „Dailv Telegraph"
wird aus Petersburg gemeldet, daß ein Mann namens
Leontiew gegen den Polizeichef Gorn eine Bombe in dem
Moment schleuderte, als er im Wagen den Newsky-
Prospekt passierte. Der Wagen wurde nur am Vorder¬
teil erheblich beschädigt. Der Kutscher trug tödliche Ver¬
letzungen davon. Der Polizeichef, der sich weit in den
Rücksitz des Wagens zurückgebogen hatte , wurde nur an
Stirn und Nase leicht verletzt. Es gelang dem Täter,
sich während der Aufregung seiner Festnahme zu ent¬
ziehen. — Desgleichen liefen in London Meldungen von
einem Bomben-Attentate ein, das gegen den Gouverneur
von Elizabethpol ausgeführt worden ist. Die Bombe
explodierte jedoch, ohne ihr Ziel zu erreichen und wei¬
teren Schaden anzurichten . Der Attentäter wurde nicht
gefaßt.

bck. Petersburg , 27. August. Gestern abend versuchte
im Peterboser Palaisgartcn ein Unbekannter eine Bombe
auf den Palaisvcrwalter General Staal zu schleudern,
her dem General Trepow außerordentlich ähnlich ist.
Der Mann wurde von Geheimpolizisten an der Tat ver¬
hindert , wobei auch fcstgestellt wurde , daß auch er, wie
e» bei den Berübern des Anschlages auf Stolypin und
bei der Mörderin des Generals Minn der Fall war , aus
Moskau gekommen ist. Die Staatspolizei will aus be¬
schlagnahmten Papieren erfahren haben, daß die Mos¬
kauer Terroristen -Zentrale eine Reihe von Einzelmorden
hochstehender Persönlichkeiten plant , wovon der gestrige
und der vorgestrige Anschlag nur ein Anfang gewesen
seien.

bä . Warschau, 27. August. Heute nachmittag um 2 Uhr
wurde General Larberski , interimistischer General-
Gouverneur von Warschau, ermordet . Der Attentäter
feuerte mehrere Schüsse auf den General ab, als dieser
mit seinem Wagen eine Spazierfahrt unternahm . Der
General war sofort tot. Dem Attentäter gelang es, zu
entkommen. Unbekannte hatten heute morgen den
Kutscher des Generals gewarnt , mit demselben heute

zu trauen . Viel Vergnügen erregte auch ein Bericht
von einem jungen Paar , das unangemeldet das Haus
des Kaplans betrat , worauf die Braut sich an die Orgel
setzte und den Hochzettsmarsch spielte, der den Kaplan
aus seinem Schlummer weckte: sofort erhob sich der
diensteifrige Mann , legte sein Ornat an und erteil :e
seinen vergnügten Besuchern seinen Segen . Diese Lax¬
heit in den Gesehen der Eheschließung und -Scheidung
Hat oft schon ernsthafte Amerikaner mit lebhafter Besorg¬
nis erfüllt , und cs besteht eine starke Bewegung im
'Lande, die eine einheitliche Ehegesetzgevung rn den ver¬
schiedenen Staaten anstrebt . Das schlimmste ist zunächst,
daß die Gründe für die Ehescheidung, die in dem einen
Staate gelten, im anderen absolut nicht anerkannt wer¬
den, und daß Eheleute , die die Scheidung in einem
Staate nicht erlangen können, nur ihren Wohnsitz in
einen anderen zu verlegen brauchen, in dem die Ehe¬
scheidung eine Kleinigkeit ist.

I )r. T . Schlangengift in der Homöopathie . In Eng¬
land hat jüngst ein homöopathischer Kongreß getagt, vor
dem I >r. Stoneham einen Vortrag über Schlangengift
gehalten hat. Er führte darin ans , daß die Homöopathie
schon von der Zeit des Kaisers Konstantin an den Inhalt
der Giftdrüsen von Giftschlangen zu ihren kräftigsten.
Arzneien gezählt habe. Das ist wohl auch nicht weiter
wunderbar , da es wohl kein Gift auf der Erde gibt, das
nicht von den Ärzten , namentlich von den Homöopathen,
zu benutzen wenigstens versucht worden wäre . Im
Fahre 1837 führte der bekannte homöopathische Arzt Kon¬
stantin Hering , der, ein geborener Sachse, nach Amerika
ging und dort die erste homöopathische Akademre grün¬
dete, das Gift der großen südamerikanischen Viper
'LachesiS in die Liste der Arzneimittel ein. Die Lachesis-
Schlange , die von Linus den Namen „stumme Klapper¬
schlange" erhielt und jetzt gewöhnlich als „Buschmeister"
bezeichnet wird , gehört zu den gefährlichsten Gift¬
schlangen der Erde. Hering machte, als er zum ersten
Male das Lachesisgift unter Händen hatte, alsbald an
sich selbst eine Probe , die ihm aber nach seiner eigenen
Schilderung nicht gerade besonders gut bekam, rvas ihn
gar nicht verhinderte , dies neue Schlangengift als ein
Heilmittel par excellence zu preisen. Bei den Homöo-
»atbcn aber bat sich die Schätzung der Schlangengifte

Wiesbadener Nagblarr.
ausznfahren . — Nach einer anderen Version ist der Er¬
mordete der Korpskonmmndeur General Wonjarljarski.
Das Attentat ereignete sich in der Wieskstratze.

hd. Warschau, 27. August. Das Befinden des Genc-
ralgonverncnrs Skalon hat sich derart gebessert, daß die
Ärzte eine baldige völlige Wiederherstellung prognosti¬
zieren.

hd. London, 27. August. Der „Tribüne " wird aus
Odessa gemeldet, daß ein junges Mädchen von 16 Jahren
von der Revolutionspartei abgeordnet worden war»
gegen den General Kanlbars ein neues Attentat zu ver¬
üben. Man hatte schon vorher ein halbwüchsiges Mäd¬
chen in der Nähe des Kaulbarsschen Palastes bemerkt,
das in der Straße auf - und niederging . Doch matz man
der schmächtigen, kindlich gekleideten Person werter
keine Bedeutung bei. Plötzlich erfolgte eine sehr starke
Explosion und es stellte sich heraus , daß dem Mädchen
eine Bombe entfallen war , die es verborgen gehalten
hatte. Personen wurden nicht verletzt. Das Mädchen
fand man nach der Explosion in Stücke zerrissen vor. Der
Leichnam wurde sofort beschlagnahmt. Es gelang bisher
nicht, die Persönlichkeit des Mädchens festzustellen.

hd. Kattowitz, 27. August. Bei dem Bombenattentat,
das am Samstag in Penözin verübt wurde , sind ein
Polizist und vier Passanten getötet worden. Drei ver¬
wundete Polizisten wurden nach dem städtischen Kran¬
kenhanse gebracht, wo in der vergangenen Nacht der
Polizeimeistcr Jakubiek gestorben ist. Der Zustand der
übrigen Verletzten ist besorgniserregend . 160 Personen
wurden verhaftet . Der Täter gehört der polnischen
sozialistischen Partei an.

hd. London, 28. August. Wie aus Petersburg
telegraphisch gemeldet wird , entdeckte die Polizei eine
weitverzweigte Verschwörung zum Zwecke eines allge¬
meinen bewaffneten Aufstandes im ganzen Lande. Das
Komplott wurde von einer großen Verbindung der
Revolutionäre ausgearbeitet , welche beabsichtigt hatten,
Massenmorde von Beamten ins Werk zu setzen, um den
Erfolg zu sichern. Viele der Beteiligten wurden recht¬
zeitig gewarnt und flohen.

^hd. Petersburg , 28. August. In einer gestrigen
Privatsitzung der in Petersburg anwesenden, vom Zaren
ernannten Neichsrats -Mitglieüer wurde beschlossen,
Mittel zur Vergrößerung des Schutzes der Staats¬
beamten anzuwenbcn , den Belagerungszustand aber
ebenso wie den verstärkten Schutz im Lande zu ver¬
ringern . Weiter wurde der rasche Zusammentritt der
Duma erwogen, da die Wahlagitation die revolutionäre
Bewegung abschwächen werde.

Infolge der sich mehrenden Mordtaten der Revo¬
lutionäre werden die Stcherheits - Maßregeln eine
wesentliche Verschärfung erfahren . Die Revolutionäre
sollen für vogelfrei erklärt und jeder, der mit Waffen
und Explosivstoffen angchalten wird , sofort standrechtlich
erschossen werden.

DaS in Drostcnhof, wo bekanntlich Revolutionäre
einen Gendarmen ermordeten und sonstige Grencltaten
verübten , eingetroffene Kosakcn-Strafkorps hat drei
Räuber auf der Stelle hingerichtet. 40 erhielten Knuten-
hicbe.

wh Petersburg , 27. August. Durch kaiserlichen Be¬
fehl vom 25. August ist die Bauernagrarbank zum Zwecke
der Vergrößerung des bäuerlichen Grundbesitzes beauf¬
tragt worden , den Verkauf einer Reihe von Ländereien
an Bauern zu vermitteln . Außerdem sind für diesen
Zweck die landwirtschaftlich genutzten Apanagclänöcrcien,
die nicht an Waldreviere grenzen, sobald deren Pacht¬
verträge abgelausen sind, ferner diejenigen Waldungen,
welche streifenweise an anderen Besitzungen liegen oder
von solchen umgeben sind, endlich in den Gouvernements
Archangelsk und Wologda diejenigen Waldbezirke, die zum

noch immer erhalten , und zwar behaupten sie, daß das
Gift jeder einzelnen Schlange seinen ganz besonderen
Nutzen habe. Der Glaube an eine verschiedene Wirkung
der einzelnen Schlangengifte ist allerdings sicher berech¬
tigt , da diese Gifte eine sehr verwickelte und mannig¬
faltige Zusammensetzung besitzen, so daß auch die neuer¬
dings daraus gewonnenen Sera immer nur gegen den
Biß der Schlangenart Helsen, durch deren Gift das
Serum erzeugt worden ist. Im übrigen nimmt sich diese
Spielerei der Homöopathen gefährlicher ans , als sie ist,
denn das Schlangengift besitzt die merkwürdige Eigen¬
schaft, ziemlich ungefährlich zu sein, wenn es durch den
Mund eingenommen wird , weil es sehr leicht von dem
Magen ausgenommen und dann durch die Galle und
die Bauchspeicheldrüse unschädlich gemacht wird.

Ein Denkmal für Pnvis de Chavannes von Rodin.
Rodin arvcitet gegenwärtig an einem Denkmal für
Pnvis de Chavannes , daS eine sehr eigenartige Form
erhalten wird . Es ist eine einfache Büste. Neben der
Marmorsäule , die die Büste trägt , erhebt sich ein gol¬
dener Lorbeerbaum . Ein Jüngling , der Genius der
Malerei , bricht einen Zweig vom Baume , um ihn dem
Künstler zu reichen.

380 Silben in der Minute . In Verbindung mit
dem Stenographentag Stolzc -Schrcy in Hamburg ist ein
Wettschreiben abgehalten worden , wobei der Landtags-
stenograph Dreocse-Karlsruhe 880 Silben in der
Minute schrieb und damit die Höchstleistung des letzten
Stenographcntages bedeutend überholte.

Nom 6 «ch Esch.
* „® trt  werdender  G o t t ." Roman aus den

Tagen des Kaisers Hadrian von Oskar M y s i n a.
(Verlag von Otto Janke , Berlin .) Eine Arbeit , ge¬
schaffen für den Beifall der vielen , die im historischen
Roman nichts als eine Befriedigung ihres Bedürfnisses
nach farbenbrennenden Schilderungen und exotischer
Ereignisromantik sehen. Seelische und geschichtliche
Wahrheit spielt diesen Lesern wie unserem Autor , dec
für sie schreibt, nur eine sehr nebensächliche Rolle.
Mysing führt uns in die Zeit des sterbenden Hadrian.
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Verkauf an Bauern für geeignet befunden werden, bereit
gestellt. Bon denApanagelündereien , mtt derenVerkanf die
Bauernagrarbank beauftragt ist, sind ausgeschlosien solche
Bezirke, die Fabriken und Werkstätten bergbaulicher
Unternehmungen überlassen sind, ferner solche Teile der
Apanagegüter , die mit landwirtschaftlichen Betriebs-
gebäuden und anderen wertvollen Baulichkeiten ansgv-
stattet sind, solche mit Gatten von hoher Kultur und end¬
lich solche, die sich für einen bäuerlichen Bettteb nicht
eignen, endlich die Apanageländereien der Krim , Trans-
kankastens und die zum Vjelowjescher Wald gehörigen
Ländereien . Die Verteilung des zum Verkauf besttMW-
ten Bodens , desgleichen seine Taxation nach den ein¬
zelnen Parzellen liegen der dnrch den Ukas vom 4. März
eingesetzten Agrarkommission ob unter Mitwirkung der
Bauernbank . Die Ausstellung der Pläne , nach denen
die Apanagelänöereien der Banernbank zum Verkaufe
überantwortet werden, die Abrechnung mit den Apa¬
nagenrefforts , die Festsetzung der Bedingungen für de«
Verkauf der oben angeführten Grundstücke an die Bauern
nach Maßgabe der diesen zu Gebote stehenden Mittel wird
dnrch kaiserliche Verfügung dem Hofminister übertragen,
der mit den Ministern des Innern und der Finanzen,
sowie dem Hauptleiter der Laudwittschaftsverwaltuug
darüber Rücksprache zu pflegen hat . Sämtliche Pläne
sind zunächst dem Gutachten des Kaisers zn unterbreiten.

hd. Odessa, 28. August. In der Sonntagnacht wurde
im Alexander -Park eine große revoluttonäre Versamm-
lvng abgehallen , an der sich auch viele Soldaten in Zivil
bttetligten . Es wurden Reden gehalten und die Vor¬
fälle beim Sappeur -Bataillon , sowie die allgemeine Lage
in Rußland besprochen. Plötzlich erschien die Polizei,
sprengte die Versammlung und verhaftete 8 Teilnehmer.

hd. Riga , 28. August. Nach lOstündiger Belagerung
gelang es den Truppen endlich, das von ihnen mit
Maschinengewehren beschossene Hans mit Anarchisten
auszuheben . Man fand im Hause die Leiche eines gut
gekleideten Mannes und einer Frau , die von Militür-
kngeln getötet worden waren . Die anderen Mitschul-
digerr waren anscheinend bereits geflohen. Auch in einem
anderen Hause wurde ein großes Bombenlager entdeckt,
In den letzten zwei Tagen ereigneten sich in Riga zahl¬
reiche Raubübersälle . Ein Schutzmann wurde getötet.
Bei Zarnikau in Ltoland wurden fünf längst gesuchte
Räuber nach einem mißlungenen Raubversuch gefangen
genommen und als sie einen Fluchtversuch machen woll¬
ten, erschossen.

hd. Riga , 27. August. Heute früh wurde eine zwctte
Haussuchung in dem von Juden stark bewohnten Stadt¬
teil vorgenommen und wieder viele Bomben und
Sprengstoffe gefunden. Dort versammelte Anarchisten
setzten sich zur Wehr, und Militär beschoß das Haus . Als
der Erfolg ungenügend war , folgte Beschießung durch
Maschinengewehre, die noch andancrt . Die Stadt ist in
furchtbarer Aufregung : die Juden befürchten ein
Pogrom . In der Synagoge fand ein Meeting statt : sie
ist zurzeit von Militär umstellt. Die Nachrichten vom
Lande lauten gleichfalls immer schlimmer. Fünf Räuber,
die eine Kronbranntwcinvude im Rigaschen Kreise
überfallen hatten, wurden ergriffen und bet einem an¬
geblichen Fluchtversuche von Kosaken erschossen.

hd. Riga , 27. August. Ilm den unter Polizeibe-
ücckung wieder aufgenommencn Stratzenbahnverkchr un¬
möglich zu machen, haben unbekannte Täter mehrere
eiserne Leitungsmasten ans dem Alexander -Boulevard
dnrch Dynamit zerstört.

hd. Riga , 27. August. Ein Haufe von jungen
Burschen, dem sich viele pöbelhafteElemente angcschlossen
hatten , zog lärmend und revolutionäre Lieder singend-
durch die Straßen . Die Menge drang in ein Wirtshaus
und forderte , daß man den Revolutionären Waffen und
Munition geben solle. Als ihnen nur ein Revolver

Sterbende philosophieren meist angelegentlicher als jene
die noch lebenskräftig genießen können. So möchte auch
Hadrian nicht ins Dunkle steigen, ohne die Wahrheit er¬
kannt zu haben. Ein Jngendsrennd , Anhänger eines
mystischen Mithraskultus , leitet ihn auf diesem letzten
Wege, auf dem Hadrian die einzige klare Wahrheit , der
Tod erwartet . Geschickt ist mit diesem großen Schicksal
das kleinere eines schlechten Komödianten verknüpft , der
ein guter Apostel einer neuen Religion wird . Die
„Dekorationen " des Romans sind farbenkühn gemalt,
die „Handlung " von einer effektreichen Beweglichkeit.
Geschriebenes Theater , das einen augenblickfiüchtigen
Beifall auslöst , aber keine bleibenden Eindrücke
schafft. J . K.

* Verlorene Söhne.  Aus der Fremden¬
legion von Will ?. Crem er.  820 S . Verlag De.
Franz Lebermann , Berlin . — Der Verfasser schildert aus
Grund einer guten Kenntnis der Verhältnisse daS
Leben in der französischen Fremdenlegion , dieser Samm¬
lung „verlorener Söhne ", aus der niemand nach der
Heimat zurückkommt, der nicht an Körper und Geist
einen schweren „Knax" wegbekommen hat . Trotzdem
dientet die Schattenseiten des Legionärwesens mit Vor¬
liebe betont, vergißt er doch nicht, auch von den kleinen
und großen Freuden der verlorenen Söhne zn erzählen,
die sich selbst für eine Elitetruppe halten und als solche
auch vott den Linieniruppcn angesehen werden . oh.

* Menschen , die bestimmt geboren . . . ,
Bon F r i e d r . Robert.  78 S ., 2. Aufl . Verlag
Hugo Bcrmühlcr , Berlin . — Den Verfasser hat die
Theorie Schenk nicht schlafen lassen. Er macht den Ver¬
such, eine „neue Art " der „Vorausbestimmung des Ge¬
schlechts durch die Begattung " zu erklügeln und trägt
seine Theorie mit starkem Glauben an sich selbst vor.
Ob der Leser ihr denselben Glauben schenken wird , ist
wohl fraglich, obgleich die Berlagshandlung in einem
„Vorwort " behauptet , Robert habe „Das Geheimnis
enträtselt ." Ebenso gewagt sind einige weitere Sätze,
wie z. B . daß dies Buch „nicht einmal Jahrhunderte
verlöschen werden" : daß es „in Zukunft Jahrtausende
einen Vorzugsplatz in jeder Bibliothek einnehmen wird"
Es wirkt unangenehm , wenn , der Verleger selbst den
Mund so voll nimmt. -A- ^
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ausgeliefert wurde, demolierten die Tobenden das Ge¬
bäude und zogen zu einer anderen Schenke. Dort töteten
sie die Frau des abwesenden Wirtes und verwundeten
Lessen 5jährigen Sohn . Sie steckten das Haus in Brand
und ließen Len Sohn des Wirtes in den Flammen um-
kommen.

bä . Riga , 27. August. Der Schießstand des Vereins
zmn Selbstschutz in der Libauer Vorstadt wurde in der
vorigen Nacht von einer revolutionären Bande über¬
fallen. Die anwesenden Mitglieder des Selbstschutzes
verteidigten sich aber auf das energischste mit ihren Ge¬
wehren, so daß die Angreifer nicht in das Haus gelangen
konnten. Herheigeeiltcs Militär vertrieb die Räuber¬
bande.

M . Petersburg , 28. August. Die deutsche Regierung
soll beabsichtigen, bei der russischen Regierung für die
Verluste deutscher Staatsangehöriger durch die revo¬
lutionäre Bewegung Schadenersatz zu beantragen.

bä . Hamburg , 23. August. Zu der Verhaftung des
russischen Revolutionärs ist noch zu erwähnen , daß bei
der Logiswirtin des Verhafteten Montagmorgen ein
Brief einlief , der amtlich geöffnet wurde und ein acht-
seitiges Schreiben in russischer Sprache enthielt , dessen
Überseüung nähere Aufschlüsse geben dürfte . Der Ver¬
haftete êrklärt , das Schreiben sei nicht für ihn bestimmt.*

Zur angeblichen Befreiung der Juden schreibt die
fffUtt  Volksztg ." : Acht Kilometer von Reval «n

Tannenwalde befindet sich die Villenkolonie Nömme,
deren Häuser vielen Revaler Familien als Sonnner-
anfenthalt dienen . Heuer hatten sich auch viele jüdische
Revaler Familien dort eingemictet . Der Revaler Kreis¬
chef hat mrn sämtlich- Juden aus Nömme ausgennesen,
da russische Untertanen mosaischer Konfession nach dem
Gesetze nur in Städten wohnen dürsten , nicht aber ans
dem Lande.

Arrsimrd.
R«chl«rrd.

Der russisch - bulgarische Zwischenfall
wegen der Veröffentlichungen in dem bulgarischen Blatte
„Vetscherna Poschta" fand auf befriedigende Weise seinen
Abschluß. Nachdem der bulgarische Minister des Aus¬
wärtigen General Portoss durch Vermittelung des bul¬
garischen Vertreters in Petersburg die erforderlichen
Erklärungen abgegeben hatte zugleich mit der Versiche¬
rung , daß das bulgarische Ministerium in Zukunft die
ernstesten Maßregeln ergreifen werde, um Jndiskretro-
nen ähnlich denjenigen , welche Sie Verstimmung der rus¬
sischen Regierung verursachten , zu vermeiden , wurde der
Vettreter Rußlands am bulgarischen Hose Schtscheglow
beauftragt , die diplomatischen Beziehungen zu der bul¬
garischen Regierung aus dem früheren Fuße wieder an-
Mknüvsen. Die bei dieser Gelegenheit zwischen dem
russischen Ministerium des Auswärtigen und dem diplo¬
matischen Vertreter Bulgariens gepflogenen Verhand¬
lungen trugen das Gepräge großer Herzlichkeit.

gxmthzsidi.
Eine Havasnote beschäftigt sich mit dem Zwischenfall,

betreffend , die Oase Djanct , die, wie es hieß, von etwa
30 türkischen Soldaten namens des Sultans besetzt fern
sollte, und sagt: Wir konnten diesen Eingriff nicht zu-
lassen in ein Gebiet, das der Türkei nicht gehört und
dessen Zugehörigkeit zu Frankreich durch das französisch-
englische Abkommen vom 21. März 1869 anerkannt wor¬
den ist. Auf die Vorstellung des französischen
ters in Konstantinvpel ist in einem Jrade vom 21. August
befohlen worden, daß die türkischen Truppen Djanet
räumen oder daß sie, falls sie dort noch nicht eingetroffen
sind, in ihrem Marsche innehalten . Der Status quo ist
wieöerhergestellt, bis ein französisch- türkisches Ab¬
kommen die Grenzen der beiderseitigen Besitzungen fest¬
stellt. Hervorzuhebcn ist, daß das hierbei von der Pforte
akzeptierte Verfahren dasselbe ist wie bei der Regelung
des Tabah -Zwischensalles zwischen England und der
Türkei.

Der Erzbischof von Avignon veröffentlicht einen
Hirtenbrief , worin er die durch das Trennungsgesetz
zwischen Kirche und Staat geschaffene Lage als sehr
kritisch bezeichnet, qletchzeitig aber die Ansicht ausdrückt,
daß es noch möglich sei, eine Einigung zu erzielen . Der
Hitt -nbrief schließt mit der Versicherung, daß die Bischöfe
mit Mut und ohne Schwäche die Verantwortlichkeit der
Lage tragen werden.

Mederttarrds.
Der Generaladjutant des deutschen Kaisers , General¬

leutnant von Moltke, ist im Haag eingetrofsen , um der
Königin im Namen des Kaisers ein Geburtstagsgeschenk
zu überreichen.

Die Regierung dementiert eine Nachricht, wonach die
Königin zur Wiederherstellung ihrer angegriffenen Ge¬
sundheit Südfrankreich auszusuchen gedenke.

Um dafür Sorge zu tragen , daß nur Fleisch von
guter Beschaffenheit Arr Ausfuhr gelangt , brachte die
Negierung einen Gesetzentwurf ein, wonach das zur Aus¬
fuhr kommende Fleisch mit einem amtlichen Stempel
über erfolgte Fleischbeschau versehen sein muß. Zu¬
widerhandlungen gegen diese Vorschrift sollen der Be¬
strafung unterliegen.

Spanien.
Für heute erwartet man in Bilbao die Beendigung

des Streiks , da es dem General Zaapia gelungen sein
soll, eine Verständigung zwischen Arbeitgeber und Ar¬
beitnehmer herbeizuführen.

KeeMen.
Nach dem vorläufigen Ergebnisse der Volkszählung

vom 31. Dezember 1905 tat Königreiche Serbien betrug
die ortsanwesenöe Bevölkerung 2 688 961 Personen , dar¬
unter 1883 784 männliche und 1305177 weibliche. Da
bei der Volkszählung im Jahre 1900 sich die gesamte Ein¬
wohnerzahl auf 2 492 779 belief, so ist in den letzten fünf
Jahren die Bevölkerung um 198182 Köpfe oder 7,87 und

am 1Ü7 11 Jy gewachsen.

Griechenland.
Die griechische Regierung bestellte in der Fabrik

Steher hunderttausend Mannlicher -Repetiergewchre für
die griechische Armee, mit deren Lieferung bereits be¬
gonnen wird . Noch im September soll die Bewaffnung
des griechischen Heeres mit den neuen Gewehren vollendet
sein.

Mantsnsglto.
Arnauten aus Jpek überfielen einen Montenegriner

auf montenegrinischem Gebiet, ermordeten ihn , schnitten
ihm den Kopf ab, der vom Pöpel in Jpek im Triumph
umhergetragen wurde , bis ihn ein Montenegriner in
Jpek begraben ließ . Der Vorfall erregt große Aufregung
in Montenegro.

NsNÄMiglo Staats ».
Präsident Roosevelt Hat die Einführung einer

neuen Orthographie  bei den Behörden verfügt.
Der Präsident hofft, daß auch die übrige Bevölkerung
diesem Beispiele folgen werde. Die Reform besteht darin,
daß nur ausgesprochene Buchstaben und Silben ge¬
schrieben werden und alle stummen Laute und Silben in
Wegfall kommen.

Knda.
Die Regierung dementiert die Nachricht, wonach sie

beabsichtige, diejenigen Insurgenten zu amnestieren , die
innerhalb 80 Tage die Waffen niederlegen.

Cinrrn.
Der amerikanische Konsul in Canton meldet, daß der

Boykott amerikanischer Waren trotz der kaiserlichen
Edikte und der vizcköniglichen Proklamationen nicht
nachgelassen habe. Besonders habe der Petroleumhandel
gelitten . In Sudchina habe der Import in diesem Jahre
nm 850 000 Dollar in Gold, der Metzlimport um 800 000
Dollar abgcnommen. Der Wollwarenimport habe eben¬
falls gelitten.

ANS AadL mrd Amd.
Wiesbaden,  28 . August.

Stenographentag.
Der 8. Stenographentag der Schule Stvlzc -Schrey

wurde am 24. August durch einen VLgrüßungsabend in
der „Alsterlust" zu Hamburg  von dem Verbandsvor¬
sitzenden v.  Wittken eröffnet. Die Verhandlungen be¬
gannen am Samstag , den 25. d. M ., früh mit einer ver¬
traulichen Vertretersitzung . Am Nachmittag um 4 Uhr
fand eine öffentliche Hauptversammlung statt, in der aus¬
schließlich der Schulunterricht in der Kurzschrift behan¬
delt wurde. Als erster Vortragender behandelte Direk¬
tor Professor Wetekamp-Berlin den stenographischen Un¬
terricht an Gymnasien und Realanstalten . Sein in.
scharfen Thesen formulierter und mit großem Beifall
aufgenommener Vortrag gipfelte in der Forderung einer
baldigen fakultativen Einführung des Stenographie-
Unterrichts in den Höheren Lehranstalten . Als diejenige
Klasse, in der der Stenographie -Unterricht zu erteilen
wäre , möchte Redner die Quarta ansehen. Im Winter¬
halbjahr könnten wöchentlich zwei Unterrichtsstunden
gegeben werden ) die dann zur Verfügung stehenden 40
Stunden würden für das Stolze -Schreysche Stenogra¬
phiesystem vollständig genügen, um es so zu erlernen,
daß die Kurzschrift mit Nutzen verwendet werden kann.
Die eine Schreivsturtde könne dabei das ganze Jahr fort¬
fallen, da der Stenographie -Unterricht mittelbar wie auch
unmittelbar dem Schreiben zugute komme. Professor
Dr. Blind -Cvln erörterte den Stenographie -Unterricht
an kaufmännischen und Handelsschulen. Auch dieser
Vortrag befürwortete die Einführung der Stenographie
in die kaufmännischen Bildungsanstalten . Der Gelehrte,
der Staatsmann , sie alle gebrauchten die Stenographie:
aber vor allem könne nicht der Kaufmann ohne sie aus-
kormnen) sowohl der Lehrling wie der Prinzipal müsse
sie beherrschen. Bei den sechsklassigen Handelsschulen
würde sich die Quarta zur Einführung des Steno¬
graphie -Unterrichts empfehlen. Im übrigen müßten
aber Zeit und Methode sich nach der besonderen Art der
Schule richten. Der Vortrag von Lehrer Claus Hell-
Kiel-Ellerbeck widmete sich dem Unterricht an den Mittcl-
und Elementarschulen . Für die Mittelschulen betonte
Redner die Notwendigkeit des Stenographie -Unterrichts.
Aber auch den Volksschülern könnte die Teilnahme am
Stenographie -Unterricht in der Weise ermöglicht wer¬
den, daß durch den Rektor und Klassenlehrer die be¬
fähigten Schüler ansgewählt und in einem besonderen,
für mehrere Schulen gemeinsamen Kursus unterrichtet
würden . Als letzter referierte Studienrat Dr . Amsel
über den Stenographieunterricht an den militärischen
Bildungsanstalten . An die Vorträge schloß sich eine an¬
regende Diskussion an . Den Schluß dieses ersten Vcr-
hanölungstages bildete ein ausgezeichnet gelungener
Kommers . Die Festsitzung begann am Sonntag , den
26. August, um 12y2 Uhr vormittags . Der Verbands-
vorsitzendc verlas zunächst ein Schreiben des Ehrenvor¬
sitzenden Fürsten v. Bülow , in dem dieser für die Ein¬
ladung zum Steuographentagc seinen verbindlichsten
Dank ausspricht . Im Aufträge des Senats begrüßte
Senatssekretär Dr . Bühl den Stenographentag . ' Unter
lebhaftem Beifall wurde beschlossen, an Seine Majestät
den Kaiser folgendes Telegramm zu richten: „Der unter
dem Schutze des Fürsten Bülow , Vorsitzenden seines
Ehrenausschusses, in Hamburg versammelte Stenogra-
phcntag Stolze -Schrey hat soeben durch ein von dem
Vertreter eines Hohen Senats ausgebrachtes Hoch den
Gefühlen der Liebe, Verehrung und Dankbarkeit Aus¬
druck gegeben, die alle Teilnehmer des Stenographen-
tages gegenüber Eurer Majestät beseelen, und richtet an
Eure Majestät die alleruntertänigste Bitte , den Ausdruck
ehrfurchtsvoller Huldigung und das Gelöbnis unver¬
brüchlicher Treue allergnädigst cntgegennehmcn zu
wollen. Stenographen -Verband Stolze -Schrey, v. Witt¬
ken, erster Vorsitzender." Dem Bürgermeister von Ham¬
burg , Dr . Burchard , wurde in einem Telegramm der
Dank für das in so reichem Maße bewiesene Wohlwollen

ausgesprochen und ebenso an den Reichskanzler Fürsten
v. Bülow ein Danktelegramm abgesandt. Der zweite
Verbandsvorsitzende Max Bäckler-Berltn brachte der
Versammlung eine Resolution zur Kenntnis , die in der
Vertreterversammlung einstimmig angenommen worden
war : „Der dritte Stenographentag der Schule Stolze-
Schrey spricht seine Genugtuung darüber aus , daß nun¬
mehr auch die Gabelsbergersche Kurzschriftgemeinschaft
dem Gedanken geneigt zu sein scheint, durch friedliche
Verständigung zu einer Vereinheitlichung der deutschen
Kurzschrift zu gelangen . Die Schule Stolze -Schrey hat
von jeher ihre Bereitwilligkeit zu einer solchen Verstän¬
digung bekundet. Angesichts der gegenwärtigen Sach¬
lage ermächtigt sie ihren Vorstand, mit der Leitung des
Gabelsbergerschen Bundes über den geeigneten Weg
zur Lösung der Systemfrage in Verhandlung zu treten ."
Durch ihren lebhaften Beifall gab auch die FeswersaraM-
lung ihre Zustimmung zu dieser Entschließung kund. Der
Festvortrag von Studienrat Dr. Amsel-Vensberg über
das Thema : „Einsatz und Gewinn bei Erlernung der
Stenographie " wurde mit sich immer wiederholenLern
Beifall ausgenommen.

Bezettelnng der Frachtstückgüter.
Von jeher bilden im Eisenbahnverkehr die fehlenden

und überzähligen Güter und der zu ihrer Ermittelung
und Unterbringung erforderliche Schriftwechsel sowohl
für die Eisenbahndienststellen wie für die Verkehr-
treiöenden eine besonders große Belästigung , die ge¬
wöhnlich während des gesteigerten Herbstverkehrs ihren
Höhepunkt erreicht. Die hauptsächlichste Ursache dieses
Übel stand es liegt in der mangelhaften Bezeichnung
(Signierung ) der Frachtstücke durch die Versender . Die
Bezeichnung wird häufig so allgemein gehalten , daß sie
kein genügendes Unterscheidungsmerkmal gegenüber an¬
deren gleichartigen Gütern bietet und leicht Verwechse¬
lungen Hervorrust . Auch läßt die Art der Befestigung
der Bezeichnungen häufig viel zu wünschen übrig . Fer¬
ner fehlt nicht selten der Name der Bestimmungsstation
(8 585 der Eisenbahnvcrkehrsordnung ), oft ist er auch
nicht voll ausgeschrieben oder stimmt sogar mit den An¬
gaben im Frachtbrief nicht überein . Alte Bezeichnungen
werden leider häufig nicht oder nur unvollständig etrj-
sernt und geben so Anlaß zu falschen Verladungen . Eine
große Zahl von Verschleppungen muß schließlich aus un¬
genügende Bezeichnung des Empfangsbahnhofes bei
Orten mit mehreren Bahnhöfen zurnckgesührt werden.
Die Ersenbahnverwaltungen haben zur tunlichsten Eit,-
schränkung dieser Unzuträglichkeiten das mit der Gmt-
annahme betraute Personal erneut angewiesen, aus eine
richtige und vollständige Bezeichnung der Güter genarr
zu achten und ungenügend bezeichnete Sendungen znrück-»
zuweisen, oder die vorgeschriebene Bezeichnung gegen
Erhebung der tarifmäßigen Gebühr nachzuholcn. Es
liegt im eigenen Interesse der Verkehrtreibenden , die
Eisenbahnverwaltnngen in ihrem Bemühen , die Un¬
regelmäßigkeiten auf ein möglichst geringes Maß znrück-
zuführen , dadurch zu unterstützen, daß sie bei Bezeichn,
nung ihrer Güter den Vorschriften genügen . Als be¬
sonders geeignet zur Bezeichnung derjenigen Frau •....
stückgüter, auf denen sich nach ihrer Beschaffenheit die
Signierung schwer anbringen läßt , haben sich Signier¬
fahnen aus Leinen erwiesen, die z. B. mit einem durch
eine Metallöse laufenden Draht befestigt werden können.
Bei den Güterabfertigungen des Eisenbahndirektions-
bezirks Mainz sind derartige Signiersahnen zum Selbst¬
kostenpreis erhältlich. Für die Selbstbeschaffung von
Beklebezetteln , die den Anforderungen der Eiscnbahu-
Verwaltung genügen, wird das von den genannten
Stellen zu beziehende Muster empfohlen.

— Persowel-NachAchte«. Int „Hotel Wilhelm«" sind heute
zu längerem Aufenthalt Fürst MetschcwSky  mit Family
und Bedienung und ebertfo Fürst Dolgouroky  mit Farniii^
und Bedienung abgestiegen. — Dem Scnatspräsidenten des Ober,
vertvaltungsgerichts Dr . v. Strauß u n d Torney (ehern.
Polizeipräsidenten in Wiesbaden) ist der Charakter als Wirktj
Geh. Ober-Reg.-Rat mit dem Range eines Rates 1. Klasse ver¬
liehen worden, — Der Regierungsassessor Sietze aus Lange,,,
schwalvach ist dem Landrat des Kreises Saarlouis zur Hülfe-
leistung in den landrätlichen Geschäfte» zugeteilt worden.
In Hornburg, wo er im Ruhestand lebte, starb Herr Domänen-
rat Thaler,  früher in Höchst im Amt, nach längerem
Kranksein.

— Gnadengeschenkebei Ehejubiläen . Mit Allerhöch¬
ster Genehmigung kann in Zukunft auch beim 60jährigen
Ehejubiläum solchen Jubelpaaren , die bereits anläßlich
der goldenen Hochzeit nrit einem Gnadengeschenk bedach,
worden sind und deren Verhältnisse sich inzwischen nicht
gebessert Haben, bei fortdauernder Würdigkeit aberntals
ein Geldgeschenk von 50 M. aus dem Allerhöchsten Dis¬
positionsfonds bei der Generalstaatskasse gewährt werden.

— Waisenhaus zu Oranienburg . Die Ausnahme in
das Waisenhaus zu Oranienburg betreffend, erläßt , dem
„Allg. Schulblatt " zufolge, die Königl . Regierung zu
Potsdam folgende Verfügung : „Das Königl . Waisen¬
haus zu Oranienburg ist eine Stiftung der Kursürstin
Luise Henriette , Gemahlin des Großen Kurfürsten . In
diesem finden nur arme , in der evangelischen Religion
erzogene Waisenkinder — Knaben und Mädchen — bereit
Eltern einen unbescholtenen Lebenswandel geführt
haben, im Alter von 8 bis 10 Jahren Aufnahme. Vor
der Aufnahme sind bciznbringen : 1. Geburts - und Tauf¬
schein des Kindes ) 2. Totenschein des Vaters oder der
Eltern ) 3. ein Nachweis über die Unbescholtenheit und
Ehrbarkeit , sowie die notorische Armut der Eltern;
4. die Bescheinigung eines öffentlich approbierten Arztes
über die Gesundheit des Kindes, insbesondere darüber,
daß es zu keiner ansteckenden oder schweren, die Anstalt
etwa gefährdenden Krankheit veranlagt sei) 5. ein Jutpf-
attest) 6. die Erklärung der noch lebenden Mutter , Latz
sie als Inhaberin der elterlichen Gewalt in die Aus¬
nahme willige. Vor der Aufnahme in die genannte An¬
stalt hat der Gesuchsteller einen Revers zu unterschrei¬
ben, in welchem er sich hinsichtlich des Zeitpunktes Lex
Entlassung des betreffenden Kindes der Entscheidung der
Waisenhausvernmltung zu unterwerfen hat. Außerdem
besteht die Vorschrift, daß die in das Waisenhaus aus-
genomurencu Mädchen ein Jahr »ach ihrer Einsegnung
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noch ht der Anstalt wirtschaftlich beschäftigt werden. Das
auf Grund des Gesetzes, betreffend die Fürsorge für die
Witwen und Waisen der unmittelbaren Staatsbeamten
vom 20. Mai 1882 (GS . S . 298) aus der Staatskasse etwa
gezahlte Waifengeld wird von dem auf ,den Aufnahmetag
folgenden Monat ab zur Kasse des Waisenhauses eingc-
zogen und im Interesse des Kindes für die Zeit seines
Verbleibens in der Anstalt zinsbar angelegt . Bei der
Entlastung kommt das Waifengeld nebst den ausgelaufe¬
nen Jahreszinsen dem Anstaltszöglinge unverkürzt zu¬
gute. Bewerbungen um die eingangs genannten Stellen
find unter Beifügung der zu 1 bis 6 genannten Zeug¬
stiste bei der Königl . Regierung anzubringen ."

o. Berufs -Jubiläum . Am 1. September d. I . sind
es 25 Jahre , daß Herr Adolf Spieß  von hier in den
Chorsänger -Verband des Kgl. Theaters hier eintrat,
nachdem er vorher mehrere Jahre in der gleichen Eigen¬
schaft in Cöln und in der Schweiz tätig gewesen ist. Der
Jubilar hat sich während dieser langen Zeit nicht nur
stets durch Pünktlichkeit und Pflichttreue ausgezeichnet,
sondern auch allezeit als eine tüchtige, zuverlässige Stütze
des Chors erwiesen. Die Liebe zu seinem Berufe be¬
fähigte ihn auch dazu, kleinere Rollen zu spielen, die ihm
denn auch häufig übertragen wurden . Seine Zuverlässig¬
keit und Brauchbarkeit wurden von seiner Vorgesetzten
Behörde auch dadurch anerkannt , daß sie ihn vor 16 Jah¬
ren schon zum Chorführer und Hülfs -Jnspizienten be¬
stellte. Dem Jubilar , der auch in weiteren Kreisen be¬
kannt und beliebt ist, wird es an dem Jubiläumstage an
Ehrungen und Anerkennungen sicherlich nicht fehlen, hat
er doch schon vielen Liebhabertheatern und mancher Auf¬
führung lebender Bilder durch sein Bühnentalent und
seinen gnten Geschmack den Erfolg gesichert. — Mit Herrn
Spieß begehen drei weitere tüchtige Chormitglieder:
Herr Behnke,  sowie Herr und Frau Naumann,
welch letztere seit mehreren Jahren Chorführerin ist, an
dem gleichen Tage das gleiche Jubiläum.

— Arbcitsjnbilar . Der bei der bekannten Möbel-
firma Moritz Herz  u . Ko . hier als Schreiner beschäf¬
tigte Herr Christian Ruß,  Ludwigstraße 16 wohnhaft,
feiert am 31. ö. M. sein Wjährigcs Jubiläum . Er war
während dieser Zeit ununterbrochen in dem genannten
Hause tätig.

— Zur Erholung von ihrem Berufe wurde gestern
wieder eine Abteilung von 14 jungen Mädchen, meist
Näherinnen , in das Theodorenhaus bei Eppstein geleitet.
Wie nötig ihnen ein Aufenthalt in frischer Waldluft
tut , konnte nian an den bleichen Wangen der Abreisen¬
den sehen. Dabei möchten wir wiederholt die Bitte aus¬
sprechen: möge jeder Bemittelte sein Scherflein zu so
wohltätigem Zweck beisteuern, dessen Segen so sichtbar ist.

— Elektrische Tauunsbähu . Die bereits kurz er¬
wähnte Konferenz in Schloß Friedrichshos , welche in
Gegenwart des Eifenbahnministers Breitenbach , des
Regierungspräsidenten vr . v. Meister und des Landrats
v. Marx stattsand, soll die elektrische Tannusbahn , sowie
die Durchführung des Doppelgelcises von Homburg nach
Friedberg zum Gegenstand gehabt haben. Nach einem
Vortrag des Herrn Landrats v. Marx soll der Kaiser sich
für das erstgenannte Projekt sehr erwärmt und die Vor-
irahme vorbereitender Arbeiten befohlen haben. Auch
in bezug auf das Doppelgeleise Homburg -Friedberg steht
nach dem Wunsche des Kaisers baldige Inangriffnahme
dieses Ausbaues und mit ihm der Anschluß Homburgs
an den großen Verkehr zu erwarten.

— 11. Deutsches Turnfest . Welch große Begeisterung
dem im Jahre 1968 in Frankfurt  a . M. stattfinöen-
den 11. Allgemeinen Deutschen Turnfest von den Tur¬
nern Amerikas entgegengebracht wird , ersieht man aus
den Berichten der Tnrnbezirke von Cincinnati , Phila¬
delphia, St . Louis , Cleveland , Chicago, New Nork usw.,
in denen überall mit großem Eifer für den Besuch des
Festes gearbeitet wird . In den Vereinen sind Reise-
kaffen errichtet, welche großen Zuspruch haben. Der Be¬
such soll der stärkste werden, den jemals ein Deutsches
Turnfest von Amerika aus zu verzeichnen hatte.

— Konfessioneller Streit am Grabe . Am 30. Mai
wurde in Wanne in Westfalen der Lehrer Vlankenagel,
der Führer der dortigen liberalen Lehrerschaft, beerdigt.
Auf den Wunsch des Mannes selbst hatten die Angehöri¬
gen Prediger Welker  von der hiesigen Deutfchkatholi-
schen (freireligiösen ) Gemeinde telegraphisch zur Abhal¬
tung der Trauerfeier berufen . Prediger Welker hielt
die Gedächtnisrede in einem Saale zu Wanne vor den
Angehörigen des Verstorbenen , den Lehrern des Kreises
und einer großen Zuhörerschaft. Auch auf dem Friedhof
begann er zu reden. Der Friedhofsbeamte aber forderte
ihn dreimal in kurzer Aufeinanderfolge zum Schweigen
auf . Prediger Welker ließ sich dadurch nicht stören, und
konnte sagen, was er zu sagen hatte. Das Presbyterium
der evangelischen Kirchengemeinde in Wanne hat darauf¬
hin die gerichtliche Verfolgung des Predigers wegen
Hausfriedensbruchs und wegen Erregung öffentlichen
Ärgernisses durch die beiden Reden beantragt , worauf
auch das Vorverfahren eröffnet wurde . Infolgedessen
nun hat Prediger Welker die Staatsanwaltschaft in
Esten ersucht, nunmehr auch Anklage zu erheben ans
Grund der §§ 166 und 167 RStGB . (Erregung öffent¬
lichen Ärgernisses und Störung einer gottesdienstlichen
Handlung ). Als Zeugen dafür , daß durch die Handlung
des Frie -dhofsbeamtcn öffentliches Ärgernis hervorge-
rufen wurde, hat er unter anderen einen Kreisschul¬
inspektor und etwa 30 Lehrer benannt . — Wie die Sache
liegt , dürften die intoleranten Konfessionellen in Wanne
möglicherweise die Wahrheit des Sprichworts von der
Grube , die man anderen gräbt , und in die man selbst
hineinsällt , am eigenen Leibe erfahren.

— Das Ende vom Lied. Der „M . A." vom Montag
berichtet: Ein Auktionator aus Wiesbaden
kam gestern nachmittag mit zwei Soldaten in eine Wirt¬
schaft an der Großen Bleiche in Mainz . DenSoldaten „be¬
zahlte" er dort einige Glas Bier und als ihn ein am,Tische
sitzender Gast bat, den Soldaten statt noch Bier etwas
Esten geben zu lasten, wurde der auf Krakeel gestimmte
Auktionator so ausfällig , daß man, nachdem er wieöer-
bolten Aufforderungen , das Lokal zu verkästen nicht
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nachgekommen war , Polizei zu Hülfe holte. Ein Schutz¬
mann nahm den Wiesbadener zur Wache mit. Bei der
Durchsuchung wurden kaum 2 Mark bet ihm gefunden,
worauf er den Schutzmann beschuldigte, er habe ihm 200
Mark gestohlen. Bei erneuter Durchsuchung wurden
dann noch über 270 Mark versteckt vorgesunden . Der
Herr Auktionator wird sich vor Gericht wegen verschiede¬
ner , für ihn sehr unangenehmer Delikte zu verantwor¬
ten haben.

— Zu dem tödlichen Automvoilunglück auf der
Landstraße Höchst-Sindlingen , welches bereits knrz ge¬
meldet wurde , ist noch mitzuteilen , daß das Opfer der
46 Jahre alte , ledige Knecht Johann H a m e l aus
Badenrod (Kreis Alsfeld ) ist. Er war beschäftigt ber
dem Fuhrmann Einig in Sindlingen . Wie sich das Un¬
glück zutrug , darüber bestehen verschiedene Darstellun¬
gen. Nach einer derselben soll Hamel, nur der Staub¬
wolke des Autos ansznweichen, von der Süd - nach der
Nordseite der Straße gegangen und dabei von dem
Wagen erfaßt worden sein. Der Körper des Verunglück¬
ten, der aus der Stelle tot war , flog mit dem Fahrzeug
etwa 10 Meter weit ins Feld . Die Insassen des Auto-
mtzbils, das von Frankfurt kam, und in dem sich der Be¬
sitzer, Fabrikant Viktor Haas  aus Frankfurt , desic'
Gattin , zwei Verwandte und der Chauffeur befanden,
kamen glimpflich davon, auch das Auto soll nicht erheb¬
lich beschädigt sein. Der Lenker des GefährtS wurde
verhaftet , aber uach Feststellung des Tatbestandes gegen
eine Kaution von 10 000 M. wieder auf freien Fuß ge¬
setzt. Das „Höchster Kreisbl ." erinnert daran , daß dies
innerhalb zweier Jahre (seit September 1904) der dritte
Todesfall ist, der durch Autos auf der kurzen Strecke
zwischen Sindlingen und Höchst herbeigesührt wurde.

— Automobilifteu -Schlcuthert. Am Sonntag mußten,
so wird der „Tgsp ." berichtet, mehrere Automobilisten
vor einem Hause in Schierstein einige Stunden halten,
um einen Defekt auszubcssern . Dabei unterzogen die
Anwohner die Autos einer eingehenden Prüfung und
mußten staunen über die Schliche, die seitens der Autler
angewandt werden, um sich eventuellen polizeilichen Er¬
mittelungen zu entziehen. An dem einen Auto befand
sich nämlich hinten an Stelle der Nummer eine Art Ab¬
reißkalender , die es den Autlern ermöglicht, in joden-
passierenden Orte eine andere Nummer zu haben, und fo-
ihre Spur vollständig zu verwischen. Solche Tricks
können gar nicht hart genug geahndet werden im Hrn-
blick auf die damit dokumentierte Feigheit . Es ist denu
auch dafür gesorgt worden, daß die betreffenden Autler
der Behörde bekannt werden.

o. Ein raffinierter Schwindler , der, wie vermutet
wird, bereits anderwärts sein Unwesen getrieben , ist
gestern auch hier aufgetaucht. Er mietete sich als
Korrespondent Heinrich Mannecke ans Danzig in einer
Pension ein und bestellte gegen Wend von dort tele¬
phonisch eine Auswcchlscnüung Stiefel mit dem Bemer¬
ken, daß er zwei Paar kaufen wolle. Gleichzeitig ersuchte
er, Wechselgeld mrtzuschickcn, da er eineu Hundertmark¬
schein in Zahlung geben wüste. Eine Verkäuferin begab
sich mit dem .Hansburfchen in die Pension , wo sie auch
den Besteller antrafen . Dieser entschied sich für zwei
Paar Stiefel zu dem Preise von 33 M., und fragte dann
die Verkäuferin , ob sie ans einen Hundertmarkschein
heransgebßn könne, woraus diese auch ahnungslos 67 M.
auszählte , die der Schwindler sofort an sich nahm und
mit dem Bemerken, den Hundertinarkschein holen zu
wollen, in das Nebenzimmer trat . Als er daraus nach
längerem Warten nicht zurückkehrte und die Verkäufe¬
rin nachsah, fand sic das Zimmer leer. Der Gauner
hatte sich durch eine nach dem Korridor führende Tür
entfernt und war , als man nach ihm suchte, auf und da¬
von. Die ausgewähltcn Stiesel hatte er zurückgelaffen,
da es ihm um die ja nattirlich gar nicht zu tun war;
aber er hatte es so eilig , daß er auch seinen Hut im Stich
ließ. Der gefährliche Patron ist etwa 24 Jahre alt , 1,68
bis 1,68 Meter groß, von schlanker Statur , er hat blon¬
des Haar , schmales, pockennarbiges, bartloses Gesicht,
trug dunkeln Sackanzug, weißen Stehkragen und bunte
Krawatte . Vor ihm sei hiermit gewarnt.

c>. Lebensmüde. Das Dienstmädchen Fuß,  das in
der Müllerstraße 2 hier in Diensten stand, wie erwähnt
am Samstagabend in sewstmördertscher Ilbsicht Salz¬
säure trank und am Sonntag an den Folgen der Ver¬
giftung starb, war 26 Jahre alt und stammte ans Wild-
flecken in Bayern . Es wird angenommen , daß das
Mädchen in einem Anfälle von geistiger Störung , die
sich auch dadurch bemerkbar gemacht haben soll, daß es
sich einbildete , krank zu sein, Hand an sich legte.

— Ans Liebesknmmer. Die Tochter eines Düssel¬
dorfer Fabrikanten,  die in der Anstalt des Dr.
Harras in Holzappel  wegen eines unglücklichen
Liebesverhältnisses nntcrgebracht war , entfloh und
sprang bei Laurenburg in die Lahn, um kurze Zeit dar¬
aus als Leiche gelandet zu werden.

— Eine Karambolage zwischen einem Automobil und
der „Elektrischen" gab es gestern mittag an der Straßen¬
kreuzung Friedrichstraße -BahnHofstrahe. Daß sie glimpf¬
lich ablief , ist nur dem Zufall zu verdanken. Die „Elek¬
trische" kam mit einer tüchtigen Schramme davon, die
nur der seitwärts aufgemalteu Firma schadete, wäh¬
rend das Auto scheinbar unbeschädigt blieb.

— Erdstoß. Einen kurzen, aber heftigen Erdstoß will
man am Samstagnachmittag 2 Uhr 18 Minuten in
Coblenz bemerkt haben. Hier war es um diese Zeit
stürmisch und regnerisch.

o. Unfall . Ein an dem Kanalbau in der Wilhelm-
straße beschäftigter Arbeiter ist gestern abend in die
Kanalgrube gestürzt. Da es den Anschein hatte , als ob
der Mann Quetschungen und auch innere Verletzungen
davongetragen , so wurde von seinen Kollegen die Sani-
tätswache gerufen , der Verunglückte aber hatte sich rasch
wieder so weit erholt , daß er aus die Hülfe der Wache
und seine Überführung in das städtische Krankenhaus
verzichtete.

— Botanische Exkursion. Morgen Mittwoch, den 29. Annufl,
veranstalten die Mitglieder der botanischen Sektion des „Nassan-
ischen Vereins sür Naturkunde" eine Exkursion in den Taunus.
Die Abfahrt«ttoftct mit dem Zuge 2 Uhr 26 Mm. vom Rheirr-
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bahnhof oder mit der elektrischen Bahn nach Dotzheim und vmt
dort 2 Uhr 41 Min . nach „Eiserne Hand", wo eine gröbere
Wanderung durch die Taunus 'waldiwgen angetreten wird . Die
Mitglieder und Freunde des Vereins sind zur ragen Teilnahm«
eingeladen.

— Wiesbaden«̂ answArts. Herr Kammermusiker S . V i c tu *
hat in Pyrmont konzertiert und, wie das dortige Baöeblatt mit¬
teilt , mit seinen Geigenvortrügen einen schönen Erfolg gehabt.

— Zirkus Henry. Heute findet im Zirkus Henry der
Ehr « n - A bc nd für Direktor Henry  statt, bei diesem Abend
wird ein RiesenProgranim von 40 Piecen zur Abwickelungkom¬
men, Direktor Henry wird mehr als 80 Pferde in verschiedenen
Dressuren vorführen . U. «. wird die Lallettpautomtme „In der
MoukiwRoug«" heute gegeben. Mittwochnachmittag4 Uhr findet
eine Fannlierr-Worstellnng bei halben Preisen sür grob und
klein statt.

— Stenv- raphischrs. Bei dem gelegentlich des 3. Stciro-
graphentages der Schule Stolze -Schrey in Hamburg abgchaltenen
Wettschrciben erhielt den Ehrenpreis für die höchste von Nicht.
Parlamentsstenvgraphen erzielte Leistung von 320 Silben ln Her
Minute «in Wiesbadener, -Herr I . Schmitz , Inhaber des
Stenographischen Instituts , Herderstraße 21.

— Handelsregister. In das Handelsregister ist eingetragen
worden, datz1. der Dekorationsmaler Franz Deter Sch v pp l er
in Biebrich, Kaiserstratze 01, 2. der Kaufmann Heinrich Hoff¬
man»  in Wiesbaden, Richlstraßc 23, unter der Firma
„Schöppler und Hoffmann", Vaudekorattonsgeschäst, Wiesbaden
und Biebrich, eine offene Handelsgesellschaft betreiben, die Ge-
sellschast am 1. April IM begonnen hat und zur Vertretung de*
Gesellschaft beide Gesellschafter ermächtigt sind.

o. Besitzmechsel. Herr Franz A. Hoffmann  hat sein
Hau- Nerostraße 35/37, „Zum Kaiser Friedrich", nebst den dartn
befindlichen Lohtarrniribädern für 160 0t» Mark an Herrn Kauft
mann Friedrich Müller,  Ncrostrabe 23, verkauft.

Theater - und Konzertnottzen.
— Residenz-Theater . Das Mitgltederverzeichnis des

Theaters ist noch durch den Namen des Frls . Alice
Harden  zu ergänzen , die einstweilen als Dolontairrn
dem Ensentzble beitritt.

* Albert Schymann-Theat-r Är Frankfurt a. M. Die dirÄ
jährigen Operetten-Hestspiele erreichen mit Donnerstag , den 30.
Arrgust, ihr Ende, es findet in dieser Zeit nur noch eine ein¬
malige Aufführung von „Orpheus in der Unterwelt" statt, und
zwar heut« Dienstag , den 28. d. M. An den übrigen Lagen
geht „Die schöne Helena" in Szene, die auch die Spielzeit be¬
schließen wird . _ _

A Schierstein, 27. August. Auf der Fahrt von Mainz hie*,
her v e r u n g l ück t c heute morgen ein Schiffsknecht auf einem
Baggerprahm des Unternehmers Franz Minthe von Mainz, in¬
dem der Mann mit dem Bein in ein Schleppdrahtseil geriet rmd
schwer verletzt wurde. Dem Verunglückten wurde hier die erste
ärztliche Hülfe zuteil.

ch. Höchsta. M., 27. Angnst. In den hiesigen Schreine¬
reien  haben am SamSlag ungefähr 80 Prozent der Ar !>
beiter gekündigt,  da bis dahin noch kein« Eirrignng zu
ihren Forderungen erzielt war . — Der hiesige MLnn er-
gefang - Berein  hielt gestern im Kasino " sein Svmnmrftst
ab, das , vom schönsten Wetter begünstigt, in jeder Hinsicht einen
geturtenen Verlauf nahm. — Am Samstag weilte eine Re-
gicrungskonnnisston hier , um eine OrtSbesichtignng für den
Neubau des Amtsgerichts  oorznncchrnen, zu der auch
unser Magistrat eine Einladung erhalten hatte. — Gestern abenv
versetzte ein Arbeiter in der Hauptstraße seinem Kollegen, der
ihn um Rückgabe geliehener 6 Mark ersuchte, einen Stich mit dem
Messer . — In Münster  sprang gestern abend ei» Mädchen
von dem Zuge der Königsterner Bahn, che dieser völlig zum
Stillstano gekommen ivar. Hierbei fiel es hin und kam mit der
rechten Haird unter die Rüder, die ihm vorderste Glied von
drei Fingern avfuhren.

! Herborn, 26. Angnst. Bei dem Umbau unseres
Bahn  h o f s sind mancherlei Bauten notwendig geworden. Der
Hanptbau, das Bahnhofsgebäude selbst» steht im Rohbau unter
Dach und man fängt eben mit dem inneren Ausbau an : ferner
war eine LberführnngSbrücke für den Fuhrverkehr nach dem
neuen Güterschuppennötig : ebenso eine solche sür den Personen-
verkehr. Mit den F-mrdamentierungSarbeiten zu letzterer Brücke
ist diese Woche begonnen worden. Die Unterführung zur Abfuhr
vom Güterschuppen ist auch soweit fertiggestcllt, ebenso sind die
beiden Weichenstellgebäudejertiggestellt und in Betrieb gv-
nourmen. — Im W i n t er f a h r p l a n ist ein Halten , der
Schnellzüge immer noch nicht vorgesehen, tvarum , weiß niemand
zu begreifen: das Halten derselben ist schon lange ein Bedürft
nis , ja Notwendigkeit geworden, lacffen doch hier in die Haupt»
bahn Cöln-Gießen zwei Nebenbahnen — Herborn-Dkarburg und
dt« Wesderwaldanerbahn — ein. Man sollte nicht rasten Un¬
ruhen mit Petitionen . Hoffentlich hilft auch die vorgesehene Be¬
sprechung mit dem Herrn Ersenbahnminister selbst.

* Mainz , 28. August. Rheinpegel:  86 ein gegen 1 ru
01 cnr am gestrigen Vormittag.

Sport.
* Olympische Spiele in Frankfurt a. M . Vielver¬

sprechend war das Programm der olympischen Spiele
des Frankfurter Verbands für Tnrnsport am ver¬
gangenen Sonntag , nnd was es versprach, hat es auch
in wirklich großartiger Form gehalten . Heiß umstritten
war besonders der Sieg im 100 Meter -Laufen , bei dem
die besten Kräfte von Berlin , Prag , München usw. star¬
teten . Den Preis gewann unser bester süddeuffcher Läufer
Horch - Heilbronn vor Axel-Berlin und Kohont-Prag,
der sich bet den Berlinern für seine in Berlin kürzlich
erlittene Niederlage revanchierte . Das 1500 Meter-
Laufen gewann ebenso wie öaÄ 400 Meter -Laufen
Kwieton - Wien,  dem sich auch Heiderich-Frankfnrt
beugen mußte . ' Kwieton lief die 1500 Meter -Strecke tu
der sehr gnten Zeit von 4 Minuten 24% Sekunden.
Zweiter wurde mit 4 Minuten 25% Sekunden Breynek-
Duisbnrg , ein noch sehr junger Läufer , der sicher bei den
deutschen Meisterschaften am nächsten Sonntag in Han¬
nover ein starkes Wörtchen mitreöen wird . Den Preis
des Kronprinzen Konstantin von Griechenland , der von
einem Professor der Universität Athen überreicht wurde,
errang Dorr-  Frankfurt im Diskuswerfen , indem er
gleichzettig den deutschen Rekord wieder verbesserte,
11 Zentimeter vor dem ftüheren Weltmeister Jenda-
Prag . Im Steinstvßen zeigten Kaltenbach-  München
und Lichtenb erg  er - Pforzheim ganz hervorragende
Leistungen. Nachdem Kaltenbach den deutschen Rekord
um 24 Zentimeter überworfen hatte , gelang es Lrchten-
berger , noch 21 Zentimeter weiter zu stoßen und damit
den neuen Rekord auf 8 Meter 25 Zenttmeter zu ver¬
bessern. Den Hochsprnng gewann Mühl -Frankfnrt mit
1,70 Meter . Beim Schwergewichthehen erreichte, wie
vorauszusehen , Steinbach -Wien die höchste Leistung,
indem er 345 Pfund dreimal stemmte. Zweiter wurde
Schneidereith -Cöln . Hervorragend war noch das
Abschneiden des Fußballklubs Frankfurter „Kickers" bei
den Stafettenläufen . Nachdem sie bei der 400 Meter-
Stafette hinter dem S .-K. lM/96 -Bcrlm . unö vor dem
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'0LM.M -sMRnchen Zweite geworden waren, gewannen
Hs noch die iOOfl Meter - und die 8000 Meter -Stafette.
Erfreulich erweise können wir berichten, daß auch W i e s-
hab e n nicht leer ausgegangen ist. Robert Keller
Vorn 1. W. Fußballklub 1901 gewann in sehr schöner
Deise das 80 Meter -Junior -Laufen . Ern vieltausend¬
köpfiges Publikum umsäumte den in herrlicher Um¬
gebung liegenden Sportplatz im Palmengarten . Der
Frankfurter Verband für Turnsport hat einen vollen
Erfolg zu verzeichnen und wir sind sicher, daß der Leicht-
üthlettk durch diese Veranstaltung eine große Anzahl
neue Freunde erworben wurde.

Gerichtssaal.
* Kiel, 28. August. Das Oberkriegsgerichi verurteilte

Ken Bvotsmannsmaat Deuker vom Kreuzer „Ariadne"
W drei Monaten Gefängnis wogen Mißhandlung Un-
tcrgebcuer. _ _

§ltlnt  Ghrourk.
Attentat ans einen Bürgermeister . Der Bürger-

-meister von Toulon wurde vorgestern während eines
Ausfluges von einem Unbekannten mit Steinen bewor¬
fen. Ein Begleiter des Bürgermeisters '. wurde durch
einen 6 Pfund schweren Stein am Kopfe schwer verletzt.
Dem Bürgermeister waren feit einigen Tagen Droh¬
briefe zngesandt worden.

Lustmord. Ans Oldenburg , 27. August, wird berich¬
tet; Die Ehefrau Lörs wurde im Emskanal ermordet
luud furchtbar verstümmelt aufgefnuden ; es liegt ein
-schwerer Lustmord vor.

Revvlveraffäre . In Barop feuerte nach einem
Faunlienstreit der Maurer Kurowski aus den Fabrik¬
arbeiter Tewes und besten Sohn Revolverschüsse ab;
der alte Mann wurde getötet, der Sohn schwer verletzt;
!der Täter ist flüchtig.

Schwindler . Der kürzlich in Hamburg seftgenommene
jGelbgietzer Konrad, der im Auslande als Baron
Dobrowolski -Donne rsmar ck auftrat und in Manila eine
Amerikanerin heiratete , die er dann in Paris mittellos
zerließ , wurde gestern aus der Hast entlasten, da nach
deutschem Rechte eine strafbare Handlung Konrads nich:
vorliegen soll. Die Amerikanerin ist inzwischen aus
-Paris tu Hamburg eingetrofseu und als Baronin
-Dobrowolski -Donnersmarck in einem Hotel abgesticgen,
Mo Konrad wiederholt erschien und wo mehrere Be¬
sprechungen stattsanden.
i Flüchtiger Lehrer . Lehrer Tefiemeyer in Grotz-
jlengden bei Göttingen , der beschuldigt war , seit Fahren
Stttlichkettsveübrechen an Schülerinnen verübt zu
Laben, hat sich der Verhaftung durch die Flucht entzogen.
[ Antonrobilnnfall Ballins . Der Generaldirektor der
sHcmrburg-AMertka-Linie Ballin fuhr am Freitag mit
Muer Familie im Automobil von Madonna di Cam-
.piglio nach Trient , um von dort nach München zu
führen . Das Automobil stieß, wie ein Privattelegramm
-nachträglich meldet, an einen Prellstein und wurde zum
Tleil zertrümmert . Von den Insassen wurde aber nie¬
mand verletzt. Ballin setzte mit seiner Familie die
Fahrt im Wagen fort.

Seltsame Fahrt . In Djakowar ist infolge falscher
Meichenstellung ein Lastzug in die dortige Dampfmühle
ihtnetngefahren . Nachdem er die Umfassungsmauern der
,Mühle durchbrochen hatte, gelangte der Zug auf die
.Straße und fuhr in ein Wirtshaus hinein . Beide Ge¬
bäude wurden total zerstört. Ein eben vorübergehender
iPassant wurde vollständig zernralmt . Eine Gerichtskom-
smtffton ist zur Untersnchnng an den Schauplatz des Un¬
falls abgegangen.

Die Überschwemmungen in Franzöfisch-Senegambcen
haben einen Schaden von 20 Millionen Frank angertch-
jtet. Ganze Bezirke find vernichtet. Das Wasser er¬
weichte stellenweise eine Höhe von 4 Meter . Zahlrerche
Eingeborene sind ertrunken . Tausende sind obdachlos.
Die Bevölkerung ist ohne Lebensmittel.

Erdstöße. In Casalmaggiore in der Provinz Parma
find vorgestern heftige Erdstöße verspürt worden. Di-
'Bevölkerung und die zahlreichen zurzeit hier weilenden
Badegäste flüchteten aus ihren Wohnungen und lagern

'ans den Straßen und auf freiem Felde.
Ei« Erdrutsch verschüttete in Mont le Waadt sechs

Arbeiter . Zwei Arbeiter wurden tot aus den Erdmasfen
Hervorgezogen, die übrigen haben schwere Verletzungen
-erlitten . Der Unfall ist auf Unvorsichtigkeit der Arbeiter
iHurückzuführen.

Die Mönche auf dem St . Bernhard als Chausfenrs.
Die Mönche des Hospizes auf dem St . Bernhard haben
soeben ihre erste Probefahrt von Martigny nach dem
fHospiz mit ihrem neuen Motortransportwagen gemacht,
Her besonders für den Zweck konstruiert ist, schwere
Lasten bei hohen Steigungen zu befördern . Der Motor¬
wagen hat vierzig Pferüekräfte und ist mit besonderen
'Pneumatiks ausgestattet , die sein Fortkommen auf
Schnee rmd Eis ermöglichen sollen. Sechs Mönche sind
in Mailand als Chauffeurs ausgebilöet . Zwei Mönche,
die ihre gewöhnliche Kleidung und Kapuze trugen,
lenkten den mit Vorräten beladenen Wagen ohne seve
Schwierigkeit den Weg zum Berge hinauf . Im nächsten
Jahre soll airch ein Motorwagendienst für Touristen
eingerichtet werden.

Als der -heißeste Ort anf der Erde wird die Insel
!Bahrein im Persischen Golf bezeichnet. Die mittlere
Temperatur für das ganze Fahr beträgt 86 Grad Celsius.
Juli , August und September find, abgesehen von den
Eingeborenen , für jedermann unerträglich . Um Mitter¬
nacht zeigt dann das Thermometer noch über 37 Grad,
um 7 Uhr morgens 41 bis 42 Grad und um 3 Uhr nach-
jmtttags 60 Grad.

Adam in Amerika. Ein wunderbarer Heiliger macht
wieder einmal in den Vereinigten Staaten von Amerika
von sich reden. Aus Oklahoma City wird gemeldet: Der
„Prophet Adam", im bürgerlichen Leben Mr . I . F.
Sharp , der das Evangelium der Nacktheit predigt , ist von
.'neuem verhaftet worden . Er zog kürzlich mit etwa 50

Anhängern , die fast alle völlig nackt waren , auf der Suche
nach dem Garten Eden, der seiner Ansicht nach an der
Pacisicküste liegt , durch die Stadt . Die Wallfahrer,
unter denen sich eine Anzahl kleiner Kinder befand,
mutzten jedoch einige Meilen hinter Oklahoma City in¬
folge körperlicher Erschöpfung die Pilgerfahrt aufgeben,
und dort wurde der „Prophet Adam" von den Behörden
wieder in Gewahrsam genommen

Setzte Nachrichten.
Die Ker-olEo » in Rußland.

hd. Petersburg , 28. August. Einem hohen Staats --
beamten schilderte Stolypin die Eindrücke, die er wäh¬
rend des Bomben-Attentates hatte . Danach befand sich
der Premierminister in seinem Arbeitszimmer , als im
Empfangszimmer sehr laut gesprochen wurde . Stolypin
wollte gerade die Tür öffnen, um nach der Ursache des
Streites zu forschen, als die Explosion erfolgte. Sein
erster Gedanke galt seiner Familie . Er blieb einen
Moment still vor Schrecken stehen, als er den Balkon
herabstürzen sah und mit ihm seine Kinder und die
Wärterin . Stolypin blieb völlig unversehrt , nur öaS
Tintenfaß flog ihm gegen den Hinterkopf, ohne ihn zu
verletzen. In seinem Kabinett wurden die Möbel teil¬
weise zertrümmert , doch sind alle wichtigen Papiere un¬
beschädigt geblieben, ebenso alle Aktenstücke in dem
nebenan befindlichen Sekretariat . Wie der Premier
weiter erzählte , wurden beide Attentäter in der Uniform
von Gendarmerie -Offizieren vom General Samjairu
angehalten , weil sie Fellmützen trugen , was unvor-
schriftsmätzig ist. Samjatin verweigerte ihnen deshalb,
nichts Gutes ahnend , den Eintritt in das Kabinett des
Ministers . Während des Wortwechsels ließ einer der
Attentäter eine von ihm in der Hand gehaltene Rolle
fallen, woraus die Explosion erfolgte. Ein Arm dieses
ManneS wurde weit weg im Garten des Landhauses
gefunden. Stolypin ist wieder vollkommen gefaßt und
fest entschlossen, seine Pflicht werter zu erfüllen , und zwar
auf der eingeschlagenen liberalen Bahn.

Kontinental - Telegraphen - Kompagnie.
Chicago, 28. August. Die Anklagejury des obersten

Bundesgerichtshofes erkannte bei l0 gegen die Standard
Oil Company im Zusammenhang mit den Eisenbahn-
Tarifermäßigungen erhobenen Anschuldigungen die
Klage als berechtigt an.

Rio de Janeiro , 23. August. Der panamerikanische
Kongreß ist gestern durch den brasilianischen Minister des
Äußern Rio Brauco in feierlicher Weise geschlossen
worden.

Havanna , 28. August. (Reuter .) Oberst Balle von
der Landmiliz meldet, daß er am Abend die Aufständn
scbcn, die von General Guzman befehligt wurden , bei
Cienfneges geschlagen habe. Von der Landmiliz wurde
ein Mann getötet ; der Gegner hatte 17 Tote.

Depeschcubureau Herold.

Berlin , 28. August. Der Verein der Berliner
Schild erfabrikanten beschloß in seiner gestrigen Sitzung
die Generalaussperrung aller organisierter Schilder¬
maler Berlins . Voraussichtlich wird schon morgen der
Betrieb ruhen.

Berlin , 28. August. Der französische Minister des
Innern Clemenceau ist gestern abend in Berlin einge¬
troffen . Der Hiesige Aufenthalt Clemeneeaus Hat einen
rein künstlerischen Zweck./ Er gilt einer Besichtigung der
Sehenswürdigkeiten der Stadt , insbesondere der Museen.

Berlin , 28. August. Eine 60 Mann starke Hotten-
tottenSande  ist auf britisches Gebiet übergetreten.

Düsseldorf, 28. August. In der Regierung nahe¬
stehenden Kreisen glaubt man, daß es sich bei der tele¬
graphischen Berufung des Obcrpräsidenten Freiherrn
v. Schorlemer  nach Berlin um die .Nachfolgerschaft
für den Minister v. Poöbielski handelt.

Hamburg , 28. August. Der zu Unrecht als Anarchist
verhaftet gewesene Amerikaner Roscnverg  reiste nach
Berlin , um beim Auswärtigen Ami, welches seine Ver¬
haftung anordnete , Entschädigung für die erlittene
Untersuchungshaft einznsordern.

Flensburg , 28. August. Die Reich siagI - Er-
satzwahl  im Wahlkreise Haderslcben -Sonderburg
findet am 23. Oktober statt.

Breslau , 28. August/ Das Generalkommando des
6. Armeekorps dementiert die Meldung , wonach infolge
Hitzschlages Todesfälle im Manövergelände vorgekom-
men seien. (B. T.)

Gnesen, 28. August. Die in Gnesen zum Bundes-
fest versammelten Mitglieder des Bundes der Land¬
wirte drückten dem LandwWtschafisminister v. Podbielski
in einem Telegramm ihr vollstes Vertrauen aus.

Marienbad , 28. August. Fürst Ferdinand von Bul¬
garien , der gegenwärtig hier zur Kur weilt , ist an Hals¬
entzündung erkrankt und seit zwei Tagen bettlägerig.
Sein Zustand gibt zu Besorgnissen keinen Anlaß.

Paris , 28. August. Wie Telegramme aus Zürich
berichten, ist eins der tätigsten Mitglieder der russischen
revolutionären Bewegung , Dr . Retstkow, tn der Schwerz
eingetroffen , von wo er sich nach Paris und London be¬
oeben wird, um dort im .Einvernehmen mit den daselbst
lebenden Mitgliedern der russischen revolutionären
Partei eine Aktion außerhalb Rußlands unter Mit¬
wirkung aller Oppositionsparteien ins Leben zu rufen,
welche bezweckt, das autokratische Regime in Rußland
abzuschaffen.

Rom, 28. August . Der Chef der Srcherherts -Polrzer
nahm gestern eine Haussuchung im Lokal der römrschen
sozialistischen Genossenschaft vor. Eine Anzahl kom¬
promittierender Schriftstücke, darunter zahlrerche Exem¬
plare eines revolutionären Aufrufes , Welche bestimmt
waren , in den Kasernen verbreitet zu werden und worin
du- Rekrutew zum Ungehorsam gegen dre Vorgesetzten
ausgefordert werden, wurde beschlagnahmt. Mehrere
Verhaftungen in der Angelegenheit stehen bevor

. Madrid , 28. August. Das einzige Kriegs¬
schiff des Sultans von Marokko,  der Dampfer
„Turki ", ist bei einem Zusammenstoß mit einem amerika¬
nischen Dampfer gestern erheblich beschädigt  worden.
Die marokkanischen Behörden haben beim amerikanischen
Konsulat bereits ihre Entschädigungsansprüche geltend
gemacht.

New Uork, 28. August. Neue Gefechte haben gestern
zwischen Rebellen und Regierungs -Freiwilligen auf
Kuba stattgefunden . Der Befehlshaber der Regierungs,
truppen vermeidet ein entscheidendes Treffen bis er Ver¬
stärkung erhält . (L.-A.)

New Nork, 28. August. Der Stadtrat von St . Louis
wird in einer der nächsten Sitzungen beschließen, Kaiser
Wilhelm  formell einzulaö  c n , St . Louis m
besuchen. (V. C.j

lld. Düffeldorf, 28. August. Das Gut Große Burg
bei Rath ist in der vorvergangenen Nacht .mit dem
ganzen Erntevorrat nieüergebrannt.  Der Scha¬
den betrügt etwa 100 000 M.

wb. Hamburg , 27. August. (Schiffsbewegungen .>
Woermann -Linie : Karl Woermann auf der Heimreise
am Montag Eastbourne passiert. (Hamburg -Südameri-
kanische Schiffahrts -Gesellschasi.) Kap Verde auf der
Ausreise am Montag in Montevideo eingetrofseu.
Argcntina auf der Heimreise am Montag in Santos eiu-
getroffen.

lid . Zerbst, 28. August. Zwischen Walternienburg
und Güterglück wurde in der vorvergangenen Nacht au
einem 20jährigen Mädchen ein Lustmord  verübt.
Der Täter ist noch nicht ermittelt.

lld. Bern , 28. August. Am Chamossair ist ein junger
Bergsteiger aus Bex, dem ein Rasenstück unter den
Füßen losbrach, a b g e st ü r z t und schwer verletzt und
bewußtlos auf einem Schlitten zu Tal gebracht worden.

llcl. Wien, 28. August. Reservisten des in Kremstndt
garnisonierenden 5. Pionier -Bataillons haben auf her
Straße bei Matern eine Frau vergewaltigt und
ermordet.  Die Schuldigen sind bereits verhaftet.

lld. Wien, 28. August. Wie man der „Neuen Fr,
Presse" aus Odessa  telegraphiert , wurde dort öe:
reiche Getreide -Exporteur Siamaglo mit Frau und drei
Kindern in seiner Wohnung ermordet  und beraubt.
Der Mörder , ein entlaufener Sträfling , wurde verhaftet .'

wb. Paris , 28. August. Der frühere russische Staats-
rat G r e g e r behauptete vor dem Untersuchungsrichter
er sei ein Opfer des Grasen de Roöelec geworden, her
sich an ihm rächen wollte, weil er der Gräfin den Rat
gegeben hatte, den Geisteszustand des Grafen unter¬
suchen zu lassen.

wb. Paris , 28. August. In Anüeville im Departe¬
ment Oise erstickten  bei der Bohrung eines Brunnen¬
schachtes ein Ingenieur und zwei Arbeiter infolge der
nach einer Dynamitexplosion im Schachte angesammelten
Gase. Die sofort aus Paris mit Reitungsapparaten
abgesandten Feuerwehrleute konnten nur die Leichname
der Verunglückten zu Tage fördern . ,

hd. London, 28. August. Telegramme aus Malzatad
berichten über Überschwemmungen in Mexiko
Die Wasserleitung der Stadt ist teilweise zerstört , Hun¬
derte von Einwohnern obdachlos. Die Zuckerrohr-
Pflanzer erleiden für mehrere Millionen Schaden.

hd. New Bork, 28. August. Chile hob den Import¬
zoll auf Konstruktionsmaterial für 18 Monate auf-
Börse und Warenhäuser sind noch nicht offen. Die
Straßen der Neustadt Valparaiso werden von Trottoir
zu Trottoir mindestens 15 Meter breit sein. Die Regie¬
rung bezahlt für das annektierte Grundeigentum bar
Geld. (L.-A.)

NsUrswirtschastliches.
Geldmarkt.

Frank - n- rrttNörst , '28. August , mittags 12»/, Uhr.
Aktien 211, Diskorrto -Kommandit 188.8g, Deutsche Rank
Dresdener Bank 188.10, StaatSbahn 118.70, Lvmbarden
Handelsgesellschaft 170.20, Bochumer 249, Gelserrkirchener
-Sannen« 213.28. Tendenz : fest.
^ Wiener Börse . 28. August . Osterr . Kredit -Aktien
Staatsbahn -Aktien 872.60, Lombarden 163, Marknoteu
Tendenz : fest. _ _ _

Krebit-
239 .75,

33 .40,
227 .50,

672 25
117.82!

Öffentlicher Wetterdienst.
Dienststelle Wcilburg (Landwirtschaftsschnle) .

Voraussichtliche Witterung  für die Zeit
vom Abend des 28. August bis zum nächsten Abend:

Schwache östliche Winde , vorwiegend heiter , trocken, Tempe¬
ratur nicht erheblich verändert.

Genaueres  durch die Weilburger Wetterkarten
(monatlich 80 Pf .), welche an den Plakattafeln deg
Tagblatt "-Hauses, Langgasse 27, und an der Haupt-

Agentur des Wiesbadener Tagblatts , Wilhelmstratze 6,
täglich angeschlagen werden.

Geschäftliches.
Besucht; ZliriCll und IjUZ 6FH nicht ohne

die Magazine zu besichtigen der Seidenstoff-Fabrik -TTnion
Adolf Griefler & Cie.

Seidenstoffversand nach allen Ländern . Muster umgehend.

Zürich und Luzern . F6i4

Die Avsrrd-Amsgade«rnfajtzt 10 Keile«.
Leitung: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur für Politik : W. Schulte vom Bnihl in  Sonnenberg;
für das Feuilleton: I . Kais le r ; für den ubrlgen.redaktwnellenTeu -. L R ô tbe r d t:

für die Anzeigen und Reklamen: (I . V-): Chr. ^-̂ on . sämtlich m
Druck und Verlag der L. Schellenbergjchen Hos- Buchdruckerer in Wiesbaden.
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I. Ungarischer  Zirfas Henry.
Wiesbaden , Ecke Adolfsallee u . Kaiser -Wilhelm -Ring.

Heute Dienstag , den L8 . August , abends 8 1/« Illiri

Eliren -Abend für Hirektor Henry.

Miesen - Farforce VersteSIaing,
bestehend aus <# 0 Piecen SM. das Dreifache als sonst an einem Abend gegeben wird.

Direktor Henry wird heute mehr als

RS Pferde SO -°MI
in verschiedenen Dressuren vorführen.

Gala -Kostüme ! Gala -Uniformen ! Gala -Geschirre!

Zum zweitenmale die großartige Ballettpantomime:

Moulin Rouge zu Paris
vom gesamten Personal , großartige Kostüme und Requisiten , sowie das ganze aus

40 Piecen bestehende Riesen -'Weltstadtprogramm.

näch ™" tas ‘V « hr : F 'StHl II t ^ Iä - MSÄ t tlBe©
bei halben Preisen für Groß und Klein . Ebenda l ' lir : Grosse Vorstellung.

Von der Reise zurück.
^aJinarzt 3?nncke«

Von der Reise zurück.

Ir. Köhler,
Spezialarzt für Röntgenbehandlung.

Von der Reise zurück.
Anton Witzefi,

Zahnarzt.
Großer Möbel-Ansoerlaus

mit 20 0/0  Rabatt
rvegerr Aufgabe des Geschäfts

Schwalbacherstr. 12.
' Guter Zieh - und Hofhund u. junge d. Dogge
billig abzugeben Erbacherstrnße 2, 1 r .'

Brinantring mit großem Stein billig zu
verkaufen . Frans , Schwalbacherstr . 37, Part.

^lrma Dorner - Suttgartt,
11-14IW ♦ Slnsck,aff. 1500, jetzt 750 Btt.

Piano ! fast neu, Wert bis 800, nur 425 Mk.
Friedrichstraße 13.

VoUständig neu hecgeridstetes Bett u. einzelne
Matratzen sind sehr billig abzugeben : auch werden
alle Poisterarbcilen sauber und billig ausgefiihrt.

98 . SS» viel . Dreiweidcnstrahe 1.
Gut ert). 10 -sckiläfr. Seegrasniakratze ist bill.

zu verk. Nah . Rheinstraße 54, 3.

Geldschränke*ÄS
zu ve rkaufen ssriedrichstratze 13. __
‘ Kompl . Eiurichinng für (Safe u. Kond.
s. zu verk. « -»«« IV e ti , Höch st a . M.

Ein Gaslüster (2-armig ),
1 großes Real , 1 Glaskasten,
1 Ertereinrichtung mit Glas¬

platten sofort billig zu verkaufen . Näh . Michcls-
berg 4 (Zigarrenlaben )._

Getr . Sdmbluerf , Kleider und Möbel
werden angekauft u. sehr gut bezahlt . Off. unter
Hi. 3 841 an den Tagbl .-Verlag. __

Eisen , Lampen , Flaschen , Papier und
Metall kauft u. hott ab II . Arnold , Aarstr . 10.

Bitte ausschnei- ett!
Lumpen , Papier , Flaschen , Eisen :c.  kauft u . holt

pünktlich ab 27. 8ipz, « r , Oranienstr . 54, Hth . 2 1.

MW , Jlnpkt. SUÄ *"'.
kauft und holt pünktlich ab

M . fltesterreicb , Kellerstrabe 22.
Flaschen werden angekauft. Flaschen- und

.Faßhandlung Schwalbadrerstr aße 39.__

Billige Billa,
neu , NäheDietenmiihle , 2x5 Z . n. viel . Zubehör,

für nur 55,000 Mk. sofort vcrkäufl. Feldger.
Taxe 50,000 Mk. Audi für nur 2500 Mk. ganz
z. vm. Pensionszw . ansgeschl . Off . nur von wirst.
ernst. Rest, erb, u. W . tlO » a. d. Tagbl .-Verl.

Pilla Ende Sonnenbergerstr., 2x5 Z., für nur
57,000 Mk. verkänfl . (jcldger . Taxe 50,000 Mk.,
Mietertr . 3000 Mk.), cv. ganz od. geteilt zu vm.
Offerten n. T . * 35 an den Tagbl .-Verlag.

! Für eine Klinik
J Buche für alsbald ein Haus mit etwaZ 18 Zimmern
♦ in der Nähe der
♦ Taunusstrasse.

J . 3Eeter , Agentur , Tanmmtr , 28.V
Darlehen

auf Mobiliar , Eintragung , Bürgschaft , Kautionen.
Pcrsonalkredit in jeder Höhe streng diskret.

Keine Agenten . Ohne Provision.

Fuhr& Zumthal,
Scharnhorststraße 44.

diskret zu leihen gesucht. Rück¬
gabe nad > liebe reinknnft . Off . u.

8 . * Tagbl .-Haupt -Ag., Withelmstraße 6. 6590
20 ».

Theatcr-Abonncmcnt,
zwei Siebtel nebeneinander im 2. Rang , möglichst
2. ober 3. Reihe, gesucht. Offerten unter H . * 8«
an den Tagbl .-Verlag. _ '_

w. ang ., stets
gebleicht, fließ.

Wasser, on. eirami . Dotzlieim » Obergasse 53.
Wäsche auss Land

Phrenologiu,
bieder zu sprechen ! Fü'die berühmte , wieder zn sprechen ! Für

Herren nnd Damen zn jeder Tageszeit.
Walramstraste 4, 3, Etage

erteilt englischen Unterricht u.
Konversation (schnellfördernde

Methode ). Off . u . « » 8S an d. Tagbl .-Verlag.
XXXXXXXXXXXXxxxxxxxxx
v Nene Vorm -, Nachm . - u . ^
X Abend -Kurse in Stenographier X
A Maschinenschreiben ^
X auf 6 verschiedenen Systemen ^
X u. Schönschreiben X
ß je Mk. 1«. - , §

sowie sämtl. übrigen HandelsfächernX
beginnen Montag , den 3 . Sept . » ^

X um 8 Uhr, 2sto Uhru. 8 sts Uhr abends. ^X - —— X
x Anmeldungen niögl. bald erbeten. X

xMesdüd . PMüi ' Nündelsschule . x
^ n «r »n Hein , Rheinstr. 103 , 1. ^xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Billige Wshrrung.
In Villa , Ende Kurgarten , 6 Zim . u . viel Zubeh .,

Garten , Stall , Hühnerpark 2c.,für nur 120->Mk.
zn vermieten . Pensionszwecke ausgeschlossen.
Offerten unter 9» . * 8 » an den Tagbl .- Ver lag.

Mauergasse 3/8 3 Z., Kücheu. Keller. N.i.Zadl
§HBZ»einstratze 103 schöne ruhige 2-Zim . »

Wohnung (Parterre ) , nach dem
Garten gelegen , mit Bad , Speisekam .,
Mansarde re. Per 1. Oktober zu berm.
Näh . daselbst 1. Stock.

He rderstr . 3 » P . r., e. sch. Loais an fand . Arb.
Nerostr . 10, H. 3 r„ möbl. Z„ 12 Alk, p. Mt.
Westendstr. 20 möblierte Zimmer zn verm.

Ein einzelner Herr
!,t per 1. Oktober 3 unmöblierte Mmmersucht

in guter freier Lage zn mieten . Gefl<
unter si . *8 « „«« de» Tagbl . -Verlag.

Off.

für sofort zu vier Kindern ein
gebildetes , _ gut empfohlenesGesucht.

Kindcrfräulcin , das befähigt zwei'Kindern
Anfangsunterricht in Deutsch und Französisch
zu erteilen . Vorzustellcn bis 10 Uhr früh

Billa Oland a, Griin weg 1.
Junges ordentl . Mädchen für Hausarbeit gesucht,

kann auch im Kochen angelernt werden . Näheres
im Tagbl .-Verlag . Et

MonatSfran gesucht Bismarckring 14, 3 I.

Ein geMdeles Mädchen
aus guter Familie sucht Stellung als Stütze der

Hausfrau . Es wird mehr auf gute Behandlung,
wie ans Gehalt gesehen. Offerten unter *
an Tagbl .-Haupt -Agentur , Wilhelmstr.  6 . 6594

Tüchtiger Gips -Stukkateur gesucht.
_Joh . Paull , ir . , Adolfsallee 38.

Ein braver Junge von 14—15 Jahren sofort
_gesucht ._ Neeh , Marktplatz 5,
Laufjunge für 2—3 Nachmittagsstunden.
_D rogerie Morbus , Taunusstraßc.

Diejenige Dame,
die am Montag von der „Sonncnberger Kerb"
abends 10 Uhr und am folgenden Dienstag von
den Eichen bi ; z. Ningkirdie mit demselben Herrn
in der Elektrischen fuhr , loird gebeten, einen Brief
unter A.  12 . » s» hauptpostlagernd abzuholcn.

kleine braune engl.
LVKL ' LVTeN Kederbörfc m. Inhalt

vom Bahnhof bis Hotel Viktoria . Abzugeben
gegen Belohnung im Hotel Viktoria. _ 6603

fitt Dünnes plDenes Merl
in Verlust geraten . Gegen gute Belohnung abzn-
geben Tauuuö -Hotel. _Entlaufen
ein schottischer Bernhardiner Hund . Näh.
Rauenthalerstr , 22, 1. Stock. F . 14 <»pi >.

Witwer
IN. hübsch. 5-jähr. Töchterchen, kath., 30er. shmpat.
Persönlichkeit , kleinere Statur , welch, sich wieder
nach eig. Heim sehnt, u . des. ganz. Wes. glückt.
Eheleben garant ., wünscht die Bekanntsch. c. älteren
gemütv ., eins, prakt . Mädch . od. Witwe , a. ältere,
v. angenehm . Aeuß . zu machen, u. erb. gefl. nur
ernstb. ausf . Off . u . M . SSO a. d. Tagbl .-Verlag.

Mwem
KkkllÄW - MM
Gcdr. Uengekauer.

Aeltcste und größte Dampfschrcinerei
am Platze.

Telefon 411.

Sargrnagag«
22  Kchmalbacherstr. 22 .

Lieferanten des Vereins für
Feuerbestattung

und des Beamten-Vereins.
BEST* Bei Sterbefällen ver¬

anlassen wir auf einfache Anzeige bei
uns alle mritere» Besorgungen
und Gänge. 2089

Glück und Glücksstern
W. m.  f.

Bitte herzl . nochmals Brief abhol ., wie bekannt,

AusdrnWiesbadenerZioilftandsrvgistsrn.
Geboren . 19. Ang . : dem Obsthändler Jakob

Hommer e. S ., Anton Robert . 20. Ang .: ^ dem
Gerichtsdiener Johann Schneider e. T ., Cacilia
Katharina . 22 . Ang . : dem Schreiner Philipp
Horaczek e. S ., Wilhelm . 23. Ang . : dem
Schneider Gottfried tzolzinger e. S ., Gottfried;
dem Hcrrnschneider Ludwig .strick e. T ., Helene.
24. Ang . : dem Königl . Kammermusiker Robert
Voigt e. T ., Luise Marie . 25. Ang . : dem Bad-
hausbesitzer Julius SchembS e. S ., Willi Gustav
Adolf Emil.

Aufgeboten . Gärtner Philipp Engelhardt in
Bierstadt mit Lina Elisabeth Henrich daselbst.
Kellner Josef Haas in Frankfurt a . M . mit
Mathilde Wullinger daselbst. Leutnant und
Adjutant Georg Hermann Konrad Heising in
Metz mit Klara Luise Elise Hartmann hier.
Schlosser Karl Paff hier mit Marie Hildebrandt
hier. Leutnant Maximilian Tamm in Gießen
mit Margarete Hehner hier . Schutzmann Konrad
Gustav Gutichke hier mit Katharina Barbara
Arnold in Flonheim . Verwitweter Bäcker Jakob
Gefüller in Baierthal mit Anna Maria Hoff-
mann hier . Glaser Josef Martin Lüft in Hechts¬
heim mit Theresia Armbruster in Bollenbach.

Gestorben . 25. Ang .: Elise , geb. Schlitt , Witwe
des Gymnasialdirektors Dr . Josef Schlüter,
66 I . ; Katharina Heimann , ohne Berus , aus
Niedertiefenbach , 30 I . ; Agent Theodor Möller,
59 I . ; Katharine , geb. Lenz. Witwe des
Schreiners Zackiarias Sdnifer , 89 I .: Tochter
des Fuhrmanns Karl Tbicl , 4 Std . 26. Ang .:
Wilhelmine , T . des Küfcrgehilfen Jakob Lireß,
2 M . ; Karl , S . des Fnhrwerksbesitzcrs Karl
Müller , 10 M .; Friedrich , S . des Kaufmanns
Josef Köhler , 3 I . 27 . Ang .: Erna . T . des
Straßenbahnschaffners Theodor Sopp , 3 M . ;
Christiane , aeb. Maurer , Witwe des Gefangenen-
Anfsehers Wilhelm Rossel. 62 I.

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung , daß unser
einziges , innigstgcliebtes Söhnchen,

Zritzchen,
im Alter von 3 Jahren 9 Monaten Plötzlich und unerwartet nach kurzem, schwerem Leiden
sanft dem Herrn entschlafen ist.

Die trauernden Eltern:

Joseph Köhler und Fean,
Elise , geb. Mager.

Die Beerdigung findet Mittwoch mittag 4 Uhr vom Sterbehanse , Schacht¬
straße 10, aus statt.

Todes - Anreige.
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, daß unser lieber,

hoffnungsvoller Sohn und Bruder,

Peter Herdst̂ Kaufmann,
gestern nachmittag 2 Uhr nach langem , schwerem Leiden sanft entschlafen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen : Familie Peter Herbst.
Die Beerdigung findet Donnerstag , den 30. August , naä >mittags 4 Uhr, von der

Leichenhalle des alten Friedhofs aus statt.

Allen Verwandten, Freunden und Bekannten mache ich hiermit die tief¬
schmerzliche Mitteilung, dah es Gott dem Allmächtigen gefallen hat, meinen
innigstgclicbten, jüngsten Sohn,

Anton.
gestern abend 10sti Uhr infolge eines Gehirnschlages ganz plötzlich und uner¬
wartet zu sich abzurufen.

Im Namen der ticftraucrnden Hinterbliebenen:
Frau Zahlmeister Goirri , Wwe.
Theodor Cini«, Kaufmann.

Wiesbaden , Düsseldorf.
Die Beerdigung findet am Donnerstag, nachmittags5 Uhr, vom Leichen-

hansc aus statt. 2179

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem uns so schwer r,r(

betroffenen Verluste sagen wir hierdurch unfern innigsten Dank.

Knsknme> Ernst und Ellr Schnbert.
Wiesbaden, den 27. August 1906.

Franz -Abtstraße 2.
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Schluss der Operetten-Saisou nnwiderrnflich mir poch-8 Tage!
Telejilion -» « » » . rrelej »l »«m 4S91--TTSaeater

Operetten - Pestspiele.
Dienstag , den SS . August 1906 , abends 8 Bin:

,Orpheus in der Unterwelt .“
F 69

59

Aufforderung.
Alle Personen, welckie Ansprüche an den am 4. Aug. eroberst. Rentner Ernst

iv, Wildemann haben, ersuche ich, dieselben binnen einer Döoche bei mir
geltend zu machen, und diejenigen, welche demselben noch etwas schulden oder eine dem¬
selben gehörige Sache in Besitz haben, werden ersucht, binnen gleicher Frist Zahlung
8N mich zu leisten bezw . die Sache an mich abzuliefern.

Wiesbaden , 22. August 1906.
Der Testamentsvollstrecker:

Phil . Wendel , Rechtskonsulent,
Hellmundstraste 14.

HM-ResiMMl JciebciW“.
Heute Dienstag , den 28 . August L00K:abends von 8—11 Uhr:

Großes MilWr -Konzert,
ausgeführt von der Kapelle des Pionier -Bataillons No . 21

Leitung ihres Kapellmeisters Herrn Lischke.
Gintritt 10 "gff., wofür ein Programm.

Morgen Mittwoch, den 20 . August 1006:

Militär -Konzert,
von der Kapelle des 2. Nass. Jnf .-Regts. No. 88 aus Mainz.

aus Kastel. unter
217 !?

Katarrhe, Schnupfen,
Erkältungen.

Prompter Erfolg!
Nfelmlor -Inhalatorium , Taunusslr . 57.

Mherhos, Mainz.
Vx Feldhuhn m. Kraut 96 M. (No. 7936) E 3d

Junge Eilten und Hühner zu verkaufen
Scharnhorststraße 38, 1.

Hotel Adler Badhaus. Kremer, Kfm., Coblenz.
Bayrischer Hof. Meyer, Kfm. m. 3 Söhnen, Düsseldorf, —

Chasemeyer, Lippe. — Cars, Kfm., Mülheim a. d. R.
Hotel Bender. Witlig, Blankenhain.
Hotel Biemer. Fraser, Frl. Rent., Edinburgh.
Schwarzer Bock. Radbruck, Fr. Rent., Manchester. — Schmidt,
; Fr . Rent., Berlin. — Schütt, Frl . Rent ., Petersburg . — Bjork-

lund, Kfm., Boras. — Brosky, Kfm. m. Fr ., Nicolajeff. —
Engelke, Mühlenbes., Hildesheim. — Kraft, Ktm., Nürnberg.
— Bastian, Leut ., Berlin. — Worms, Kfm., Luxemburg.

Swei Böcke. Laufs, Kfm., M.-Gladbach. — Ströder, Kfm., M.-
Gladbach.

Hotel-Pension Villa Borussia. Wohlgroth, Rent., Zürich.
Hotel Bachmann. Blenz, Berlin. — Ahrens, Berlin. — Billian,

Gharlottenburg. — Blömer, Buchhändler m. Fr ., Düsseldorf.
— Schumann , Inspektor, Montigny.

Dahlheim. Desbareau, Rent . m. Fr ., ’Montinedy. — Henkel,
Betriebsdirektor m. Fr., s’Gravenhage.

Deutsches Hans. Hoppner, Schauspieler, Düsseldorf. — Lehr,
Kfm. m. Fr ., Straßburg . — Frey, Kfm. m. Fr ., Stuttgart.

Einhorn . Prüssmann , Kfm., Lübeck. — Melchor, Fr . m. T,
u. Schwester, Merscheid. — Hahn, Kfm., Berlin . — Guggen-
heimer, Kfm., Augsburg. —• Matzinger, Kfm., Diessenhofen.
— Ruf, ICfm., Freudenheim.

Eisenhahn-Hotel. Gatty, Mülhausen. —- Fischer, Brauereibes.
m. Fr ., Danzig. — Martin, Kfm., Leipzig. — Linz, Kfm.,

. Coblenz. — Stange, Ingen., Gelsenkirchen. — Pütz, Rent.,
Cöln. — Fischbach, Kfm., Vohwinkel. — Heller, Fr ., Lodz.
— Weberling, Kfm., Dresden. — Wandschneider , Kfm., Ham¬
burg.

Englischer Hof. Lourie, Kfm. m. Fr., Paris. — Essinger, Kfm.,
Kannstatt.

Erbprinz. Drabitius , Assistent, Bromberg. — Schumann,
' Kontrolleur, Montigny. — Frey, Fr . m. S„ Cöln. — SEschner,

m. Fr., Leipzig. —a Deichmann , m. Fr., Ohligs. — Wagner,
Bürgermeister, Obertiefenbach. — Patschhahn , Lehrer,
Sangershausen . — Simon, Kfm., Eberstadt . — Weinstock,
Schriftsteller, München. — Bausch, ' Verwalter m. Fr .,
Barmen.

"Europäischer Hof. Lindgens, Kgl: Notar m. Fr., Cleve. —
! Chierisch, Fr. m. T., Zwickau. — Moeller, Fabr ., Hagen. —

Hoischer, Direktor, Coblenz. — Montaliver, Stud., Bourges.
— .Grünbaum, Kfm-, Ludwigshafen. — Schmidt, Kfm. m. 2
Töcht., Hagen. — Nitzsche, Fahr . m. Fr ., Einsiedel. — Arn-
hold, Kfm. m. Fr ., Paris . — Dietmann, m. Fr ., Würzburg.
— Goetze, Kfm., Simmern. — Kämmer, Fr . Hotelbes., Jena.
— Moll, Kfm., Cöln. — Wild, Kfm., Idar. — Dewald, Kfm.,
Münstermansfeld. — Messmer, Kfm., Münster a. St.

Friedrichshof. Lehmann, Homburg. — Mahr, Frl. Lehrerin,
Essen. — Fahr , Fr ., Essen.

Hotel Fürstenhof. Nathan, Kfm. m. F., Chicago. — Berczoosky,
m. F. u. Bed., Petersburg.

Hotel Fuhr. Stoffregen, Kfm., Brüssel. — Hattenott, Frl.,
Düsseldorf. — Stoffregen, Frl., Berlin. — Stoffregen, Frl.
Rent., Berlin. — Burbach , Rent. m. T., Düsseldorf. — Stuek-
mann , Kfm. m. T„ Düsseldorf. — Blumm, Kgl. Bezirksarzt
m. T„ Obernburg. — Thiemann, Fr., Dortmund. — Thie-
mann , Kfm., Dortmund . — v. Mayer, Rechtsanw. m. Fr .,
Unna. — Landeur , Kfm. m. F., Trier,

firmier Wald, Rennwagen, Kfm., Schwetzingen. — Preziado,
i Kfm., München. — Unkelbach, Kfm., Limburg. — Armanski,

Kfm., Berlin; — Loewenthal, Ktm., Berlin. — Wiesenfelder,
Kfm. m. Fr., Bamberg. — de Fries, m. Fr ., Amsterdam. —
Kleekamm, Kfm., Stuttgart . — Klein, Kfm., Bleicherode. —
Leonhard , Kfm., Berlin. — Callenberg, Kfm., Ludwigshafen.'
— Kauffmann, Kfm., Stuttgart . — Pilartz , Cöln. — Flies,
Architekt m. Fr., Elberfeld. — Günther, m. Fr ., Berlin. —
Loewenschein, Kfm., Stuttgart . — Wieland, Kfm., Wilmers¬
dorf. — Schneider, Kfm., Pforzheim . — Hauff, Kfm., Berlin.
— Randebrock, m. S., Röhlinghausen. — Webber, m. S„
Rohlinghausen. — Lochbaum , Kfm., Barmen . — Mendel¬
sohn, Kfm., Eisleben. — Raymand , Kfm., Paris.

Hamburger Hof. Blasberg, Dr. m. Fr., Dahlhausen.
Happel. Helfenstein, Kfm. m. Fr., Dortmund. — Förster, Ing.

m. T„ Essen. — Sohl , Kfm., Coblenz. — Wirth , Gymn.-
Lehrer , Dr., m. Fr., Utrecht. — Stahlmann , Lehrer, Nürn¬
berg. — Hilpmann, Lehrer m. Fr., Nürnberg.

Hotel Prinz Heinrich. Fey, Kfm., Hohenlimburg.
Hotel Hohenzollern. Prausnitz, Fr. u. Frl. Rent., Schöneberg.

— Schüll, Fabr ., Düren. — Baltinester, jun ., m. F. u. Bed.,
Czernowitz.

Vier Jahreszeiten. Kiewlicz, Rent., Wilna. — Laucks, Rent.,
Mc. Kinport. — Laucks , Frl ., Mc. Kinport. — Brooks, Fr.
Rent ., Nor walk. — Brooks, Frl., Norwalk. — Bosman, m. F„
Utrecht. — Biersohn, Rent., Warschau . — Cyrille, Rent. m.
F., Brüssel. — Schäfer, Frl ., Berlin. — Lentze, Fr . Konsul
m. Begl., Berlin. — Wisznewski, Rent., Wilna. — Pentz, Fr.
Rent ., Mc. Kinport. — Xahders , Fr ., New York. f

Kaiserbad. Mager, Amtsger.-Rat m. Fr., Eisleben. — Rädeter,
Fr . m. T-, Hamburg.

Kaiserhof. Kritschevsky, Fr . Rent ., Petersburg . — Kritschevsky,
Rechtsanw., Petersburg . — Salberg, Fr . Rent., Petersburg,

Kölnischer Hof. Rommel, Fr . Rent., Nerchau. — Hepel, Kfm,
m. Fr., Nerchau.

Weiße Lilien. Bergmann, Fabrikbes., Solingen.
Metropole u. Monopol. Labochars, Dr. m. Fr., Paris. —

Ramaer, Advokat m. F., Amsterdam. — Priber, Landrichter,
Chemnitz. — Meyer, m. 8 ., Würzburg . — Lewin, Direktor
m. Fr.. Stockholm. — Brökelmano- m ,Fr., Neheim!

Fremden -VepzeichniSt
Hotel Meier. Torton, Kfm., Nordhausen.
Minerva. Hoelling, Kfm. m. F., Elberfeld. — Schnütgen, Frl.,

Münster.
Hotel Nassau n. Hotel Cecilie. Thornton, Fr. m. 8., Wien, —

Thornton, Wien. — v. Beck, Offiz., Diez. — Kaufmann,
Kfm. m. F„ Leipzig. — Toussaint -Bicheroux, Fr ., Düsseldorf.
— Toussaint-Bicheroux, Frl ., Düsseldorf'

National. Scholl, Arnheim.
Luftkurort Neroberg. v. Guens, Präsident m. Fr., Haag.
Hotel Nizza. Jack, Frl., London. — Thiesö, Frl., London. —-

Pirwitz, Frl ., Riga. — Pirwitz, Fabrikbes ., Riga.
Nonnenhof. Rademacher, Kfm. m. Fr., M.-Gladbach. — Istel,

Frl. Lehrerin , Krefeld. — Ruprecht , Leipzig. — Harmes,
Kfm., Leipzig. — Jury , Kfm., Stuttgart . — Griesbach, m.
Fr ., Bermondsey. — Gerstner, Ingen, in. Fr ., Cöln. — Kimel,
Komm.-Rat ro. F., Würzburg . — Kimpel, Kfm. m. Fr., Der-
moth. — Machol, Kfm., Berlin: — Köppner, m. Fr., Franken-
berg. — Idel, 2 Frl . Lehrerinnen , Krefeld.

Palast-Hotel. Baruch, Kfm., Berlin. — Peretz, Kfm. m. Fr.,
Wlodack. — Strauß, Rent. m. Fr ., Cöln. — Ehrenberg, Frl .,
Halle. — Schmidt, Frl ., Oppenheim. — Abraham, Fr . Rent .,
Spiez.

Pariser Hof. Müller, Kfm., Zwickau. — Marx, Oberlandesger.-
Rat, Cöln. — Langenau , Kgl. Polizeisekretär , Kiel. —
Langenau , Limburg. — Langenau , Fabr ., Cleveland.

Hotel du Paic u. Bristol. Ziloff, Geh.-Rat m. Fr., Kieff. —
'Meyer, Frl , Amsterdam:

Petersburg. Henseler, Bildhauer, Dresden. — Teubert, Ober-
Geh.-Baurat m. Fr ., Potsdam.

Pfälzer Hof. Gerhardt, Rent., Wermelskirchen. — Lauer, m.
2 Söhnen, St. Johann . — Daube, Marburg. — Naumann,
Kfjn-, Marburg. — Seipp, Lehrer , Radevormwald.

Zur neuen Post. Thomann, Kfm., Nymegen. — Pilger, Frl.,
Basel. — Vogelsang, Frl ., Basel. — de Grood, Lehrer,
Nymegen. — de Haan, Lehrer , Nymegen. — Dünding, Ham¬
burg.

Promenade-Hotel. Awaroff, m. Fr.; Russie. — Berolzheimer,
Fr. Rent., Frankfurt . — Berolzheimer , Cand. med., Frank¬
furt . — Chansel, Rent. m. F„ Paris.

Zur guten Quelle. Schäfer, stud. litt., Losheim. — Hillesheim,
Rheinbrohl'. — Pieper, Gumbinnen. — Kissel, Bauunter¬
nehmer m. Fr., Solingen. — Kurz , Kfm. m. Fr., Dortmund.

Quellenhof. Schneider, Lehrer, Edenkoben. — Wandschneider,
m. Fr., Elberfeld. '

Hotel Qnisisana. Cazaux, Paps. — Giffhom, Major rn. Fr.,
Cöln. — Gilomen, Frl . Rent ., Paris . — Schmitz, Rent, m.
Fr ., Cöln. — Park , Fr. Rent. m. T. u. Bed., New York. —
Brown, Frl . Rent., New York.

Reichspost. Schröder, m. Fr., Godesberg. — Wehmeyer, Hotel¬
bes. m. Fr ., Goslar. — Hatten, Kfm., Delft. — Oversling,
Kfm., Chiedam i. H. — Schlotermann, Kfm., Hannover. —
Lubiinsky, Kfm., Cassel. — Reiss, Kfm. m. Fr ., Goslar.

Rheingauer Hof. Rückert, Rechtsanw., Bamberg, — Reifgast,
Kfm., Naunhof. — Günz, Druckereibes ., Naunhof. •— Gas-,
Fr ., Herborn. — Jäger, Kfm. m. Fr ., Mannheim.. — Quast,
Lehrer , Giesenhausen. — Bäckel, Rechtsanwalt, Bamberg.
— Herrmann, Kfm., Berlin. — Küpper, Kfm., Hennef. —
Scherer, Kfm., Hausen. — Becker, Kfm., Hausen. — Weiß,
Kfm., Mannheim.

Rhein-Hotel. Shalvey m. Fr., New York. — Maitland, Geschw.,
London. — Hoefer, Frl ., Hamburg. — de Bruin m. Farn.,'
Rotterdam. — Leon, Notar m. Farn.. Bertrise. — Daesler,
Assessor, Muskau.

Hotel um Rheinsteiu. Steinlein, Rent. m. Fr., Hamburg, r-
Miller, Kfm., New York.

Ritteis Hotel und Pension. Mathlage, Frl . Lehrerin , Barmen.
Römerbad. Bayersdörfer , Dr. med., Neustadt.
Hotel Rose. Themans m. Fr., Haag. — van Malder m. Fr.,

Brüssel. — Haiti m. Fr ., London. — Holmes, 2 Frl ., Boston.
Weißes Roß. Schalke, Gutsbes. m. Fr., Gelsenkirchen. —

Daniels, Fr., Berlin. — Daniels, Dr., Berlin.
Hotel Royal. Monk, Antwerpen. — Rattermann, Frl., Cin-

cinati. — Rattermann , Cincinati. — Rattermarm, Frl.,
Ohio. _ Wishart , Frl., London. — d’Orville von Loewenclau,
Baron, Paris . — Schroeder, Fr., Coblenz. — Kreuzberg, Reg.-
Referendar, Ahrweiler.

Russischer Hof. Gierisch, Fr ., Zwickau. — Merkelbach, Sekr.
m. Fr., Düsseldorf.

Savoy-Hotel. Kayser, A., London. — Kayser , M., London. —
Lipiec, Warschau . — Weißler, Josefsdorf.

Schützenhof. Hinrichs, Kfm., Wilhelmshaven.
Schweinsbergs Hotel Holländischer Hof. Hoffmann, Kfm.,

Hamburg. — Huncke, Kfm., Dortmund. — Brölemo, Kim.,
Dortmund. — Soenderop, Kfm., Düsseldorf. — Lange, Lehrer,
Crefeld. — Frohmann , Lehrer , Cleve. — Jann , ,Lehrer m.
Fr., Duisburg.

Spiegel. Barbeck, Fr . Rent., Kalifornien. — Breidenbac.h, Kfm.,
Cöln. _ Pfefferberg, Fr. Rent., Warschau . — Windeck,
Kanzleirat, Cöln.

Tannhäuser . Druxes, Hotelbes., Kettwich. — Abt, Fahr ., Kett¬
wich. — Abt, Kettwich. — Vollen, Kfm. m. F„ Lüttich. —
Dreht, Kfm., Frankfurt.

Taunus-Hotel, de Zilof, Rent. m. F., Warschau . — Pfahl, Kfm.,
Cöln. — Hofmann, Kfm., Linz. — Gisset, Kfm. m. Fr., Port
de Paix. — Wahlmann , Assistenzarzt , Dr., Eichberg —
Schien ther , Kfm., Königsberg. — Steintraeger, Professor,
St. Gallen. — Lubach, Kfm. m. Fr., Wien. — Schneider,
Kfm., Mannheim. — Steinwedel, Kfm., Hannover. —
Behrens, Kfm. m. Fr,, Mosbach. — Meverden, Kfm, m. Er.,

Haarlem. — Schmidthauer , Ingen., Passowy. — Crienitz ..
Kfm., Radeberg. .— Maries, Fabr . m. F., Maastricht. ^ —.
Steppes, Obersteuerrat m. Fr ., München. — Brunne , Kfm.,
Berlin. — Cotti, Ingen., Berlin. — Huth, Stud., Frankfurt,
— Huth, Rent. m. Fr ., Blano. — Geringer, Fr . Rent., Basel.
— Kipp, Kfm., Leipzig. — Doelter, Prof., Dr., Graz. —
Pieper, Kfm., Cöln. — Kemert, Rechtsanw., Würzburg.
Kehl, Fabr ., Betzingen. — Niemann , Fr . Dr. m. Töcht .,
Gelsenkirchen. — Pick, Inspektor, Recklinghausen. — Har-
landt , 2 Hrn. Kflte., Reims. — Kopenhagen, Rent. m. Fr .,
Paris . _ Winkler, Reh, Charlottenburg . — Kothe, Oberst¬
leut., Bensberg.

Union. Thoeren, Stadtsekretär , Duisburg. — Sommerkorn, )n.
Fr ., Mühlenbuk. — Kortmann, Kfm. m. Fr., Hagen. — Dorn,
Prof., Mannheim. — Bremmel, Hagen. — Schulte, Kfm.,
Hagen. — Schulte, Kfm., Haspe i. W. — Hasenclever, Kfrn.,
Hagen. — Ronde, Kfm., Haspe i. W. — Hoyes, Lehrer m.
Fr ., Everton . — Schill, Kfm. m. F., Frankfurt.

Viktoria-Hotel und Badhaus. Richard , Baurat , Karlsruhe . —
Landau , Baurat , Wien. — Nolet, m. F., Utrecht . — Rothen-
berg, Kfm., Berlin . — Lempius, Direktor, Barmen . __
Prenger, Direktor, Cöln. — Möllers, Direktor, Cöln. — Otto,
Ingen., s’Gravenhage. — van Swyndregt, s’Gravenhage. __
van der Haags, rri. Fr ., s’Gfavenhage. — v. Hemoleet, m. Fr .,
Rotterdam . — Danziger, m. F„ Lodz. — Sost, Direktor, Ham¬
burg. _ Bender, m. F., Lyon. — Sohren, Direktor, Bonn. —
Trappenberg, Frl ., Düsseldorf. — Huster, Ingen., Hamburg.
_y . d. Wielen , Fr., Amsterdam . — v . Herpen, Fr., Amster¬
dam.

Vogel. Koch, Kfm., Straßburg . — Klamp, Kfm., Straßbure . __
Remard, Kfm. m. Fr., Hamburg. — Juedt , Rittergutshes,
Reuschendorf. — Bieter, Fr . m. T„ Königsberg. — Wolf,
Dipl.-Ingen., Aachen. — Kröger, Fr ., Hamburg. — Krimtnel-
berg, Hamburg. — Hanow, m. Fr ., Schönlanke. — Steg¬
mann, Frl., Schönlanke.— Wachendorf , Justizrat m. 2 Söhnen,
Cöln. — Lourie , Fabr ., Lodz. — Meissner, Brauereidirektor,
Deuglingen.

Weins, Negier, Kfm., Basel. — Ellrodt, Rendant , Brauneb srg _
_ Pooss, Dr. med., Wieringlen. — Koch, Postverwalter m.
m. Fr., Kammby. — Faetb , Fr . Rent., Kreuznach. — Busch,
Fr . Rent., Kreuznach. — Sewistes, Rent., Oberhäusern __
Glück, Frl., Wien. — Veltin, Kfm. m. Fr ., Berncastel _
S#ulen, Lehrer m. F., Aachen. — Lassen , Advokat, Jön-
köping. — Wässertem , Fr. Rent., New York. — Wolsohn,
Kfm., Straßburg . — Tranei, Rent., Schwalbach. — Hülle,
Eisenb.-Sekretär , Elberfeld. — Waldau , Kfm., Frankfurt.

Westfälischer Hof. v. Guslar-Gleichen, Freifrau , Waldenburg.
— Bartenstein , Dr. med. m. Fr ., Freiburg.

Wilhelms . Mary, 2 Frl . Rent ., Joronte. — Koniajeff, Peters¬
burg. _ Graf Stenbok-Fermor , Stallmeister Sr. Maj. .»ej
Kaisers von Rußland m. Fr . u. Bed., Petersburg.

In Privathäusern:
Abeggslraße 3. Lorent , Rechtsanw. m. Fr ., Nordhausen . __

Alapin, Fr . Rent., Dresden.
Adelheidstraße 31. Grosvenor, Frl ., London. — Schwarz , Frl ..

London. — Förger, Fr . m. Töcht., St. Marie aux chSnes. ch'
Worthey, Kapitän, Kairo.

Bärenstraße 7, 2. Cohn, Kfm., Warschau . — Koslowski, Kf m<
Warschau.

Villa Carolus. Aisleben, Frl ., Paris . — Oruer , Fr ., London:
ElisabethenstraEe 15. .Gelbblum, Kfm. m. Fr., Warschau.
Pension Fortuna . Steuer, Frl ., Berlin. — Steuer, Fr., Berlui.
Friedrichstraße 18. Wöhrle , Fr ., München. — Gorin, Capetowt^'
Villa Helene. Köger, Justizrat m. Fr., Kiel.
Christi. Hospiz I. Meyersburg, Frl. Schwester, Hannover : _

Dierkens, Pastor , Besoyen.
Kapellenstiaße 8, 1. Flender, Geisweid.
Kapellenstraße 12, 1. Rosenbaum , Kfm., Pieschen.i Kapellanstraße 16.Grüneisen,Frl.,Wien.—Born,Fr>Marxloh.
Pension Margareta. Sehüll, Fr . m. F. u. Be., Birkerdorf . __

Schafhausen ,Fr ., Bonn. — Essen, Frl., Berlin. — IToele
mann , Fr . San.-Rat, Dr., m. T., Dresden.

Moritzstraße 16. ten Kate, m. Fr., Holland. — Engelbrächt,
Kfm., Remscheid. — Lames, Kfm. m. S., Bochum.

Pension Mon-Repos. Janschul , Prof. m. Fr ., Petersburg , __
Scriba, Fr . Geh. Justizrat , Dr., Alsfeld,

ffiülilgasse 15. Gestner, Geh. Baurat , Frankfurt . — Bandelowe*
Fr., Hannover.

Museumstraße 4, 1. v. Memerty, Hauptm. m. Fr., Neu-Ruppig
Nerostraße 5. Martens, m. Fr., Hamburg. — Martens . pr ‘

Hamburg.
Nerostraße 21. Hammelbächer , Dr. med. m. Fr ., Fürth.
Nerostraße 43, 1. Gutglass, Kfm. m. Fr ., Mrzezanow.
ROderstraße 26. Schildwächter, Amtsrentmeister m. F., Lütgen¬

dortmund.
Villa Speranza. Orest Ritter von Stzembosz, Gutsbes., Olek-

sinitz. — Kieser, Fr. Rent ., Walldürn . — Doepfner, Rent .,
New York.

Villa Stillfried. Waechter , Dr. med. m. Fr ., New York. _ .
Kaulen, Fr . m. T., M.-Gladbach. — Ressel, Fr ., Dresden. _
Ressel, Kgl. Schauspielerin , Dresden. — Tülle, Frl ., Görlitz,

Taunusstraße 29. Lamberts , Kfm., M.-Gladbach.
Taunusstraße 41. Rabinowicz, Kfm., Warschau.
Tannusstraße 49, 2. Fraenkel , Fr . Kfm. m. 3 Töcht., Lodz.
Tamiusstraßa 53. Surawiez, Fr . Kfm., Wilna. — Gordin

Petersburg. — Rohrmann , Fr!., Bernstadt.
Augenheilanstalt. Liebusch, Marie, Rüsselsheim. — Xeis

Katharina , Singhofen.
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D. R .-Schatz -Anw.
D. Reichs -Anleihe »

Pr . Schatz -Auweis . »
Preuss . Consols *

Bad . A. v . 1901 uk. 09 »
* Anl . (abg .) s. fl.

» Anl . v. 1886 abg . »
» » » 1892u. 94 »
» * v. 1900 kb .05 *
* A.1902 uk.b .l 010»
» » 1904 » » 1912»
» » » v. 1896 »

Bayr . Abi .-Rente s. fl.
» E.-B. -A.uk . b . 06 Jt
, E.-B. u . A. A. »
» E.-B.-Anleihe »

Braunschw . Anl . Thlr.
Brcm . St.-A. v. 1888 Ji

» » » 1892 »
» v. 1899uk.b .l909»
» v. 1896 »
» v. 1902 uk.b .1912»

Elsass -Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09»

» St.-Rente »
» St.-A. amrt .1887»
> > * v .1891»
» » » » 1893»
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* » » » 1904»
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Or . Hess . St.-R. *
» » Anl . (v. 99) c
» » » (abg .) »
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» » 1903 »
» » 1896 »

Zf. In 0/0
3. . Egypt . garantirte £ —
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98 .80 5. . Mex . am. inn . I V Pes. 100 .80
98 .70 5. . » cons . äuß . 99stf . £ —
86 .70 4. . » Gold v. 1904 stfr . M 94 .60
98 .80 3. . » cons . inn .5000r Pes. 69 .20
98 .30 » » 1250r »
86 .70 5.. Tamaul .(25j.mex .Z.) » 100 .50

102 .50
98.
98 .10

4. . V.St.Amer .Cs .77r Doll. 102.

98 .10 Provinzial - u . Commtmal
98 .10
98 .10 Zf. Obligationen. IN O'n
98 .10 4. . Rhci 11pr .Ausg. 20, 21 Jt 102 .50

33/4 do . » 22U.23 » 100 .96
IOO SO 3-/2 do . 10,12-16,24-27,29»

do . Ausg . 19uk . 09»
97 .50

102 .70 31/2 97 .60
98 .30 3-/2 do . » 28uk .b.l916» 97,7 -0
86 .50 31/3 do . » 18 » 91 .50

3. . do . » 9, 11 it. 14 » 87.
3-/2 Provinz Posen » 98.
31/2 Frkf . a. M. Lit . N u . Q » 98 .10
3-/2 do . Lit . R (abg .) » 98.
3-/2 do . » Sv . 1886 » 98.
3-/2 do . » T » 1891 »

92. 3-/2 do . » U »93, 99 »
102 .30 31/2 do . » V » 1895 »

31/2 do . * W » 1898 » 98 .40
3-/2 do . Str .-B. » 18M » ÖS.
3-/2 do . v. 1901 Abt . I » 97 .20
3-/2 do . » » A.II,III » 98.
3-/2 do . - 1003 98.

96 .90 3-/2 do . v. Bockenheim » 97 .50
4. . Augsb . v.lQOluk.b .OS» 101 .30
3-/2 Bad.-B.v.98 kb . ab03 »

_ 31/2 Bamberg , von 1904 » —
— 3-/2 Berlin von 1886/92 » —

103 .90
97 .10
97 .40
84 .80

36 10

ÖS.IO

98 .20
96 .80
88 .90

3. .
3. .
4V2
4*/a
i.
5.
r.
4
4.

b) Ausländische.
I . Europäische.

Belgische Rente Fr.
Bern . St.-Anl.v.1895 »
Bosn . u. Herzeg . 98 Kr.

» u . Herz .02uk.1913»
, n . Herzegovina »

Bu!g . Tabak v. 1902 .46
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

Propination
lö/io Griech . E.-B. stfr .90 Fr.
13/4

3. .
4..

4
2*]io

4.
4. .

3 -/2
3 ' /2
3.
4.
41/5
4*/5
4.
4.
4.
4.
4V2
3.
3.
3.
5.
5.
5.
4.
4.
4.
4.
4. .
I.
1.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3*/io
3Va
3.
41/2
3 ‘/2
3 -/2
3 -/2
4.
4.
3V2
1.
I.
t.
1.
I.
I.

31/2
3
4

Mon.-Aul . v. 87 »
» » 87 2500r»

Holland . Anl. v. 96 h fl.
Hai. Rente i . G . Le

» . » 10,000 »
» » 1000-4000 »
» » stfr . i. G. »
» » i. G. »
» » 30,000 »
» amrt . v.89S.HI,lV»
» Kirchgüt .Obl .abg .»
» 5000r »

Luxemb . Anl. v. 94 Fr.
Norw . Anl . v 1894

» cv . » v. 88 20,400»
Öst . Gold reute ö . fl. G

» Silbenente ö. fl.
» Papierrente »
» einheitl . Rte .,cv . Kr.
» » »1. 5./11.»
» Staats-Rente 2000r»
» * * 20,ü00r»

Portug . Tab .-Anl . Ji
» unif . 1902S.I419*
» » » S. III »
» » »S.M (S.) >

Rum. amort .Rte .l892 »
» » » 1393 »
» » » 1903 »
» v.81,88,92,93abg. »
» amort . Rte. 1890 »
» » » 1391 »
» »nn . Rte . (i/ö 89) Lei
» äuss . Rte . (1/889) »
» amort . » v. 1894
» » » » 1896 »
» » » » 1898 *
» » » » 1905 »

Russ . Cons . von 1880 »
» Gold -A. * 1889 »
» C.E.B. S.Iu.Il 89 »
» » S. III stf .91 »
» Goldanl .Em.il 90 »
» » » III00 »
» » » IV 90 »
» » » VI94 »
. St.-R. v. 94a .K. Rbl.
» » » 1902 stfr . Jb
* Conv . A. v. 98 stfr . »
»Goldanl . » 94 » »

» 8t .-A. von 1905 »
Schwed . v. 80 (abg .) »

» » 1886 »
» » 1890 »

Serb . amort . v. 1895 »
Span . v. 1882(abg .) Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . L

» pnv . stfr . v. 90 Jb
» cons . » v. 1890 »
» (Adininistr .) 1903»
» con . unif .v.1903 Fr.
» Anl . von 1905 Jb

Ung . Gold -R. 2025r »
» » 1012,50r »
» Staats -Rente Kr.
» » 10,000r »
» St.-R.v.l897 stf. »
» Eis . Tor Gold » Jt
» Grün dt). v. 39 »öfl.
» * 500r » |

100 *4:0
80 .80

100 .80

98 .90
98.

5 2.
54 .90
54 .90

108 .30
103 .30

102 10

100.

100 .
100 .

99 .20
99 .20
99 .40

70.
70 .70
13 .80

91.
93 .40

91 .80
92 .60

92 10
91 .60
70 .50

70 .20

71 .25
65.
63 .30

86 . 10

97 .90
98 .60
81 .40

87 .70
96 .20
86 .75
95,10

94 .50

II . Aussercuropäische.
5. . Arg .i.G .-A.v .1887 Pes . 102.

» » » 500 » 1102.
5. . » » » abgest . » 1100 .40
5. . » auss . E.-B. i. G. 90 £100 .70
4 -/2 r > innere von 1888 Jt\  98 .404-1/2 » äuss .G .-Anl .1888 £ | —
4. . * » » v. 1897 Jt  89 .50
41/2 Chile Gold -Anl . v . 89 » ! —
ß. .1Chin . St.-Anl . v. 1895 £ 105
5. . » » » 1896 »jIOI  80P/ 2; » » » 1898 » 97 .90
5. . CubaSt .-A. 04stf .i.O. ^ !102 .50
4. . Egypt . unificirte Fr . 105 .80
Wv  privilegirte > I —

4.
31/2
31/2
3.
3»/2
3V2
31/2
3»/2
3-/2
31/2
4.
31/2
31/2
31/2
3-/2
4. .
3-/2
3V:
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
31/2
3-/2
31/2
3.
31/2
31/2
3.
3.
3.
3.
3-/2
4.
4.
4.
31/2
31/2
3-/2.
31/2!
3-/2
4 . .
4.
4.
31/2
3-/2
3JA
3-/2
3'/2
31/2
4.
31/2
31/2
3-/2
31/2
4. .
3-/2
31/2!
31/2
4.
4.
4.
31/2
3
41/2
4-/2
4-/2
41/2
3-/2
ZI/2
3-/2
3-/2
4.
4.
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
Z-/2
3-/2
3-/2
4. .
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .

Bingen v. 01 uk . b . 06 »
do . » 1898
do . v. 05 uk . b .1910»
do . -» 1895

Dannstadt abg . v. 79 »
do . v. l 88811.1894
do . conv .v .91 L.H . »
do . » 1897
do . v. 02 am.ab 07
do . v. 05 » ab1910

Freiburg i. B. v. 1900
do . v. 81u .84 abg.
do . von 1888
do . v. 98 kb . ab 02
do . » 03 uk . b . 08

Fuldav .OlS.Iuk .b .06  :
do . von 1904

Giessen von 1890
do . » 1893
do . v.l896 kb .abOl
do . »1897 » »02»
do . > 03 uk . b . 08
do . * 05 uk .b . 1910 »

Heidelberg von 1901
do . » 1894
do . » 1903
do . v .05uk .b .l911*

Kaisers !, v.97 uk . b .03
Karlsruhe v.02uk.b .07»

do . v. 1903 » »08»
do » 1886 »
do . » 1889 *
do . » 1895 »
do . » 1897 »

Kassel (abg .) *
Köln von 1900 »
Landau (Pf.) 1899 »

do . von 1901 »
do . v. 1886u. 87»
do . » 1905 »

Limburg (abg .) *
Ludwigsh . v. 1896 »

do . » 1903uk . b . 08*
Magdeburg von 1891»
Mainz v.99 kb .ab 1904»
do . v. 1900 uk.b.1910»
do . (abg .) 1878 11.83 »
do . » L.J . v. 1884»
do . von 1886u. 88»
do . (abg .) L.M. v.91»
do . von 1894 »
do . » 05uk .b .1915»

Mannheim von 1901

101.

96 .20

96 .20
96 .20

100 .60

96.
90,30

36 .50

102 .10
100 .70
100 .40

95 70
96 .30

do. > 1888 »
do. » 1895»
do. » 1898 »
do. » 1904 »

München v. 1900/01 »
do . » 1903 *
do . » 1904 »

Hauheim v. 1902 »
Nürnberg v. 1899-01 »

do . von 1902 »
do . » 1904 *

do . » 1903 »
Offenbach »

do . von 1877 *
do . » 1879 »
do . » 1900 »
do . v. I891/92abg .»do . von 1898 »
do . » 1902 »
do . » 1905 »

Pforzheim von 1899 »
do . v. 1901 uk .b .06 »
do . » 83 (abg .)u.05»

St. Johann von 1901»
Stuttgart von 1895 »

do . » 1902 »
do . » 1904 »

Trier v. 1901 uk . b . 06 »
do . » 1899 »

Ulm, abgest . *
do . v. 05 uk . b . 1910 »

Wiesbaden von 1900 »
do . » 1901 »
do . (abg .) *
do . von 1887
do.
do.
do.
do.
do.

1891(abg .)»
1896 »
1898 »
1902 S. II »
1903 »I.II»

Worms von 1901 *
do . » 1887/89 *>
do . » 1896 »
do . » 1903 »

Würzburg von 1899 »
do . > 1903 »

Zweibriick .uk .b .1910»

101 .60

86 .30

96 .90

96 .70
102 .20
103 .50
103 .50

96 .30
38.

96.
95 .80

101 .50

100 .50
95 .70
96.
96.

96 .25

96 .90
101 .70

101 .50

3-/2
4-/2
4-/2
4-/2
4-/2
4.
4.
3-/2
3.'
4.
4.
33|io
4.
5.
5.
4.
4.
Z-/r
6.
4V2i

101 .80

S4.
86 .60

Amsterdam h . fl.
Buk. v. 1884(conv .) Jt
do . » 1888 » »
do . » 1895 4050r »
do . » 1898 »

Christiania von 1894 »
Kopenhagen v. 1901»

do . von 1885 »
do . » 1895 »

Lissabon » 1886 » >
Moskau Ser . 30-33 Rbl. ! —
Neapel st . gar . Lire 101,60
Stockholm v. 1880 _,//.<IOO.
Wien Com . (Gold ) » I —
do . > (Pap .) ö. fl. —
do . von 1898 Kr .! —
do . Invest . Anl , ^ jlOO.

Zürich von 1889 Fr.
St . Buen .-Air . 1892 Pe.

do . v. 1888 £

0 ; 1 österr . fl . i. G . = Jb  2 ; 1 fl.
.20 ; 1 Rubel , alter Kredit -Rubel

ö . Whrg.
— Jb  2 .16

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt. In 8/»
6. . 6. . A. Elsäss . Bankges. 116 .70
53/4 5-/2 Badische Bank R. 133.
41/2 B. f. ind . U.S. A-D.Ji 87.
3. . O. . Bayr .Bk., M., abg . » 95.
8. . 8. . . Bod .-C.-A., W . » 165 .50
3°5. 8°5. » Handelsbanks .fi. 161.

1295 12<* >' Hyp .u .Wechs . »
8. . 9. . Berl . Handelsg Jb 169.
4. . 41/2 » Hyp .-B. L. A. »
4. . 4-/2 » » Lit . B » 171 .50
6. . 7. . Breslauer D.-Bk. » 113 .80
6-/2 6 -/2 Comm. u . Disc.-B. »
6-/2 6-/2 » » » i> 121 .
7.. 8. . Darmstädter Bk. 8.fl. 139 .30
?. . 8. . » » Jb 139 .30

12.. 12. . Deutsche B. S.I-VII» 239 .20
10. . 11. . » Asiat . B.Taels 174 .50
5.. 5. . » Eff. u. W. Thl. 110.
7.. 7. . » Hypot .-Bk. » 151 .50
6. . 6. . * Ver .-Bank jb 129 .50
8-/2 9. . Diskonto -Ges . » 183 .40
7-/2 8-/2 Dresdener Bank » 157 .00
5-/2 6. . » Bankver . » 112 .40
5. . 5. . Duisb .-Ruhrort .B. »
6-/2 Eisenbahn -R.-Bk. » 120.
8-/2 8-/2 Frankfurter Bank » 202
9. . 9 do . H .-Bk. . 207 .SO
?>/- 7-/2 do . Hyp .C.-V. » 156.
8. . 8. . GothaerG .-C.-B.Thl. 162 .40
4-/2 4-/2 Mitteid .Bdkr ., Or . Jt 96 .30
6. . 6-/2 do . Cr .-Bank » 122.
6. . 7. . Natlbk . f. Dtschl . » 128.
5.. 5-/2 Nürnberger Bank » 117 .60

10. . 10. do . Vereinsb . » 215 .70
46/7 5-/7» Oest .-Ungar . Bk. Kr. 123.
6. . 6 Gest . Land erb . *
83/4 83/4 do . Cred .-A. ö . fl.
4. . 4-/2 Pfalz . Bank JO 101 .10
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 195 .50
7. . 7-/2 Preuss . B.-C.-B. Thl. 156.
5. . 5. . do . Hyp .-A.-B. Ji 117.
704 a<5 Reichsbank » 157 75
6-/2 7. . Rhein . Crecht .-B. » 143 .50
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. * 197 .80
7-/4 8V4 Schaalfh . Bankver . »
5. . 6. . Südd . Bk., Mannh . » 118.
8. . 3. . do . Bodenkr .-B. » 186.
5. . 5. . Schwarzb . Hyp .-B. * 120 .40
5. . 5. . Schwarzw . Bk.-V. * 100 .50
7. . 7. . Württbg .Bankanst . » 149.
5. . 5. . do . Landesbank » 105 .50
5-/2 5-/4 do . Notenb . s. fl.
7. . 7.. do . Vereinabk . » 150 .50
6. . 6. . Würzb . Volksb . Jb 123.

- M 1.70; 1 österr .-ungar . Krone - - Jt  0 .85; 100 fl. österr . Konv .-MOnze == 105 n .-Whrg . ;
1 Peso — Jt  4 ; 1 Dollar — M 4 .20; 7 fl. süddeutsche Würg . = Jt  12 ; 1 Mk. Bko . — Jt  -

1 fl . holl . — Jt  1 .70;

Div.^ Nicht vollbezahite
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien . Ia v».

7. . | 8. . [Banque Ottom . Fr . ( —

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid . Kolonial -öes . .Vorl .Ltzt . In o/o.

| lOstafr . Eisenb .-Ges . I
| | (Berl .) Anth . gar . Jt | 98«

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehtnungen.

Vorl. Ltzt. In o/o
18. .
10. .
8. .
7. .

15. .
13. .
12. .
10. .
12>/2

9.
9.

10.
6.
8.
4.

14.
7.
8.
7-/2

5.
13. .
6. .
6. .

10. .
9. .
5. .
4. .
5. .
8. .
6. .

24.-.
9. .

18. .
9. .

12. .
20. .
19. .
18. .
7. .

121/2
8. .

10. .
3V2
5.
5.
81/2
4. .
9. .
5. .
6. .
8. .
0. .
9. .
7. .

35. .
10. .
10. .
15 . .

12. .
28. .
12. .
6. .

12. .
8. .

11. .
7. .

10. .
14. .
41/2

12 . . 12.
7. . 1

12. . 12.
121/2!
7. . 1 7.

13. .
12. .,
10. .
121/2

9. .
9. .

11. .
6. .
8. .
4. .

13.
3.
8.
6.
6.
5. .

13.
6.
6.

10.
9.
8.
7. .
7.
9.
7. .

27.

22.
10.
12.
24.
19.
19.

12-/:
9. ,

3-/2
7.
7.
9.

5-/2
6-/2
9.

12. .
28. .
11. .

14. .

15. .
6. .

11. .

10. .
8. .

10. .
7. . 1
8. .

14. .
97 .60 ! 7. . |

4. .

15.

Div. Bergwerks -Aktien.

— I15 . . |20.

22. . 1 Alum.Nenh .(50<Vo)Fr . 34 =5 .7O
19. . 'Aschffbg .Buntpap .^ —
9. . | » Masch .-Pap . » 170.
7. . Bad . Zckf . Wagh . fl. 110 .50

'Bang .Südd .Immob .A  118 .50
iBleist . Faber Nbg . » 276 50
Brauerei Binding » j240.

* Duisburger » |23ß.
» Eichbaum » 154.
» Eiclie , Kiel
» Frkf .Bürgerbr . :
»HenningerFrkf .* 159 .30
» » Pr .-Aid . » 162.
» Hercules,Cass . » >204.
» Hofbr . Nicol . » i —
» Kcmpff » 140.
» Löwenbr . Sin. » 38 .
» Mainzer A.-B. » —
» Mannh . Act . » 143 .20
» Nürnberg » 175 .50
»Parkbrauereien » 113 .70
» Rhein . (M.)Vz. » III.
» Sonne , Speier » 93 .50
» Stern , Oberrad » 232.
» Storch , Speier » 100 .50
» Tivoli , Stuttg . » 109 .50
» Union (Trier ) » 155.

ßronzef . Schiente » 145 .50
Gern. Heidelb . » 153.

F. Kai Ist. » 126.
Lothr . Metz » 134 .90

Cham . u .Th .-W.A. • 153 .75
Chem .A.-C . Guano » 118 .

Bad . A.u .Sodaf . » 456 .30
Blei,Silb .Braub .»  137 .30
D.Gold -,Sl.-Sch . » 412 .50
Fabr . Goldbg . » 181.» Griesh . El. * 262 .75
Farbw . Höchst » 417.
Fahr .,V .Mannh . * j —
Werke Albert » 389 .70
Ult .-Fabr . Ver . » —

El. Accum . Berlin » —
» Oent . Uebersee » 161.
» Ges . Allg ., Berl . » 211 50
» W .Homb .v.d'.H. » IOO.
» Lahmeyer * 142 .25
» Licht u . Kraft » 138 .50
» Lief .-Ges .,Berl . » 168.
» Schlickert » 125 60
» Sieni. u . Hals . » 188 .
» Siemens , Betr . » 114.
* Tei .-G . Dtsch .A. * 131 .30
Feinmechanik (J.) » 164.
Gelsk . Gußst . » 113 .25
Holzverk .-Ind .(K.) » 148 .50
Kalk Rh. Westf . » 122.
Kunstseidef ., Frkf . » 434 .60
Lederf . N. Sp. » 182 .20
Ludwigsh . W.-M. » ID2.
Masch . A., Kleyer » 331.

» » neue » 319 .80
» Badenia , Wh . » 205;
» Bielefeld D., » '421.
» Faber u . Schl . » 167.
» Gasm . Deutz *
» Gritzn ., Durl , » 220 .50
» Karlsruher » 222.
» Moenus » 247.
» Mot . Oberurs . * !l05.
»Schn.Frau kenth » 168 .50
» Witten . St. » 3 39 .50

Mehl- u. Br. Haus .» 82.
MetallGeb .Bing .N. » 212.
iölfab . Ver . D. » !133 .50
!Photogr . O . Stgl .n . » 1176 . 50
!Pinself ., V. Nrnb . * 1231 .50
jPrz . Stg . Wessel » !121 .90
! Pressii .,Spirit , abg . * 219 .20
;Pulverf ., Pf., 81.1. » ,141 .50ISciiulif. Vr . Fränlc. » 131.
I do . Fraukf .,Merz * >129 .70
Schuhst . V. Fulda » >142.
Glasind . Siemens » i54-30.
Spinn . Tric ., Bes. » 1124 .90

» Westd . Jute » 1113 .60
Zellstoff -F. Waldh , * !203 .50

12.
6.

10. .
8.

14.
0. .

10. .
9. .

II . .
10. .
15. .
4-/:
4. -

11-/2
10. .
10. .

ßoeh . Bb. u . G . Jb 248 .10
6. . Buderus Eisenw . » 127 .50

12. . Conc . Bergb .-G . »
Deutsch -Luxembg . » 222.
Esch weiler Bergw . » 253 .90
Friedrichsh . Brgb . » 154.

11. . Gelsenkirchen » » 226 .20
Harpener Bergb . » 212 .70

11. . Hibernia Bergw . *
10. . Kaliw. Aschersl . » 167 .50
15. . do . Westereg . * 232.
41/2 do . do . P.-A. » 105 .50
5-/2 Oberschi . Eis.-ln . » 134.

12. . Ricbeck . Montan »
V.Kön .-u.L.-H .Thlr. 244 .30

12. . Östr . Alp . M. ö. fl. 295,

Kuxe.
(ohne Zinsber .) Per St. in Mk
— I Gewerkschaft Rossleben 110 .200

Aktien v. Transport-AnstaSt.
Divid . a ) Deutsch

Vorl . Ltzt. In %
9-/3 10 . . Ludwigsh .Bexb . s.fl. 234 .80
5% 6-/2 Pfalz . Maxb . s. fl. 148 .30
4-/3 5. . do . Nordb . » 139 .50
2. . 3. . Allg . D. Kleinb . Jb
71/2 73/4 do . Lok .-u.Str .-B.» 156 .50
71/2 73/4 Berlinergr . Str .-B. *3-/2 4. . Cass . gr . Str .-B. * 109 .80
51/2 6. . Danzig El . Str .-B. » 131.
5>/2 5-/2 D. Eis.-Betr .-Ges . » 113 .50
6. . Südd . Eisenb .-Ges . "' 138 .20
9. . 11. . Hamb .-Am. Pack . > 162,
2. 7-/2 Nordd . Lloyd » —

b) Ausländische.
6. . 8. . V. Ar . u. Cs . P . ö. fl. —
6. . 6. . do . St.-A. » 112,30

51/3 Böhm. Nordb . >
12% l 12% Buschtehr . Lit . A. »
12. . 12-/2 do . Lit . ß . ,
113|20.1-3/20 Czäkath -Agram » 32 .70
5. . 5. . do . Pr .-X.(i.G .) »
5. . 5. . Fünfkirchen -Bares »
5% 6. . Öst .-Ung . St.-B. Fr.
0. . 0. . do . Sb . (Lomb .) »
41/4 5-/4 do. Nordw . ö. fl. 114 .50
4. . 5-/4 do . Lit . B. » 115.
4. . 4. . Prag -Dux Pr .-Act. » 99.
4-/2 4-/2 do . St.-Act . » 113.
1. . 1. . RaabÖd .-Ebenflirt» 38.
5. . 5. . Stulilw . R. Grz . »
6f/5 72/5 Gotthardbahn Fr.

Jur.-Spl . Genuss . »
do . do . » —

4. . | 5. . |Baltim. u. Ohio DolL |llSL9l)
6. , | 6. . |Penns ylv R. R. DoliT|3L43.5O

~5. . ( 6. . (Anatol . E.-B. J6\  —
5 . . | G. |P nnce Henri  Fr . | —
9. . | 9. . |GrazerTramway ö.f1.1175.

Pr.-Cbligat. v. Transp.-Anat.
Zf.

4 ..
31/2
SV*
3.
41/2
4. .
4 . .
4 . .
4-/2
41/2
4 . .
3V2

a) Deutsche.
Pfälzische

do.
do . (convert .)

Allg . D. Kleinb . abg . JtBad. A.-G . f. Sch im . *
Casseler Strassenbahn *
D. E.-B.-Beir .-G. S. I »
D. Eisenb .-G. S. I u. III »

do . Ser . II »
Nordd . Lloyd uk . b . 06 »

do . v. 02 » » 07 »
Südd . Eisenbahn »

In % .
100 .80

97.
97.
75.

101 .50
100.
101.
103 .60
102 30
101.

93 .20

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4.
5.
31/2
31/2
5.
31/2
3-/2
5.
31/2
3-/3
5.
4. .

26/10
26/10
5.
5,
4.
3.
3.

3.’
3.
4.
5.

3 !
3.
3.
4.

b) Ausländische.
Böhm . Nord stf . i. G . J6

do . do . stf . i. G . »
do . Wstb . stfr .j .S. ö .fl.do . do. » i. S. »
do . do . » in G . M
do . do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf .82stf.G . J6
do . do . 86 » i.G . »

Elisabethb . stpfl . i. G . »
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb. ö . fl.
Fünfkirch .-Baresstf .S. »
Gal . K. L. B. 90 stf. i.S. *
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch . O. 89 stf . i . S. ö .fl.

do . v. 89 » i. G . Jt
do . v. 91 » i. G. »

Lemb .Czrn .J .stpfl .S. ö.fl.
do . do . stfr . j. S. »

Mähr . Grb . von 95 Kr.
do . Schl es. Centr . »

Öst . Lokb . stf. i . G . Jt
do . do . stfr . i. G . »
do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do . do. conv . v. 74 »
do . do. v. 1903LÜ.C. »
do . Lit . A. stf , i. S. ö.fl.
do . Nwb . conv .L.A. Kr.
do . do . V. 1903L. A. »
do . do . L.B. stfr .S.ö .fl.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . V.1903L.B. »
do .Süd (Lomb.)sf. i. G . J6
do . do . Fr.
do . E. v. 1871 1. G . »
do . Stsb . 73/74sf.f.G . Jt
do . Br. R. 72sf . i. G .Thl.
do . Stsb . v .83stf . i.G . Jb
do .I.-Vm .Ern.stf.G . Fr.
do . IX . Eni . stf . i. G . »
do . v. 1885 stf, i. G . »
do . (Eg . N.) stf . i. G . *
do . v. 1895 stf. i. G. Jt

Pilsen -Pi iesen sf. i.S. ö .fJ.
Prag -Dux . stf . i. G . Jb
do .. v.  1895 stfr . i. G. »

R. Öd . Eb . stf. i. G . »
do . v. 91 stf. i. G. *
do . v. 97 stf . i. G . »

Reich enb .-Pard .sf.S. ö .fl.
4. . Rudolfb . stf . i. S.
4.
5.
4.
2-/10
4.
4.
4.
4.

2Vio
4.
5. .
5. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4- /2
4.

4.
4.
4.
4.

100 .90

100 .20
100 26

100 .20
98 . 50

99 .36

100.

99 .90

99.

90 .80
96 .80
99 .60
99 .60

106.
90.
98 .20

106 .50
91,
92 .50

106.
91 60
91 .80

106 .80
96 .75
68 .30

110.
106,
ICC .20

90 .30

85 .10

80 .20
99 .90

75 .40
74 .80

99 .80
100 .20

71 .75

do . Salzkg . stf . i. G . Jb
Ung .-Gal . stf . i. S. ö . fl.
Vorarlberg stf . i. S. »
Ital .stg . E.B. S. A-E. Le
do . Mitteln: , stf . i.G . * I _ , .

Sardin .Sec. stf. g. Iu. II » >102 .20
Sicilian . v . SO stf . i. ü . » 101 .20

do . v. 91 » i. G. » 1101 .80
Süd .-Itol. S. A.-H . » ! 72 .50
Toscauischc Central » (116 80
Westsizilian . v. 79 Fr . 1 —

do . v. 1880 Le 1O2 .5O
Gottiiardbahn Fr . : 99 .80
Jura -Bern -Luzeru gar . » 100 .80
Jura -Simpion v. 98 gar . » ' 100.
Schweiz -Centr . v. 1880 » ' 104 .70
Ivvang.-Dombr . stf. g . .s \ —
Kursk .-Kicvv.-itir .gar . '» 1 —
do . Chark . 89 » ’ > 71.

Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g . » j 71 .30
do . Wind . Rb .v . 97 » j 72.
do . do . v. 98 stfr . * I 72 .10
do . Wor . v. 95 stf . o-. » j 73 .50

3. - Or . Russ . E .-B.-G . stf.

Zf.

4.'
4.
4.
4.
4.
4.

Russ . Sdo . v. 97 stf. g . Jl
do . Siidwest stfr . g . »

Ryäsan -Uralsk stf . g . »
do . do . v. 97 stfr . »

Rybinsk stfr . gar . »
Wladikawkas stfr . g . »

do . v. 1898 uk. Ü9»
5. .
4 -/2
3. .
4 . .
5. .

Anatolische i. G . M
Port . E.-B. v.891. Rg . »
Salonik -Monastir -
Türk . Bagd .-B. S. I »
Tehuantenecrckz .1914»

In 0/0
71 .80
71 .30-

75 .70
103 .90

I 66 .10
39, « 0

103 .70

Pfandbr. u. Schuldverschr.
Hypotheken-Bankenv.

Zf.
3-/2
4..
31/2
4. .
4 ..
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4,
31/2
3-/2
4.
4.
4.
3V2
31/2
4,
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
3-/2
3*/2
4. .
3-/2
4.
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4 . .
4.
33/4
31/2
3-/2
4.
4.
4. .
4.
3Va
3V2
31/2
4.
4.
4 . .
4.
3-/r
31/2
3-/2
31/2
4.
4.
4.
31/2

t ’/al

Allg . R.-A., Stuttg . Ji
Bay.V.-B.M.,S.16u .l7»

do . B.-C. V. Nürnb .»
do . do . S.21 uk .1910»
do . do . Ser . 16 n. 19 »
do . H .-B. S.6uk .1912»
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u .W .-Bk. »
do . do . (unverl .) »
do . do . »
do . do . (unverl .)»
do .Bd .-C.-A.,Wzbg .»
do . do . S. 9 u. 10 »
do . .do . S. 11,12,14»
do . do . Ser . 1,3 -6 »
do . do . » 2 »

Berl . Hypb . abg . 80% »do . » 80% »
D. Gr .-Cr . Gotha S.6 »

do . Ser . 7 »
do . * 9 u . 9a »
do . S.10,10a uk .1913*
do . » 12,12a » 1914»
do . » 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u . 4 »
do . » 5 »
do . » 8 *

D. Hvp .-B. Berl . S.10 »
do . do . do . »

Eis . B. u. C.-C. v. 86 »
do . Com.-Obi . v. 88 »

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S.20uk .l915»

do . S. 16 u . 17 *
do . Ser . 18 >
do . Ser . 12,13 »
do . Ser . 19 »

do . C.-Ob .S.luk .l910»
do . Hyp .-Cr .-V. »
do . do . S. 31 u. 34 »

do . Ser . 40 u.41»
do . S.43uk.l913»
do . Ser . 46 »
do . 5 .47uk.l915»
do . S.44uk.l913»
do . S. 28—30 »
do . » 45 »

do . Lw. C .-B. D.-J . »
Hambg . H . S. 141-340*

do . S.341-400uk.m0»
do . S.401-470 * 1913»
do . Ser . i -190 »
do . * 301-310 »
do .5 .311-3390k.1913*

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 6 u. 7 »

do . S.8uk .l911 »
do . S.9 » 1914 »
do . (abg .) »
do . kb . ab 05»
uukb . b. 1907 »
Ser . 10 »

Hyp .(Gr .)2 »
Ser . 3 »

do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.

do.
M. B.

do.
do.
do . unk . b . 1906

Pfalz . Hyp .-Bank

4.
4.
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
4. .
3-/2
4.
31/2
4. .
4.
4.
4.
4. .
33/4
33/4
3 -/2
31/2
3 -/2
31/2
4.
4.
4.
31/2
3 -/2
4. .
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .
3 -/2
4. .
3'/2l

Pr .B.-Cr . Act .-B. S.17»
do . » 21 »
do . S. 3, 7, 8, 9 »

Pr . C.-B.-C.-G. v. 90 »
CIO.
do.
do.
do.
do.

.99 uk . b . 09
v. Ol uk . b . 1910»
» 06 » » 1916»
von 1886 »

1896
do . Comm. v. 1901 »
do . do . » 1906 »

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . »
do . v. 04uk . b .1913 »

Pr . Pfdbr .-B. Ser . i8 »
do . » 22 »
do . > 25 »

do . * 23 »
do . » 26 »
do . » 17 »
do . » 24 »
do . Com . » 3 *
do . Kleinb . S. 1 »

Rhein . H .-B. kb .ab (12»
do . uk . b. 1907 »
do . » * 1912 »
do . »
do . » » 1914 »

Rh .-Westf .B.-C.S.3,5 »
do. Ser . 7 u . 7a »
do . » 8 u. 8a »
do . » 10 »
do . » 2 u. 4 »
do . » 6 uk.b.08»

Südd .B.-C.31/32,34,43»
do . bis inkl . S. 52 »

W . B.-C . H .,CölnS . 8 »
do . do . 8 . 4 »

Württ . FL-B.Em.b .92 *

ln Q/o.
90.

101 .129
97 .60

100 .50
101 .20

97 .40
10JL2C

97 .60
101 .70
102 .50

97 .30
97 .40

101 .30
100 .20
100 .20

97 .20
97 .20
99 .60
93 .80

100 .30
100 .30
100 .50
101 .50
101 .50
102 .
102 .

96 .20
90 .20

100 .60
95.

101.
IOO.
100 .80
102 .50
101 .50
100 .90

96.
-97.
93 .80

IOO.
100 .50
101 .7.0
101 .30
101 .10
102.

99 .50
97.
97 .60
SS.

100 .50
101 .20
101 .70

94 .30
95 .70
96 .50

100.
100.
101 .50
102.

95 .50
ÖS.50
95 .50
96 .50

100 .60
101.
101 .20

96.
101 .60

97 .40
100 .20
101.

94.
100 .30
101 .10
101 .60
102 .20

94 .40
94 .30

97 .60
100 .20

94.
101 .40
100 .70
101 .50
101 .40
102.

98 .60
99 .50
94 .10
96.
©8.59
83.

100 .30
100 .30
101 .80

95 .50
96 .70

100 .20
IC 0 .60
100 .99
102 .

94 .10
95 .40

101.
97 .50

102 .50
95 .80

IOO.
97 .50

4* .
3-/2'
6. .
5* .
4* .
4* .
3* .
5* .
6* .
6* .
5* .
4*.

Ainerik.Eisenb.*Bondft
Centr . Facif . IRef . M, 100 .10

do.
Cbic .Milv,-. St.P .,P .D,

do . do . do.
do . do.

North .Pac . Prior Lien
do . do . Gen . Lien

San Fr .u . Nrth .P . IM,
South . Pac . S. B. I M.

do . do . I . Mtge.
Western N.-Y. 11.Pens,

do . Gen .M.-B. u .C.
do Income -Bonsd

lll .Sc
107
104 .20

76 .10

100 .40
96 .50

XI Go

Diverse Obligationen.

Staatlich od. provinzlal -garant.

Zf,
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
41/2
41/2
41/2
4.
4.
4. .
5.
4.
4.
41/2
4-/2
41/2
41/2
41/2
4. .
4 . .
5, .
4. .
3-/2
41/2
4. .
41/2
41/2
4. .
5. .
41/2
4-/2
2-/2
21/4
2.
4-/2
41/2
4. .
4-/2
41/2
41/2
4.
4-/2
4.
4.
4-/2
4.
4-/2
4-/2
4.
4-/2
4.
4-/2
4 -/21
4-/2
4. .
4-/2
4-/2
4-/2
4-/2,

zt  Verzins !. Lose , i»
■t. . Badische Prämien Thlr.
4. . Bayerische » »
3. . Belg .Cr .-Com . v. 69 Fr.
5. Donau -Regulierung 6. fl.
3-/2 Gotli . Pr .-Pfdbr . I . Tlilr.
3-/2 do . do . II . »
3. . Hamburger von 1866 »
3. . Holl . ‘Korn. v. 1871 li .fl.
31/21 Köin -Mirtdener Thlr.
31/2 Lübecker von 1363 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . »
4. . Meining . jPr.-Pfdbr .Thlr.
4. . Oesterreich , v . 1860 ö.fl.
3. . Oldenburger Thlr.
5. . Russ . v. 1864a. Kr . Rbl.
5. . do . v. 1866a. Kr. ^ »
2-/2 Stulilweissb .-R .-Gr . o fl.

Arniat . ti. Masch ., H . Jb
Ascliaffb .Buntp . Hyp . »
Bank für industr . U. »
do . i. Orient . Eisenb . •

Brauerei Binding H . »
do . Frkf . Essigh . »
do . Nicolay Han . »
do . Mainzer Br . *
do . Rhein ., Alteb . »
do . do .Maiuzr .103»
do . Storch Speyer »
do . Werger >
do . Oertge Worms »

Scliröder -Sandfort -H . »
BriixerKöhicnbgb . H . »
ßuderus Eisenwerk *
Cementw . Heidelbg . »
Ch . I> A.- u,  Sodaf . »
Blei*u .Silb .-H ., Brb . »
Fabr . Griesheim El . *
Farbwerke Höchst »
Chem , Ind . Mannh . »
do Kalle & Co . FI. »

Con cord . Bergb ., H . »
Dortmunder Union »
Esb .-B. Frankf a. M. »

do . do . »
Eisenb .-Renten -Bk. *

do . do . »
El Accumulat, , Boese »
do . Allg . Ges ., S. 4 *

do . Serie I-IV »
El .Dtsch . UeLerseeg . »
G .f. elektr . U. Berlin »
do . Frankf . a. M. »
do . Helios »
do . do . »
do . do . rckz . 102 -

El.Werk Homb .v.d .H . »
do . Ges . Lahmeyer »
do . do . do . *
do . Lichtu . Kr .Berlin »
do . Lief.-Ges ., Berl . > jdo . Schuckert »
do . do . »
do . Betr . A G . Siem. »
do . Teiegr . D.Atlant . »
do . Cont . Nürnberg »
do . Werke Berlin *
do . do . qo.  »

Emaillir . Annv/eiler »
do . u . Stanzw . Ulir . »

Frankfurter Hof Hypt . »
Gelsenkireh .Gnssstahi »
HarpenerBergb .-Hypt .»
Ge \v.Rossleb .rückz .l02»
Hotel Nassau , Wiesb . »
Mannh . Lagerli .-Ges . »
Oclfabr . Verein Dtsch . »
Seilindust . Wolff Hyp . »
Ver . Speier .Ziegelwk . »
do . do . do . *

Zellst .Waldhof Mannh .»

In 0/0.
37 .30

98 .50
100 .30
101 .10
101.

102 .50
103.
105.
IOO.

99.
SS.

101 .20

103.
104 .70
103 .90
103 .20
103.

100 .70

IOO.
96.

100.
9630

99 .50
103 .50
103.

67 .80
67 .80

102 .70
102 .50

1C3 .R0
105 .70
102 .20

99.
103 .50
100 .80

DS .ÄO
101.
100 .4.0
100.
102 .10
101 .30
103 .50
101 .20
101.
103.

103 .90
104 .20
102 .50
160 .50
104 .40

160 .10

1C5 .70
139.

125.
65 .90

140 .60
158 .30
123 .40

2 ‘15 .

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mir
— Ansb .-Q1m7.enh . fl. 7 j 6 £ .S©
— Augsburger fl. 7 —
— Bratin Schweiger Thlr . 20 198,50

I inländisch.
Mailänder

do.
Meininger
Neuchätel

Thlr . 10
Le 45
» 10

S. fl. 7
Fr . 10

Ocsterr . v. 1864 ö. fl . 100
do . Cr . v. 58 ö. fl. 100

Pappenheim Gräfl .s . fl. 7
Salm-Reiff.G. ö .fl .40 CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staats !. ö. fl . 100
Verietianer Le 30

24 .50
40 .30
70.

481.
368.

140 .30
353.

Oeldsorten.
EngI . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. >

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p.St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f. Sch cid cg . »
Hochli . Silber

3-/2 Hess .Ld .-H .-B. S.1-5. 93 .25 AtuenKan . Noten
3-/2 do . Ser . 6-8 verl . » 9 3 .2 2 (Doll . 5—10(i0) p . D. 4-.20VJ 4 20
3-/2 do . »9-11 uk.1915» 98 .30 Amerikan . Noten
3-/2 OS .25 (Doll. 1—2) p . Doll. 4 .193/4 4 .19,4
3-/2 98 .25 Belg. Noten p . IDöFr. 31 .10 81.
3-/2 93 .30 Ln gl . Noten p . 1Lstr. 20 .45 20 .44
4. . Frz . Noten p . 100 Fr. 81 .30 81 .20
4. . 98 .80 Holl . Noten p . 100 fl. 169 .20 139 .10
3-/2 9 a 70 Ital . Noten p. 100 Le, 31 .30 81 .20
3-/2 do . Lit .F,0,H,K,L» 98 .70 Ocst .-U. N . p . 100 Kr. 83 .20
3-/2 93 .70 Russ .Not .Gr .p .lOOR
3-/2 do . » S » 9 8 .SO do . (! u .3R.) p .lOOR,
3-/2 do . » T » 99. Schweiz . N . p . 100Fr. 81 .55 81 .45
3.  . do . » O » 90. * Kapital u . Zinsaa i. Qold.

Brief.
20 .42
16 .27

2800 1
2804
93 .80!

Geld.
20 .38
16 .23

17.
4 .183/4
215.

2790

91 .80

Reich sbank -Diskonto 4-/2 %

Amsterdam . . . .
Antwerpen Brüssel
Italien . .

Madrid.
New -York (3 Tage S.)
Paris _ .
Schweiz . Bankplätze .
St. Petersburg . . .
Triest.
Wien.

Wechsel . j„ Mark.
Kurze Sicht. 2V2—3 Atonale

. fl. 100 189 .15 — 4-/2 0/0

. Fr . 100 81 .05 — 3-/2 0/0
Lire 100 81 .35 — 50/0

20 .445 — 31/20/0
. Ps . 100 — 5%
. D. ICO
. Fr . 100 81 .25 — 3 %
. Pr . 100 31 .35 — 4-/2 O/o
S -K. JOO — S»/o

. Kr . ICO 35 .15 _ , . .
— —
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Zimmermaimstrasse 3.
Weyerrhäufer&Rübsamen,

17 Lmsenjtraße 17.

Sämtliche

Damen- u. Kinderkonfektion,
Kostüme, Röcke, Blusen etc

MMOGOM LMMÄGZM msneltmlffsreit
Frei ® verltauaff werden ! !

ÜSjurktstrasse 25
/,  Ods-Hi-. < -y '-7

II . BentK , Telephon 341. - —
WIESBADEN. —Tifo ‘ÄcÄ

Qegr. 1883.

M>  Beut *,
Ellenbogengasse 12.

MM Ii alles praltlscta lö kunstgewerülicFien Kandarbsiten.
Handnähen , Maschinennähen , Wäschezuschneiden , Schneidern , Wsiss-
u. Burjtsticfcerei , PJadeltnalerei , Lederschnitt , Kerbschnitt , Flachschnitt,
Reliefschnitzerei , Brandmalerei , Tiefbrand , Aquarell - und Oelmalerei.

Anna Släpplei *.
Wohnung und Schule vom 15. September ab

(llleftcli !sta*asse 4L19 nahe am Ring,
Haltestelle der Strassenbahnen.

Möbelsadrikation und Lager.
Spezialität:

Arccut-Aus stclttungen
in bekannt guter Ausführung.

_ Kurtraube«,
nur direkter S3ejtt« aus Südfrankeeick,, täglich in großen Ladungen frisch eintreffend.
Billigste Bezugsquelle für Wiederverkäufen, HotclSund Pensionen. Engros -Berkans
täglich auf dem Markt, Detail -Berkauf und Versand Manritiusstratze l . — Bei Abnahme
von größere « Posten erbitte man Spezial -Offerte mit Angabe des Quantums.

«ff. W . M ©iiaiiiei % Obst u. Südfrüchte.
Import ! PZ$T  Telephon 38Ol . _ Export!

EmailKmeMM
liefert in guter Ausführung als Specialität zu

billigen Preisen 1887
daS Wiesbadener Emaillirwerk **. no »*i,

Metzgergaffe3 — Mauergaffe 12.

Konkurs -ff U8v erksu!

Reroberg.
Jeden Mittwoch:

Großes MMr-KMl,
ausgeführt von der ganzen Kapelle des
Füsilier -Regiments von Gersdorff

<Kurh.) No . 8 « ,
unter persönlicher Leitung ihres Kapellmeisters,

Herrn E . tSottsehalk . F 424
Anfang 4 Uhr. - Eintritt SO Pf.

Kinder die Hälfte ._ _

Rheinganer
Weinessig

(Einmaclisaaig)
naoh eigenem Verfahren des Fabrikanten
pasteurisiert , d. h. keimfrei hergestellt,
daher allerbeste Garantie fiir vorzügliche
Konservierung der Früchte oder Gemüse
u. sehr bewährt im Gebrauch. Trotz seiner
Stärke mild im Geschmack, angenehm
gewürzig und billig im Yerkauf.= Liter 30  Pf. =
MM . Ktinr . Streit,

Ecke Adelheid- u. Oranienstrasse.
Bezirks-Fernsprecher No. 216.

Rheingauer

Mel -lpfelieln
welcher aus nur feinsten, auserlesenen Apfel.
Sorten gekeltert , gloM .zä«clI , garantiert stis -Sa-
und zaicUerfrei ist, habe ein ganzes Lager
übernommen und liefere denselben, um wieder
rasch damit zu räumen, so lange Vorrat , die
Flasche zu 88 Pf ., bei 20 Flaschen Sffi K» r.

frei Haus. 2178
F . A . IMenstbacb , Bismarckring 19

Original

Speziell für die feine Küche für Kenner
u. Liebhaber eines in sehr vielen Geschäften
bisher vermissten exquisiten Salat - und
Hayonnaiaen -ltgsigs mit garantiert
20°/o Weingehalt, genannt

Champagner-Essig,

Anerkannt bestes System zur
Konservierung sämtl. Speisen.

Prosptte kostenlos.
IApparate u. Gläser, welche unter U
dem Namen „System Weck“ in ||
den Handel gebracht werden, sind £
Nachahmungen und liegt es im f
eigenen Interesse des Publikums
stets nur die Original-Apparate |

und Gläser zu verlangen.
Alleinverkauf

für Wiesbadenu. Umgegend
hei

des

!$ChohwaretitagersE . Ohly , Wiesbaden,
IBaAmliofstrasse $ •

iJSs Mietet sich Mer die günstige Gelegenheit, bekannt solide Fabrikate in

§lelhssla waren
za  aitssergewiitoliett üsrsbgssstLtsR?rsissn

«Lu kautsn, worauf das Publikum insbesondere aufmerksam machtt Der Konkursverwalter:
C . U roflit. _ E 242

mMreMWM
MsV IMs, ?»&«';

McrHrrbofstrcrße 14.
Beste Bezugsquelle solider Taschen mit u. ohne
Toiletteneinrichtung . Reisenecessaires und feiner

Ledcrwaren.
Unerreicht billige Preise.

Ŝ - GZetvv -ArrfertigitHlg.

Flasche 35 Ff. 2104 »ei

XRinafreie | L D. JB®,
^ Kohlen,
L Belg. Anthracitkohlen, Körnung II , »
^ Ruhr -Nußkohlen, Körn. I , II und III , Z
.« Bestmelrerte Kohlen, Förderkohlen, | -

Briketts , Ntarke Union,
sowie Auziindeholz

cmpf. in nur la Qualitäten die Kohlenhdlg.

« . NZSGKi, n ?*
Lager am Bahnhof Dotzheimerstratze.

Telephon 2004.
Niemand versäume einen Versuch zu machen,

auch empfiehlt es sich mit dem Herbst - u . Winter --
bedcnf jetzt schon zu versehen, da Kohlcnmangel sich
bemerkbar macht u. höhere Preise dadurch entstehen.

Kartoffel»
Kumpf 21 Pf . Schwalbacherstraffe 71.

Mm  S
Wanzen, Motten, Käfer

«smil sonstiges tflmsfeziefer,
so kann Sie nur meine

Kireligasse 47.
ESÄ Erich Stephan,

Ecke Burgstrasse u. Häfnergasse,

Stock- und Schirmsabrik

WiUp Denker, UMUk  B.
Reparaturen und Neberziehen schnell bei

billigster Berechnung.
fg^ * Gelephon 2201. - WH

Kleiderbüsten
in allen Gröhen u. Fasson », auch nach Maß
Fabrikpreisen . Akademische Eiuschncidesg, ^ ».
Lntsenplatz 1» , 2. M., Ecke Rneinstraff̂ .

Reparaturen gut und billig.

Restaurant und Cafe,
Schönster Ausflugsort

am Plate ©, 2137
A empfiehlt inii bllerte '« immer u.Pe « *ieni«W. "letuntcr , Besitzen

davon befreien. Mein patentiertes Verfahren
ist das Neueste und Beste, wofür zahlreiche
Anerkennungen von Behörden garantieren.
Wegen seiner Billigkeit ist jedermann in
der Lage, dieselbe machen zu lassen.
Näheres erfahren Sie »nar 2061

le &Jropne Sanitas
Mauritiusstr. 3, neben Walhalla.

foa der Reise zurück.
Dr. med. Böttcher,

I Qeine Wilhelmstrasse  5.
Musikerkr

Zittern u . aiml.
Bewegun

— - Storung , him
nach d. allg . anerk . Methoae d. unlängst verstört »,
Spez. Julius Wolff seine von ihm selbst auso-eb
Tochter und langjähr . einz . Assistentin , p, .' ‘
Tlica Fucha - Wolfi ', nur in Wiesbaj en '
Niederwaldstr . 7. Gl. Att . Man veil .Prosg. gzog
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